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Die veckungsfrage.
Man merkt schon, die Sache ist gründlich verfahren.

Nicht nur , dass der Bundesrat weder die Wehrvorlagen
noch die dazu gehörige Kostenrechnung nebst Teckungs-
vorschlägen noch nicht erhalten hat , es ist noch incht
einmal eine vorläufige Verständigung darüber erzielt,
wie die Deckung beschaffen sein soll. Eigentlich ist das
ein kauin glaublicher Zustand , aber er besteht. Es rst
wahr, Beschlüsse über die Höhe der Deckung konnten
und können erst gefaßt werden, wenn sich der Bedarf
genau übersehen läßt ; es ist andererseits jedoch nicht
weniger wahr , daß zum mindesten eine Verständigung
über Art und Wesen der Kostenbeschasfunamöglich ge¬
macht werden mußte . Tie Verbündeten Regierungen
konnten sich doch längst darüber klar sein, ob der An-
keiheweg beschritten oder die Deckung aus den^laufen¬
den Einnahmen genommeil, oder ob neue Steuern
(und welche) vorzuschlagen seien. Aber nichts scheint
bisher auch nur vorbereitet worden zu sein, nur das
eine weiß inan , daß sich Herr Wermuth redlich bemüht
hat, die Erbanfallsteuer wieder aus die Beine zu brin¬
gen. Sollte setzt die Sache bös ausgehen , so hätte sich
der Reichskanzler bei seiner eigenen schlechten Taktik,
bei seinem Mangel an Voraussicht zu beklagen und an-
Suklagen. . . . .

Der erste große und grobe Fehler war es. daß dre
Wehrvorlagen und die Teckungssutwürfe ilicht recht¬
zeitig und in der Weise ausgearbeitet wurden , daß der
Reichstag sie gleich bei seinem Zusammentritt erhalten
konnte. Man stelle sich einmal vor, wie ganz anders
die Konservativen und das Zentruni hätten sprechen
müssen, unweigerlich und durch die gegebene Sachlage
verpflichtet, wenn die Volksvertretung alsbald vor ein
klares, übersehbares , notwendig ineinander,greifendes
Programm gestellt worden wäre . Hätte der Reichstag
die Wehrvorlagen sofort vorgelegt bekommen und hätte
der Reichskanzler sagen können, so und so viel kostet dre
Sache, und gerade auf diese und nur auf diese Weise,
nämlich durch die nicht zu entbehrende Erbanfallsteuer,
wollen wir die Kosten decken, so wäre es dem schwarz-
blauen Block beträchtlich schwerer geworden, als es ihm
heute ist, die Erbanfallsteuer zu unterminieren . Der
tatsächliche Zustand hätte seine Macht erwiesen. Tie
Redner jener beiden Parteien hätten sich gar nicht erst
in den Allgemeinheiten bewegen können, in denen die
Phrase so gut gedeiht, in denen die Phrase aber auch
Gewalt über Stellungnahme und Entschlüsse erhalten
kann. Tie Herren Speck und zu Putlitz hätten sich
bermutlich weislich gehütet, prinzipielle Erklärungen
gegen die Erbanfallsteuer abzugeben. wenn diese Vor¬
tage als Bestandteil der Wehrvorlagen eine Entschei-
duna niit Ja oder Nein erfordert hätte.

-Heute verhält cs sich nun so, daß der Reichskanzler
me Unsicherheit seiner Stellung in dieser Kernfrage der
inneren Politik allzu deutlich hat erkennen lassen, als
"aß die gegnerischen Parteien nicht vollends die äußer¬
sten Anstrengungen macken sollten, die Befürworter
dar ihnen so verhaßten Steuer aus ihren letzten Posi¬
tionen hinauszuwerfen . Es ist noch nicht einmal sicher,
ob Herr v. Bethmann -Hollweg bas preußische Staats-

ministerium hinter sich hat , wenn er hier beantragt,
die Erbanfallsteuer im Bundesrat cinzuvringen . Fühlt
ich Las bayrische Ministeriums eins mit dein Zentrum,

wie will man es dein konservativen preußischen Ministe¬
rium als dann verdenken, wenn es auf Beschwerden,
Unwillen und Drohungen der Heydebrandleute hört?
Alles ist Verfahren, und an die Erbanfallsteuer werden
wir setzt nicht eher glauben, als bis wir die Vorlage tu
Händen haben. .

Herr v. Lindequist ging, weil ihm die Kolomal-
politik Bethmanns und Kiderlens nicht gefiel. Viel¬
leicht bekommt er einen Leidensgefährten in Herrn
Wermuth . Auch der Schatzsekretär wird keine Finanz¬
politik verantworten wollen, mit der er in seinem Ge¬
wissen nicht übereinstimmt.

Die Politik der Woche.
Im deutschen Reichstag interessierten in dieser Woche

die Dinge , die sich hinter den Kulissen abspielten, noch
mehr als die Etatsdebatte , welche in gewohnter Reich¬
lichkeit vor sich ging. Wurde doch zwischen den Par¬
teien eifrig über die Neuwahl des Präsidiums an Stelle
des bisherigen Provisoriums hin- und herverhandelt,
und nicht minder lebhaft wurde die das Schicksal des
Reichstags entscheidende Frage erwogen, auf welchem
Wege und durch welche Mittel die heißumstrittene
Deckung für die W e h r v o r l a g e n geschaffen werden
soll. Endlich wandte sich das Interesse auch den be¬
deutsamen Verhandlungen der Geschäftsordnungs¬
kommission zu, die mit allen gegen die Stimmen der
Konservativen bereits einige wesentliche Beschlüsse ge¬
faßt hat , so den, wonach bei der Besprechung einer
Interpellation die Möglichkeit eines Vertrauens-
p o t u m s oder Mißtrauensvotums gegenüber dem
Reichskanzler gegeben sein soll.

Aber auch im Plenum des Reichstags wurde eine
sehr aktuelle Frage berührt , die bei der Etatsdebatte im
preußischen Äbgeordnetenhause noch ieingehender be¬
handelt wurde, nämlich die Lohnbewegung unter den
Bergarbeitern im Ruhrrevier , die seit dem reglement¬
widrigen Streik auf den Zechen „Scharnhorst " und
„Kaiserstuhl" eine recht bedrohliche Gestalt angenom¬
men hat . Besonders innerhalb des alten sozialdemo¬
kratischen Bergarbeiterverbandes herrscht unverkennbar
eine starke Streiklust , und es gilt bereits als fraglich,
ob die Mahnungen der Führer , welche die Ansstands¬
aussichten pessimistischerbeurteilen , Erfolg haben wer¬
den. Auch tu England , wo der Generalstreik der Berg¬
arbeiter zugleich Hunderttausende anderer Arbeiter zu
feiern gezwungen hat rurd allgemach das gesamte Wirt¬
schaftsleben lahm zu legen droht , haben sich alle Ver¬
mittlungsversuche trotz der persönlichen Bemühungen
des Premierministers bisher alB erfolglos erwiesen
und man rechnet setzt mit der Möglichkeit wenigstens
einer mehrwöchigen Dauer des Kampfes.

Ein noch ungünstigeres Geschick war der neuerdings
eingeleiteten Vermittlimgsaktion im italienisch-türki¬
schen Krieg beschieden, die ebenso erfolglos verlief wie
der von der englischen Regierung , geplante Versuch
eines gemeinsamen Vorgehens ' der Mächte zur Verhinde¬

rung italienischer Vorstöße gegen die türkischen Küsten
in Europa und Asien. In der Tat scheint iur absth.
bare Zeit noch jede Grundlage für einen schiedlich-sried-
lichen Ausgleich zu fehlen, da Tripolis und Cprenarka
gegenwärtig nach der i t aI i en i sche n Ge o g r aph i e
zu Italien , nach der türkischen zur Pforte gerechnet
werden und von beiden Regierungen versichert wird,
daß sie zu irgend einem Verzicht nicht bereit seren. 'L-o
wird also das Kriegsspiel mit seinen beiderseitigen
Siegen und den beiderseitigeil Dementis fortgefiihrt
werden, bis ein abermaliger Vermittlungsversuch —-
abermals scheitert.

Nicht geringere Sorgen als dieser allgeinach etwas
blutiger werdende Zweikampf im nahen -Orient verur¬
sachen der internationalen Diplomatie die bedeutsamen
Vorgänge im fernen Osten, der Bürgerkrieg  nn
Reich der Mitte , bei dem sich die Chinesen  ietzt mehr
niehr damit begnügen, sich gegenseitig Zopfe und Kopfe
abzuschneiden, sondern der auch bereits unter den
Fremden blutige Opfer gefordert hat . Angesichts der
Ermordung des deutschen Arztes Dr . Schreyer und des
englischeir Missionars Tay haben alle Mächte sich zur
Verschärfung der Schutzmaßnahmen genötigt gesehen,
während das Syndikat der Bankeii gleichzeitig dem
Präsidenten Auanschikai Barmittel zugänglich gemacht
hat , um auf diese Weise wenigstens die Soldsorderun-
gen der meuternden und plündernden Soldaten zu be¬
friedigen.

Auch in Marokko, um das sich noch immer zwei
Herren streiten, gärt es an allen Ecken lind Enden,
und die Franzosen haben mit ihrer angeblichen Kültur-
mission bis jetzt wenig Erfolge erzielt. . . . Ist es doch
eine Ironie der Geschichte, daß in Agadir , wo. während
das deutsche Kanonenboot „Panther " dort ankerte,
Ruhe herrschte, jetzt, wo die Trikolore der Revublik cni-
faltet ist, ein französischer Staatsangehöriger ermordet
worden ist. Aber auch die s p a n isch - f r a nz o j Zi¬
schen Verhandlungen  über die A u s t e i l u n g
der Beute  kommen nicht vom Fleck, und die Reibun¬
gen in den streitigen Gebieten haben sich derart ver¬
mehrt , daß mit der Möglichkeit eines völligen Scher-
terns gerechnet ivird, nm so mehr , da das Kabinett
Asquith , welches hier von den streikenden Bergarbeitern
und dort von den tobenden Suffragettes bedrängt wird,
keinerlei Neigung mehr zilr Rolle des ehrlichen Mak-
lers zu verspüren scheint.

Sehr scharf zugespitzt hat sick auch der Konflikt zwi¬
schen Österreich und Ungarn , der infolge der Differen¬
zen bei der Wehrvorlage ausgebrochen ist und zu einer
sehr ernsten Kabinettskrisis in Ungarn geführt hat.
Graf Khuen-Hedervary hat sich redliche Mühe gegeben,
zwischen: den Forderungen der begehrlichen Kossnthianer
und dem entschieden ablehnenden Standpunkts der
Krone und vor allem des Thronfolgers Franz Ferdinand
zu vermitteln , aber Zis und Trans können wieder ein¬
mal nicht zueinander kommen, und so steht die Donau¬
monarchie erneut vor einer ernsten Krisis,  die
deshalb um so bedrohlicher ist, weil auch die österreichi¬
sche Regierung in dem gegenwärtigen varlamentari-
schen Tohuwabohu eines Rückhalts gegenüber der
magyarischen Begehrlichkeit ermangelt.

WaÄbrLik Verbote».)

Der Marsch auf den Großherrn.
Von Paul Beye.

Eigentlich heißt dieser Berg ganz anders , aber da die
Mchichte buckstäblich wahr ist, so - Also der Berg
"egt in den transylvamschen Alpen, hart an der österveich-
^garischen Grenze nach Rumänien zu und ist über acht-
^hnhundert Meter hoch. Ein richtiger wilder Hochgebirgs-
vvck, mit Eis , Klüften, Schneestürmen und steil und unweg-
fatti. Hie und da klettert der eine oder der andere Kom-
bagNie-Kommattdant mit seiner Gesellschaft auf den Gipfel
Und macht dort Felddienst-Äbung. Die „höchste" Streberei
kannte das ber Major.

Der Major ! Dem lag — slt venia verbo! — über¬
haupt der Großherr im Magen. Von wegen des berühm-
*eit  Marsches, den der Oberleutnant Hitzler auf den Groß-
harrn gemacht. Nämlich-

Also eines Abends sitzt die edle Stammrunde unter
Präsidium des Majors im KMcehaus und trinkt ihre

^stgesetzten sechs Runden. N-cht niehr, nicht weniger.
. Aus einmal bemerkt der Major , daß der Hitzler, sonst
*** Feschesten einer, nicht recht mittut.
. „Oberleutnant, du trinkst ja heute nichts!" Der Major
m nämlich noch so einer vom alten gemütlichen. öster-
^rchischen Schlag und huldigt also auch noch dem alten
^vauch, «Hz seine Offiziere außerdienstlich „du" zu tiiu-ue«e».
, „Herr Major, ich bitte gehorsamst, ich — ick bin heute
m schläfrig."

-Bist krank?"

„Nein, Herr Major."
„Bist verliebt?"
„Auch nicht. Nur schläfrig."
„Dann will ich dich nicht aufhalten. Schau, daß dich

druckst, Schlashauben, ehe ich mich ztt giften ansang'."
Nichts konnte der Major weniger leiden, als v;r-

schlasene Leute. Daß ihm nun gar Ärr Hitzler, der schöne,
sesche Kerl, so ein Alt-Weiber-Gesicht zeigte, fuchste ihn
erst recht.

„Ich werd' dich schon vom Schlaf kurieren", brummte er.
Hitzler aber, froh, so leichten Kaufs davon zu kommen,

rrachm Kappe >ind Säbel und empfahl sich schleunigst. Zehn
Minuten -später lag er in seinem BeÄ und schnarchte.

Auf eininal rüttelte ihn jemand am Arme. Ganz er¬
schrocken fuhr er in die Höhe: „Was ist denn los ?"

Vor ihm stand sein Bursche.
„Danne Oberleint". stotterte er, „den Kopral is da."
„Der Korporal? Was Teufelt Wie spät is denn?"
„Halbe zwei!"
„Den Korporal soll — —", der Rest war Schnarchen.
Abermaliges Rütteln.
„Danne Oberlcint, den Kopral Haie schriftliches Befehl

von danne Major ."
Hitzler wurde mit einem Mal ganz niunter. Befehl

vonl Major ? Da steche was dahinter.
„Soll KinJommen."
Der Korporal trat ein, salutierte, wie es in Österreich

Vorschrift ist, mit der flachen Hand an dir Kappe, so daß
es aussah, als gäbe er sich selbst eine Ohrfeige, und Über¬
reichte einen zusammcngcfaltcneu Zettet. Hitzler las:

„Bataillonsbefehl: Herr Oberleutnant Hitzler hat so-
l fort nach Erhalt dieses Befehles mit einer Patrouille, be¬

stehend aus einem Umerofsizicr und sechs Infanteristen,
auf den Großherrn abzumarschieren und die Wege des¬
selben behufs Gangbarkeit für größere Truppenmassen zu
untersuchen. Eine Skizze ist anzufertigen."

Der Oberleutnant starrte bald den Zettel an , bald die
blöden Gestchter der vor ihm stehenden Bakas. Er glaubte
zu träumen. Aber Befehl ist Befehl. Hitzler fluchte, daß
die Wände wackcilten, aber es half ihm nichts.

Er schickte den Korpora! in die Kaserne hinunter. Den
Zugstihrer Blai und sechs Infanteristen solle er wecken und
im Gange bereitstellen. Er käme selbst gleich nach.

Dann zog er sich an und stapfte in die Kaserne hinunter,
wo die Patrouille bereits Geivehr bei Fuß stand, mit halb
verschlafenen, halb wütenden Gesichtern natürlich.

Als er am Kaffeehause vorüberkam, stand richtig der
Major auf der Terrasse und lachte. Hinter ihm die ganze
übrige Gesellschaft, die auch lachte. Hitzler salutierte und
ballte die Faust. Sturm und Regen — er war jetzt schon
naß bis auf die Haut.

Hinter der Stadt begann das rumänische Dorf, das
sich schon hoch ins Gebirge hinaufzog. Eine halbe Sümde
hinter der letzten Hütte bog von der Landstraße der Sterg
auf den Grotzherrn ab. Von da waren es bei gewohn--
lichem Wetter noch gute fünf Stunden aus den Eupsel.
Bei dem Reaen und Sturm aber mindeitens acht, iii .d
Kön bür spürte n.an, wie in den Regen Schnee und- Eis-

-- ei« Sbe«. 3 » einet Staub«
rnufvte er an dem kleinen Jägerhaus sein. Und dort-

Vorwärts , Kinder", sagte er zu scinen Bakas, die
stumm und mißmutig sich hinter ihm her durch ben Sturm
schoben.
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Deutsches Reich.
* Zur Reichstagswahl. Wie wir hören, haben die

Sozialdemokraten ihren Einspruch gegen die Wahl des
Stadtaltsstcn Kaempf  zum Reichstags-Älbgeovdneken bis¬
her nicht Mrückgezo-g-en. Man nimmt jedoch an, daß dies
noch vor Mittwoch kommender Woche geschehen wird, da
an diesem Tage die Wa h l p r ü f n n g s - Kommission sich
mit vom Wahliprotost-zu beschäfti-gen haben wird. — Die
Mittoilung von der NeukonMnierung des Präsidiums des
Reichstages ging gestern an den Kaiser ab. Eine persön¬
liche Vorstellung des Präsidenten und der neu gewählten
-Vizepräsidenten findet nicht mehr statt.

* Ein Entwurf zur Feststellung eines Nachtrags zum
Reichseiat für 1912 ist dem Reichstag zugsgangen. Es han¬
delt sich bei diesem Nachtra-gsetat Um den Etat für die neue
ReichsversicherungsanMt für Angestellte. In dem Etat
werden die Besoldungen des Direktoriums der neuen
Retchsversicherungsanstaltfsstgülogt. Die Besoldung der
übrigen Beamten der nöuen Versicherungsanstaltunterliegt
nicht der Zustimmung des Reichstags, da ihr BGoldungs-
eta-t vom Bundesrat föstzus-etzen ist. Die Ernennung der
Mitglieder des Direktoriums geschieht durch den Kaiser auf
Lebenszeit. Es ist beabsichtigt, den Nachtragsetat bereits
in den nächsten Tagen zu verabschieden, damit die Be¬
kanntgabe der Mitglieder des Direktoriums demnächst er¬
folgen kann. Bald darauf wird das- DircAorium auch zu-
saMMMireten und die 'Vorarbeiten für die neue Ange-
stelltenverstcherung in Angriff nchMen.̂ Die erste Aufgabe
der neuen Versicherungsanstaltwird die Prüfung der zahl-
reichen Anträge sein, die JntereffsnteN betreffs Gewährung
der Erlaubnis , PrivaNassen als Auslatzkasse-n iM Sinne des
'Gesetzes Heftchen zu lassen, gestellt haben.
' * Die Kurzstunde. Die ProPinzialschuMoLügiien sind
vom -KMuSminister aNsgef-ordert worden, uNbsdingt dar¬
auf zu achten, daß die für die -Stunden an den höheren
UnterrichtSanftalten festgesetzte Zeit von 45 Minuten dem
Unterricht unverkürzt Vorbehalten bleibt. Die täglichen
Turnübungen sind also nicht mehr, wie es früher vorge¬
sehen war , in die Unterrichtszeit zu legen, sie können viel¬
mehr nur in den Pansen vorgcnommen werden. Am besten
könne für diese Wungen in der Weise Rannr geschaffen
werden, daß täglich am Astsang einer der nmfangr-eicher-en
Pausen einige Minuten für die-gemeinsa-m-eu Übungen be¬
stimmt werden, an denen je nach den räumlichen Verhält¬
nissen entweder alle -Schüler der- Anstalt oder aber die¬
jenigen von ihnen teilnehme«, die an deim betreffenden
Tage keinen Turnunterricht haben.
y * über eine verschärfte Modermstenjagd wissen die
,Münch N. R." zu berichten: Mm 25. Januar d. I . ist ein
neuer Erlaß der KonflstorialkongreFa-tion ergangen. In ihm
werden alle Bischöfe angewiesen, bei ihren persönlichen
Reisen nach Rom- und bei ihren regelmäßigen Berichten
an die Kurie -eine stehende Rubrik mit eingehenden Dar¬
stellungen aller Äußerungen modernistischenGeistes in
ihren Diözesen einzusührcn. -Bisher mußte nur von -drei
zu drei Jahren ein Bericht der Bischöfe über den Stand
der modernistischen Bewegung in ihren Diözesen nach Rom
gesandt werden. Hier bringt der neue Erlaß -eine wesent¬
liche Verschärfung.

* Die Auflösung der Lorraine Sportivc bestätigt.
In dem Einspinchsvers-ahren gsseN die Auflösung der
Lorraine Sportive und der Jen -msse Lorraine hat der
Kaiserliche Rat in -StraßbNrg -am Samstag für Recht er¬
kannt. daß in beiden Fällen die Rekurse als unbegründet
zurückgezogen werden. Die -Kosten fallen in beiden Fällen
den Einspruchsklägern zur Last. Eine nähere Urteilsbe¬
gründung wurde nicht gegeben.

sü. Deutscher Badeärztetag. Unter zahlreicher Betei¬
ligung von Badeärzten aus dem -ganzen Deutschen Reiche
und auch aus Österreich-Ungarn und-der Schweiz trat am
Freitag im Hörsaal der DeÄiner Universität die Ba-lneo-
lagische GeseWschast zu ihrer 33. HcruptversaMmlung zu¬
sammen. Nach den 'BogrüHungLN und nachdem sodann der
bisherige Vorstand wteidergöwählt worden war, erfolgten
die sachwiffeNschafflichenReferate.

* Um Verleihung des Stadtrechts haben die Vorstände
der Gemeinden iGroß-Lichteis-Äde und WeißeNsee beim Ab¬
geordnetenhaus petitioniert.

* An Reichsmünzen wurden ausgeprägt im Monat
Februar für 15286880 M. Doppelkronsn, 1205280 M.
Kronen. 3823786 M. DreiMarlstücke, 245000 Einmarkstücke,
255097,25 M. MiNsnNdziWanzigpsennigsÄlcke, 219844,10 M.

Achnpsttmi-gstücke, 59 733,70 M. FüNsPsennigftucke, 32672,40
Mark ZwöipsennigWcke, 47971,23 M. einW&nn-iaPc &:.

* Die Auswanderung über Bremen betrug im Februar
10180 gegen 6272 im FöbrNar 1911, darunter Deutsche 445
gegen 749. Im Januar und Februar betrug die Auswän¬
de rnng über Bremen 17141 gegen 13172, darunter Deutsche
925 -gegen 1295.

* Der Streik in der Berliner Kartonageindustrie. In einer
Versammlung des Astbeitgeberschutzverbandes der Berliner
Kartonagefabrikanten . die teilweise einen stürmischen Verlauf
nahm erklärte sich die Mehrheit -entschieden sur eine weitere
Ablehnung der Forderungen der Arbeiter und für Fortsetzung
des Kampfes.

parlamentarisches.
Der frühere polnische RcichstagSabgcordnete Fürst

Czartorysli ist im Alter von 67 Jahren gestorben. Von
1867 bis 1878 und 1887 bis 1903 -vertrat -er im Reichstag
den Wahlkreis -Gostyn-N-awitsch.

kseer und Klotte.
Der neue Panzerkreuzer „Moltke", gebaut bau Blosni

und Voß in Hamburg, der eine kcntraA-mäßiige-Geschwindig¬
keit von 25Vll Seemieil-en hat und .gegenwärtig in der Dan-
ziger Bucht"und vor Nenkr-Ng Möllensahrtön anssührt , er¬
zielte bereits 26,9 Seemeilen -Göschwindigke-it.

MMtär -Flugwesen. Das- iziweite M -oger-Batäillon,
das nunmühr gebildet ist und wa-hrschoinlich dem Kom-
nmNdo des Majors Groß  vom Luftschiffer-Bataillon
unterstellt werden wird, soll auf dem nest-eir ^ rnppen-
übunasplatz in Zabs -rndorf  bet Zossen in der dort er¬
richteten FkugihaWe untergöbracht werden^ Döm- zw orten
Wi-eger-Bataillon wird auch die zweite mi-l-rtarische
Pilotenschule, deren erste bekanntlich in Döberitz besteht,
eingereiht.

^uZlanö»
Gsterreich-Ungarn.

Ein Führer der Tschechen gestorben. In Prag - -ist der
Landesausschutzbeisitzer Di-. Wenzel Skarda  gestorben,
vr . SlavAa- -war der -Führer der tschechischen Parteien im
Landtag und Mlt als eine d'-er hervo-rragenldsten Persön¬
lichkeiten der tschechischen Politik überhaupt.

Belgien.
Gründung eines Kolonialinstituts. In Brüssel wurde

ein Kölonialinsütu-t mit -einem -Kapital- von -einer halben
Million und einem -jährlichen Regierungszufchntz von 50 000
Franken g-pgründst. Präsident ist der -Staatsminister
Bernaert . Das Institut will koloniale Propaganda i-m
Großen lbetreiben. ' -Hierzu sollen -alle hestch-e-Nden Ko-lontal-
vereinigstngm und Einrichtungen vereinigt werden. Die
Gesell-schaften zur -Förderung kolonialer Arbeit sollen öb-en-
salls unterstützt werden.

Krankreich.
Die Manöver. D-er „Matin " berichtet, daß die

diesjährigen -großen Manöver -alle bisherigen Manöver
weit üb -e-rtr -essen  werden . Sie finden im Süden
des Loire-Departements statt und die daran teilnchmeNd-en
Truppen werden annähernd 140 000 Man« zählen. An
numerischer-Stärke sind -es 4 Armeekorps -öder -ein Fünftel
des gesamten .Gss -c'Mvlbesta -nÄ -es der ifr-anzöstschen
Armee. Das 9., 10. u-Nd- 11. 'Armeekorps werden in ihrer
ganzen Stärke an den Manövern teiln-chmen und außer¬
dem Teile des 4. NNd5. -Armeokorps und drei Kol-onial-
Jnsanterrödivisionen, ferner 120 Flugzeuge, -eingeteM in
29 Schwadronen. y

Portugal.
Zur September-Revolte. Das Schwurgericht sprach

das Urteil -gegen die Ausrührer -aus der September-Revolte.
Die Geschworenen sprachen die meisten Angeklagten sr-c-i.
Die aufgeregte VoKsmenge, die das Gerichtsgeb-äud-e um¬
lagerte. drang da-rauf in den Gerichtssa-al Pin uNd-versuchte
die freiaesprochendn AnMagten zu lynchen. Dem herb-ei-
gerufenen Militär gela-n-g es nNr mit großer Mühe, die
Ordnung wisderherzustell-en.

Bulgarien.
Gegenbesuche des Thronfolgers. Der Dhronfölger

Bo-ris , -der jetzt mit lseinem Bruder Kyrill eine Mittelmec-r-
reise unternimmt, wird im SoMmer dieses Jahres Acn-
jenigen Prinzen , die der Feier seiner Großjähri -gkeits-er-
Mrung beiwohnten, einen Gegenbesuch abstatten und zu
diesem Zweck BÄgrad, Athen, -Bukarest, Ee-ttinj-e, Wien und
Berlin besuchen.

Türkei-
Bon der montenegrinischen Grenze. 'Fortgesetzt tröffen

türkische Truppenabteilungen an der montensgrinischen
Grenze ein. Die Schulen dort sind in Kasernen nmgewan-
delt. Unter den A'kb-anessn herrscht groß-e Unzufriedenheit;
sie sind mit zahlreichen möd-ernen Gewehren versehen. Die
Ghefs von 20 albanesischcn-Stämmen befinden sich in
Montenegro.

Marokko.
Tie zukünftige Stellung Tangers . Wie in Paris

verlautet , verhandelt die französische Diplomatie 8^3LN-
wärtig mit de»! Londoner Kabinett über die Durch¬
führung  des Grundsatzes der Jnternationalrsrerung von
Tanger . Es heißt, daß die beiden Regierungen über
die Hauptzüge der Angelegenheit . zu einem völligen
Einvernehmen gelangt seien, dass jedoch gewisse Einzel¬
heiten noch -Schwierigkeiten bieten, so die Frage der
Stellung des -Sultans in Tanger und das Gemeinde-
Wahlrecht daselbst. Im Fall der Einführung eines all¬
gemeinen Stimmrechts würden nämlich die L v a n i e r
das Übergewicht -erlangen . Um dies zu verhindern,
wolle man französischerseits den Vorschlag machen, jede
einzelne europäische Kolonie als Wahlkörper zu konsti¬
tuieren . Doch handelt es sich darum , einen stir jede
Nationalitätengruppe annehmbaren Wahlmodus zu
finden.

China.
Entwaffnung durch Truppen der Mächte. Tientsin,

3. März. Fr-änzösifche Truppen -hi-Äten -g-estern äbeNb- am
Ba-hNhcs 200 chin-öflsch-e Sölda-te-n «n und- ontwsssneten 80.
Die übrigen luden ihre Ge-wöhre. Die Laig-e wa-r yef-aihr-
voll, bis ein chinesischer Offizier eingrisf uNd die Ehinescn
überrödete, sich znrückznzichen. Anl Nachmittag wurde eine
starke Tlbteilun-g chinesischer iSoldaten, die sich Tientsin aus
dem großen Mnal näherte, «Ng-öhalten und von svanz-ö-
sischen und j-apanifchon T-ruppeir entwalssnet. Die ameri¬
kanischen Krouzer „Eincinati " und „BuMo " sinid gestern
in T-aku -ang-ekammen.

Schiltzmatznahmen der neuen Regierung. M uk d en.
8. März / Im Zus-a-mmenhang mit d-en PÄin -ger Etcig-
Nissen -erteilte Yu-anschikai dem Geneml-gouvernöur die
Weisung, die Truppen von den PolizeiMchten zu befreien
und mtßeryalb der Stadt z'n halten, verdächtige Truppen¬
teile zu entwälfsne'n u-Nd den -Schutz der Stadt : ausschli-eß-
lich der Polizei anzuvertmnen.

Der italienisch-türkische ttrieg.
Plargheb von den Türken wieder geräumt. Kon¬

stantin opel,  8 . März. Das Krietzsministermm der-
öfst-ntlicht eine Mitteilun -g, nach der die türkischen und
arabischen Streitkräfie Margheb Nach der MederemnahMe
wieder räumen mußten, d-a die Italiener , die Ber-stärkun-g
crha-lien hatten, von der Artillerie ddr Flo-tie unterstützt,
ans drei Seiten an-griff-en. Die Italiener seien jedoch ge¬
nötigt gewesdn, zwei unbrauchbar gewordene Feldseschützs
im Stich zu lassen.

Verstimmung über England. Mailand -, 8 . März.
Nachdem- gestern die italienische Regierung in einer offi¬
ziellen Note -abgestritten hätte, daß irMnd- eine Macht
-einen Schritt gptan, um Italien zu raten, von einer Aus-
d-chnung des Kriegsschauplatzesabzu-sehen, muß sie heute
in einer offiziösen Meldung zngestehen, daß England einen
d-nartigen Wunsch hegt und- auch hat verlauten lassen.
Natürlich hat das Vorgeben Englands die Mißstimmung
Italiens erregt und- die italienischen Blätter weisen darauf
bin, daß nur'  Rußland die einzige Macht sei, die seit Bc-
ainn des Krieges in jeder Phase-des Kampfes eine it-ali-ew-
freundliche Haltung eingenommen hat.

Der Lohnkampf öer Sergarbeiter.
Dis Streiklage in England.

Die Vorschläge der englischen Regierung.
wb London, 8. März. Die Regierung hat die Ber-g-

arlb-e-it-er und Zech-Äbesitzer von neuem -eing-el-aden, gcmmn-
s-am mit d-en Regi-ernngsver-tretern Msanrmenzukcmmen.
Der ErekutWausschutz -der Berg-arbe-iter hat feine Zustim¬
mung dg-zu -gegeben, sobald wie möglich eine Bergarbeiter-
konferenz einzuberufen und ihr diesen Vorschlag Nrr Regie¬
rung zu unterbreiten, erÄärte sich aber außerstande, für die

Das Jägerhaus war -erreicht. Die Tür stand wie
immer offen und jubelnd sprangen die -Soldaten hinein.
Hitzler legte sich in einer Ecke aufs Stroh . Mochte d-e-v
Großherr zu ihm kommen, wenn -er wollte. Bald schn-archte
die ganze -Gesellschaft.

Am nächsten Tag um drei Uhr nachmittags trat Hitzler
den Rückmarsch an . So kam er noch zum PiVmenad-en-
konzert zurecht. Und richtig, -als er mit seiner Patrouille
in d-en Kasernenhos -einmarschiertc, schlug es fünf. Wie
die Räuber schauten sie alle ans , aber merkwürdigerweise
gar nicht abgespannt, gar nicht müde.

Hitzler zog sich um und stürmte auf die Promenade.
Die Nachricht von seinem Einrücken hatte sich bereits ver¬
breitet, und wie die Habichte stürzten sie alle auf ihn los.

„Armer Kerl! Hast dir nix brochen?"
„Wie viel Gemsen hast g'fchoss'n ?"
Hitzler machte ein hochmütiges Gesicht und ließ sie

reden. Als der Major kam, meldete er sich von seiner
Patrouille zurück. ^ m . . .. r

Dienstliche Meldung. Der Mazo-r bli-eb ganz ernst, nur
seine grauen Augen zwinkerten vergnügt. „Ich danke, H-crr
Oberleutnant !" sagte -er. „Wo ist die Skizze?"

„-Skizze? Herr Major , ich melde gehormmst, Skizze
habe ich keine gemacht. War ganz unnötig. Alle Wege
sind gleich ungan-gbar." , , „

„So, gut ! Ich d-anke, Herr Oberleutnant."
Und dann sofort im rameradschaftlich-en Tone:
„Kommst -mit oder bist noch immer verschlalfm,

, „Nein, Herr Major , ich bin vollkommen ausge-schlafen."
„-So , wo hast denn geschlafen?"
„In der Jägerhütt 'n."
„In der Jügerhüttn ? Warst denn nicht oben auf dem

Großherrn?'

„Keine Spur , Herr Major — bei dem Sturm ! Ich
bin bis drei in der Jägerhütt 'n gelegen."

„So ?"
Weiter nichts. Dann unterzog der Major die vorü-bcr-

gchenden Stadtschönheiten einer eingehcnden Kritik. Auch
am Abend im Kassoehaus redete er nichts von der Sache.
Hitzler aber ließ sich nicht täuschen.

Und richtig. Am nächsten Morgen, draußen aus dem
Exerzierplatz — Hitzler hatte sich gerade mit seiner Mann¬
schaft in die poetischen Reize des abgeteilten Marsches ver¬
lieft — kam der Major auf ihn zugefprengt.

„Herr Oberleutnant Hitzler!"
„Zu Befehl. Herr Major !"
„Waren Sie gestern auf dem Großherrn?"
„Jawohl , Herr Major !"
„Herrrrrrr Oberleutnant — ich frage S :-e drenst-lich:

Waren Sie -auf dem Großherrn? Ja oder nein ?"
„Fa, Herr Major ." ,
„Herrrrr Oberrrrrleu-tnant — wollen Sie sich gefälligst

an unsere gestrige Unterhaltung erinnern!"
„Ich kann mich nicht erinnern, Herr Major ."
Dienst ist Dienst, und Unterhaltung ist Unterhaltung.

Das wußte Kitzler- so gut wie der Major. Der gab darum
auch das Gefecht zunächst scheinbar auf.

„Ich danke, Herr Oberleutnant."
Hitzler salutierte. Aber er hatte noch nicht recht kehrt

gemacht, als der Major ihn rief:
„Du Hitzler, komm mal her! Willst eine ZiMirette?

So ! Na, und warst auf dem Großherrn?"
„Keine Spur , Herr Major . Habs Ihnen ja gestern

schon gesagt."
„Herr Oberleutnant Hitzler!
„Zu Besohl, Herr Major !"
„Waren -Sie aus dem Großherm ?"

„Jawohl , Herr Major !" ,
Da gab er's aus, der Major und g-aloppr-ert: -davon.

Nack'bcr in der Manege nahm er -den Oberleutnant unterm
Arm.' „Weißt", sagte er, „eigentlich könnt' ich dich einsperren
— Aber — ich — ich hätt's akkurat so gemacht."

Ein Abend im japanischen Venedig
Von H. Hüiland.

Ein glühend heißer Sommertag lastet über Osalla, der
riesigen Fabrikstadt, dem Zentrum des modernen rn-
du'striellen>Japan . Rastlos ivechseln die elektrischen TraM-
wagen — rastlos sausen die Motoromnibusse die breiten
-'miodernen Straßen entlang. Hoh-e steinerne Gebäude i«
-erschreckender Nücht-ernihe-it türM-eN sich überall, hohe Fabril-
fchornsteine dampsen, und das Volk, das sich in hastiger
Eile zwischen all dem Unschönen drängt, trägt europäische
Kleidung — jene Kleidung, die den Japaner als ein Zerr-
bild seines eigenen „Ich" erscheinen läßt.

Da neigt sich die Smme, ihre Glut verblaßt, und- ei-t-
kühler Lnsthauch streift vom nahen Mette her übtt das
endlose Häu-ser-gewimmel. Dunkler und duEer wiüd- es-
Verschwunden sind jene häßlichen Bauten, jene rauchende«
Schlote — zahllose Lichter blitzen auf, aber nicht die
gleißenden kalten Strahlen des Bog-enlichtes, sonder«
matter Schimmer van tastsenden und abermals tauserrde«
mattfarbigen riesigen Lampions. Vor jedem Hause, jedem
Häuschen schaukelt eins der papiernen Ungetüme i,n
Äbendwind. . . . ,

Ganz anders erscheinen auch die Bauten, are zenes
matte Licht bestrahlt — altjapanische zierliche, kleine Häus-

j chen ans hellbraunem Holzwerk; huschende Swabmbilder
. Malen sich in dm erleuchteten Papierfenstern.
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Annahme dieses PorschlageZ emzutrsten, wenn nicht in
der vor-geschlagenen neuen Besprechung der Grundsatz des
Mindestlohnes  voWommen von der Debatte auÄHd-
schloffen sein werde . Eine amtliche Erklärung Waigt , dir
Regierung betrachte ihre denPartejen 'bereits unterbr -eitetcn
Vorschläge als am besten geeignet, eine Einigung herb di-,
zusühren, abxr mit Rücksicht ans die Schwierigkeit^ ohne
Segenfaitige Aussprache weiterzukommen , habe sie sich zu
diesem neuen Schritt -entschlossen.

wb. London, 8. März . Die Konferenz der Vertreter
der Bergarbeiter wirb am Montagabend  zufammen-
treten . Es gilt als sicher, daß die ZecheNb-csitzer der Ein¬
ladung der Regierung zu -einer em-eut-e-n gemeinsaiwen
Besprechung Folge leisten werden.

Die Lage des Verkehrs.
wk London, 8. März . Die Vertreter der Ha-upteisen-

bachngaseUchast-en versammelten sich heute im Inneren
Amt, nm die durch den Koh-lenstretk g-cs-chassene Lage z-u be¬
raten und fest-zustellen, in welchem Umfang der Verkehr
(Alfred)* erhalten werden rann . — Nach privaten Berichten
feiern infolge des KochleniL-erga-rbei-terstrÄks 10009 Hafen¬
arbeiter , Kranführer nnd -Eis-enbahubeamte im Glas -gower
Hasen. ' Viele Arbeiter der Wollindustrie von Colne Valley
haben die Arbeit eingestellt^

Rückwirkungen auf dem Kontinent.
wk Hambm «, 8. März . Obwohl die hiesigen Gas¬

werke Wer r-ei« ichm Kohlen-vo-rrat vetKgen, hält dre
Direktion des Werkes doch mit Rücksicht auf den englischen
Streik Sparsamkeit Kr angebracht und schränkte darum
den Verbrauch Kr Straßenbeleuchtung auf die Hälfte ein.

siä Kiel, 9. März . Der -englische Kohlenbergarbeiter-
streik hat im hiesigen Hasen eine eigenartige Folge ge¬
zeitigt Gestern legten Plötzlich die Arbeiter , die mit dem
Verladen von Kohlen beschäftigt werden , ihre Arbeit
Nidder mit der Behauptung , daß die Kohlen Kr Eng¬
land  bestimmt seien , was aber nicht her Fall war.

v

Die deutschen Bergarbeiter.
Eine Erklärung des Alien Verbandes,

wb. Bochum, 9. März . Der Alte Verband erläßt eine
Erklärung , in der er schreibt: In letzter Stunde hat die
Regierung  durch den Staatssekretär des , Innern einen
Versuch unternommen , vermittelnd einzugreisen , um den
Ausbruch eines Riesenkampfes im Rnhrgebiet zu verhin¬
dern. Es wird jedoch zu spät  sein . Die Verhandlungen
haben sich hauptsächlich in dem Sinne bewegt , ob, wenn
die bestehenden Arbeiterausschüsse bei den Bergwerksoer-
Waltungen vorstellig nnd die Forderungen der Bergarherier
dertroten würden , nicht der Frieden erhalten bleibt . In
dieser Hinsicht ist jedoch wenig Aussicht  vorhanden.
Es seien alle Hoffnungen auf eine gütliche Beilegung des
Konflikts hinfällig . Die Unternehmer müßten den m
ihrem Antwortschreib cn eingenommenen Standpunkt
wesentlich ändern , die Arbciteransschüsse als berechtigte
Vertreter in allen Fragen anerkennen und bestimmte Zu¬
lagen machen, nur dann wäre es möglich, das Schlimmste
abz-uwenden . -Es sei aber sehr wenig Hoffnung vorhanden.
Es würden daher in den ersten Tagen der nächsten Woche
weit über 200 000 Bergarbeiter  im Kampfe
stehen.

hd . Essen (Ruhr ), 9. März . Die Zahl der Streikenden
auf der Zeche „Scharnhorst " hält sich auch heute morgen
aus ungefähr gleicher Höhe wie gestern. Von 1105 unter-
'rdisch beschäftigten Bergleuten fuhren 82, von 3M Tages¬
arbeitern 181  an.
„ lid . Hannover , 9. März . Unter den Bergleuten der
Bergwerke in Deister,  vornehmlich der fiskalifchen Werke
don Bardinghanscn und Umgebung , ist gegenwärtig eben¬
falls eine Lohnbewgung im Gange . Die Forderungen er¬
strecken sid) auf einen Arbeitsverdienst von mindestens 109
tEs eine Lohnbewegung im Gange . Die Forderungen er-
aventuell mit einem Aus stand  durchzudrücken , der am

März beginnen soll.

Die französischen Bergarbeiter,
hd . Lens, 8. März . Der Ausschuß der Föderation

Rousfel fcksickt an die vereinigten Syndikate eine Kund¬
gebung, in welcher er die Arbeiter ausfordert , am 11. März
in feiern um so die öffentlichen Gewalten Wer die Lage
Kfzuklären , damit sie die Forderungen der Bergarbeiter
m Erfüllung bringen , aber am 12. März insgesamt wieder
^ie Arbeit aufzunehmen.

Luftfahrt.
Las Programm der Telag-Luftkreuzer.

zvd. Gtuttgart , 9. März. Das vorläufige Programm
oer Delag  für die beiden Zeppelin-Luftschiffe ist
nach einer Information des „Schwab. Merkurs" fol¬
gendes: Das Luftschiff „Viktoria Luise"  hält sich
bis Anfang Mai in Frankfurt auf, von wo Rund¬
fahrten und Fahrten nach Düsseldorf in Aussicht ge¬
nommen sind. Alsdann wird es sich am oberrheinischen
Zuverlässigkeitsflug beteiligen. Ende Mai geht es nach
Düsseldorf  und von dort nach Hamburg,  wo
es bis Anfang Juli verbleibt, Um dann zum Frank¬
furter Bundesschießen  wieder nach Frankfurt
zurückzukehren. Das Luftschiff„Schwaben" nimmt von
April bis Ende Mai wieder die Fahrten in Baden-
Baden auf und versieht dann dyn etwa wöchentlichen
Verbindungshienst Ba d en - B a d e n - F r a n kf u r t,
am Main, der bei günstiger Wetterlage bis D ü s s e l-
d o r f ausgedehnt werden soll.

Ein neuer Reichsflugvercin.
Von einer Reihe in Luftsportkreifen bekannte-n Per¬

sönlichkeiten wurde ein Reichsflugvercin in Berlin ge¬
gründet , d-sssen Aufgabe die Organifati -on einer groß- ,
zügigen Reichsflugspend -e sein soll. Der Retchsffu -zpercin
beabsichtigt, nicht in -Gegensatz zu anderen flugsportl -ichen
Organisationen , sondern Hattv in Hand mit ihnen zu
arbeiten.

Ein russischer Flugapparat.
wb. Johannisthal , 3. März . Heute nachmittag wurde

in Geg-enwart amtlicher Persönlichkeiten , darunter d-es
russischen Geneiakadjutanten Generals Datischtsch-ow, des
Marinchevollmächiigten von der . hiesigen russischen Bot¬
schaft v. Berens , aus dom Flugplatz Johannisthal der
größte Fkugaippar-at der Welt des russischen Ingenieurs
Boris Loutzkoy vor-geführt . Nach vierjährigen Versuchen
mit diesem Apparat ist zum .erstenmal eine Flng -maschinc
mit drei Motoren und z-we-i Propellern -geschaffen worden,
deren Vorzüge darin bestehen, daß -auch beim Versagen
einer Anlage eine Notlandung nicht erforderlich ist und ein
sehr hoher Grad von Stabilität -erreicht wird . Loutzkoy
beabsichtigt, mit dem Flugapparat nach Petersburg zu
fliegen . _

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Der Prozeß Werner  wird qW auch noch auf die

neue Woche übergreisen . Einen halben Tag brauchte -der
StaatsaMralt zur Begründung der Anklage , noch etwas
länger dauerte die Rede des Verteidigers . Es war
natürlich für beide eine schwere Ausgabe , sich durch Las
ungeheure Material durchzuarbeiten , die Spreu von -dem
Wetzen zu foNder-n, auf der einen Seite dazu ist die
Staats « nwaltschaft besonders -berufen — das --zu addieren
und zu bewerten , was die Vierhandlung Belastendes er¬
geben hat . uNd auf der anderen Seite das festzustellen, was
zugunsten des Angeklagten spricht oder die Anklage- zu er¬
schüttern imstande ist ; das ist in erster Linie Sache der
Verteidigung . Dem Verteidiger bot M vieles dar , was
er zugunsten des Angeklagten ins Feld führen konnte.
Bunt genug ist es ja in der Verwaltung . der EAviller
Winzerz -entrale zugegangcn . und was auch das Gericht
dem Angeklagten als strafbares Verschulden zur Last
legen wird . das Hai zum großen Teil schließlich doch seine
tiefere Ursache in einer allgomeinen Mißwirtschaft . Staats¬
anwalt und Verteidiger legten dens-Bhe-n Weg zurück, sie
prüften dasselbe Material und kamen doch M ganz ent¬
gegengesetzten Ergebnissen - 2 -N der Hand - des Staatsan¬
walts zeigte die Wage der Gerechtigkeit das Gewicht -der
Schultz des Angeklagten mit 4 Jahren Gefängnis nnd
einigen unangenehmen Nebenstrafen au , in der Hand des
Verteidigers blieb die Gerechtigkei-Iswage hübsch im
Gleichgewicht : die Schuld Werners drückte wenigstens nickst
schwerer aus die eine Wa-Male als die allgemeinen Ge-
schäftAsunden, die im Laufe der Jahre in der Verwaltung
der Winzerzentvale begangen wordensind , auf di e arideren
drückte. Er beantragte FreifprechunA . Das Gericht ist

Hier und dort ein alter Tempel , ein kleiner Schrein,
'Nmitten einer bizarren steinernen Rampe und absonderltch
deformier Fichten . Der schwache Lichtschimmer der heiligen
Lampen fällt auf das vergoldete Antlitz Buddhas , der mit
ßiner ewig -gleich bleibenden Ruhe auf das Volk zu seinen
Mützen sieht, auf sein Volk, das sich so sehr gewandelt,
«ett-e Zaubergcwalt , unter deren Bann Osalla nun steht.

Geist Altjapans raffte auch jene unschöne moderne
Kleidung hinweg ; wohin das Auge mm blickt, nur male-
Vch faltige Kimonos , farbige Obis bei alt nnd jnmg, bei
Männern und Frauen . Zahlreicher und zahlreicher wird

Menge, welche die engen Straßen füllt , die kühle Abend-
W lockt' jeden ins Freie , den die Sonnenglut bislang ans
Haus gebannt . In jeder Straße , jeder Gasse scheint sich
Eer sonderbarerweise alles in einer bestimmten Richtung
ru bewegen, in der Richtung zum nächsten großen Kanal,
fön nächsten Arm des mächtigen Jodo , der nickst fern von

seine Fluten ins Meer ergießt . Lautlos sind dm
M »ßen und kleinen Wasserstraßen, die Osalla nach allen
Richtungen durchziehen und ihm den Namen dös japa-
stsschen Venedig verschafften, zahllos die mächtigen laug-

Lastbooie und flinken kleinen Dampfer , die am Tage
den breiten Kanälen entlang gleiten . Nun ruht der

^tg Verdienst der Arbeit geweihte Oerheld ; nur dem Ber ->
Mgen dienen nun die lang -gestreckten dunklen Wass-er°-
nachen.

Von jener hochra>genden Brücke bietet sich em prächtiger
Überblick über das nächtliche Treiben . In langen Reihen
Men vor den Häuserreihen , die ihre Grundmauern ins
jNfrt tauchen, große flache Boote , zierliche hölzerne Gr-
iand-er umgeben sie, und hölzerne Säuleir ans weißaelb-
öchenn Fichtenholz tragen ein leichtes Dach. Zahllose
«nnlpions in bunten oder zarten Farben erleuchten diese
'chwinunmden Teehä -uschcn, auf denen sich eine fröhliche

Menge drängt . Weiße Tnlami — dstke Strohmatten —
decken den Boden . Die Gäste hocken stamuf nieder , und
eilfertig schiebt eine A-eine Musw .eh, ekne kleine Diener -iitj,
ein Winziges Tischchen herbei , nickst zwei Spannen hoch.
Alle möglichen japanischen Delikatessen, die der Gast
wünsckst, trägt sie trippelnd herbei . O 'tai : rotes Fisch¬
fleisch in dünnen Scheiben mit Lojussaüee ; Sachana ; köst¬
lichen gebratenen Fisch, dazu Oko-ko, verschiedene etuge-
mackste Gemüse ; Umani : -gsdämpstes Fleisch ; Oko-ski:
süßes Gebäck, und anderes — alles in zierlichen Lackschäl¬
chen, meist von kostbarem roten Lack, den der Japaner so
sehr schätzt.

Herrlich -ist der Aufenthalt auf den leise schaukelnden
Booten — eine wahre Labung ; die Kühle , die hier un¬
mittelbar über dem Wasser herrscht, der -sanfte Luftzug,
der darüber hinstreicht. Dazu der wunderbare Blick, der
sich von den kleinen -schwimmenden Hänschen aus bietet.
Zahlreiche Fischer kommen um die heiße Jahreszeit mit
ihren großen schlanken Booten in -die Stadt . Das aus
glänzend weißem Holz gebaute Boot , das sein Besitzer
sorgsam täglich mit Sand scheuert, wird mit einem kleinen
Geländer versehen. Der Boden wird mit sauberen weißen
Matten bedeckt, ein zierliches Büfett mit krausen japanischen
Schriftzeichen enthält herben R-eisbranntwoin und - einige
Flaschen des vorzüglichen javanischen BiereK.

Einige farbige Lampions schmücken das Boot — so
legt der Fischer an -einer der zahllosen Brücken an und
wartet aus Gäste, die sein Boot für den Abend mieten
wollen , trat ans den dunklen Wasserstraßen hinuntergleirend
die Kühle des Abends zu genießen und sich des Bildes zu
erfreuen , das die endlosen Reihen der schwimmnid -en Te-e-
häuser bieten . Bald hat sich eine kleine Gesellsch-af-t zu¬
sammengefunden oder es haben sich mehrere Bekannte zu-
fammengetan . um einen „Sompon " für den Abend zu mieten.
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natürlich nicht an den Antrag des Staatsanwalts und
nicht an den des Verteidigers gebnsiden ; es hört hie
Meinnng -en beider an und mrtei -lt nach eigenem Ermessen
und nach objektiver Prüfung der durch die- lang -e Beweis¬
aufnahme zutage geförderten Tatsachen : sine ira et studio
— ganz ohne Parteilichkeit '. Zn welchem Resultat es dabei
komntt, werden wir übermorgen sehen.

Die aus dem MWerstuhl sitzende Gerechtigkrit
liefert nicht immer erfreuliche Urteile . Das -liegt teils an
der menschlichen Schwäche, teils an der Mangelhaftigkeit
der Gesetze. Irgendwo hat jüngst ein Mensch einem
Trödler ein Paar alte Tur -rsichuhe im Werte von 75 Pf.
entwendet . Der Mann wurde zn der hohen Strafe von
1 Jahr Zuchthaus  verurteW . Der Rückfallparagrapih
des Strafg -es-etzbuches trägt hr-e Schuld an dies-em zweifel¬
los in gar keinem Verhältnis zu der Geringfügtgkert des
Vergehens sichenden Strafe . Das Kriegsgericht zn
München verurteilte kürzlich einen Hanptmann der In¬
fanterie , Her beim Turnen , bei Felddienststbungen ustv.
den Leuten gegen die Schteckbel-ne trat , ihnen -, wem sie
auf der Erde lagen , auf die Hände trat Md mit der Faust
Stöße in die Seite versetzte, sic -mit dem Säbel und mit
den Sporen traktierte ufw ., zu — 42 Tagen Stuben¬
arrest.  Etwa um dieselbe Zeit verurteilte das Schwur¬
gericht zu Bamberg -einen Taglöyner , der einer Botenfrau
die Börse mit 35 Pf . wegnahm , wegen Straßenraubs zu
6 I wären Zuchthaus.  Derartige , die staatliche
approbierte Gerechtigkeit in wenig günstigem Licht zeigende
Urteile ließen sich zu Hnndertvn gegenüberstellen . Auf¬
fallende Milde auf der einen , ents-etzliche Härte auf der
anderen Seite - - und auf jeder Seite ein Unrecht!

-Die Dame , deren Hutnadel  dieser Tage einem Arzl
eine schlimme A« on.v-erletzung beibrachte , widd - vermutlich
der Gerechiigkeit nicht in die Hästde fallen , der Fall aber
dürfte Veranlassung zu noch schävserem VorgehMMegen
die geradezu gemem-zefährkiche Mode geben, als daMseith -er
geschehen ist. Die Los-NW „Fort mit den langen Hut¬
nadeln !" wird angesichts dieses bedauerlichen Beweises
ihrer Gefährlichkeit allgemein werden . „Darum ^wäre zu
wünschen ein persönliche^ krästige Protest aus di-e Straße
gegen jede gefährkiche Hutnadel ", schreibt uns ein Aus¬
länder . nachdem er vorher die Wirksamkeit des polizeilichen
Einschreitens bezweifelt hat . „Was gerechte Bemerkung
und Appell an moralische Verpsl-ich'tung . nicht macht, macht
wohl die Furcht für Skandal . Wenn jeder , dem droht , ge¬
stochen zu werden , energisch und kräftig ausruft : „Ihre
Hutnadel , Dame !" wäre ;M -n innerhalb vierzehn Tagen
Me Gefahr los . Sktzndalsurcht  wirkt bei einer Frau
noch stärker als Modetorheit ", mei -stt er weiter.
Schließlich bleibt den gefährdeten Männern allerdings
nichts anderes übrig als Selbsthikf-e. -v-

— Der englische Bischof Br . Bury , das Oberhaupt
der englischen Kirche auf dem Kontinent , ist, einer
Rundreise durch Europa begriffen , zu me-hrtäg 'igem Auf-
-enthalt hier eingetrofs -m und bei d-er Familie Konsul
Tappenbeck, Sonnenlberger Wmße 46, abge -sLe-gen. Obev-
büWermeister Br . iu. Jbell hat bei dem Herrn Bischof seine
Karte abgegeben.

— In den Kurnnlagen beginnt es lebendig,zn werden
und die Anzeichen des nahenden Frühlings mehren sich.
Während alles schon freudig sprießt und grünt , sind Gar¬
tenarbeiter mit fleißiger HaNd beschäftigt , verschönernd
und verbessernd M wirken . In der Nähe der . Mumen-
wiesö wurden bedeutende Erdbewegungen ausgeführt.
Wege neu angelegt Und scheu bestehende frisch aufgeschüttet
und planiert andere bedeutend erbreitert . Der Weiher
an der Dietenmühle wurde entleert und gereiuigt und
neue Wege und Treppen zu Tempellchen und Aussichts-
auhöhen angelegt , alte -Wcg.e, welche dadurch überflüssig
wurden , eing-ezogen und umgegraben sowie -eine neue
elektrische Lichtleitung eingebaut . Bei der im vorigen
Fahre ansg -eführte -n Durchlichtnug Hai man die Birkem
gruppen und ejnzMe Bäume mit der Axt verschont und
dieselben bieten tritt dem Wendenden Weiß ihrer weithin
leuchtettd-en Stämme ein schönes N-atuvbild . Auf der öst¬
lichen Seite der Bkumenwi -es-e und der Partstraße , im
Distrikt „Wei-nreb ", ist eine neue Straße , die „Fichtestraße ",
entstanden , welche an der Parkstratze urid dem bed-euteNd
erbreite -rten , nach der Bierftadter Straße führenden Pano¬
ramaweg beginnt und in gebogener Richtung in die Heß-
siraßr eiumündet.

Geräuschlos gleitrt das Boot hinaus aus die dunkle
Wasserfläche und treibt dann langsam am breiten Rande
hinunter , an einer oder der anderen Otjera legt man an,
um sich ein fertiges Abendessen in zierlicher Atifmachung
ins Boot reichen zu lassen.

Die so auf dem Wasser entlang Gleitenden freuen sich
des hübschen Bildes der vielen schwimmenden Teehäuschen
am User — für deren Besucher wieder sind die vielen
ltchtergüschmückten Boote , die ans dem nachtdunklen Fluß
dahertretbeu , ein reizender Anblick. Auch Musik fehlt nicht
zu dem nächtlichen Bilde . Tort naht -ein großes Boot,
zahlreiche große rote Lampions von länglicher Form er¬
leuchten es, es kommt näher und näher , und jetzt unter¬
scheidet man deutlich eine Frauenstimme , die in getragenen
Tönen ein Lied singt-, eine a-ltj -apani -sche Ballade - — da¬
zwischen klingen die zitternden , bald schrillen, bald dumpfen
Töne einer SonmLn , des japanischen Saiteninstrumentes.

Geishas sind -es , welche die Insassen jenes lichtstrahlett-
den Bootes und die lguschendett Gäste der schwimmenden
Teehänser am Ufer mit ihren Vorträgen erfreuen . Der
Gesang verhallt in der Ferne , aber bald naht ein zweites
Boot mit Geishas und - ein drittes und s» fort , so daß .-allen,
welche die kühlen Abendstunden auf dem Wasser vepbrrngen,
die Zeit rasch genug entflieht.

Die MMernach -ts-stuiche naht - Nach und nach ver¬
schwänden die erleuchteten Boote , die Teehäuschen am User
und auf dem Wasser leeren sich. Am nächsten Morgen be¬
trachtet die Sonne wieder das ausg -epra-gte Bild der
europäisierten Menge , feer zahllosen ^ Ersi chm Leitungen,
die nüchternen Bauteir . Der Zauber Mmpans hat t«
nfaafl der Fabrikstadl , seine Herrschaft am Tage verloren,
nur in stiller Abendstunde gewinnt er noch einmal die ölte
Macht — wie lange noch? — — —
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— Direkte Wagen Nauhetm-Hombuvg-Wiesbaden-
Paris . Wer aus den Taunusbädern nach Paris reist,
muß bekanntlich jetzt unter alten Umständen in Nancy «m-
steigen, das ist sehr unbequem, und die Eisenbahndirek-
tioneu unseres Bezirks haben sich wiederholt vergeblich be¬
müht, Abhilfe zu schaffen. Die französischen Bahnen
haben sich zur Einlegung direkter Wagen nur unter der
Bedingung bereit erklärt, daß dafür einer der direkten
Wagen auf der Strecke FraWsurt-Mainiz-Paris wegfalle.
Dazu konnte sich die diesseitige-Eisettbahnverwaltung nicht
entschließen. Jetzt ist der Landtaigsabgeordnete v. Bülow
ans Homburg nochmals persönlich im Essenbahnministe¬
rium wegen dieser für die Dauüusbäder wichtigen Ange¬
legenheit' vorstellig geworden. Er erhielt den Bescheid,
daß die Durchführung des Planes intmer wieder an den
französischen Privatbahnen scheitere. Die Sache solle aber
demnächst nochmals versucht werden. Im kommenden
Sommer-stchiplan bleibt bezüglich der Pariser Verbindung
alles wie bisher.

— Die Nebenbahn Niedernhausen-Schmi-ttem. Vom
Minister der öfseiMchen Arbeiten ist die EiseNbahndirek-
tion Frankfurt beauftragt worden, allgemeine Vorarbeiten
für eine Nebenbahn von Niedernhausen nach Schmitten
vorzunehmen. Die Ausführung bei örtlichen Vermeffungs-
arbeiten ist dem Ingenieur Sterndorff in Mainz über
fragen worden.

— Gedenktage. Postschaffner Johann Vorngieser
feiert am 11. d. M. sein 25jä-hriges Dienstjubiläum. — Am
1. April d. I . wohnen die Geschwister Handel  20 Jahre
bei Frau Wagucr 'Witwe, Hellmundstraßc 52. Gleichzeitig
ist Frau Wagner Witwe 40 Jahre ständige Bezieherm
des „Wiesbadener Tagblatts ".

— Schutzleute nach dem Ruhrgebiet. Aus Anlaß der
Bergarbeiterbewegungim Rnhrgebiet gehen dorthin
50 SchutzleAte von WieAvalden ab. Aus FmnGurt ü. M
haben 150 SchutzleuteM gleiche Weisung erhalten.

— Zuchthaus für Rabattmarkenfälschung. Ein Xylo
gra-ph aus Linden hatte Rabattmarken des Rab-attsparver
eins Hannover nachgeahmt und die geMchten Wortzeichen
in Verkehr gebracht. Die Strafkammer Hannover ver¬
urteilte ihn zu 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrver¬
lust. Der Staatsanwalt hatte nur 1 Jahr Gefängnis be¬
antragt aber das Gericht kennzeichnete die Tat als fchwe
reni Münzverbrechen ähnlich und erkannte auf Zuchthaus
trotz Unbestraftheit des Täters und seines Geständnisses.

— Prinzessin Rudolf zur Lippe hat gestern nach acht-
wöchigem Aufenthalt im „Hotel Wilhelma Wiesbaden̂ ver¬
lassen und sich nach Schloß Drogelwrtz m Schienen begev.n

— Schulnllchricht. Am 7. und 8. März wurde an der
Faberschen militärberechttgten Realschule, unter dem Vorno
des Provinzialschulrats Kanzow dre schlunprufung nbgehalten-
Alle 14 Schüler , die in die mündliche Prüfung erntraten —
einer war auf Grund der schriftlichen Arbeiten zuruckge:rc .en
-— haben diese Berauben und somit basZeugnis erlangt , da^
ihnen die Berechtigung zum Lrniahrrg-'freiwrllrgen ^ renir
^ ^ E 'Kleine Notizen. Am Donnerstag , den 14. März , wer¬
den 5 000 000 M. 4proz. Pfandbriefe der Mn t t eideut , chen
B o d e n k r e d i t a n st a l t in Greiz Ui ' d H' ranksu . i
a M.. Reihe 7, zum Kurse von MVo- Proz . Ssir Zeichnung
aufgelegt. Zeichnungsanmeldungen nimmt am hiesigen Platz-,
das Bankhaus Marcus Berlö  u . Ko . entgegen

Theater » ttunst. Vorträge.
„Weltschöpfung und Weltuntergang ".

über dieses Thema sprach vorgestern abend im gutbesctzien
Wartburgsaale der bekannte Redner des ^-reidenkerbundrs und
des Momstenbundes, Herr August Kahl  aus Harnburg. Der
Vortrag fand an Hand zahlreicher Lichtbilder twit . Deo Reüner
eitlürte zunächst, dutz van einer eigentlichen 8öett,chLpsuirg10
menig die Rede sein rönne wie von einem WeltunLerganĝ oa
die Unendlichkeit der Welt chiesen Begritt ansschliexe Da¬
gegen finde ein ewiger Kreislauf der Kräfte und Stoffe un
Weltganzen statt , so daß wir Lei den Weltkorpern alle Stadien
der Entwickelung haben. Nach den philosophifey-nalurlvisien-
schaftlichen Anschauungen unserer Tage best,Men- sich die Ston-
und Kräfte in der unendlichen Zeit in beständiger Umwand¬
lung und Verwertung . Unser Planetensystem hat vor unaus¬
denkbar langen Zeiten ein anderes Ausseyen vesesien und einen
anderen Platz im Raume eingenommen als letzt, es muß sich
langsam zu seiner heutigen großen Harmonie entwickelt hao-en.
Eine der berühmtesten Antworten am die Frage nach der Ent¬
stehung unseres Planetensystems finden wir in ., der Kant-
Lapl-aceschen Nebular -Hypothese Der Redner erörterte da-
Für und Wider gegenüber diesem Erklärungsversuch und be¬
merkte, daß unsere neueren Forschungen uns zu Erkenntnissen
-geführt haben, die nns die Anwendung dieser Hypochese zur
Erklärung der Entstehung unserer engeren Welt (des Planeten¬
systems) nicht mehr in der durchgreifenden Weise erlauben wie
seither. Besonders aber versage diese Erklarungsmethode fast
völlig sobald sie zur Erklärung großer Weltenkomplexe Ieran-
gezogen werden solle. Bei Systemen in riesenhafter « prral-
form sowohl wie auch bei unregelmäßigen Gebilden des
Weltenraumes , in denen Einzelkörver kreisen, die die Große
unserer Sonne weit übertreffen - Auf denr Wege von Kani-
Laplace dürsten wohl kleinere Systeme ihre Erklärung finden,
nicht aber jene Weltbildungen , die entgegen unserer engeren
Welt in der mannigfachsten Art differieren. Auch für unser
Milchstraßensystem könne die alte Hypothese nicht erklärend
verwendet werden. Der Redner wandte sich daher nach einer
knappen und doch ausführlichen Darlegung,den älteren Anschau¬
ungen der neuen Hypothese zu, die die Tatsache des Strahlungs¬
drucks des Lichtes und das Vorkommen von Sonnenzusammen¬
stößen zu Kerngrundlagen hat. Alle leuchtenden Sonnen üben
«inen Strahlungsdruck aus . wodurch sie Teilchen ihrer eigenen
Materie von bestimmter Größe und Schwere in den Raum
hinauszudrücken vermögen. Das ganze Weltall ist daher mit
kreisendem Sonnenstaub angefüllt , der sich in allen Teilen des
Weltenalls wieder zu Meteoriten und größeren Körpern ver¬
dichten kann. Diese fruchtbare überaus interessante neue Ge¬
danken eröffnende Tatsache des Strahlungsdrucks wird nun
mit der Möglichkeit von - Sormenzusammenstößen verbunden.
Würden zwei kalte erloschene normen von der Größe Arkturs
im Bootes aus dem unendlichen Weltenall gegen einander
stürzen, wobei sie sich von der Seite treffen , so würde ein un¬
geheuer weit in den Raum ausgebreitetes sviralförmiges Ge¬
bilde entstehen, in das nicht nur die Staübmaterie der vernich¬
teten Leiden Sonnen und die von diesen ebenfalls stammende,
durch den Aufsturz in Urgasc umgewandelte Materie ein-
w-andern würden, sondern auch der fremde, überall im Raume
vorhandene Sonnenstaub >.und die großen und größeren Wekt-
Wrper (auch Sonnen ) , die auf ihren Bahnen in ungeheuer
langen Zeiten den entstandenen Nebel erreichen, dort aufge-
halten werden und sich der Spiralbewegung cinpassen können.
Es kommt zur Bildung der mannigfachsten Verdichtungen in
dem Nebel zur Bildung von großen Körpern, die, dem L-chwer
gesetz folgend, gegenseitig allmählich in jene Harmonie einge¬
stellt werden können, die wir bei unserem Planetcnsvstcm wahr¬
nehmen, das ja wohl ebenfalls in eine solche Riesenspuale
(Milchstraße) eingeordnet ist. Die hier nur ganz kurz anae-
deuteten Vorgänge, die in einer solchen Nebelspirale denkbar
sind, suchte der Redner in großzügiger Weise plastisch zur An¬
schauung zu bringen. Nachdem der Vortragende noch die Be¬
antwortung der Frage nach der Dauer der Energieentfaltung
der Sonne zugewendet und ihr allmähliches Erkalten, also die

Rückbildung des Systems, in Wort und Bild vorgeführt hatte,
schlotz er seine Ausführungen mit einem Ausblick auf me in
fernsten Zeiten folgende Wiedergeburt, Er fuhrre damit da.,
umfassende Bild des ewigen Kreislaufes der Natur noch ein¬
mal in eindringlichen Worten vor. .Eine Diskussion wurde
nicht gewünscht, doch bewies der lebhafte Beifall sehr deutlich,
daß die Zuhörer in jeder Weise von dem Abend befriedig-
tvaren. s

Königliche Schauspiele. Die erste Wiederholung der am
vergangenen Donnerstag mit so großem Erfolge zur Aus¬
führung gelangten neuen Oper „Der Schmuck der Madonna
von Wolf-Ferrari findet heute Sonntag ,m Abonnement 4>
bei erhöhten Preisen statt. Als „Malliella " absolviert wegen
Erkrankung des Fräuleins Bommer Fräulein ^ da. Salden von
der Kurfürstenoper in Berlin ein einmaliges Gastspiel . welches
um so größerem Interesse begegnen dürfte , als die Künstler«
diese Partie in Berlin kreiert und seither bet fast allen Aus¬
führungen gesungen hat , — Im Hoftheater wird morgen Mon¬
tag , den 11. d, M., wieder nach längerer Pause der Dichter
Schönherr zu Worte kommen, und zwar mit seinem Schampun
„Erde" (Abonnement Ö) . — „Francois Villen , das vor zwei
Jahren hier mit so außerordentlichem Erfolg aufgenommene
Schauspiel von L. Lenz, wird am Hoftheater erstmalig in dieser
Spielzeit wieder am Freitag , den 15. d, M., trt Szene gehen
(Abonnement D). Die Titelrolle wird von Herrn Wermg dar-
gestellt, auch die anderen Hauptrollen werden toic bisher von
den Herren Andriano, Lefsler, Radius und Zollm . sowie von
den Damen Bleibtreu . Doppelbauer und Gaubh ge,pult . Die
Regie führt Herr Oberregisseur Köchh.

* Residenz-Theater . Der große Schlager „Die fünf Frank¬
furter ", der andauernd ausverkaufte Häuser erzielt, gelangt m
dieser Woche morgen Montag und am Donnerstag zur Aus¬
führung und das neue moderne Scheimenstuck „Buxl am
Dienstag und Freitag , Am Mittwoch wird zur Fewr fernes
60, Geburtstages Oskar Blumenthals beliebtes Lustspiel ,Mn
Tropfen Gift " gegeben. In Vorbereitung befindet sich Max
Drehers erfolgreiches Stück „Der Probekandidat".

* Kunstsalon Aktuaryns (Taunusstraße 6). Neu ausge¬
stellt: Paul Dablen, Karlsruhe : „Blumenkohl mit Zmnkanne ,
„Tulpen". „Neger im Stuhl ", „Rosen". „Am Lugmsee .
„Mittagssonne bei Cuxhaven". „Gewitterstimmung, . „An der
Oste". „Hamburg". — Karl Watzelhan: „Portrait meiner Frau .
„Portrait des Herrn W.", ' Portrait Geh.-Rats Or . L. , Hcrxen-
portrait . Brustbild", „Lesendes Mädchen", „Aus . dem Raoen
grund", „Am Niederrhein", , „Waldinneres"_ _ __ _ „Kesselbach
.Schne'eschmelze", „Amor", „Tiroler Junge ", „Sommertag ,
„Der Brief ", „Strand bei Do-nburg", „Geichtmster , „Blick
ins Tal ", „Sonnenuntergang auf dem Meere" „Beim Lampen
schein", „Wolkenschatten". — Die Ausstellung der alten
Meister im Oberlichtsaal kann nur noch bis Donnerstag , den
14. d, M„ besichtigt werden. Um vielfach geäußerten Wünschen
zu entsprechen, wird die Sammlung heute Sonntag , den
10. d. M., auch nachmittags von 3 bis 6 Uhr zu besichtigen fern.

* Nassauischer Kurrstvcrein (Wilhelmstraße 24, Museum) .
Neu ausgestellte Bilder : Von P . Burckhardt in Basel 21 Bilder:
„Italienische Flußmündung ", „Züricher See ", „Stürmischer
Tag am Meer", „Birsmündung bei Basel", „Badestrand ., „Am
Rhein". „Rheinufer bei Basel", „Rheinlandschaft", „Rhein
selben", „Sommerlandschaft", „Straße bei Terraclna , „Weg
über dem Meer", „Vorfrühling am Rhein", „Lerici", „^ nfel
der Sirenen ", „Stürmisches Meer". „Siroccoftimmuttg auf
Capri", „Brandung ". „Porto Venera". „Bewegies Meer" und
„Abend am Meer". Bon I . Graf in Ackern 6 Bilder : „Bauer
aus dem Ackertal", „Bauernhaus im Schwarzwald", „Bach km
Schwarzwald", „Bauernhaus im Achertal" und „Wmtertag m
Sckwarzwald". Von A. Sacchetto in Charlottenbürg 7 Bilder:
„Am Fenster". „Am Friedhof". „Parkweg", „Nasses Pflaster ' .
„Aus der Au bei München", „Kirchhofsmauer" und „An der
Kirchhofsmauer". Von Prof . H. Thoma in Karlsruhe 1 Bild:
„Familienbild ".

* Bolkskonzert. Wir machen noch einmal auf das am
heutigen Sonntag , nachmittags 4 Ubr, stak tfind ende Bolkskonzeri
in der Turnhalle , Hellmundstraßc 25, aufmerksam.

* Evangelischer Bund. Wir möchten nicht versäumen,
noch einmal auf bett Vortrag des bekannten Naturforschers
vr . A. Braß aus Godesberg bei Bonn , der am Montagabend
8% Uhr in dem großen Saale der „Wartburg " stattfindei,
aufmerksam zu machen. Wie wir aus Bundeskreisen hören,
bringt man diesem wichtigen Thema der Abstammung des
Menschen, der Frage der Verwandtschaft des Menschen- und
Affengeschlechtes, höchstes Interesse entgegen. Der Vortragende
wird sich lediglich auf Tatsachenmaterial stützen und dies durch
Lichtbilder zu veranschaulichen suchen, Ta die neuesten Er¬
gebnisse der Forschung, wie der Fund von Ipswich in England,
zur Darstellung kommen, so ist den Herren Ärzten und Lehrern
der Besuch sehr zu empfehlen. Wenn es gewünscht wird, so
steht der Vortragende gerne Rede und Antwort.

vereirrs -Nachrichten.
Heute Sonntagnachmittag veranstaltet der Manner¬

gesangverein „Friede"  einen Ausflug nach Erbenheim, Saak
„Zum Frankfurter Hof". . ' • t m ..

* Der ,,Berern der selbständigen Perücken-
macher , Damen - u n d T h e a t e r f r i s e u r e Wies¬
baden"  und der „Damenfriseur - und Pcrückenmacher-Ge-
hilfenverein Wiesbaden" veranstalten heute Sonntag , ven
10. März , abends 7 Uhr, im Wartburgsaale . Schwalbacher
Straße 51, ein Schaufrisieren.

Bus  dem Landkreis Wiesbaden.
y.  Sonnenberg , 8. März. Irr der gestrigen Sitzung

der 'Gemeindevertretung  waren 15 Gemeinde-
verordnete erschienen. Vor Eintritt in die Tagesordnung
wurde noch über einige Kernsre Sachen, wie Genehmi¬
gung des KerkanfS einer FeldwegeAläche im Distrikt
„Dreispitz", Erledigung der Einsprüche gegen die Ge-
meirtdeivÄylerliste und .Bewilligung von Mitteln zur Aus-
bcsseruns der durch die Trockenheit rm vergangenen SvMs
mcr gelittenen Fichtenku'lturen beschlossen. Bei Beratung
des Haushaltsplanes , über welchen Wir bereits besonders
berichtet haben, drehte es sich im wesentlichen um die
Ausgabe „Verzinsiung und Tilgung der Gemeindeschul¬
den". Während auf 'der einen Seite eine schnellere Til¬
gung als wünschenswert bezeichnet wurde, war man an¬
dererseits der Meinung, auch den fdlgcnden Generationen
einen Teil der DWgustg zu überlassen. Schließlich gab die
Versamniilung-ihre ' Zustimmung und stellte den Etat in
Einnahnie und Ausgabe auf 208 000 M. fest. Der Steuer-
bedars wurde verteilt auf 100 Prozent Zuschlag zur Ein¬
kommen-, 180 Prozent zu den Gewerbesteuern, 100 Pro¬
zent Zuschlag zur Betriobssteuer urkd 1,65 °/ 00 ’beS ge¬
meinen Wertes als Grnstd- und Gebäudesteuer. Einem
Antrag des Obersten Selhausen auf Fertigung von Über¬
sichten über den Vermögensstastd der Gemeinde, über die
Schulden uNd ihre Verwendung wurde genehmigend zu-
gestintmt, auch fall wegen Wahl einer ständigen Finanz-
kontmisston in der nächsten Sitzuyg Vorlage erfolgen.
Außerhalb der Tagesordnung zur Beratung zu gelassen
wurde die Fortsetzung des Kanals durch die Mühlgasse
von der Talstraße bis zur BingÄschen Mühle. Die Der
snmnstung nimmt von dem technischen Kanalisations-Plan
für diele Teilstrecke Kenntnis und erBtärt ihre Zustimmung
zum Weiterbau. — Die bereits im Jahre 1907 begonnene
urrd erst im Jahre Ml ' vollendete Erwerbung des
Straßenlandes  zur Juplanlegung des neuen Kreuz
bergweges hat heute durch die Ausl-assuyg der einzelnen
Teilflächcn an die LaüdgomeiUde Sonneniberg vor dem

Grr ndbuchamt in Wiesbaden ihren Abschluß gesundes
Ebenso wurde zwischen den Vertretern der evangelischen
Kirchenaemeinde und- der Zivilgemeinde die Auslassung
des Ki'vcheNbauPlatzes und des neuen Friedhiofsgelänse--
bewirkt. Außerdem erfolgte auch die Auflassung der von
der Firma Weber u. 'Ko., von der Witwe Jakob Stengel,
von Herrn Alfred -Wunder und von Herrn Karl -W-agner
«rworbene» Parzellen an die Ki-rch-engemeinde. ^Diese
EiaeNtumsverändernygen sind für die Weiterentwicklung
Sonnenbergs von außerordentlicher Bedeutung.

z. Bierstadt, 8. März. Gestern- abend hielt der „Ge«
stü'gel-, Vogel- und Kaninchenverein" in der „Krone" eine
MirglicderversaMmlung ab. Tie -zahlreichen Brr-estauben-
besttzer gründeten im Verein einen Klub „Heimat-
liebe Bierstadt"  und traten dom Militärbriestauben-
vcrband bei. wodurch ihnen rnancherlei Vorteile und Ver¬
günstigungen gewährt werden. Dem Förster Groß (Rarw
buch) wurde ein kleiner Betrag als Schuhpräm'ie bewilligt
für das Abschießen zahlreicher Raubvögel. Zu der aM
Sonntag in Hochheim stattfinidcNdenHauptversammlung
nassauischer Geflügelzuchtvereine werden drei Vertreter
emiendet.

2. Kloppcnheim, 8. März. Die hiestge Spar - unv
Da rl eh ns kaffe  versammelte gestern abeüd ihre Mit¬
glieder zur Jahr -esversainmkung. Der Verein blickt aus
ein -günstiges Jahr zurück. Der Jahresumsatz , der uM
20 000 M. gestiegen ist, belauft sich auf 156 000 M. Die
Spareinlagen haben sich um 4000 M. vermehrt und betra¬
gen 36 T2ß' Wc.  In . laufender Rechnung wurden nahezu
100 000 M. umgesetzt. Es werden hierbei 3s/s Prozent ver¬
gütet uüd P/j  Prozent gefordert. Die GeschäftsguthabeN
der (Heuoffen betragen 5146M., der Reservefonds 1020M-,
die Betriebsrücklage 406 M. Die Aktiva betragen 104 745
Mark, die Passiva 103 908 M. Der Reingewinn beläuft
sich auf 830 M., ist fast um das Doppelte der Vorjahre gc*
stiegen. Es wurde beschlossen, von den voll cin-g-czaylteu
Geschäfts-guthaben eine Dividende von 10 Prozent zu za-h-
len, tvas eine Summe von 514 M. 60 Pf . in Anspruch
ninsmt. Der Rest des Reingewinns wird ldem Stcserve-
fonds und der Betriebsrücklage zugeschrieben. Statut « !-
gemäß hatten auszufchciden aus dem Aufsichtsrat die
Herren Bürgermeister Kleber und Wilhelm Kaufmann U
aus dem Vorstand Heinrich Ziegler und Philipp Ruf. Die¬
selben wurden wiedergewählt.

Nasscruifche Nachrichten.
Itt. Eppstein i. T., 8. März. Bei den gestern stattge-

fundenen Wahlen zum Gemeinde rat  unterlagen in
der dritten Klaffe die sozialdemokratischen KaNdiidaten mft
40 Stimmen den vereinigten bürgerlichen Parteien , die
96 Stimmen erhielten.

dt . Königstein i. T., 8. März. Ohne die Stellung des
Kreistages zu dem Plan einer elektrischen BahU
von Frankfurt nach Königstein abzuwarten , will der hiesige
Magistrat die Angelegenheit jetzt selbständig in die Hand
nehmen, die einzelnen Projekte prüfen und die baSdrge
Enischeidüng herbeiführen,

dt, Usingen, 8. März. Bei der diesjährigen Ab¬
gang  s p rü fu ng  am Königl. Lchrersemirrar erhielten
sanltliche 26 Abiturienten das Reife,zeugnis.

ht.  Neuenschmitten, 8. März. Mit 32 gegen 12 Stiur-
mcn siegten heute bei den Wahlen zum Gemeinde-
Parlament  die Sozialdemokraten zum erstenmal über
die bürgerlichen Parteien.

iw. Laubuseschbach, 6. März. Die Buderusschcn Eisen¬
werke beabsichtigen,, die hier und in der Gemarkung Rohu-
stadt belegenen, aber seit einigen Jahren stiAgelegten
Eisensteingruben  wieder in Betrieb zu setzen, eine
Maßnahnie. die in der - eisigen Arbeite,rbevMcrung leb¬
haft begrüßt wird.

Iw. Altweilnau, 8. März. Der SchmiedemeisterHein¬
rich Low rettete  gestern unter eigener Lebensge¬
fahr  die 7jährige Tochter des Schuhmachers Seel aus
dem sehr tiefen Brandweiher . Das Kind war schon ^
wußtlos , als es der wackere Retter vom Grunde des
Teiches heraufhölte.

Y.  0 . Vräubach, 8. März. Der Frühling naht , die
Pfirsich - und Aprikosenbäume  stehen schvU
hier und da in Blüte.

— Diez, 8.  März . Die Anlegung d-es ihm verlieheneu
Fürstlich Wastoeck,schonV-erdiensttreuzes 4. Klasse ist Lew
bisherigen Grub-endireÄM Lei der RheinischNassauischeU
Bergwerks- und H-ütten-A-ltieizgesellschaft Jakob A h r -eU
Hierselbst gestattot worden.

b. Marienberg , 8. März, Gestern vormittag- b ran -u-
ten  in dcm Nachbarorte Hof die zusaMmenhängend^
Wohn- und Okonomie-gebäude der Landwirte WAheW
Jung und Karl Neeb ab.

Kus der Amgsvung,
1. Mainz, 8. März. Der Finanzausschuß der Stadt'

verovdnetcn hat den Antrag auf B c>w i l l i gn n 3
z w e it st ell i g e r Hypotheken  aus städtischcu
Mitteln einstimmig abgelehnt. Es müssen gewichtig^
Gründe gewesen sein, -die den Ausschuß hierizn bewogrw
denn mit dieser Ablehnung sind die Hoffnungen eine!
großen Zahl von Hausbesitzern, die sich-in Notlage beflw
den, zu Grabe getragen worden. — Hier wurde ein D -a *'
lehenssch  w in  d l -e r, der 37jährige Zivilingenieur
Hermann Mürtz, zu 50 M. Geldstrafe verurteilt. D-ck
Mann ließ sich Kosten-Vorschüsse von 60 Mt. geben und da¬
mit war feine „Arbeit" beendet. — Von der Aus"
sperrung im Schneidergewerbe  wurde «uw
Mainz betroffen. Der Verband der Schneider erhielt aw
6. März von dem Arbeitgeberverband für das Schnei!det-
gswerbe, Ortsgruppe Mainz, ein Schreiben, worin mrtg^̂
teilt wurde, daß sie laut Vorstandsbeschluß verpflichtet
seien, am Samstag , den 9. März, ihre Betriebe zu schli-eßeü-
Von den 66 tariflich geregelten Firmen gehören 21 deck
Arbeitgeberverband an, es werden somit nur 21 FirmeU
bezw. deren Arbeiter von der Aussperrung betroffen.

ff. 0 . Nhcinhessen, 8. März. In der Lohnbe¬
wegung der Weinbergsarbeiter  in Rhetw
hessen haben die Weinbergsbesitzerbeschlossen,, -die Forde¬
rungen der Arbeiter abzulehnen. -Sie wollten deniselbeü
pro Morgen im Akkord 85 Ah. und im Stundenlohn 35 M
keben.
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Sport.
* Fußball . Heute Sonntag , den 10. d. M .. fmdet auf dem

Sportplatz an der Frankfurter Straße -ein Wettspiel zwilchen
der 1. Mannschaft des Sportvereins und des Wiesbadener
Fußballklubs Germania statt . Das Spiel beginnt um 2 Uhr.
Um 4 Uhr schließt sich ein Wettspiel zwischen der 4b -Mann-
schaft des Sportvereins und der 1. Mannschaft des Frankfurter
Fußballklubs Borussia an . — Am vergangenen Sonntag liegt-
die erste Mannschaft des Wiesbadener Futzballverems über tue
gleiche Mannschaft des Mombacher Fußballklubs 1906 in
Mombach mit 7 :2 Toren . — Heute Sonntag tritt zum ersten^
Mal die Alte-Herren-MannsHrft vorgenannten Vereins auf
den Plan , und zwar steht dieselbe in Kastel den Alten Herren
der dortigen Fußball -Vereinigung gegenüber. Die erste Mann¬
schaft spielt in Seckbach gegen die dortige Fußballgesellschan
1902, während die dritte Mannschaft nach. Geisenheim fahrt
Mm Retourwettspiel Fegen Me erste des FuMall-
Llubs 1908.

Vermischtes.
Schwerer Fabrikunfall . Trier.  9 März . Durch den

Einsturz einer Betonmnuer auf dem Thyssenschen Stahlwerk
in Hagendingen wurden 15 Arbeiter verschüttet, einer von ihnen
ist tot , mehrere wurden lebensgefährlich verletzt. .

Vom Auto getötet. Cöln,  9 . März , In der Dunkelherr
stieß auf der Chaussee zwischen Kuchenheim und Essig ein Auto¬
mobil mit einem unbeleuchteten Fuhrwerk zusammen. Der
Besitzer des letzteren wurde getötet. Die Insassen des Kraft-
tsagens kamen mit leichten Verletzungen davon.

Brotlos geworden. Siegen,  9 . Marz . Die Rohren-
sabrik von Betrams wurde durch Feuer vollständig zerstört.
Etwa 800 Arbeiter verlieren ihre Beschäftigung.

Selbstmord eines Polizeibeamten . Berlin,  9 . Marz.
Der Kriminalwachtmeister Bader machte gestern seinem Leben
durch Erhängen ein Ende . Bader sollte am 1. Juni >n den
Ruhestand treten. Es ist dies innerhalb drei Tage der dritte
Selbstmord eines Polizeibeamten . m

Einbruchsdiebftahl. Berlin,  9 . Marz . Fur POOO M.
Roben und Kostüme wurden in der vergangenen Nacht von
Einbrechern in einem Modesalon in der Lützowstraße gestohlen.
Die Diebe drangen durch eine zertrümmerte Ladenscheibe in
das Geschäfislokal ein. . ^ -

Ein Revolverattentat tnt Thearer. Halle  a . ä>. S .,
8. März . Im Apollo-Theater feuerte gestern eure 18;ahrige
Modistin mit einem Revolver, den sie verborgen gehalten
hatte, auf ihren Geliebten, einen Referendar , der vor ihr rn
einer Loge saß, einen Schuß ab. Die Kugel drang dem Referen¬
dar in den Rücken. Der Verletzte wurde in die Klinik gebracht,
die Täterin verhaftet. „ _

Von einem Tiger angefallen. Nürnberg,  9 . Marz.
8m Variete Apollo-Theater fiel ein Tiger den Bändiger an
Und zerfleischte ihm den Arm. „ ,

Amerikanische Eisenbahn - Katastrophe. Lasah  e t t e ,
8. März . Bei dem Eisenbahnunglück in der Nähe von West-
Libanon sind nach den neuesten Meldungen drei Personen um-
Sekommen und 60 verletzt worden.
- - ———. — . - - -—

preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus)

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblaitS ".
$ Berlin, 9. März.

Am Miniftertisch : v. BrcitLnbach.
Präsident v. Erfsa eröffnet Ne SitzMjg um 11 Uhr

15 Minuten.
Tie

Beratung des Etats der BlYwerwaLttmg
tvird bei dem Titel „MiMtergehält " fortgesetzt.

Es liegt ein Antrag Weudland -t (« Mb .) auf Zen¬
tralisation der Verwaltung des Wasserbauwesens und der
Wasserwirtschaft bei einer Behörde und ein Anilvgg
Borchardt (Sog .) auf Anftellurig von Bauko-ntrolleuren
aus der Arb-ei-terAasse und Aus -dehnung der Arbeiterfchntz-
ber-ordnuiiaen bei der AnHührung von Hoch- und Tics-
öanten auf alle ländlichen Gemeinde - und - Gutsbezirke vor.

Abx . Röchling (natlib .) bezeichnet die Erklärung des
Ministers bezüglich der Eise -nb -abniarifermäßi-
Sun -g für Eisenerze und Hocho-fenLE für -ein gewisses
Entgegenkommen . Gegenüber den Wünschen des Saar¬
reviers sei aber dies schließlich doch -ein Linsengericht . Der
einzig richtige Weg sei die Mosel - und. Saartzanalisierung.

Minister v. Breitenbach : Ich habe den vor einigen
Fahren geäußerten Wunsch, die E 'ifenbahnverw -altung
»löge die Tarife planmäßig weiter entwickeln, nicht -anders
aufgchaßt, als daß die planmäßige Anpassung -d -e:
Tarife an die Berkehrsb -edürfni -sse  erstrebt wer¬
den müsse. Die Tarifermäßi -Mngen Men nicht den vollen
Ausgseüh . son-d-em nur einen Teil der Vorteile bringen,
die die Mosel - und Saar -kanalisternnN gew-Hren würde.
Um die Eis -enbahn l-eistu-Ms -fähig zu erhalten , war eine
bessere Verbindung zwischen dem Ni-ederrhein und der
^v -sel erforderlich.

Abg . Lippinann (Vp.) : Bei -Bemessung der Schiff-
iahrtsabgabcn dürfe nicht immer der Grundriß maßgebend
hin . daß die Ausgaben für die Verbesserung der Ströme
durch die Einnahmen gedeckt werden müssen. Handel und
Verkehr dürfen darunter nicht Not leiden . Die Überschrei¬
tungen von 25 Millionen -bei dem Rh-ein-H-annover -Kan-al
seien bedenklich. Die Fortschritte auf dem Dortmund-
Ems -Kanal und dem Gniden -er Hasen söHen erfreulich.
Durch einen Maa -ß-Schelde - und Ems -Weser-Kanal würde
^i- Ko-nkurrenz Rotterdams und insbesondere Antwerpens
außerordentlich gestärkt.

Abg . Faxender (Zen-tr .) bodanerte , -daß der Minist -e-
^alertaß über die Regelung des Submissionswesens von
«en nackg-cordneten Instituten zum Nachteil der Ge-werbe-
^eibenden nicht Ocifc'Ügt wird.

Die Entdeckung de§ §uöpol§.
^ -Wb. Christiania , 9 . März . Die Zeitungen „Asten
Posten" und „Tidcns Dean " veröffentlichen einen anssühr-
«chen Bericht über die Expedition d-es Norwegers
Amundsen  zum Südpol . In dem Bericht heißt es Über

e-ntsch-eidenden Tage , an denen die Expedition ihr Ziel
seichte , solGndermaßen : Mn 13. Dezember erreichten wir
^ Grad 45 Min . und mußten also am nächsten Tage den
Südpol erreichen. Am 14. Dezember wehte eine leichte Brise

Südost und es herrschte eine Temperatur von — 23
EsUad. Um 3 Uhr nachmittags -machten wir Halt , da- wir zu

"fam Zeitpunkt nach unseren Berechnungen unser Ziel

flaches, einförmiges Terrain . - Im Laufe der Nacht durch¬
streiften wir das Land in einem Umkreis von 8 Kilometer.
Am folgenden Tage stellten wir von 6 Uhr nachmittags Ns
7 Uhr movgiens Beobachtungen an . Das ErKlbn -is War
89 Grad 55 Min . südlicher Breite . UM dem Pol so nähe
wie möglich zu kommen, machten wir noch 9 Kilometer in
füMcher Richtung . Am 16. Dezember verbrachten wir
einen angenehmen Dag bei strahl-endem Sonnenschein . Vier
Teilnehmer der Expedition -waren den ganzen Tag . über
mit Beobachtungen beschäftigt. Eins ist sicher,  wir sind
dem Südpol so nahe gekommen, wie es mit den uns zur
Verfügung stehenden Instrumenten , einem Sextanten und
dem künstlichen Horizont , menschenmöglich war , und - Wir
haben das Terrain in einlenr Umkreis von 8 Kilometer
umkreist.  Wir errichteten ein kleines Z-elt, auf dem wir
die norwegische Flagge und- den Wimpel des Expeditions¬
schiffes „Fram " hißten . Dem norwegischen Z-elt und de-nr
Südpol gaben wir den Namen „Polheim ". Der Abstand
zwischen unserem Winterquartier und dem Pol betrug un¬
gefähr 1409 Kilometer . Wir hatten also dnrchschnitMch
täolich 25 Kilometer zurückgelegt. Die Rückreise wurde a-m
17° Dezember angetreten . Das Wetter war anß -erordentlich
günstig , so daß wir bereits im Januar 1912 in guter Vler-
fassun-g mit zwei Schlitten und elf Hunden unser Winter¬
quartier wieder erreichen konnten . Die wichtigsten Er¬
gebnisse der Expedition sind außer der Erreichung des Süd¬
pols die Bestimmung «er Ausdehnung und des Charakters
der Roß-Barriere , ferner die Entdeckung einer VeMndstng
zwischen SWv -Mo-ria -Land und wahrscheiMch König-
Ed-nard -Lanid und ihrer Fortsetzung in einer mächtigen
Bergkette , die sich aller Wahrscheinlichkeit nach quer über
den ganzen antarktischen Kontinent Acht . Wir nannten
die Bergkette „Königin -Mänd -Berge ". Das Expod-itions-
schisf „Fr -äm" kam am 9. Januar in der Walfischbai an.

«Reicht hatten . Ich - hißte an der Stelle , wo wir uns
fände)

w-erig
" ^St, „König-Hakon-VII .-Land ". Es ist ein ungeheures,

Moeu , die seidene norwegische Flagge  und nannte
ungeheure weit -gestreckte Terrain , auf dem der Südpol

Valladolid , 9. März . Mehrere Tausend Arbeiter - ver¬
anstalteten eine Kundgebung gegen den Oktroi
und zündeten nachts alle Zollhäuser an . Hinzukommeride
Gendarmen wurden , mit Steinen beworfen , acht Personen
und mehrere Manifestanten wurden verwundet.

Letzte Handelsnachrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 9. März . Die Börse -erösfnete in unregel-
mäßiger  Haltung . Infolge der wenig günstigen Nach¬
richten über die Streillage ini Ruhrrsvier zeigten die
niri -sten Werte Neigung nach unten.  Da besondere
Anregungen ans keinem Gebiete Vorlagen , so war der Ver¬
kehr wiederum sehr gering . Um so mehr -, -als Spekulation
und Privatpublikum sich in weitem Maße zurückhal¬
tend  zeigte . Weniger gödrücktz lagen wieder Montan-
werte . Amerikaner , die ansanigs fest waren , bröckelten
später wieder ab . Die Kursrückgänge auf den übrigen -Ge¬
bieten waren nicht bedeutend . Höhenloheaktien lagen fast
unverändert . Im weiteren - Verlause war die Tendenz
Schwankungen unterworfen . Eine leichte Erholung bei
etwas regerem Verkehr konnte sich nicht lange böhanpten,
und die Dendenz neigte bald wieder zur Schwäche., in
welcher Haltung die Börse schloß. Heimische Renten lagen
fast unverändert . Tägliches Geld bedang und 4 Proz.
Pxivaddlskont 4Yz  Proz.

Letzte Nachrichten.
Zur Lage in China.

Peking . 9. März . Die Aufforderung zur Präsi¬
dentenwahl,  die morgen stattsindet , ging den Abge¬
ordneten zu. — Täglich finden in Peking Hinrichtun¬
gen  statt . — In Tientsin  ist die Ruhe allmählich
wieder hergeftellt worden . Viel geraubtes Gut wurd -e
wiedergewointu-en. — Die niandschurischen Soldaten gehen
in Peking in glänzender Weise vor.

Die notleidenden NqvolMionäÄe.
Mulden , 9. März . D-er Generalmajor der Mandschurei

gibt bekannt , daß die nach der Mandschurei g-e-kommenen
Revolutionäre , die in  so große Rot geraten smid, daß sie
zum .Rauben  g e z w u n g c n sind, Gekdmitte -l -für dre
Heimreise erhalten oder in den Dienst -der Lakaltruppen
treten können . .

Eine Randbemerkung des Kaisers.
IIX . Halle (-Saale ), 9. März . (Eigener DraWericht

des „Wiesbadener Tagbla -tts ".) Die „Saale -Zeitung"
teilt eine interessante Äußerung des Kaisers nti-t.
Auftrag der norwegischen Regierung  wandte sich
der deutsche Gesastöte in Ehristiania an das Unswärtige
Amt in Berlin mit der Anfrage , ob Norwegen größere
Mengen Kühlen  aus Deutschland beziehen sonne.
Diese Anfrage wurde auch dem Kaiser vorg-Slegt, wob«
es hieß , daß es bedenklich wäre , wenn Deutschland grö¬
ßere Mengen Kohlen an das Ausland abgäbe . Der
K a i s e r war entgegengesetzter Meinung . Er fügte dem
Bericht folgende Randbemerkung hinzu : „Unsinn , die
Situation muß a-usg -enützt werden !" Dem
Gesandten wurd -r entsprechender Bescheid gegeben , woraus
größere Bestellungen  erfolgten.

Die neue Flottenvorlage.
II II Berlin , 9. Mürz . Wie ich ans den Kreisen des

Reichsmarinealnts erfahre , wird - die neue Flottenvorlage
darin bestehen, daß im Verlause mehrerer Jahve drer
neue Linien schisse  auf Stapel gelegt werden . Dann
wird aus der sog. Matcrialreserve , welche jetzt aus vier
Linienschiffen besteht, und den noch zu bauenden drer
Linienschissen ein neues drittes Geschwader  ge¬
bildet , das regelrecht aus -acht Linienschiffen  be¬
stehen wird . Die Kosten betragest im ersten Jahre 13
Millionen Mark und steigern sich im Laufe mehrerer Jahre
auf 43 Millionen Mark . Die Vorlage gelangt in den
nächsten Tagen an den Reichstag , und zwar zunächst ganz
ohne Deckung,  über diese ist noch nichts bestimmt.
Man hat die Flottenvorlage ziemlich niedrig -gehalten,, um
die Engländer nicht zu reizen , gerade mit Rücksicht-auf das
sich anbahnende Einvernehmen mit England,
was seinerseits für dieses Jahr di- Ausgaben für seine
Flotte um 43 Millionen Mark gekürzt  hat . Das lvtrd
hier sehr anerkannt.

Oberbürgermtzister Kirschner nmtsmüde.
Berlin , 9. März . Oberbürgermeister I )r . Kirschner

teilte in einem Schreiben dem . Magistrat und der -St >ädt-
Veror'dneten -Versammlung mit , daß, er aus dem Amte z u
scheiden  beabsichtige . Er behalte sich den Zeitpunkt
seines Scheidens bis zum 1. JUsti 1912 selbst zu bestimmen
vor.

Eine fimkeutclegraphiche Station für das Nord-
und Ostsecgebiet.

** Nein»unsrer, 9. März . Vom Reichs m artne
anrt  wird in den nächsten Tagen hier eine große Station
M Fnnkentelographie erreichtet werden . Die Ausschrei¬
bungen für den Bau sind bere-its erlassen . Die Station
wird imstande sein, die Fernverbindung für das Nord - und
Ostseegebiet -aufrecht zu erhalten.

Der „Manuba "-Zwischenfall.
Haag , 9. März . Der französisch-italienische „Manuba"

Streitfall  wird nach Ablauf -eines Jahres vor dem
Schiedsgericht  im Haag verhandelt werden . Die

- Verhandlungen sind voraussichtlich öffentlich.
Das Urteil gegen den Schutzmann Glauß.

Aurich, 9. März . Der Schutznmnn Glauß  aus
Wilhelmshaven wurde von der hiesigen Strafkammer zu
secks Jahren Zuchthaus  und 10 Jahren Ehrver¬
lust vemrtellt.

Briefftaften.
f$ ie Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur sSriftliche Ansraaen
Im Brieftasteu, und zwar ohne ReckitsverbindliSkeit. Weitirechniigeii können nicht -

llcwälirt werden.»
H. H. In Neunkirchen (Bezirk Trier ) erscheinen die

Zentrumsorgane „Nahe-Echo" und „Neunkirchener Ztg . , ferrtec
die liberale „Neunkirchener Volkszeitung", und dre national-
liberale „Saar - und Blieszeitung " (KreiSblatt) . Sämtliche
Blätter erscheinen täglich.

A. G. Der Dtietsvertrag blecht so lange gültig, bis , er
durch einen neuen ersetzt wird. Die Zahlungsweisc der Miete
hat mit dem Kündigungstermin nichts zu tun . Wann &te.  zu
kündigen haben, das muß ja aus dem Vertrag hervorgehen.

K. 120. Sie können bei der Schulbehörde unter Angaoe
von Gründen um Dispens von weiterem Schulbesuch nach¬
suchen, sonst wird das Kind erst nach achtjährigem Besuch der
Volksschule entlassen. , .M. B. 900. Sie muhen Jnvalidenmarken kleben. Für die
Höhe ist maßgebend, o-b die Monatfrau außer dem Lohn auch
noch Kost oder Logis bei Ihnen hat . Erkundigen Sie sich bei
dem Äcrsicherungsbureau Marttstraße 1.

L. M., Bleichstraße. Am Dienstag , den 8. Januar 1850,
tand der Mond im Zeichen der Wage.

W ! Geschäftliches.

inpiltei
(Saxlehner ’s Bitterquelle .)

Lassen Sie sich nichts Minderwertiges aufdrängen,
und verlangen Sie das ECHTE. F 194

m r Heilbewährt bei Katarrhen , Husten  ,
% Heis et keil Verschleim ung,Magen - \
f . säure .Jnfluenza ufolgezustande.  i

Überall erhältlich in Apotheken Dragen-unt/  *
Mineralwasser -Handlungen.

Gegen
üblen
„CMoroilont “ vernichtet alle Fäulniserreger im Munds und
zwischend.Zähnenund bleichtmitzfarb .Zähneblendendweih , ohned,Schmelzz,schaden. Herrlich erftisch.schmeck.Zahncremef.Erwachs.
u . Kind., 4—6 Woch. ausreich., 1Jt,  Provetube 50 In b. Internat.
Hygiene-Ausstell. Dresden allseits bewundert ,- Man verlange Prosv.
u . Eratismuster direkt v, Laboratorium „Leo", Dresden S oder i. d.
Apotheken , Drogerien , Kriscnr - und Barfituiertegeschäften.

, aus französischen Weiner»
• Hervorragendes Erzeugnis* der Cognacbrannerei:

. Rur echt mit der Hammer-SthuUmarke. Überall erhäitlicfyP 10

Verlobte und Interessenten
sollten nicht versäumen , meine Ausstellung von Woh-
uunc 'S-Einrichtungen , Friedrichstrasse 34, zu besiehagen,
da dieselbe sehr viel Anregendes bietet . In über 80
Zimmer -Einrichtungen finden sie wertvolle Ideen , wie
man eine Wohnung geschmackvoll , gemütlich und
vorteilhaft einrichtet.

B . Schmitt, 155
Wotinungseimictjtimqen , Innenausbau,
Wiesbaden , Friedrichstr . 34, Durchgang  s . Luisenplate.

\j4 Schaufenster . Haupt- Ausstellung im 2., 3. u -4■Stock,

„Unterhaltende mattet Vit»  5.
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

^ (Rutitif und s-ansel : A. Hegerhorst , Erbenbeim: kür
^N ^ uendors : für S --dt «nd "«and : C. Rotherdt ! für

H. Diesenbach ; für « ermi.Ltes, Ssork und Briesk-Nen-
-» « . <, Günther ; tür die Än,eigen , nd Reklamen: H. Tornaus ; sämtlicho ' in Wiesbaden.

Truck und Verlag der L. Schellenbergsche » Hos-Buchdruckerci in Wiesbade»,

Telef.
3016.
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I Pfd. Sterling - - > -
1 Franc , 1 Lire , \  Peseta,
I österr. fl. L O. . . -
I fl. ö. Whrg. . . - .
1 österr.-ungar. Krone .
100 fl. öst. Konv.-Mitnze
1 skand . Krone . . .

1 LSi
.« 20.40
. —.SO

. . . 2.-

. . . 1.70

. . » —.85
105 fl. -Whi-g.
. . Jt  1 .125

MD

mmi

Kursbericht vom9. Mflrz BIZ.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesiadener Tagblatfs.

1 fl. holl. . . . . * •
1 aller Gold-Rube! . . .
1 Rüpel , alter i<redit -Rubel
1 Peso . . . . . . -
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Wiirg. .
lMk . Bko, . .

Zf.
Staats - Papiere,

e) Deutsche . Tn P/e
T <D.»R.*Anl. unk. 191» H
I. .ID. R.-Scliatz-Anw. »
9i/jll>. Reichs-Anleife* »
3. .1» » » »
4. . Pr. Gons. unk.V.lS *
4 . , Fr. Sclutz -Anweii . *
Xti
3.
4.
4. .
3»/r
LVr
Zt/r
Vii
3Ml
m
| »/3
r. .
1. .
»
6 .
3V2
3. .
4
3.

Preuss. Consol*

Bad. Anleihe 03
Bad. A. v, 1901 uk. 03

Anl. (abg.) s n
- . A

» Anl. v. 1886 abg. »
» . * 1892u. 94*
» » v. 1900 kb.05 »
> A.1902uk.b.mO*
» » 1904 » » 1913*
» » » v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
* E.-B.-A.uk,b . 06 A

» E.-B. u. A. A. »
c E.-B.-Anieihe *

Pfalz. E. ß . Prioritätea
Elsass-Lcthr. Rente »

101 .45
IOC.
i 00 70
| 81 .60
101 .40
100 .

{ 90 .65
81 .60

§100 20
SS SO
87.
91 .20

91.
89 .90
89 .60

4*. ljHamb.St.-A.1900u.09 *
3Va
3Va
3>/2
3. .
4. .
4. .
4. .
3i/a
3Va
3. .
3. .
3»/2
4.
31/2
3V*
JVa
3»/*
3»/»
31/2
31/a
31/2
35/2
3

St.-Rente
» St.-A. amrt.1887*
* 91,93,99,04*
» » »86,97,02*

Or. Hess . 1899 »
1906 *

1908, 1909 *
* (abg.) »

89 .60
JOO 50
lOG .SO
i 89 .50
] S9 SS
ioo
ico.S1 .50
ilOO gs8i .ac

z In c/o
3. .«EgVPt . garantierte < —
41/rilApan. Anl. 5. H *> 95,29
4. . do. v. 1N)S S. 12- 19 A
5. . Mex. am. inn. I V Pe». 93,80
5. . » cons . äuß. 99 stf. %
4. . 9 Goldv . 194)4stfr . ./» 68,10
3. . » con».inn.5090rPes. 60.

» » 125ür * 60 .10
5.. TamauL(25j.mex.Z.) »
S. . Sao Paulo v. OSi. G. & 100 .90
«. . do . E L. in Gold * 100 .40

provinriol - u . Commuti » !-
zt Obligationen In %.

Vorl. Ltzt, ln «/«
7. . 7.

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 .

* e . 1875-80,abg. »
. 1881-83 » »

. » 1885u.87. »
. 1888 u. ISS» «
. 1893 »

. » 1894 »

. » 1SSS «
I » 1900 »
> » 1903 .

»1890 »

93 .30es.
99 .LV
93 .90
99 .75
89 .50
89 .20
78 .70
81 .4,0

.00 .65
■jOoao

ss.
89 .60
81 .90

4. JRheinpr. 20,21,31 -34 A
ZV«! do, 2211,23 »
36/io do. 30 »
3>/jfd0.1Q,12-16,19,24-77,29»
3'/il do . Ausg. 19uk. 09 *

SS .10
89 20
88 .05
81 .60

b) Ausländische,
I. Europäische.

1. . !Belgische Rente Pr.
J. .{Bern. St.-Anl.v.l895*
U/a Bosn. u. Herzeg -98 Kr.
ti/aI » u. Herz.02uk.1913»
». .! » u. Herzegowina »

JBulg. Tabak v. 1902A
). .!Franzos. Rente Fr.
6. JGaliz. LandA .stfr-Kr.
I. .1 » Propination » ö U.
Is/io0riech . E.-B. stfr.90 Fr.
Wi\ » Mon .-Anl . v. 87 *

» » 87 25fiör•*
3. . Holland . AjU. v»96h.fl.
4 . ltal . amort.89,S.3u.4 Le
4. . j »Ktrchgüt.Obi.abg. »
3V«cons . stfr. Rte. i. G.
33/«i 10000/20000  Le
8*1» * » 100-4000 »

I » Rente i. Q. *
3V* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3»/2 Norw. Anl. v 1894 ^
3. .! 1 ev . » V. 1888 *
4Vs öst . Papierrente ö . kl.
" * Gotdrente ö. fl. G.

» Silberreute ö. fl.
» einheiti . Rte^ev. Kr.
* » »15/11 .*
» Staats-Rente 2000r»
» » » 20,C00r»

4»/a Portug. Tab.-Anl. A
*l/2 do. iim.amrt.stfr.v.05 »
3. . do . unif. 1902S. 1410 »

.'do . » » S. Ul *
do. * S. III(Spec.) »
Rum. amort. Rte.v. 03*

» Conv. »
» * v. 1890 *
» * * 1891 *
» inn. Rte. fl/a 89) »
» äuss. Rte. (‘Zs89) »
* amort. » v. 1894^
» » » » 1896 *
» * » » 1398 »
» * * » 1905 »
b » » » 1908 >
» » * » 1910 »

Russ.Staatsanl.stfr.05 »
4. Jdo . Cons .-Anl.v. 18S0>
4. . 'do . Gold - do . v. 1889»
4 .jdo. C.  E.B. S.lu .IlSQ»
4. .'do . do . S.IIIstf .v.90 »
4. .ido .Gold-A.Em lIv .90*

4V»
4. .
4 .
4. .
4. .

85.
ICO.

98 .25
91 .60

101 .20
97 .30
98 .50
SS
56 .50
54,
52 50
83 .50

101 .10

10070
103 .90

96.
96.

do . » 28uk.b.l916»
do. » 18 *
do. » 9, 11 u. 14 »

Frkf. a. M. v. Oöu. 14 »
do,1907untlgb.b.lS >
do.1908 unkdb.b.13»
do.Lit. N u.Q(abg.) »
da. Lit. R (abg.) »

»Sv.  1886 *
» T » 1841 •
» U »93,99*
* V > 1S4L*
Wv . 98u .08 »

Str.-B. » 1899 *
v. 1901 Abt. I *
» » A.II,Hl *
* 1906A. I,ü »

_ * 1903 *
^ do. v. Bockenheim *
3V2 Berlin von 1886/92 »
4. .!Bingen v. 61uk,b .96»

Z'/2
3Va
3. .
4. .
4. ,
4. .
Z'./2
3'/r
3'/r
3Va
tzvrj
P/2
31/21
31/*;
3V2
3»/2
3b*
31/2
3'/*!

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
dcr.
do.

95 .70
53 .80
89 .70
SILO
91.
SO.
84.
99 .80

100 .
ICO.

SS.
93 .50
92.
92.
94 .25
94 .30
93 .30
92 .30
dl.
91 .30
90 .80
Öi .50

9. . 9
6. . 6..
tzl/2 10.

Deutscji. Hyp.'B.Thl.
» Ubersee’oank » J ®* *
» Ver. Bank A  124 .50

. .. . . . . Diskonto-Oes . * f •
Si/2 81/2;Dresdener Bank »
812 9 . , jEisenbahn-R.-Bk. » JJ § »_A
9. . 9 . >Frankfurter Bank » 202 .50
91/2 91/2 do H.-Bk. * 212.

8. . do . Hyp.C.-V. » 161t30
9. JGothaerG .-C.-B.Thl. } ' l’ n

- 51/4 Mitteld .ödkr .,Gr . ^ 123 .70
61/2 &i/2i do. Cr.-Bank * 120 .60
? . .! 7, . jNatlbk. f. DtschJ. » 1 ? p 6H . . 1L . Nürnb.Veiemsbk . * 248.
ß« S7W Oest.. Ungar. Bk. Kr.

61/2; 7. . Oest. Länderb. »
10. . «10516 do . Cred .-A. ß-« *52 ^ 2

5i/2 pfä!z. Bank A  1 3<?*? 5

8
8. .
51/4

4.
31/a
31/2
31/2
4. .
4- .
3i/r
31/2
31/2
3'/2
31/2
31/2
4.
4. .
31/2
31/2
3‘/2
31/2
31/2
31/a

. 12»

96 .25
Sü .LS

91 .50
81 .45

3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
I.
1.
1 .
4. .
4. .
4. .
41/2

65 .10
67 .80
10.

101 .80
92 .70
95 .10

4
4.
4 .
4. °
4. .
3>/i
31/2
3.
31/2

co. » . lüv .'sa«
Ido. . . lVv.90»
do. » » VI v. 94 »

. St.-R. v. 94a.K. Rb!.
» . * ISivsffc . F
. Conv. A. v. 98 stfr,»
»Ooldanl . » 94 • »
» * » 96 * *

1 Schwed . v. 80 (abg .) .
31/3 . » 1836 »
31/j » » 1890 »
3. . » *
3'/»'Schweiz . Eidg ttiik.

1911 Fr,
41/2 Serb . stfr . Gold .4
«. .) » amort. v. 1895 »
4. . Span. v. 1882 (abg.)Pes
ji/al^ -'- "— * r"‘- ‘
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .

94 .80
92 .90
91 .80
91 .75
92 .20
92 .40
91 .60
91 .50

100 .50
91 .10
94 .40
97.
92 .75
97 .50
93.
83 .50

do. » 07
do. . 1898 *
ilo , v. 05 ukb. 1910 «
oo . > 1895 »

DannsucU v. 07 u, 14»
» v. 09 u. 16 »

do. abg. v. 79 »
do. v. ISShü. lSM »
do. copv.v. 91 L,H. »
do. » 1897 »
do. v. 02cm.»b 67 *
do. v. 05 ?abl910,

Giessenv .19Q7u.10l7 »
do. OQu. 1914 »

do. y. 1890 »
do. v. 1893 »
da. v.!S96Ub.ah01 »
do. . 1.897 . » 02.
da. . 03 uk. b. OS»
do. , 05 hk,h. 1916 »

4. . Hanau van 1869u. 7Q,
4. . iHeidcUiery vor. 190t »
4. . do . v.190711.1913 »
3V2,| do. » 1894 »
S'/a, do . » 1983 »
3ba| do. v.05uk.b.l9U»
V/z  Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 »
4. .1 do. » 1906 »
4. .! do. . 1903 uk. 09 »
3Va Limburg (abg.) »
4. dMain? v.95 kb.ab 1964a
4. .! do . v. lOOOuk-b.HilÖ*
4. .! de . R. 1907 uk. 1916 -
3>/at do. (abg.)1878a. 83»
31/2' do . » L.J . v. 185-1•
'jid do. von 1886 11, 82»
31/2! do . (abg .) L.M. v.9l»
" do. von 1894 ,

5. .
9. .
8. .
53,i
5«
7. .

I;

93 40

98 .40

93 .70

99 .60
99 .60
80.
89 .80
9 « .
99 80
08 .80
90 .20
91 .40

81 .40
90J25
80,lß

99 .90
99 .30

89.
89.

99 .70
OS»70
99 .30

ICO.

3k-«
31/2 do. 05uk.b.l915 »
4. . Maunh. v. 1901 uk.Oä »
4. . do. . 1906 uk. 11
4. . do. » 1907 uk. 12
4. . do. 19ÜSU» 1913
3»/a do. » 1888
31/2 do» » 189*
Z'/2 do. V. 1898 k. 03 »
3»/z do. < 1904/05 •

4
>>/i
t

Turk.-Egypt.-Trb. S
» cons . » v- 1890 .,41
» (Adminisfr.) 19Q3»
» (Lagdad) S. 1 »
» con. u.v.l9Q3,ö6Fr.
> Anl. von 1905 Ji
. » . 1908 »

Ung . Qald-R. 8025r »
»' . 1012 ,50r «

» Staats-Rente Kr.
, , lO.OOOr>
» St.-R-V.lS97 stf. .
. Eis. Tor Gold » M
9 Grundtl . v .89 »ö .fl.
, äOOOr» *
, » äOOr* ,

92  So
90 .80
88.
86 .50
80 .20

79 .90

85 .40
92.
85 .70
86.
91 .60
84 .20
83 .80
84.
91 .40
81.
81 .60
9190
92 .60
89
89 .60
78 .05
75 .10
91 .90

4>.'2 Ottenbach von 1377
41/31 do . » 1379 »
4. . Ido. v. 1900 k. 1906 •
31/3! do . v. 189!/92abg , »
31/3 do . von 1898 »
31/a'do. v. 1902 u. 1908 »
3V2:do . v. 1905 u. 1915 .
4. JStuttgartv.1895k.a.05»

do. » 1906u. 13 9
do. » 190211. 08 »
do. » 1904u. 12 »

Trier v. 1901 uk. b. 06 »
do. . 1899

90 30
90 .20
90 .30
90 .30
90 .30
90 .30
SS.

99 .40

90 .10
90 .
89,60
89 .50

7'/l 71/3
6..

8 . J 8.
51/3 5l/3
71/3 71/2
7. . I 7

5. .! 6. .
7. . 1 7. .

do. Hypot .-Bk. » 789 .30
Preuss , B- C- B. TW.
do. Hyp .-A.-B.

Reichsbank « " 8 .
Rhein. Cr-d!t.-B.
do. Hvpoi .-B«. » ilSS .SO

Rh.-5Vesi!.0isc .-G.. 425 .10
Schaatth. Bankver. » 128 .75
Siidd. Bk.,M »n<lh. » 195.
do , Bodenkr.-B. » 173 .60

Sehwtrzb . Hyp -B. » 118 .50
Wiener Bank-V. » 138 .40
Wiirttbg-Bankanst. » 142.

do. Landesbank » ! 7-
do. hiotenb, s. .« 117.
d>.. Veremsbk. fl. 144,50

Djv  Nicht vollbezahlte
Vori.Ltzt. Bank -Aktien . ln 1
9 .. 19. JBanqne Ottomane Fr . ' 136 .70

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges . ,Vorl.Mzt. In °/°-

I0. . ',21V»lOtaviininen Fr.) —
— iOstair. Eisclib.-Ges. 1

i (Bert.) Ant. gar, 4  94-
7Va Southwest Air .C . » 452 .105.

Aktien industrieller Unter
pivid . nebmungen.

Vorl. Ltzt. In °/°.
lg .. 14.
10.. 10. .

8. .
KP 1283

5, • 3. .
15- 15. .
9 . . 10 ..
9, • hl.
0. .1 6 . .

12. . 12
7. - 7.

Aium.Neuh,(50°/o)Fr.! 2 37
Aschffbg.Buntpap..Ä|175.

Masch.-Pap. » 431.
Bad. Eckt. Wagh. ti. 298.
BaugSüdd.I.60J/üE. ./( ICC,.

9. - 10.
8- ! 8.
»-
5. .
6. -
0. .
a. -
0.,
5. -

10-
3. .

14. -
0>/3
3. .

Von . Ltzt
11. . 1 Deutsch -Luxem!». .<*

7.’ !
10 ..
8..
8V2

10. .
8. .
3. .
9. .
7. .
8. .
9. .

10. .
41/a
0

15

dschweiier Berg« .
Friedriehsh. Brgb. »
Gelsenkirehe*) » »
Harpen«!- Bergt?. »
Hibcrni* Bergw. >

jo 1 Kal)« . Äscherst, »
10.: da . Westereg . »
4,/, ' do . do , P.-A. »
0 iObersehl . Eiä.-tn , »

, , ss ." jPhönix Bergbau -
io ’ , 9""]Riebeok. Montan »
4 'i 4 ‘iV -KSn.-n.I-.-H Titlr

, 8. : !9. .' ösir . Alp. M. 6. 0

In 0/0
478.
162.
160 .50
193 .13
185 .60
246 .50
169.
139 .50
101 .25

85,
247 .25
if )7 .S0
171 .50
177 .50

Zf.
4. . Warach.-
4. .[WUdikawkas «4fr. f.

.1 do. V. isasuk . w
s . dAnatohsche rar
4»/2 Port . E.-B. v. 89!. Rg. »
z. . iSaioniki-Mosastir »
5. jTelmantepec rcka . 1914»

Kuxe.
lohne Zinsber.) per St. in 4,
1^ . j ^ |Gew . Rossleben A  X4 .3,

6,.

AJctien v . Transport-
Divid. *) Deutsche«

Vori. Ltzt.
81/a'Lübeck Buchen
7. . jAllg. D. Kleinb.
8. . ! do . Lok .-u.Str .-B

Berliner gr. Str.-B.
Cass. gr. Str.-B.
Danzig El. Str.-B.
D. Eis.-petr.-Ges.
3ehant.E-sB.-Akt.
3üdd. Eisenb.-Ges
Hamb.-Am. Pack.
Nordd. Lloyd

«Anstalt.

31/2
3V:
4. .
31/2

4!!
31/2
3‘/2
4. .

81/2 8*/4
41/2! 5 . .
tzl/2! 6V*
5»/3j 6. .
6. . j 6V2
6. . 6,.
8 . . j 9. .
0. . j 3. .

In o/g.
J&\ —

135 20
185.
191.
109 .30
133.
111 .
X34 .50
123 .75
1140 .83
,105 .50

b) Ausländische«

9. .
5. .
7. .
0. ?
0. .
0. .
5. .

11Va
3.

14
7.
4.

90 .20

4. . iWiesbaden v. 1900/01»
do,. v. 1903 uk. 19.16
do. V. 1903S. IV u.12*
do. 1908, S. l,r . 1937»

. . do. 1908,S.U.u. 1910»
Zi/r! do. (abg.) »
31/2 do . v. 1887,96, 98,Q2 *
31/2
4. .
4. .
4. .
3‘/a
31/2
31/a
31/2

do. v. 1903S. 1, II
Worms v. 1901 u. 67 »

do. 1908 u. 1913 »
1909 uk. 1914•

» 1887/39 »
» 1896k.1901»
» 1903k.19.14*
« 1905u. 1910»

08 .20
89 .40
83 30

99 .30
99 .50
99 60
99 .30
V9.7L
95 .30
96 .10
89 .60
99 .15
99 .50

do.
do.
do.
do.
do.

90 .20

3l/2'Amsterdam h . fl.
41/2jBuk. v. 1888_(conv .) A41/2
41/2
4. .
4. .
3’/2
3.
4.
4.

II . Aussercurcpäigche.

5. ,JArg»i-G»-A.v . 1387Pes
- - abgest. -
» 1907 unk. 1912 »
» 190?tgb. ab 1910»
»äuss. E.-B. i .ö . dOL
» innere von 1383 A
» äuss.G(-Aui.1388 £
» » » v. 1897.0

Chile Gold-Anl. v. 89 »

CUin St.-Anl. v. 1895 £
» » v. 1896 *
» * v. 1898 *

. . . do. St.E. Tient.- ruk. »
5. . CuhaSt.-A. ßt stf.i.O.
ÄU'ildo .stf.ä.O.tgb.ahlQl7 »

l*gyp). uumcierte IV.
1 » *

5..
5..
5..
s. .
81/8
6. .
*>/2
41/2
4I/a
6. .

-
41/2
5

do. » 1895 4050r *
do. » 1893 »

Christi an ia von 1894 *
Kopenhg . v. 01 u. Ü »

do. von 1386 »
do. » 1895 *

Lissabon > 1886 A
. Moskau Ser. 30-33 Rbl.

3?jta!Neapel st , gar . Lire
4. . ‘Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com. (Gold ) *

do. * (Pap.) ö .fl.
do . v. 1898U. 03 Kr.
do. Invest. Anl. A

Zürich van 1389 Fr.
St. Buen.-Air. 1892 Pe.
do. 1909 i . G. (409) A

97 .50
9675

99,30
98 .50
90.

5.
4
4.
Z1/2
6
5. .
4'/2-do. v. 88 i. G.

80 .20
81 .80
93 .80
98 .10

102.
101 69

I 92 .40
94 .25
93 .80

104 .40
100 .40

4.

^00.
100 .30
100 .30
101 .90

97 .90
94 80
88 .50 {
97 .90 !
93 .10 |

104 50 J
99 .2p |

i 95 .30 |
98 .40 ;

108 .15 !
99 .30 j

11 '11 .05
, S4 .20 J

Div Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. •
«i/a 61/üA.  Eisäss . Baukge» J^ ,S0
61/3 6 /( Baltische Bank R. * “ '
3. . 3. B. f. ind. LT.S. A-P . ^

. f. Handelu .tnd.» ,
- Bod.-C.-A.,W . * ixfS IS
. Handelsbank j .fl. l" f ’So
? Hyp . u.Wcchs. » 2B | -30Bariucf Bank-V. »

Berg-u. Metall-Bk .A  rfc '^o
„ .. Berg.-Mark. Bank » 5

9 . . Wniüerl.  Handclsg.
«>/a 6>/a! . Hyp .-B L A. B»
6. . ! 6. . jBresUwr D.-Bk. » JOb. ( U
6. . 6

4. . 4.
ßu5. b«3

i3 . . 131/2
71/2 6 1/"
6. - 6.
B«/2 8 ?/2

8.,
10 ..
8..
0 .,
8. »
6‘/2

24. .
0..

36. .
12..
14..
27. 4
8..

2p. .
12.
32. .
11. .
10 ..
lp/2
iO.
14.
18.
4.
5.
7.

10.
7.

12.
6'/2
7.
8.

11 ..
10 ..
9..
7. -
0..

10 ..
8..

12. .
p/2

10 ..
30. .
4. .
12. .
28. .
7. .
71/2
i 6
10 ,.
121/2
24. .
4.

12..
16..
4. .

11 ..
81/2
21/2

10. .
8. .

10. .
11 ..
7. .

281 .80
185.
221 .
112 .
186.
123.
125.
172.

74 .50
124 .30

51 .50
200 .
152.
177 . Ä91 .60
115.

12 .60

90.
79.

199.
65.

259.
110 .

72.

8.
8.
5.
5.
8.
7>/2

25- .
6.

40. .
12. .
14. -
27. .
0. .

20. .
12. .
32. ,
12V2
12.
15.
10.
14.
12. .
4.
4 . .
7

10..
7i/a

12,.
6»/2
71/2
9. .

11. .
10. ,
9. .
7. .
0. .

12.-.
0,

11. .
7*/2
10. .
30. .
51/a

12. .
28. .
9. .
8V*

17. .
6. .

121/2
24. .
71/2

14.
6.
6.

12.
9.
3.

11.
8. .
7.

10.
7.

136.
158 .40
127.
131 .50
14Y
116.
492.
124.
1040
21.9 .50
!253.
540.

77 .10

n. « ». .[Comm. u. Disc.-B. *
51/2 6 ’/z!Darm Stadt er Bk. s.fl. •
6V2 6V2! do . M. 1Ü00 »/< QßYsS

12Va 121/2 Deutsche B. S. i -X * * y
8. . S. . I * Asiat B.Taels 14 ^ .50
3 . . 5‘/2i » Eff. u. W. Thl . 116

15. . 14. .
7>/a 71/2
8. . ! 5. .
6. . ! 8. .

12. . ! 0. .
15. . 15. .

Meist.Faber Nbg.
Brauerei Bin ding »

» Dursburger »
» Eiei,bäum *
* Eiche, Kiel »
»HenniitgerFrkf.*
» » Pr.-Akt. *
*HerkulesCasuel*
» Moibr. NiCQt »
» Keir.pff *
» Lö\yeubr. Sin. »
» Mainzer A B. »
» Mjannh- Act. »
» Nürnberg »
»r*Ärkbrauereien*
» Rcttcnmayer »
» Rhein. (A4.) Vz. *
» Stainm-A. »
* Sdiöfferhftf »
» Sonne, Speier. »
» Stern, Oberrad*
» Storch, Speier ?
z Tücher *
» Union (Trier) »
» Werger *
» Worms,Qertge *

ßronzef . Schlenk *
Ccm. Heidelb . »

F. Karlst. »
Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano*

» Bad. A.u.Sodaf.. »
» Blei,Silb.Br«Tub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.*
» Fahr, Goldbg . »
» » Gricsh. Ei. *
» Favbw. Höchst »
» » Mühlheim » . . .
» Eabr.,V.Mannh.» !335.
, Weiier-ter-Meer. 2̂35.
» Werke Albe.-t ^ 445.
» Holzverkohlgs . » 275.
. Ult.-Fabr. Vor. » 221 .5°

El. Accum, Berlin ? ,340 .5°
» Deut. t.'eberses » 133 .75
<Oes.AHg.Beri, - "
» Wergm.-Werke »
*W.Homb.v.d. It . -
. Lihmeycr »
. Licht u. Kraft »,
. Lief -0 «s-.Berl- '
» Schuckert »
. Siem.u. Hals- »
» Siemens, Betr. »
9 Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt .
GunVmif.Berl.-Frkf*
Hedjiernh. Kupf. »
Gelsk. GuBst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kuustseidef., Frkf. »
Ledert. N. Sp. ,

. Rothe, Kreuzt,. »
Ludwigsh. W.-M. »
Masch. A., Klcyer »

> Arntat. Hilpert»
. Badenia, Wh. »
» Bielefeld D-, » . ..
. Fiber ti. Schl. » >165.
. Gasm. Deutz > 130 .50
. Giitzii ., Durl. » 973.
» Karlsruher » 132.
9 Mamtesiu .-U, » 207 .35
» Moenus » 364,
. Mot. Oberurs. » {188 .25
•Schu.FranketiUt.' 267 .75
> Witten. St. » 224.

Mehl-u. Br. Haus. » {117.
MetallOcb.Bitte,N.» 1809 .52
Öifab. Ver. D. . 175 .3°
Prz. Stg. Wessel » 81.
Pressb.,Spirit. abg.» 887 .30
Pulvert., Pf., SU . » 137 .50
Schuht. Vr. Frank. » X3 S.SO
Schuhst. V. Fulda » ;i5S.
do. Fratlkf., Herz » 1 82 .50
Sciliitd. (Wolff) » 125.
Glashtd. Siemens » ’
Spina. Tfte -, Bes,»

. Westd. )ute -
D. Verlags-Aust. »
Waggon Fuchs -
Zellst.-Fabr.Waldh.)

6. , 6. , V. Ar. u. Cs,P , ö. fl i109.
5. . 5. . do . St.-A. > i

7V3,2i101O/2tBuschtshr. Lit. A. »
10V? 11V* do. Lit. B. »
N'ro llt |20Czäkath-Agratn »
5. . 5. . do. Pr.-A.(i.O.) >
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs, 101.
63/5 6V5 Öst.-Ung . St.-B. Fr, 155 .50
0. . ü. . do. Sb. (Lomb.) » 1ii.
4.. 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 51/2 do. St.-Act. » 111 .50

1/4 3/4 RaabÖd.-Ebenfurt» 37 .50
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. »

Gotthardbahn Fr.
6M? 7. . Orient-E.-B.-Betr.-G
6 . ' 6. . Saitim. u Ohio Doli. 103 3S
6. . ' 6. . PennsvKT Ri R- > 118 . 1
5. j"5. . Anale!. Eis -B. ~4 113 .80
44/5- tz'/L Prince H t̂nri Fr. 153.

10.. ilo . . Grazer Tramwav öfl 189 .50

Pr .-Obligat . v. Transp .-Attsl,
Zf, a) Deutsche . JhlW*.

3. . 'Allg . D. Kleinb. abg. .««
4 .«Alig.Loc.-U.Str.-B.v.98 »
4Vs Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. Oasselcr Strassenbalm »
4>/2 D. E.-B.-Betr.-Q, S. II »
4 . ü  Eiscnb .-G. Serie 1 »
4Va! do . (Ff.) S. ilu . tV »
4. .« do . Scne 1 u, 115 »
4i.-a Noidd . Lloyd uk . b . 06 »
4Val do . 08 uk. 1913 >
4, , i do . v. 02 » » 07 »
3»/z‘Südd . Eisenbahn »

10J ..&0
97 .50
97 .50

100 .50
94 .20

102 .

99.
101 .
1 ° 1.

98.

b> Auslärtdl . che.

287.
181 .35

127 50
137.
193.
153 .60
233.
129 30
188 SO
150 .22
163.
239.

4. Böhm . Kord stt . >. G. -#
4 do . « stb . stfr .i.S. ö f>.
4. . do . dp , » >u O . .*
4. . do . -do . von 1895 Kt
4! jDonau -Dampf .82stf.Ü. A
4 do . do . 86 » i .G *

Eiisabethb. stp L̂ i. G. *
do. stfr. m Gold »

fr . jos .-B. in Silb. ö. fl.
FünfkircU.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz-Köfl. v. 1932 Kr.
Ksch. O. 39 stf. i. S. ö. fi‘

do . v. 89 » i. G. A
do. v. 91 * i. G. » !

Lemb.Cz.ru.J. stpfl.S.ö. kl. ;
do . do . stfr. i. S. » j

, . Mäht. Orb. vyu 95 Kr. j
4 .1 do . Schics . Centr . » j
4 JÖst . Lokb . stf. i. 6 . A  >
4* 4o . do . stfr . i. G. »
5’ .1 do . Nwb . sf. i. G. v.74 » 1
31/i do . do . conv . v. 74 *
31/2I do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
31/2! do . conv . L. A. Kr» •
3i/2j do . do . V. 1903L. A. »
i  J do . do . L.B. stfr .5.ö. I>.
öi/ü do. do. conv . L.B. Kr. j
31/s! do » do . V.1903LJL 1 |
5 . do . Siid (Urf.li.) st . i. G. A  !
4; .| do. do. » !
2ö/jo do . do . Pr.
26/io do . E. v. 1871 ! O. *
5 . do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
' do . Br. R. 72 sf . i.G.Thl.

do . Stsb. v.83 stf. i.G. A
do. I.-VIII. Em.stf.G. Fr,
do . IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. •
do. (Eg. N .) stf. i. G, »
do. v. 1895 stf. i. G. A

Rilsen-Priesen sf. i.S. ö. fl,
Prag -Duxi8 %stfr . i. G. »
R. Od. Eb. stf. i. G. *

do. v. 91 stf. 1. O. »
do. v. 97 stf. i. u . »

Reichenb.-Pard.sf.5S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

4. .1 do. Salzkg. stf. i. O. A
5. .iUng .-Gai. stf. i . S. ö. fl.
4. .1Vorarlberg stf. i. S. *
2*7ie ltal. stg7*E.B. S.A-E. Tc
4. . | do. Mittelm,stf. i.G. »
24/ioLivorno Lit.C,Du . D/2 *
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.Jl Lc
4. . Sicilian. v. 39 stf. i. G. »
2</ioSüd.-Ital. 5. A.-H. »
4. , Toscanische Central »
5. . Westsiziiiau. v. 79 Fr,
5. .1 do . v. 1839 Le
3'/*Gotthardbahn Fr.
31/2 Jur ^-Simpjon v. 94 gar . *
4. . Schweiz-Centr. v. 1880»
4i/z Iwang.-Doinbr. stf. g. A
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar *
4. . do . Chark. 89 « » *
4, . Mosk.-Jar.-A .97 stf. g . *
4V2 Moslc. Kasan E.-B. 1909 »
4. ,! do. uk. 1915 stfr. G. »

f .% Xluk . WA
In %.

91.
3101.80

LS.10
97,
Ö2„
6SA 0
97 .50

4, do.
4. . do
31/21 do.
3V21 do.

31/2
3»/2
31/2
31/2

4.
31/4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
31/2
31/2
4. .

do
do
do.
do.

95 .10
95 .40
9 ? .40
33.
9Ä.30
95 .20
96 .20
S5 .GO
98 30

1 ©2 .
92 . 40
90 .25
90 ßO
91 .25
92.
94 .40
90 .50
93 .50

« 91 .30
93 .90

PFafidbr . u. Schuldverschr.
v. Uypotheken -Banken.

zt . , •'*
Aüg. R.-A., Stufig. Jt
Bav.Ver-B. Münclieit »

do. H.-B. S.&ufc.m2 »
do. do. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. .
do do. (UPVSFt.j »
do. do- , , *
do. do, (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg. *
do. do. S.Ou, 10 *

do. S. 5i,12,14 *
do. S. 22, 23 »
do. S.l , 3-6, 20, 21»

„„ do. kdb. ah 07 »
Nürttb.V -B,,5 .13,20,2t »

do. S. 22, unk. 191? »
do. S. 29-32, UUk-18 »
do. . - » • • ?

BcrLHypb . zbg. SO»/. »

D Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 tl. 6a »
do. S,16,Wa uk,19)3 -
do, S-12. 1?» » 1914 *
da. S. 13unk «L515 »
do. S. 14 » U» b »
do. S. 16 » 1812 -
dp, Ser. 3 tt. 4 »
do. » 5 *
do. , 8, unk. IMS»
do. » | t , » 1913»

D, Hvp.-B-Ber'.inS. 10 »
do. 5. 14. uk. i». 1914'
do. 5.15 tt. 16. uk. I? »

S.18u.19uti|>b,19.
S-20U. 21 uk. 20 *
13u . 13a uk. 13 *
kündb. ab 1905 »

Ft kt. Hyp.-B. Ser. 14 »
do. do, S,20uk . 1915»
do. do. Ser. 2Suk. 20»

do. S. 16U. H 9
do. S. 16 kdb. 05 »
do. Ser. 12,13 »
do. S.15,kb.l906 »
do. Ser. 19 »

do K -Ob.S. lk . 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. *
do . dc . S.43tik. 1913»

do. S.46, kdb-OS»
do. S. 47uk,19IS -
do . S. 48uk.l9l7»
do. S. 49uk.l819 »
do. S. 50uk. l920 »
do. S. 44 ttk.1913»
do .5 28-30 u. 32 »

_ do. S. 45, tilgb. »
lflambz . H. B. S. 141-400»

do. S. 401-470 >1913 »
do. 471/540 » ISIS »
do . 541/610 Itk. 1913 9
do. S. 1-190, 301-10»
do . 3H -35öuk-1913»

Mein. Hvp .-B. S. 2,6tt .7»
do. do. S. 8 uit. 1911 »

do. S. 9 » 19H »
do. S. 11 » 1916 »
do. S. 12 » 1917 »
do. 5. 13 » i«tl8 »

do. do. S. 14 - 1919 -
do. 'do. kb. »t>05u .07 »
dp. Ser- ib '

M. B.-C.-Hyp, (Gr.) 7-4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »

, dp. unk. b. 1996 »
. Pfä!?. Hyp.-B. Uk. 1917 »

do. do. *

do.
do.
da.
do.
do.

4.
4.
4.
1.
4.
4.
3»/4'
33/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Zt/2
3t/!
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
i*  -
li/i
3>/!
4.
4-
3«!
4.
3'/!

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

In o/d
91 .10
90 .60
91 .40
92 .20

100 .10
100 .10

91 .60
90 .10
94 .90
94 .75
94 .75
84 .75
S6 .2S
85 .50

100 .
IOO
100 .

90
101 .40

90.
98 .40
99 .40
98 .40
8340
93 .40
93 .40
98 .40
93 .50

101 .
58 .50
89 .50
89 .50
82 .30
95 .40
93 .50
YS 80
99 .30
93.
90.
99.
99 .80

100.
93 .20
99.
BO.
©0.
91 .50
92 .53
99 .80
99 .40
89 .80
93 .80
99 .40
99 .60
89 .80
93 .80
92 .90
91 .50
91 .50
SS.

■SS.
88 .50
98 .25

» .
4. .
4. .
4. .
4. .

Zi'/r
4 .
31/2
4. ,
4. .
ZI/2
Zi/ai

Zf.
Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5 A

do.
do.
do.
do.
do.
do.

S. '/u . a 8 u. Sa
»9u . 79a uk. 12*
» 10 uk. 1915 J
> 11 » 1918 >
* 12 * 1920 '
» 2. 4 U. 6 >

Sücid. B-C. 31/32,34,41 '
do. bis inkl. S. 52 >

W»B.-C, H.jCölnS . 7 a
do, do. S. 8 a
do. do. S. 4 ,
do. do . S. 9 -

4. , Wiirtt . H . B̂. Em.b.92 -
3i/a| do. do.

In */s
SS.
98 .46
SS .30
SS
SS .26
S9 .7S
SO.
SS .SS
S0 .60

SS.
so.
91 .70
99 .40
SS,

4.
Staatlich od, provinzial-garant,

Ld. Hess .-H.-B S. 12-13 Igg .g«16, uk. 191,3A
do. S.!4-15u l7uk . l914 » XOO.oO
do. s 18-20 uk. 19!6
do. Serie 1, 2 6-8
do.
do.
ido.

. 3—5, verj. »
» 9—11 uk. 1915 »

Com. Ser. 5—6 »
dp. Serie 7—9 »
do. » 10— 12 *

uw. do. » l -~3 *
a»/, do. Ser.4verl . uk. 1915 »
4. ;!L.-K(>Cass.) S22uk i ^i4»
i . do. » S.23 » 1916 *
! . .! do. * S.24 * 1921*-
31/*' do , » 5 .21 » 1917»

do.

do.

4. JNass '.L.-B. L.V.u.W. 15*
'4 do . do. Lit. U *33/4

31/2j do.
3Mzi do.
31/*! do.
31/2! do.
31/21 do.
3. .; do.

do . Lit. j
do. F,G , H,K,Lo
do. M, N, P»Q *
do. Lit. R, S, -
do. Lit. T »
do. Lit. Ö »

100 .90
90 .30
90 .16»
90 .20

100 .70
100 .30
101 .40

90 .30
90 .20

100 .50
100 .50
101 .50

94.
101 50

99 .20St.
9 « .
94.
94.
ea«

zt.Araeräk . Eisenb .-Bonds»
4. . Ceiitr. raetf . I Ret. M \ ss .? 0
3t/2l do . _ »
5. . Chic . Milw.St. P ., D . P-

do.4' . i do. do.
4».«North . Pjc . Pripr
3*.! do . do . Oen.
5» .'SauFr. u. Nrth. P.
4*. South. l’.ic . S. B.

Lien
Lien
IM.
I M.

90 .50
106 .1°

68,30
101 05

69 60
103 .50

05 .80

Zf.
Diverse Obligationen.

4. . Aschafflt.Buntp.Hyp .dS
4. . 'Bank für industr. U. »
4. .ißrauerei Biuding H . »
4.
4. . !
4. . !
41/2 j41/2
41/2
4. .
4. .
5. .
4. .
4

da.
do.
do.
do.

90 .50
98 .3P
98 .30
98 .30
SS.
LS.
SS.
99 .30
SO.
90 .50
93

100 .50
92.
93 .70
89 .3 p

114 .30

los .so
86 .30
84.

102 .60
84 .20
84 .20

103.
83.

55 .70

95 .10
73 .25
75 .25

79 50
75 .50

4, . do. do. S. 17u.'.8ab 10- 98.
1. . do. do. S. 21 uk. 1913 » 38 .25

do. do. S. 22uk. 1915 » 98 .50
1. »do. do. S. f4ttk. l916 > 98 .60

do. da. S. 25«k. 1918 » 98 .90
4»'»
4. .

do. do. 8 . 26 > 1919 »
do. do. S 27 » 192(1 »

99.
99 .20

z»/« do. do. S.20 » 191? » 92.
zr/i do. do. S.23 » 1915 » 92 .10

do. do. S. 3, 7, 8, 9 » 89 .1°
4. . Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 99 » 98 .10
4. . do. da. v. >899 tt. CI » 33.
4. »do. do. V. 1903 uk. 12 * 98 .30
4. . do. do . v. 1906 » 16 » 98 SO
4. . do . do. v. 1907 » 17 » 98 .50
4. do. do. V. 1909 » 19 » 99.
4. do. do. v. 1910 ». 20 » 99 .50
■fcl/2do. do. v. 1886 » 88 .60
31/2 do . do . v. 1839 » , 39,70
31/2 do . do . v. 1894 * ! 88  70
31/9'do . do » v. I896kb »06 » I 88 .70
3^ado. do. V. 1904uk. 13 » 98 .20
4. do. do» Com. t I kd.IOs 1 98 30
4. do. do. do . 08 uk. 17 » 100.
ZV do. do. do. v. 1887 * 1 89 80
3V do. do . da. 9ö uk»06 » 1 39 .80
3V do. do. do. 06 » 16 * | 90.

I 19,90
112
163 .70
3.58 .50
211 .50

76.
77 .70
77 .50
67 .20
94 .70
92 80
95 .70

102 .50
S 91 .75
I ss .46

73 .60
; 71 .20
I 102 .
i 100 .60
! 67 90
!112 .30

102 .
!10030
i 92 . 25
I 91.

lOO .ÖO
öölö
91 .40
89 .30
97 .50

32/i#do.
28/iodo.
41/2 do.
4. . do.
31/2 do

Hyp.-Act.-Bank
do. do.

LS.
87.

, do.
. do.
. do.
. do.

do . Sr. 125| auf ,
18OQ/0
abg. \

Div  Bergwerks -Aktien.
VorLLtzt. In »/,.
12. .«1213 Bach. Bh. lt. O.
5. .] 51/3 Buderut fctsenw.
6. . |H . . Conc . Bergb .-G . » ,230,

do. Witta. Rb.v. 97
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910stfr. »
do. do. Serie I! »
do. do. v. 95 stf. g. »

Gr. Rttss. E.-B.-G stt. »
Kuss. Sdo. v. 97 stf. ff. »
do. Siidwest stfr. g . »

Ryäsan-Üratsk stt. g, »
T. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . 'Warsch.-Wien stf- ,gar. »
4. . 1 do . do . S IX stfr . 9
4. .1 so . S. X uk . 1911 »

do.
do.
do. v. P4u*L 11
do. v.05 » 14 »
do . v. 07 Uk, l" »
do. v. 09 uk. 19 »

do. Kottt. v. 08 uk. IS *
, , do . do . v. 09 uk. 19 »

4. . do .Hyp .-V -ö (Aiit.Ctt) »
3>/2 da do . do. . . . .
4. . do . Pibr.-Bk.E. 18tt. l9 >
4. . do , do . E. 22 uk. b. 12 »

do. E. 25 » » 14.
do. E. 27 » » 15 »
do. FL 28 . . 17 .

_ do. E. 29 • »19»
4 . . do . do. F.. 30hi.31> > 20 »
31/t do . do . E. 23 » » 12.
3Vt do. do. E. 26 » » 14 »
Zt/?do. do. E. 17u. ISkdb . .
1 3 do. do. E. 24 ttk.lt. 12»
2!/t do. Kleinb.E. 1kl» ab04 »
Zt/! do. Kottt. S 3ttk. b. 12 »

4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

90

00.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Frkf. Essigti.
Ntcojay Han. .
Mainzer Br. »

Rhein. (Aiteb.) »
do. (Mainz) »
Storch Speyer »
Werger »

_Oertge Worms »
ErüxerKohTeubgb. tt .»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . *

4>/i !Bad. Antl.- u. Sodaf. »
4>/2iBlei- u. Stlb.-H., Brb . »
41/2 Fabr . Griesheim El. »
41/3'Farbwerke Höchst »

Client. lud . Marinil. »
do. Kalle hi Co. H. »

Concord. Bereit., H. »
Dortmunder Uiiion »
Eab.-ti. Frankta. M. »

do. do. »
Eisqib .-lienten -Bk. »

do. do. , »
Bosse»4t/2!El. Accumulaf,,

4'.t ;do. Allg. Ges ., S. 4 -
4. . do . Serie I-tV »
5. . EI.Dtsalt. Debet seeg . -
41/2 do . Ges . Latti-teyer »

do. do. do. »
. Frankfurter Hof1 IJ'P*-»

47- Gelsetikircli.GusstaHl»
4. . Har peti er Bergt).-Hyp .»
ii/si Hotel Nassau, Wte,b .*
tt/jlseiliudust. Wo|ff Hyp,»

IZeUst.WaUtliql Mari61t.

Tb »A
SC.
SS.
97 .50
98 .5Ö
93.
SS.
82.
86 .50

101 .5°
97.
«3.

101 .10
98 .4°

102 .90
101.
101 .50
104.
102 .
IOI 10

97 .40
94.
99 .10

102 .
89 .10

97
97 -50lös.
99 .25
99 .75
95 .50
99 .9°
98.

100 6 °
100 .2 °
101 . _

Zf. VeninS !. Lose, tu°/e
3 6 * 6°4. .{Badische Prämien Titlr.

3. .{Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. JDoliau-Regulierung Ö. fl.
31/2'Goth . I' r .-I' tdbr , 1. Titlr.
31/2! do . do . 11. »
3. . 'Hamburger von 1S66 »
3. . Ftoll. Kain. v. 1871 lt.fl.
31/2 Köln-Mindener Thlr.
31/2 Lübecker von 1863 >
Vh  Lüttidier von 1853 Fr,
3. . 'Madrider, abgest. »
4. . Weitling. Pr .-Pfdbr. 1Titlr.
4. . Oesterreich , v . 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr
5. . 'Kuss. v. 1364a. Kr. Rbl.
5. .1 do . v. 1S66a. Kr. _»
3i/2!Stuhlweissb.=R.-Gr. ö ti.

178 . _117 .50
117 .80
117 .8°
106 .7 S
136.

130.
79.

136 .46
180 .25
125.
460 . .
3S1 5C
116.

35 .1°
200 .

88 .25 '
87 .50 i
88 .40 i

4.
4.
4.
4 . . 1
4. .
4. .
31/2
Zt/2

dp. Landseh Central
Rhein. Flyp.-B.kb.abC2'

do. uk. b. 1907 ;
» » 1912
» , 1917
» » 1919 '

do.
do.
do.
do.
do. 1914

98 .30
88 .30
03 .30
90 .30
99 .60

100 .40
99.
88 .25
98 .1°
93 -20
98 . 1°
99.
99 .30
99 .SO

100,50
92 .20

I 92,20
I 89 .50
! 98 .6°
‘ 34 .8°
i 91 .20

98 .70
98 . 50
93 50
88 .70

I 98 .7°
88 .30
89 . <0
89 .20

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

—iAugsburger fl- 1
—'Braun':■'twetger Thlr. 20
—{FinläntStsch. Thlr. 10
— Mailät' tier Le 45
— .Meininger s. tl. 7
— Gcsterr . v. 1864 ö. ti . ICO
—| do. Cr. v. 5S ö. fl. 100
— Pappenheim Gräfl.s. fl. 7
—iSahii-Rciff.ö . ö.fl.AOCM.
— Türkische Fr. 400

Ung . Staats!. S. fl. 100
Vevetianer Le 30

34 .70
35.

,523.
453.

303.
169 .61
27 ° .

Geldsorten.
Ettgl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Kuss,.Imp. p.St.
Gold al Marcop. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt. Silber >
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNotcn
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lüOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 ti.
ltal. Noten p. >00 Le.
Oest.-U. N . p. 100 Kr.
Kufcs.Not.Gr.p.lOQR.
do. (lu .3R.) p.lOüR.

Schweiz. N. > lpOFr.

Brief. I
18 .26
16 .32
16 .28
17.

2800

Geld
16 .2V
16 .25
16 .24
16 .9°

4 .19
216 . „
1 3796

82. 80.

4 .19 4 .19 •/
4 .19
81 .° J
20 .48
81 -98

I 4 .181/2'
81 .15:

1 20 .30
31 .30 v— SJr

169 .40 169 .36
30 .80 80 .7“
84 .35 84 -6-

80 .255 ' 30 .7*
' Kapital und Zinsen in Gold.

78 .30
88,50
ESSO

Reichsbank -Diskont 6°/».

Amsterdatn . fl- W WS-25
Antw. Brüssel Fr. 100 60.67
itaiieu . . Lire 100 SS- S

. London . Lslr- 1 0̂.4!
{ - Madrid . . PM « *' -
i 01,30 ' N.-Yovk(3T .S.)D.100' 4»8Va

Wechsel. In Mark.

80 .30

4 0/q Paris . . Pr. 10p 81.10
bo/» Schweiz . . Fr. 1(IU 80.77

■51/2Q/o St. Petersb. S.-R. 16U
: 4 1/2 O/o Triest . Kr. 100
I 4V*o/s Wien . Kr. 100 84.20
1 - do. • • Kr. m.S.

40/0
41/2
40 /a
5 o/a

4bt.  11

© © © ©
©
©
©
o
©
©mW
© eröffnt
A liefere
©
©
©
©
©©©©
Gar

Gärtnere

" 1 m
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Geschäfts- ErSffming. 9

Habe mit dem heutigen Tage ein

Lcröen-KsschcifL
in Wäsche , Trikotagen , Schürzen , Kurzwaren re.
eröffnet. Wie bereits meinucwcrtcnKundschaft seit vielen Jahren bekannt,
liefere stets sehr billig und nur gute Ware und bitte um gcfl. Besuch.

Hochachtungsvoll
A . Perlmami»

Schwalbacher Straße 33 , Ecke Friedrichsiraße.

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©e

$ © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

Gartenanlage , Gartenpflege,
Balkonhepüanzung.

Carl Brömser,
Gärtnerei Frankfurter Strasse 122. :: :: Telephon 4028.

« .MW
Schneidermeister,

12 Jahustratze 12.
Anfertigung eleganter

Kerren-n.Knaben-
Znzüac,

sowie
Damen-Kostüme

und Mäntel.
Prima Stoffe.
Beste Arbeit.

Willigste greife.

äiiserel ©!! ,
' enipf. billigst

Fr. Th. Büssgen, Wellritzslr . 13.

Mosen , Obst», u . Ziersträucher
und alte andere Sirtikel emvfiehlt
L?»»Ssinrivk », Baumschule,Wellritztal.

R8 . Uebernahme von Pflege und
Instandhaltung v. Obst- u. a. Gärten.

Isiobt gearbeitet, äen Bruob gut
zurückhaltend, -werden naeli
5»aass u. unter fciarnratlefiir
richtigen Sitz ; in eigener
Werkstatt angefertigt. Ebenso

LeihMnäenn.div.ßanflagen
für Unterleibsbriiehe, Wanderniere, Hängebaach eto.

!Für Damen erfahrene weih]. Bedienung!
1 nirlonrla handeln klug, wenn Sie sich bei Bedarf an einen
LcSIICSIUd  erstes ! u. iturcltaus crfßhrcBEn B<"acl »-

mann wenden.
gEfT Als solohar empfiehlt sich

Max Symankj Bandagist,
Telephon 3086 . Wiesbaden Webergasse 26.

^ INTER - 11
^NATIONALEN

fc MGSENE-
' ÄÜ/JTELLUN6
^/oREiDEN >

Gebrauchs-
7tnweisung

M2A

Preisgekrönt mit der
Goldenen Medaille

au! der Internationalen
Hygiene -Ausstellung

Dresden 1911

Viellach prämiiert mit

Goldenen Medaillen und
Ehrenpreisen
Von Fach - und andern

Ausstellungen!

Man löst Persil in kaltem oder lauwarmem Wasser durch Umrühren im Kessel au!;
dann die Wäsche sofort hineintun , zum Kochen bringen und nur einmal Stunde
unter zeitweiligem Umrühren am Kochen halten . (Bei besonders schmutziger Wäsche
empfiehlt sich vorheriges Einweichen in Henkers Bleichsoda ). Nach dem Kochen läßt
man die Wäsche einige Zeit (am besten über Nacht ) in der Lauge stehen , sie ist damv
rein und blendend weiß . Zum Schluß wird die Wäsche in klarem , möglichst in
warmem Wasser sorgfältig ausgespült.

Der Erfolg ist überraschend?
Hlle Schmutz -, Staub -, Schweiß -, Fett -, Kakao -, Tee -, Blut-, Tinten -, ja sogar alle Obst-
Hecken sind spurlos verschwunden . — Rasenbleiche ist nicht nötig , da Persil der Wäsche
nicht nur die blendende Weiße, sondern auch den frischen duftigen Geruch der
Rasenbleiche verleiht . Dies ist besonders vorteilhaft für die Reinigung der meist
scharf riechenden Kinderwäsche.

ftber noch einen weiteren Vorzug besitzt Persil ! Wie durch wissenschaftliche bakteriologische Ver¬
suche festgestellt ist, wirkt Persil stark desinfizierend und zwar schon bei der niedrigen T emperatur von.
30_ 40 Grad . d. h. beim Waschen in handwarmer Lauge . — Dies ist besonders wesentlich für das

Waschen von Bunt - und Wollwäsche,
die bekanntlich nicht gekocht werden darf und deshalb in Erkrankungsfällen gern zu? Trägerin von Krank-
heitskeimen wird. Während sonst oft recht umständliche Desinfektionsvorbereitungen getroffen werden
mußten , genügt jetzt einfaches Auswaschen in handwarmer Persil -Lauge , um etwaige Krankheitserreger zu
beseitigen , die Desinfektion ist vollständig — Fürwahr

ein einfaches und müheloses Waschverfahren,
dessen ungefährliche und garantiert unschädliche Anwendung Persil den Vorzug sichert gegenüber der bis¬
herigen umständlichen , kostspieligen und zeitraubenden veralteten Waschmethode.

Erhältlich nur in Origmalpaketen , niemals lose.

HENKEL & CO . , DÜSSELDORF.  Alleinige Fabrikanten auch der allbeliebten

FSO
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Ko : iitte . M s
bringen wir schon jetzt inIUI-Ui5 Dil YYU av;**̂ ** _  E » mm

ganz esioPBti grosser $
grösstenteils

Pariser Original -Kopien
in apartesten Stoffen zu wirklich billigen Preisen.

Nene Frühjahrs-

Popeline 11. Kammgarne,
100/110 cm breit , vorteilhafte Qualitäten, . 1 AK  A 60
in farbig und schwarz . . . • Meter 1

Serge und Satins,
bewährte Qualitäten , in greisen Farben - J ^ bis  4,50. . - Meter

Voiles u. Marquisettes
in neuen Farben mit Phantasie -, Pecking - j Kft , . Q . fjv
und Linienstreifen . Meter •

•wr  130/150 cm breit, engl, undJÜLOSlUHlSlOHe, basta deutsche Fabrikate, _
in HerrenetoSfge' chmack, sowie einfarbige fy fyK  hin 6 . 5"
und gestreifte Kammgarne . . . Meter ■ <s

Frank &  Ha»
Kl 23

Kircitgsss ® $ i?
Ecke Friedrichstrasse.

iS (711179 U Vtuta , - — -weis * und rot* fî rotocu iähsi  BOais«
® . Brnnn 9 Weinliandlung, Adeilieidstr. 45,

Herzogi . Anh. Hoflieferant . Gegr. 1857 . Telephon 2274.

3eati Kteitteeke, Ws!«.ZMMsMsn,
lei . 2721. Schwalbacher Strasse 48/50, Eeke der Wellritzstrasss . Tel. 2721.

Sf ©ss @s HLiiifj®iP iii -BHohdw slliif 9 ÄPt>
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Kuchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerlich « Braut -Ausstattungen.

Wahamstrasse 18,Tel.2129,a. <!.Gewerbeschule.
Leinöl, gar . rein . Spez. : Parkettwachs . Heber Nacht steinharte
Fußbodenlackfarben . — Anerkannt billigste Bezugsquelle.

Boöbi

Stammeln , Lispeln. Anmeldungen für
den einmaligen Heilkursus können nur
noch einige Tage berücksichtigt werden.
Für Auswärtige Pension , Honorar nach
Heilung , Prospekte grat . T) B Qnbppn

««s»r „ .v , »» »» —. - Persönl . Leit . d . Direktors U . 1 . ÖulluDl,
Fachschriftsteller und -Lehrer (s. 1839) Sprechstunden von 11— 12,
,3—5 und 7—8 Adolfstrasse 6, 1_ 1.3—5 und 7—8 Adolfstrasse 6, 1. _ _

Beim Einkaufrseim 'Oll m

Braut-Ausstattungen und Innnen-Einrichtungen
versäume man bitte nicht meinem, mit allen

Frühjahrs -Neuheiten versehenen , grossen , neu ausgestatteten j -ager

einem Besuch ahszustatten . Dasselbe enthält eine Fülle

gut igilrgerfieiieir»
von einfacher bis zu elegantester Ausführung, in formvollendeter Schönheit , anerkannt erstklassiger
Qualität , hei ausserordentlich billigen Preisen.

Langjährige Garantie . Frankc -Lieferung bei kompl. Ausstattungen.

Entwürfe , Kostenvoranschläge und fachmännische Besprechungen ohne jegliche Verbindlichkeit. g
Zu zwangloser Besichtigung ladet ergebenst ein

füedritotrane A

Atelier für Wohnungskunst und Inneneinrichtung.
Telephon 256. Gegründet 1871. ^ ^

2A)

Wfi KeerieTn
Goid-. iS Dentist Gcidjrjg

empfiehlt 3oin

= Atelier e=s
für künsti. Zahnsrs&tz*

Plomben n . Brücken*
Billige Preise. Billige Preis«*

Sdioiteiidsto Behandlung-
Reparaturen werden schnellsten» g

und gnt gemacht.

Zu zwangloser Besichtigung ladet ergebenst ein

L Bdiebtanm , tBiesbaden,

3Jahre
schriftliche
Oarantle

Prachtvolle
Gloria-Silber

Herrenuhr m.3 herrl*
gravierten Kapseln
u. Sprungdeckel

feinste Prägung.
Früher 18Mark , jetzt

— nur 6 Mark Nach¬
nahme zollfrei. Uhrenf . Jftk . KÖni^

Wien , HI/81» Löwengasse 51.̂ ^ --

Lager in araerit Seliul»0|
^ Aufträge nach Maas. _5«,

BBes'iii . Stlcliilos -H, Gr. Bnrgatr.,^
T5®Ü*W“T'ÄK ?S

! wert. Dr-og . « • Sichert , S « l- V
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zum Wohnungswechsel und für Neueinrichtung

Moderne Leinen-Dekorationen
2 Schals, 1 Bebau ? mit reicher 1Q50 IO o H5V
Applikation od. Kurbelst .-Garn. IG) itJ

Imit. Keiimgarnituren ,
Persergeschmack , für Herren- OioO | {k50 14
und Wohnzimmer . . Garn. UT 10  n

Künstlerstofe für Dekorationen
ieder Art, enorme Auswahl, neueste kleine {90 loO
Muster, ca. 110—130 cm breit . Meter 1 *•

Bunte Madras-Garnituren und Stores
gewebt , waschecht,
Herren- und Speisezimmer

Engl. Tilil,
Qualitäten, xnodeir  b 75  r r 82äf

ErbstÜl! mit reicher Band-Chiffly-Croche-Arbi
....... 8“ 12“ 1475  ir 18°°24'
Stores, engl. Tüll, i

-weiss, creme, ivoiro . . Stck. 4.50, o. i5, 2.-0,

Erbstüll, 1S“*Ä 12.7&,9.50, 5
Halbstores, CÄ 3
Halbstores, «LWS"—- »». 5
Allovernet SftiKärSw. , ,

140 zu 170 zu
200 cm ,240 cm ivoiro, vorzüglicheGrosse ca.

Axminster
moderne Muster

Tapestry
sei. Strapazierteppich .

Yelour
eleg. Plüschqualität .

Haargarn
Wohn- u,

sehr geeignet für 1650 11B0
Garn., Bteilij, KL

Stores Stüok 6.75 4.50

Neuheit! Künstler-Tüügarnäturen _
2 Schals, 1 Behang, ^ MO Jg59 ()75 ^ 50

Transparentstofe für Rouleaus
weiss, elfenbein und altgold, ca. 80 cm breit, Ott F̂f.
ca. 180 cm breit. M*

Bunte Kattune und Gretonnes
erste deutsche u. engl. Fahr ., 165 150 AK | tR
mod. Kosenmuster . . Meter I * e?U Pf. " if.

Kattune für Vorhänge rr 40 90
grosse Musterauswahl, Meter Ot>Pf. lOpf . OÖPf,

Tischdecken, Tuch und Lsinen,
mit reicher Applikation u. Kurbel- 1A60 A75 650 9 <5
Stickerei . . . . • - Stück \U * V "

Gobelin-Tischdecken
neueste Verdiiro- und Perser- HIoO 11°^ 7 °^
musfcer mit eingokn. Franse , St. 11

Diwandecken icso 1450 1925 rso
in jeder Geschmacksrichtung 16? I "l SU »

Steppdecken mit Verzug]. Satinbezug
einfarbig u. bunt, neueste Steppmuster, 075 fi50 925
Baumwolllüllung . - Stück O U V
Wollfüllung . Stück 19.50 17,50 13. 50
Tannenfülluns ? . . . . . . Stück 45 .00 a2 .00

für Henen -,
Speisezimmer

Boucle
erstes Fabrikat . . . 09 '19

Mecli. Smyrna rßoo
beste Perser -Imitation, '

Läuferstoffe,
praktische Farben . . . . Meter 1.90, 1.60,
Boucle , ca. 70 om breit,

vorzügl. Flur - u. Treppenläufer . Meter
Velour u . Inpeitry , ca . 70 cm breit,

' Meter 4.25,

Ü KokOS-LäUfer, mitu.Olms Bordüre,
jp ca. 70 cm breit . Meter 1.70, 1.50, 1

I lesiiig-PortiereHgarnitnreiio
mit kompl. Zubehör . . . . • • Garnitur 5

\S\  ff o ?aw5 aK/umI/isi  Tüll , Tuch, Lein .- u. Gobelin-
K. ÜaieneöQrUengew ^ e, riesige Auswahl KA
fo Meter 2.25, 1.75, 1.10, 75, W

1 Bett- u. Sofa-Vorlagen g
in allen Teppich-Qual,

für Erwaelisene und Siinsler.
Moderne Bottstatlen weiss lack. 22.50,19.B0, li >.5©
Mod. Kinderbettstellen weiss lack.18.50,13.50,, 7*25
Bettfedern U. Daunen, best gereinigte füllkräft. Qual.

Fertige Feiieiiissea rluung5o04E0  S 53
Fertige Oberketten"S I860 1500 12 60
Fertige Kindermatratzeiig.tfünuns?55B0

Moderne eiserne Bettstelle liiiati aüen Breie
weiss lackiert und bronziert, MO ™ “nd Sostreift' sollda M . , 2 ^ 1 1 1mit Patent -Matratze und Rollen . . . . . . .IV Qualitäten . Metern

Matratzen A Inletts
ein- und dieiteilig, mit Seeg' asfüllung IQoO {{59 um rot u. blau, rot-iosa | . j J~ 78 , Wpf
und Kopfkeil . U gestreift . . • . Meter 1 1 »O, »J»

Selten MMr?
«jenMitaf l

Ein grosses * Posten

! Engl .gern . Kostüm -Stoffe
ca. 130 cm breit , die grosse Mode für Jackenkleider

' Meter 1b 4 >§ laß «! 2 « 2 § 2 « 50 3 » 25 Mk.
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Zeichnung
auf IM. 5 000 000.— 4 °/0 Hypotheken-Pfandbriefe Reihe VII der
Mitteldeutschen Bodenkredit-Anstalt in Greiz und Frankfurta. m.

IJnverlosbar . Kündigung frühestens zum 1. Januar 1922 zulässig.

Von den Mk. 10 000 000.— 4 °/o Hypotheken-Pfandbriefen Reihe VII welche auf Grand eines °'̂ ^ ^ chtcn^ I'i° spcktes an den Börse
Dresden , Frankfurt a . II . und Leipzig zum Handel und zur Notiz zugelassen worden sind, wird ein Teilte g

Mark 5 « « « OOO —
oieser Pfandbriefe, welche im Fürstentum Renas ä . L . zur Anlegung von Mündelgeldern zugelassen Êden sm

am Donaepstag , den 84 . War - xum Kurse  won M sSO >
ausser bei unserer Anstalt in Greiz und Frankfurt a . M.

in Berlin bei der Berliner Handelsgesellschaft,
in Berlin und Hamburg bei der Commerz - und Disconto -Bank , Äv ._t
in Dresden bei dem Bankhanse Gehr . Arnhold und dem Bankhause Philipp «ÜE 5 ,
in Breslau bei dem Schlesischen Bankverein und dessen Commanditen , F  j, a denhursr,
in Franltfnrt a . II . bei der Deutschen Effekte .. . n, .<! Wechsel -Bank und dem L, *’eu,erg,
in Hannover bei de. Con . me . a - uu <l Disconto -Bank , Filiale Hannover , und '-° °" ^ Önt ° » °nk '. Filiale Eeipnis,
in Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen Credit -Anstalt , bei der Commerz - wn<*

bei der Deutschen Bank , Filiale Leipzig , und bei dem Bankhause Hammer & Sc
in Magdeburg bei dem Magdeburger Bankverein und dessen ä’iüalcn , und deren Filiale » !
in Meiningen und Gotha bei der Bank für Thüringen , vormals B . M. Strupp , Aktaengesellschaft , und üe c
in Mannheim bei der Süddeutschen Bisconto -Geselischaft , A .-G., und deren Filialen,
in Strasshnrg i . E . bei der Bank von Eisass und Lothringen und deren Filialen,
in Stuttgart bei der Stahl & Federer Aktiengesellschaft und deren Filialen,
in WieSfeMl © II bei den Herren 11 » F © I1 ^ II © i ’M <&  C # ®

zur Zeichnung aufgelegt und Anmeldungen hierauf von jetzt Rb entgegengenommen.

UDd Frankf“r‘ “•""8 im  Mi tteldeutsche Bodenkredit -Anstalt.
Eia- und BerkanfsgeuosienWaft

des Vereins

.433

litt 8t« t -Inlele
von 1912.

Verstärkte Verlosung und Gesamtkündignng
bis IV2S ausgeschlossen.

AusMhe -KRrs —• 99,60 %>
Anmeldungen zu der am Montag , den II . März d. Js . statt¬

findenden Zeichnung nehmen wir für unsere Mitglieder kostenfrei
entgegen.

Vorschuß -Verein z« Wiesbaden
«ingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Asrtieövichstvcrße 20 . F354

iw « « « wem
Kapital und Reserven 69  Millionen Mark.

Filiale Wiesbaden.

Friedrichstrass ©8. * Telephon Nr. 66.
Postscheck -Konto Nr. 688 Frankfurt a. M. 1939

Einlösung von Kupons, Dividendenscheinen
und ausgelo sten We rtpapieren.

iesbadener Fuhrwerksbesitzer
. ^ P5!

Kirrgetrcrgerre tzhenosserrschaft« tii befcßrärtSUer Haftpflicht
Soll

4
F592

Haben

Kassen-Konto.
Konto-Korrent-Konto . . .
Verbands-Konto . . . .
Fuhrwesen-Konto . . . .
Unkosten-Konto.
Bank-Konto . .
Kaution?- und Anteil-Konto
Waren-Konto . . . . .
Provisions-Konto . . . .

30 07
13038 08

658 60
12 646 —

98 20 I
1462 —

50 —
6 50

121 60

Konto-Korrent-Konto . .
Verbands-Konto . . . .
Fuhrwesen-Konto . . . .
Unkosten-Konto . . . .
Bank-Konto.
Genossenschaftsanteil-Konto
Waren-Konto.
Provisions-Konto . . . .
Gcwinnsaldo . . . . .

Vortrag auf neue Rechnung

M.  28111 05
. . 54.32.

Metto -Wifcrnz.

J(x

13 038,08
658|60

12 646!—
88 L0

543 75
9441—

6150
121 60
54 :32

28111 :05
i'  593

An Kassen-Konto
„ Bank-Konto.
„ Anteil-Konto

30 07 Per Guthaben der Genossen . .
918 25 „ Gewinn- und Verlust-Konto.

50 —

M. 999 38 Ji

944s—
54 32

999:38

Der Dorstand.
Marquis . Kandier.

Mtaliederzahk Ende 1911 . 125.

Vorstehende Bilanz geprüft und richtig befunden.
Die RevisiorrskomMiffon des AufsichtsrateS:

Will ». SS« !»»«»» »»»-- 41» k> ^'»riiel . _

Marcos Serie ä 9 °-
WIESBADEN . BailliliaiSS . Wilhelmstr . 3S.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

AMütmin aller in flas Baiiifach eMljpiea Malte,
insbesondere:

l

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes-
sioherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in .laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlimgen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. l-~

Mainzer Pferdemarkt!
Berloknnq am 23. März d° IS.
Nur 25000 Lose. Mk. 12500 Gew.
1 Hauptgewinn : 1 eleganter Wagen

mit 2 Pferden u. Geschirr. 8500 Mk.
IHauptgew . : 2 Arbeitspferde 1800 Mk.
7 Gewinne : Je 1 Pferd oder ,

Fohlen 7000 Mk.
16 Gewinne : Pferdegeschirre

u. laMjv. Maschinen 1290Mk.
375 Gewinne : Bestehend in _

Silbcrgegenständen 2000 Mk.
Sämtliche Gewinn:

*ölSl 1 werden auf Wunsch
der Gewinner und zwar die lebenden u.
größeren Gewinne mit 70°/°, die Silber-
gewinnr mit 80% ihres Nennwertes
garantiert in bar ausbezahlt. — Lose
& 1 Mk », 14 Stück 10 Mk . Porto
u. Liste 25 Pf . — .sin haben bei allen
Loseverkäufcrn. Uarl Anger *Gene¬
ralvertrieb, Mainz » B27
mHsjSngSHEBBGSSn

Stenophon,
bester Diktierapparat mit vor¬
züglichster "Wiedergabe des1 ge¬
sprochenen Wortes oder Ge¬
sangs eie., spart die sten, Auf¬
nahme und da« oft schwierige
Ablesen ders., ermöglicht das
Diktat zu jeder Zeit, auch in
Abwesenheit des Personal !. Mit
Staubsichtern Jalöuisioverschtuß
und den längsten Walzen, deren
Abschleifen »„berechnet erfolgt.

Preis Mk, SM —. Vorführung
ohne Kaufzwang. Beste P,ek.

Sckreibmaschiuciihaus
Hermann Bein,

Rheinstraspe 115.

Eine Milliarde Mark
überschreitet 1912 der Versidierungsbestand der

Leipziger Lebensversicherungs -Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

gegründet 1830.
Deckungsmittel über 380 Millionen Mark.
Bestes Prämien - und Dividendensystem.

Unanfechtbarkeit . Unverfallbarkeit . Weltpolice.

Vertreter : Generalagent Benedict StY CtUS
Einser Strasse 6. 74

Diejenigen Gemeindemitglieder, welche ihre bisherigen Synagogen-
e für das am 1. April beginnende Rechnungsjahr 1912/13 wetter-

behalten wollen, werden hiermit ersucht, dies

« Mk M§19 22. BfiO
auf unserem Gemeindebüro, Einser Straße 6, anzumelden. Nach dieser
Zeit werden die nicht wiederbestellten Platze anderweitig vergeben.

Wiesbaden , den 1. März 1912. F3MMMW«
der WeWW«lMMwde.
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r~i uns
liefert schrankfertig (gestickt , gewaschen und ahgehunden,
einschliesslich Federbetten und Leute-Wäsche) in der Preis¬

lagen von 900 . - , 1000 . - , SLOT.— Mark an bis zu
den elegantesten Ausführungen.

R i
/o Y\ 'ÖAfP

Leinen- und Wäsche-Hausx Webergasse 30, Ecke Langgasse

Preislisten zu Diensten. Feinste Referenzen.

Fabrik -Niederlage und Allein-Verkauf der Schützer Textäl -Werk ® Schlitz in Hessen.
Rasengebleichte Tisclizeuge — Handtücher — Leinen.

rJ
Seit SS<9 Jahren bewährt:

Ija .iterbssch ’seho

Hfllmeransren-Seife,
! °rzügljch geas » ifftliiieraugen und
“ «l’uhivut . Vorrätig h SW u. SS Pf.

äBnupt -XUedej -lng©

Drogerie Bruno Backe,
Parfiimerie -Spezialt'e'Cliüft,

“ ®isssi »sstr . S — Tel , SSäl.
gegenüber dem Koclilirunnen

Veit-Sofa
„Dormo“
?*■Eigene Polftcrarbeit.

Thmselongues,
ferrftel).nb und mftellb.r.
>W—Eigene Polsterarbeit.
Bett-Ottomanen,
bequemste, beste Raumsparer.

Eigene Polsterarbelt. "USl

klapp-Sessel
in allen Preislagen. 2H

Gustav Math,
48 Friedrichstr. 48.

PHONOLA
FLÜGEL

PHCaOLS
PIANO

s

mssM - hMde -McheR '
„„ — Erstklastige Fabrikate. —

■Mbcut . «itto inifbi rt ( SchlatzO^

Au . LWe«
autzergcwöhnlich billig! In¬
stallation und Umzüge jeder Art.

Lrrissnptatz« 24*
ITelephon 115. Telephon llo.

mit Solodant - und
Künstler -Rollen*

Das Vollkommenste
auf dem Gebiete des persönlichen

Klayierspiels.

Mel Kumms
miitfmer

Mk. ©200 .— Mk. 3500 .—
Schiedmayer

Mk. 493 ©.— Mk. 2950 .—
Rönisch

Mk. 4250 — Mk. 2700 .—
Hupfeid

Mk. 3800 — Mk. 2250 .—
u. v. a.

Anfertigung , zu Möbel passend,
in jeder Holzart.

Alleinverkauf und ständiges Lager im

Musikhaus Frau * SeitelieiiltergT?
Gegr . 1864 . Aeltestes Geschäft am Platze.

Vorspiel und Broschüren gerne und ohne Verbindlichkeit.

Ungestörter Probiersaal für aiä ® Phonola - Instrumente.

nur Kirclifassc K,
Part. u. I. Etage.

Tel . 2458.

SlMEls
REDNER:
m

schützen Sie vor:

Mia
Erhältlich in allen Apotheken . Preis Mk. 1—



zu sehr billigen Preisen ! < £=

- Klf ; S 0 I
L 4S

L"
iSfasa -essf ffirtlRffll entzückende, moderne Stellungen, *»® *̂ »
MUlBllslUIIB » mit und ohne Bordüren,

V

in engl. Geschmack, 140 cm, 130 cmmimmmm ™d no cm  breit,
per Meter 3 .—, 3 .75 , 3 .50 , 3 .—, 1.85,

Coüennesu. Hofe,
per Meter 4 .75 , 3 .00 , 3 .—,

entzückende, moderne Stellungen,
mit und ohne Bordüren,

Meter 1.05 , 1.75 , 1.45 , 1.35,

MonHoieattffliis-Kleyentoffe.f^
alle moderne Webarten , Meter 3 .35 , 1.95 , 1.80,

3 Posten OiBBists,
reine Wolle, ca. 110 cm breit, Meter 1.75 , 1.45,

m

Konfektion.
JaMuKtiime, so

48 .—, 35 .—, 35 —, | .3®

19.
8?

12?

JaaMtalmfc KÄS " “ i « »
45 .- , 40 .- , 33 .—, 26 .50,

frfihlaliEs-PalelBls,
Stoffe engl. Charakters . .

Frühjahrs-PaMats,
16 .50 , 13 .50,

blau Cheviot 24 .—, 17 .50,

Tom  BÜU01
besonders preiswert!

reinwoll.
Popeline 3. 75

II
Voile,

schöne Str. 2. so

Kirchgasse
gegenüber dem Maiiritiusplatz.

K114

y " Tb t
Rot - ur - eitUedStarLiiiel

Antwerpen-Amerika.
Agent P318

W . Uickei , Langg . 20.

selbstgekeltert, nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Richtgesallendcs ohne Weiteres unsrankirt zurück,
nehme» . — 18 Morgen eigene Weinberge an Rhr
und Rhein . Gehr . Both , Ahrweiler.

(Ka 1218)
F102

Fertig nach Mass.

Mk. 16 50 I7. 50  13 .00 22 .50

Für Kinder je nach Grösse:
Mk. 4 .50 5,50 Z.75 IQ.25 j2 .75

Ferdinand Herzogf

5
Ganz besonders_ _ . . . .

p Einsegnungsstiefel ?
&&  müssen elegant, dauerhaft und

preiswert sein. Salamander -Stiefel
erfüllen diese Bedingungen voll¬
kommen . Foidern Sie Musterbuch,

Einheitspreis ^ -|
iür Knaben und Mädchen IVlK . | fer ^

Salamander
Schuhges . m, b, H., Berlin

Niederlassung

Wiesbaden:
Langgasse 2.

K9S

l

Langgasse 50, Ecke Webergasse. Fernsprecher 626.
Verlangen Sie gratis Broschüre.

1900

WM Üi ? ISS MS
ftnö sofort preiswert abzugebsur

2 ChlllikN-RlllRpferde (Schimmelwallach und Rappstute)ein-und
zweispän-jg gcsahrcn.

1 fast neuer Landauer, 1 do. Landanlet und
1 SelBftfftljteC mit sämtlichem Geschirr und Zubehör.

Besichtigung unv Auskunft jederzeit bei: Fit
JE). iKüller , Steinstraße 27, Worms.
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| | 8 SMWM 8 MW M N pa«K Ein» Hundert Ti a* mm *ansnrnrnisam<s&<mfm aerm*&m ntEinige Hundert

Paar
abgepante

langjährig als überaus solid bewährte Qualitäten , in neuester Ausmusterung!
Zum Aussuchen in Serien eingeteilt:

Enorm
Spachtelköperrouleaus, ein- u. zweiteilig, 4.- ,2.95,2 .45, l . °5
Erbstüllhalbstores, in grosser Auswahl 11.50, 5.45, 4 25,

Erbstiillbettdecken über
2 Betten: 12.50, 10.50, 6.75, über 1 Bett : 5.75, 8« ss

Erbstüllvoiants . . . . Meter 85, 68, 48 pf.
Tüllgardinenstoffe, m-lerne Art, ca. 140 cm breit,

Meter1.55, 1.25, TA pf.
Transparent-Rouleaudamast, 130 cm brt., Mtr. 1.65,1 .15, @5 pf.

Deutsdie Temridie
Torziigliche Fabrikate — moderne Koster.

Grösse: oa. 135/200 em: 19. 8 ° 14. 50  1 i. 6 ° » . * *

. oa. 170/245 cm: S4. 5 ° 1 § . 5 ° 14. 6 °
„ ca. 200/300 cm: 49. 5 ° S4. 5W  35. 5 °

Ein Posten DckOrätiOflßll in Kochel- u. Künstlerleinen, 3leih, ^ 5
9.7o, 6.90, 4.2o, yDo

Steppdecken mit ia Füllung. 12.50, 9.50, 5. 5°

Kirchgasse
gegenüber dem Mauritiusplatz.

MD K154 P0|

Sn . ' . iiPiiii

Gut
gearbeitete h seiten

preiswert

infolge unserer geringfiigisen Spesen.

30,000  Rollen
moderne Tapeten
von 15 Vis 30 Pf.

verkaufe spottbillig.
Hermann Stenzei,

Sckmlaafle6

Rehr-Putt moderne Holir-FuSz

339

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Esszimmer
Herrenzimmer
Küchen
einzelne Möbel.

JJ UiSICliiIluUi . a iXIJVXJmw»uy.» » MM VJJV11W1Gebrüder& Leidier,

«tollt WOIIOW-Uklws.
Eignes Fabrikat.

Bettstellen-Maß Vitt« mitbringen.
L»i, . Möbelhaus,

Ekenvsgengasfe 8.

Spez.: Gutbürger!, bis einfache WoilliUngSeinricIltlingeU.
IPolstermöbel und Betten eigener Herstellung.

Anton
und

Adolf
« Oranienstrane ®, gleich an der Rheinstrasse.
Ueberzeugeu Sie sich durch zwanglose Besichtigung.

Bei Bar hoher Rabatt. — Tausch. — Günstige Zahlungsbedingungen.

Elegante Wohnungs-Einrichtungen,
‘h'selne Speisezimmer , Blerrenztniiuer , Schlafzimmer , vornehme
^begcsellenrimuicr und Salons ; Hlubscstel , Teppiche , so-

18 einzelne Stücke liefert in modernster , gediegenster Ausführung unter
frbKstcr Uiskretion | ; isdnnssfähiffste Berliner Spezial-
' “'bel . Firma an Private zu Uatalorprrisrn getan 5 "/o Ver¬
dung auf ' (Ba 10902) F110

Teilzahlung«
? ein Inka ssii durch Boten. Kataloge werden nicht versandt. Da unsere Ter

' ‘er ständig ganz Deutschland bereisen, erbitten gefl. Anfragen, wann der un
ei'bindiiche Besuch behufs Vor’egung von Mustern u. Zeichnungen erwünscht
runter  H . gmu » durch Itmlolf Masse , Berlin , itb 'nigtir . 5 6/5 «.

— Neu -Vergolden!
von Spiegel « , Bilderrnhmen und Kübeln.

Restaurieren von OcIgcinSlden , Bleiclien und
Beini ^ en von bun #tblätfern . 241

Fanlbrnnnenetraeicll.
ÜUllGYt « 6tl &j6Y9 — Fernsprecher 4221. -

Vergolderei u. Spezialgeschäft für f. BildereinraUmung.

Dr . P . Elten ’s Rubal
schützt

wer* Frost
macht

Rote Staude
weiss und zart.

Zu haben in den Apotheken und
besseren Drogerien : Alexi, Michels¬
berg 9 ; B. Backe, Tannusstraße 5
Brecher, Neugasse 14; E. Fny Slacfjf.,
Biebrich, Mainz . Sir . 21: W. ©vuefe,
Webergasse; H. Kräh, Wellritzstratze;
L. Kimmel, Nerostr. 46; H. Kneipp,
Goldgasse 9; W. SNachenheimer, Bis^
marckring ; F . H. Müller , Bismarck
ring 31; Nassovia-Drog ., Kirchg. 20,
G. Portzehl, Rheinstr . 67; 8!oo8,
Mcßgerg. 6 ; R. Seyü, Rhemstr . lOl;
O. Siebert , Marktstraße 9. -F107

Peddig -RohnnBbBl
eigener Anfertigung

liefert in allen Preislagen 417>

KorlimöbeMndustriB fieeriibi,
Mdgasse 16. TÄ !“ « dg» . 16.

Inhr-Putt
Telephon 41341.

(b. Grünberg).
Die Beparaturen, sowie Reinigung von
jeglicher Art Möbel wird übernommen. Hotir-Fiitz

, # 0 Madapolam,

fl 6KBr0161t aufBMuii'weißu.farbig,
•— — - — ■“ Zephir , farbig,

empfiehlt die

l

Scfyweizersticksrei-Ttlatwfaktur
ffl, Kussmaul ans Sfi Gallen,

Rheinstraße 3Q. 168

Spezial -Angebot
m

MW « » - «
ßWMMMMlll

für Knaben n. Mädchen in den Preislagen
Mk. 5 .50 , 0 .75 , 7 .50 , 8 .50 , 10 . 50 usw.

Ferner empfehle 392

Herren-, Damen- und Kinder¬
schuhe und Stiefel

in den modernsten und schönsten Ausführungen
zu ganz enorm billigen Preisen

bei grösster Auswahl.

Schuhhaus Sandel , ia « . 22 .
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] onf
d kaufen Sie am vorteilhaftestes * hei

Isdsmws ZM,
Willielmstrasse 42.

Grösste Answahl: Damcntaschcn, Portefenilles, Portemonnaies, Necessaires, Manitnre-Etuis, Sclimuckkasten, Nähetuisn. NähheuteL
Eigene Anfertigung in Offenbacb. a. II

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Ul Mn Roll -Kontor
jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
»an/en Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬

stücken , Flögeln , Fianinos , Koffern u. Reisegepäck
unter Garantie

b unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreien

Lagerhause
Adolfstrasse 1, an der Illieinstrasse.

Bahnamtiich bestelltes Roiifuhrunternehmen
für Wiesbaden.

Bureau: Südbahnhof. Teleph, 917 u. 196 .

Abholung ; und Spedition
von Gütern um! Reise -Effekten km  bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 167
Verzoll » .»: *- - Ver . tel . MMie . ,

-H.♦
«ft-

tStadt-lJ iniöise

2Terntram §porte unter Garantie
Lagerung ganzer Wohnungs-

Einrichtungen.

Speditionsgesdlseliaft Wiesbaden,
G. in. b. H. _ _G. in. b. H

» Arlrfcl4 Ü. Telephon 872.
896

sowie

Ferntransporte
mittels neuester

Patent -Möbelwagen
von 5, 6, 7, 8, 9 u . 10  Mtr. Länge.

326Wiesbadener Transport-Gesellschaft

Friedrich Zander jr . & Co «,
Toi. 1048. SBot̂ lieiraer Strasse 38 . Tel. 1048.

ZS _ _ eW« Ässsis » - r
L&EX6 H1AW

Adolf Moiiha,
Scharnhorststrasse 24.

Telephon 2032. Te lephon 2332^,

Umzüge
werden pünktlich nnd billig ausgcfühtt,.Merlin'.

Gelbe Radler,
Büro: Schulberg 2. - Fcrnsxr. 4435t

prima Zsaihaftr
und Mattenstroh

offeriert zu billigsten Preisen
m.  ef . fflejer,

KSniglicher Hoflieferant,
ftiiMtortffe 50. GetreidegrohhandlE

lrennholZ L Ztr. Mk. 1 .10

Anzündeholz nZ-r.Mk. 2 .20
frei Haus . 320

OLüMLLF Kisslingr?

,Wi t 5uAiiiÖ«i»itr6“lje

J . & G - Mdrl ®n9
Bahnhohtraise 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge in «lei * Stadt.

Brennholzhandluug.
Tel. 488. Kapck -nstr . 5 7.

sOVrilknu . Mnmek
Dublee, Nickel. Stahl, Horn :c., zu I*

Wert abzugeben. Kaufe
Gebisse «N'g Zähne

zu erhöhten Preisen. Ferner GA,Silber , Dublee, Zinn , Kupfer,
Silberpapier , Uhren. Werke, Apparat'
u. nur gute Amiunlät.. Münzen,amnu-

2 c ! .: . 14 vreuaaffe 1» :

jr.  4 rata : KrcIiT . , Medizinaldrogeii ’, Latggasee - 8.
JSoiarü» ««. Ma'nzev Schuhhaus, Michelsbergo-,

Jinnnnel liainin , S.huhjager , Moritzstrasse.
Marl Kappa «, Schublager, Sehulgasso3/6.
Martin St rag , Schublager , Arndts fasse 1.
Hermann M » na< x. KohuWagfT, Karlstrass « A-.
Otto Lilie , Er gorie, Moritzst zasse 12.M-. Sä. Hüller , Ding-Drogerie, Bismarck-Umg öl.
'Fltrodor Miilicr , Sehuhhaus, Ellenbogengasse10.
Theodor Rica , Schohinawgoschöft, Saalgasse 86.
J>„ Sauer . Schuhbaus , Moritzstrasse 13
Hauern ein Aiiircli , Mainzer Schuhhuus , Ellenbogengasse 1/
4 . Tlioma Wwe - Schuhhaus , Kircbgf .sse 9.
BEoins Volk , Sfhuhlinug , Kl Hurg -ti-asse 5. (D. 6. 211) 1- 1

Doberaee - ImiBse per liftvan ohno Umladung.

H .<  Grosse moderne Möbel - Lagerhäuser . ^ ^

Strebsamem Herrn,
Kaufmann, Beamten oder Militär a. D., bictei sich eine selten günstige
Gelegenheit, sich selbständig zu machen. Es handelt sich um den Ber-
ttieb' erstklassiger Warenartikel , die in Verbindung mit einer
konkurrenzlose » modernen Reklame ein Jahreseinkommen
von mindestens Mk . 19 - 12,999 .- garantieren. Ernsthafte.
Bewerber, welche die zur Ucbernahme notwendigen Barmittel von
sjjtf. 5_ goOO.—, die absolut risikolos investiert werden, verfügen, wollen
ausführliche Angebote einreichen an Haasensteiu & Vogler A.-G.,
Berlin W. 8 , unterB . ©. 7731. * (j2

_ ^fjggRKLional-
RegisLrierZassen

'taebraucht ),
2 Jahre volle Kavr .kaarant ' e,

für jede Branche, ln jeder Preislag
lieiert formt, auch gegen Monatsrate

A. Kraus , ; g
Wciä-nburgstr. 7, Part Teleph.

Ehrenhafte , n
sichere Personctt erhalten Darlehc^evtl, in 24 Stunden,, ohne BurE
Vielhundßfte erhielt, beretG. KN'
AuZkunstsgeüühr. tStzvoth., Sanw
Erbschaften jeber Art). Cast»^
Bcrlin-Weidmannslust. ^

GW»WiMBSi *■wc.'/4vK :Viijy‘'rVK;

ZurUiliSitite
Selten günstige Gelegenheit zur Beschaffung

von ffrautartsstattungen-

Schlafzimmer , J | jj Preise

8fi£ £S , bedeutend ermässigt.
wÄ ramer’6.Schupp lachtF.fahr

Küchen Gegr. istx

Etaimir*»-.eicblKUig«*miscUes

Atelief mo«L
gjapln .KeMaEi e

Stottern
Tanniisstr . 38 . Teleph. 151.

Beste ” Ausführung . Garantie , Lagerung auf Wunsch.

und andere Sprachfehler
beseitigt

Oswsa ^ chlend « ^ *
dipl. Lehrerin der Stimmbildung^
Methobe Prof. E,.g«l's - Dres°°».

Garteusiraßr16, Biüa Tonlitft

■HMn
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Extralferkauf

eines

VMW'MMM
i.T.mit kl.kaum markl. Fehlern

1

zu aussergewöhnlich billigen Preisen.
Beginn : Montag EGA 11 ® llärs*

Eile lüsterauswaM

Linoleum -Läufer
cä, 60 cm breit Serie I Mtr . 9 © Pf ., Serie II Mtr. 80 Pf.
ca. 67 cm breit Serie I Mtr. 1.05 , Serie II Mtr. ©5 Pf.
ca. 90 cm breit Serie I Mtr . 1.3 » , Serie II Mtr. 1 .30
ca. 110 cm breit Serie I Mtr. 1.80 , Serie II Mtr. 1.6©

Linoleum-Läufer(Granit)
Fond durchgemustert mit aufgedruckter Kante

ca. 67 cm breit . Meter 1.35
ca. 90 cm breit . Meter 1.80

Linoleum-Läufer
(Inlaid durchgemustert)

ca. 67 cm breit . Meter l .'JTS
ca. 90 cm breit . . Meter 3 .45

— Linoleum zum Belegen
ca. 2 Meter breit,.

Serie I 3 .25 Seriell 2.85 Serie III2 .40
per laufender Meter.

Granit-Linoleumr
ca. 2 Meter breit,

in braun , durchgemustert,
i per laufender Meter

3 UZ

Linoleum-Teppiche
moderne Muster , bedruckt,

Grösse ca. 150 x 200 . Stück 6 .90
Grösse ca. 200 X 250 . Stück 11.9©
Grösse ca. 200 x 300 . Stück 14 . 5©

Posten Inlaid-Teppiche

Waid-Linoleum-
Muster durchgehend,

. .. _ _ _ mderen modernen Mu
Grösse ca. 200 x 275 . Stückin Perser und anderen modernen Mustern , j | t«^ 5©

ca. 2 Meter breit,
aparte Dessins , durchgemustert,

^ per laufender Meter

r l PcI 1
1 ca. 1,8 3! 0 0 ,

Posten einfarb. Linoleum
in braun und grün , 183 cm breit,

i mm stark . . . laufender Meter 3
>ca. 2,2 mm stark . . . laufender Meter 3 .9©

1.75

•9 ©j

Linoleum-Vorlagen
Grösseca. 45x45 45x65 60x 90 70x 90 70x115 cm

Stück 40 Pf . 58 Pf . 95 Pf . 1.1© 1.45

Prima Bohner-Wachs
weiss oder gelb,

2 Dosen . . . . . . . 95 Pf.

I
OiradMB Julius Bonnass 6.

m.
b.
H.

K113

Sonder -Angebot
m

WWMÄkk- 1§
WMUMikll'MW

für Kuabeuu. Mädchen in den Preislagen
Mk. 4.5©, 5.5©, 6 .75 , 8 .5©, 1©.5©.

Ferner empfehle 443

Kerren - . Damen - und Umder-

Schuhe und Stiefel
in den modernsten und schönsten Ausführungen

zu billigen Preisen.
«arktstratze 2S
Philipp Kchiinfeid

Kirchgaffe 19.
die

Gardinen waschen und spannen zu lassen.
Gardinen werden nach neuestem System gewaschen und gespannt.

Neu -Wasch- und Fein - Platt - Anstalt

24 Röderstrasse, Carl Schmidt , Röderstrasse 24.

o DeutzerDieseL Motoren
liegender Bauart. für Rohöle aller Art

"CD sx
X

.ati
X . . . '„IL>

05>y,

V

.11l̂i. d̂J.n,pJ,

"-MIIIW-. . Äs.••"llllH--

Brennstoffkosten nur 1- 2 Pf. P^ PS. und Sfunde.Wenig Wartung. Geringer PlatzbedarT.
Besonders geeignet für niedrige Maschinenhauser.

Massige Anlagekosten.

Wer viel geht, steht
oder trägt wird in unseren
(Menteinlagen eine schätzbare
Wohltat empfinden. Unsere Ein¬
lagen, in verschiedenen Preis¬

lagen von Mk. 1.9j a »,
beseitigen nachweislich

die häufigen Schmerzen in Fügen
und Beinen, die durch ileber-
aniirengung der Futzmuskulatur
entstehen. Regelmähiges Tragen
dies. Einlagen:st ein anerkanntes
Vorbeugungsmittel für Alle,
welche schwacheFußgelenkehaben.

Schuh-Konsum,
19 Kirchgaße 19, an der Luisenstraße.

8010 (Sel'cpbon 8010.
Tapezierer, Tüncher,
für Wiesbaden «. Umgegend, können
durch Nebernahme einer Bertrciurng
spielend leicht viel Geld verdienen.
Man schreibe sofort unter O. 8M an
den T«ab!.-Verlag._ ___ _ __

Äiüny Kiipfef,
ärztlich geprüfte Masseuse empfiehlt
sich den litt. Damen Eck« Bleich« u.
L-elenenstratzr 1.

Nemusehtslehe
und Männerkrankheiten. bereu inniger Zusammenhang, Verhütung und völlige
Heilung. Von Spezialarztß®r . n*e <l. Stumler . Preisgekröntes, etgenarttges,• -. *■•• "^°--lich brauchbarer, autzerst lehr-

i8egr 26b.

GASMOTOREN-
Zweigniederlassung Frankfurt a. M., Taunusstr. 47.

1865. Telephon
Wecrdigungs-Airstalte«

>K !eik " ° . MN"
Firma

Adolf Kmirarth,
8 Ellenbogengasse 8.

KröszfesLagcr in allen
Koh-

ttnd MetttlljargifW
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen "did
Aranzwagen.
Lieferant des

Vereins snrKeucrk cstati->pg.
Lieferant des

McaMlenvi'rei'is. K18

und Heilung von Gehirn-
konzentri

auch neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirklich
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung .
und Rückenmrrks-Grschövmng, örtlicher, auf emzelne Organe konzentriertr Rerven-
Zcrrüttniig. Folgenn.rrtnrninierender Leidenschaften und Erzesseu._s. w. Für
jeden Mann, ob jung oder alt, ob noch gesund oder schon erkrankt, ist das Leien
dieses Buches nach fachmännischen Urteilen vong radezun»schätzbarem iliutzen. Für
Mk. 1.60 in Brieimarken von»Sr. r -. -sirei -. Genf 425 (Schweiz). b oo

Meister,

Nachruf.
Am 7. März verschied nach kurzem, schweren Leiden unser

Herr Wilhelm Wttldanrr.
Der Verstorben' !var sters bereit, in seine»! .2::*1rle]6si gute J8e*

zichungeu mit seinn Arbeitem zu pflegen und drallste allen Frag
sen r Gediisen volle-) Verständnis entgegen. An  uetl « cn m ihn
eilten vorbfldlich-n Arbeitgeber und werden dc.n Ver„orbenen e.n
ehrendes And nken bewahren. .

fiäf Getzrtferr der Kackerei Maldrmer.
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Spezial- Schneiderei-Artikeln
Ang-ebot m und Knrzwaren,

25 Stck. Nähnadeln in .Goldöhr
Lockennadeln . . . Brief
Gewellte Haarnadeln

Brief — 2Z Stück
20 Brief lackierte Haarnadeln
5 Brief Haarnadeln , blau mit

Schwabacher Spitze . . .
Haarwickler . . Dutzend
Haarnadeln , „Fastrada “, Brief
Modisten-Nadeln . . Brief
Stecknadeln m . schw . u . färb.

Köpfen Brief = ioo Stck.

3 Pf.
IPf.

5 Pf.
10 Pf.

lOPf.
9 Pf.
6 Pf.
6 Pf.

4 Pf.

I

Köperfutter , vorzügl . Qual .,
Meter 29 Pf.

Rockfutter , ioo cm br ., Mtr. 37 Pf.
Twill -Taillenfutter , prima

weiche Qualität , Meter 65 Pf.
Engl . Cambric-Futter,

ioo cm breit . Meter 68  Pf.
Brillant -Serge, fst . Jackett¬

futter , 140  cm br ., Meter 1.65 ^
Strumpfhalter für Kind ., Paar 25 Pf.
Strumpfhalter für Damen Paar 38 Pf.
Eleg . Strumpfhalter für Damen

Paar 75, 95 Pf.

7 Pf.
4 Pf.

12  Stück Schneiderkreide .
1 Dtzd . Druckknöpfe , rostfrei
1 Dtzd . prima Stahlsicher¬

heitsnadeln , sortiert . . 6 Pf.
1 Dtzd . Kragenstäbe,

alle Bangen . 5 Pf.
1 Dtzd . Spiralstäbehen mit

Seide umsponnen . . . 25 Pf.
Reihgarn , 10  Gramm - Spule 4 Pf.
Sternseide, alle Farben , Stern 4 Pf.
Nähseide auf Kreuzspulen . 3 Pf.
Maschinengarn , 500 - Yds . -Rolle,

schwarz u . weiss . Rolle 16 Pf.
Besenborden , prima Qualität

Meter
Hosenschonerband . Meter
Einnähkordel , . . Stück
Stopfwolle . • • Knäuel
Stopfwolle , ioo -Gr.-Kärtchen,
Gardinenband mit Ringen

Meter
Leinen -Rouleauskordel

10  Meter 15 Pf

Teppich-Einfassband . Meter 8 Pf

4 Pf.
4 Pf.
4 Pf.
5 Pf.
8 Pf.

7 Pf.

1 Pf.
2 Pf.
6 Pf.
3 Pf.

Taillenverschlüsse . . Stück 5 Pf.
Taillenstäbe , prima Qualität,

Dtzd . 9 Pf.
6 Paar Eisengarn - Schuhriemen 10 Pf.
Aluminium -Fingerhüte Stück 2 Pf.
Messing -Fingerhüte . Stück
Haken u. Augen , schw ., Brief
Haken u. Augen , versilb ., „
Strumpfbandschnallen , Paar
Wäscheban dschnallen,

Celluloid . . . . Dtzd . 58 Pf.
Wäscheknöpfe . Dtzd . 3, 4, 5 Pf-
Lein . Zwirnknöpfe

Dtzd . 14, 15, 16 Pf.
Perlmutterknöpfe , verschied.

Grössen . . . . Dtzd.
Perlmutter -HemdknöpfeDtzd.
Zentimetermaße . . Stück
Kreuzstich -Monogramms St.
Monogramm - Schablonen,

Platte mit 13  verschiedenen
Namenstellüngen . nur 18 Pf.

1 Pinsel u. Farbe . . zus - 5 Pf.

7 Pf.
4 Pf.
3 Pf.
7 Pf.

3 Stück Halblein .- Schnur .
3 Stück Köperseimur , weiss,
Lothband . . 4-Mtr.-Stück
Nahtband . • io -Mtr.-Rolle
Schürzen -Schnur, grau und

blau . . . . . Stück
Taillenband . . . 4 Mtr-
Einfasslitze , Stück , 6 Mtr.
Einfasslitze , schwarz und

farbig . Mtr.
Rockbund , rund gewebt , Mtr.

10  Pf.
10 Pf.

5 Pf.
22 Pf.

8 Pf.
10 Pf.
14 Pf.

4 Pf.
20 Pf.

Armblätter, Trikot , Paar 10 Pf.
Armblätter , feines Batist¬

blatt m. hell . Gummi P . 20 Pf.
Armblatt „Blusenschutz “,

waschbar . . . Paar 25 Pf.
Armblatt „Reform “ feines

Batistbl . m. pr .Gummi 28 Pf.
Armblatt z. Anziehen Paar 65 Pf.

Aluminium -Haarnadeln Brief 18 Pf.
Wäschebördehen weiss 10 Mtr. 16 Pf.
Wäschebördchen färb. 10  Mtr. 16 Pf.

Niederlage der
Favorit-loden -Äibums.

Sämtliche Moden-Albums
und Schnittmuster
zu Original-Preisen. D £ Niederlage der

Buttericks-loden -AIbums.
Sämtliche Moden-Albums

und Schnittmuster
zu Original-Preisen.

Crosse Ausstellung der Helten in Spitzenu. lesfitzen.
Während dieser Ansstell ungs -Woche

bewillige ich auf sämtliche
Spitzen und Besätze einen Rabatt von

Grosse Anzahl von
Resten bis

unterm
0 Wert.

ganz besonders n
pEÄartnie MW« Ä

hell Nußb ., 2tür. Spiegelschrank , Wasch¬
kommode mit Marmor- und Spiegelaufsatz,
2  Nachtschränke mit Marmor , 2 Bett¬
stellen . ® Mk.

ä mmt  s » » « . X
mit Intarsien - Einlage , 2 tur . Spiegel-
schrank , eleg . Waschkommode mit Mar¬
mor- und Spiegelanfsatz , 2 Nachtschränke,
2 Bettstellen . • & Mk.Miene«fei slstkePartie 65.

Einep„«.w§e« MW«« , 'S'1
Nußb . poliert , innen ganz Eiche , mit ln-
tarsien -Einlage , mit großem atür. Spiegel¬
schrank, Waschkommode mit mod . Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränke,
2 Bettstellen . . . . . . .. & Mk.

M « 5WW«Eine
par tie ttw w _ (w__ _ _ w

innen ganz Eiche , mit Empire -Intarsien-
Einlage , mit großem ztür. Spiegelschrank
Waschkommode mit mod . Marmor- und
.Spiegelanfsatz, 2 Nachtschränke , 2 Bett¬
stellen . » Mk-

Wr AWiKk-WK.
verglasung und Einoleumb

Küchenschrank
_ , mit Messing¬

verglasung und Binofeumbelag , Anrichte,
Topfbrett mit Schränkchen , 2 Stühle ä Mk.

pS,«M« MW « . ÜL..
mit Schnitzerei und Intarsien - Einlage,
2  Bettstellen . Waschkommode mit Mar¬
mor und Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränke
mit Marmor. 3tür. Spiegelschrank , ä Mk.

130.

Einzelne Möbel
in enormer Auswahl.

Eine
Partie
Eine

Partie
Eine

Partie
Eine

Partie

MSAN-M« mit Spiegelaufsatz und Intarsien-
Einlage . _von Mk.

poliert , saubere Arbeit, Wachstuch-Einlage,
ZAlWk . : von Mk-ie

le KMerM « .
WZKAAkk.

Nußbaum poliert,

Nußbaum pol.
von Mk.

mit geschliff. Gläsern,
von Mk.

45 . -
22.
48.

■bis 98 . -

" bis 158.

~ bis 145 . -

- bis 160.

Eine
Partie
Eine

Partie
Eine

Partie
Eine

Partie

Nußbaum pol., mit Messingverglasung,
WWUWM , , _ . , i on. MK-

MMtfinnfAM mit Paneelbrett und Knstallspiegel,
Nußb . pol. . . . . . . . . von Mk.

WU - WM . eis” es ” “' s
von Mk.

84 . °°

85.
48.

SM-WlNWM «. KÄS Fa“vok!?L* 125.

m, 388 . '
bi, 158.
bis Hb-

bis 358"

Jahrelange dararatieieistung . — Frankolieferung suek nach auswärts.

BlUcherplatz 3/4. |gn > K © sesiferawz 8 Blücherpiatz 3/4.
;7 90



fSehr als KZ Sorten.
jede Sorte hat ihren natürlichen Eigengeschmack,
lan verlange ausdrücklich BIÄGS.S Suppen,

'

Für den Magen ist nur das.Beste gut genug

Nr . 118.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Ab Montag ', 11. März:

Total -Ausverkauf

Gardinen -Abteilung
wegen Auflösung derselben.

Gardinen, Stores, Halbstores , Rouleaus , Brise -Eises,
Vitrages , Künstler - u. Leinen -Gardinen, Yorbangstoffe

Die abermalige Vergrosserung meiner Geschäftsräume ermöglicht es mir, mein Lager sowohl in Einzelmöbel « als besonders in kompletten
Zimmereinrichtungen derart zu vervollkommnen, dass sowohl dem einfachsten als auch dem verwöhnten Geschmack in reichstem Masse Rechnung getiagen ist
Durch bekannte Keellität , beste Qualitäten und

'̂ gewöhnlich billig © JPr©Is©
biete ich Vorteile , die jeder Möbelkäufer beachten sollte.

Moderne Schlafzimmer
in allen Formen und Holzarten

von Mk. 170 bis 050

Wohn- und Speisezimmer
in Eiche und Nussbaum

von Mk. 15 © bis 1200

Eichen-Herrenzimmer
besonders schöne Formen

von Mk. 300 bis 000

Riesenauswahl

Kompletter Küchen

Gegründet 1872.

von Mk. 55 bis 30©

Bettstellen in Holz und Eisen, Rahmen, Matratzen und Federbetten.
Langjährige Garantie. Eigene PoLierwerkstätte . Transport und Versand frei.

Nussb . Spiegelsehränke von Mk. 68 an
„ Bücherschränke „ „ 58 an
„ Büfett , „ 12 ® an

Kleiderschränke , Itür . „ „ 15 an
desgl . 2tür . „ „ 28 an

Nnssh . Schreibtische „ » 32 an
Eichen -Flnrtoiletten , , 16 an
Ottomanen » » 27 an

Telephon 3670.

ffWiL Marx Nachf ., 22  KlFcfefiaiüse 22 .
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Arbeitsmarkt der Wiesbadener TaablaltsK

Letale Anzeige« im „Arbeitsmarkt" tosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzaussührung 20 Pfg. die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 P -ü-d.eZeîe.
MWtzW

Mribliche Personen.
Kaufmännisches I >erfonak.

> , Jüngere tüchtige Berkäuferrn
mit Branchekenntn. per sof. ne'
Näh . Konditorei Behsiegel, Schwäl-
ßächer Straße  29.

Gewerbliches Personal.
?Derf !"Taillenarbeiterin sof. gesucht.
Aranter -Dörr . Kirchgasse.
i Taillenarb ., sowie Zuarbelterrnnen
(für Röcke ge sucht Kir chgasse 29, 2. Et.
Tücht. Taillen -- u. Zuarbeiterinncn

gesucht. Kö hler , Kl. Lang gaffe 1.
Rockärb eiterin

gesucht Scharnhorststraße 27, 1.
Zuarbeiterinnen

für Taillen ges. Pfusch, Mauritius
stra ße 1.

Saub . geübt. Korscttnäherinn.
u. Stevperin . f. dauernd gesucht
Nikol asstraße 20, 3.

Tüchtige Maschinenstopferin
s. Wiesb . Stovfanstalt , Oranienstr . 3.
I Tüchtige Büglerin
findet dauernde Stellung . Rund,
Riehlstraße 8.
'Büglerin u. angehende Büglerin

gesucht Steingaffe 18, 1.
'Bügeln können Mädchen u. Frauen
gründl.  erlernen . Hochstättenstr . 18,1.

Ein gebild. j. Mädchen»
aus guter Familie , w. nähen kann,
zur Bedienung einer Dame gesucht;
solches, welches bereits eine solche St.
.bekleidet hat . Beste Emvfehl . erford.
Zu melden von 10—2 Uhr

Lahnstraße 36, 2 rechts.
i Perfekte Köchin
zum 1. April gesucht für PensionInternationale . Leberbera 11a.
'Suche für" ijter u. ausw . Köchinnen,
beff. Haus - und Alleinmädchen, w.
kochen können. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellcnvermittlerin,
Gold gasse 8.

Gesucht für sof. junges Mädchen
a. Kochlehrling, welches zu Hause
schläft. Frau von Oldershausen,
Leberberg 10.
Mädchen für Küche u. Hausarbeit

zum 15. März ges. Kaiser -Friedrich-
Ring 12, Laden.
Mädchen, w. bürgerlich kochen kann

u . Hausarbeit übern ., zum 15. März
gesucht. Bauer , Scharnho rststr.  33 ._
Saub . kraft . Hausmädchen g. g. Lohn
gesucht Morihstraße 10, Parterre.

Tüchtiges Alleinmädchen,
nur gute Zeugn., f. 15. od. 20. März
gesucht Kavellenstraße 6, 1.  _

Tüchtiges Alleinmädchen
m. gut. Zeugn ., w. gutbürg . koch. k„
.. 1H.für kl. Haush . gesucht. Anfangslohn
27 Mk. Adelheidst raße 23. 2.

Zum 15. Mädchen gesucht
Niederwa ldstraße 12, Laden.

Mädchen vom Lande,
w. alle Hausarb . verst., z. 1. Apr. ges.
Vorzust. 6—4 Uhr, Adelheidstr. 44, 2.

ReinlichesLbeiß . Alleiunrädchen
sofort gesucht. Kochen nicht erforderl.
Lohn 25 Mk. Näh. Bismarckr . 4, Hp.

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht S cheffelstraße 6, 2 St . rechts.

Kräftiges Mädchen
vom Lande für kleinen Haushalt ge¬
sucht. Gärtnerei Ehr . Leih, Mainzer
Landstraße , Feldweg am Archiv.

Junges Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht Goethe¬
straße 14, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das gut kochen kann, in kleinen Haus¬
halt (2 Personen ) zum 15. Marz ge¬
sucht. Putzfrau vorhanden. Offerten
unt . K. 886 ari den Taabll -Ve rlag.

Ordentliches Mädchen
gesucht Rauental er Straße  23 , Part.

Solid . bravTMädchen z. 1, April
gesucht Waterlo ostraße 2, Par t.

Tüchtiges Küchenmädchen"
gesucht Friedrichst raß e 87.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches bürgerlich kochen kann, .mit
guten Zeugnissen, zum 15. März ge¬
sucht. Nowack, Rheinstraß e 115, 3.
Ges. z. 15. März jung . Hausmädch.,
w. etwas nähen u. büg. kann. Adel¬
heids traße  74 , 2, 10—11  u . US ab.

TüchstNlädchen in kl. Haushalt
gesucht Rheinstraße 34, Gth. Bart , r.

Tüchtige Waschfrau
gesucht Göüenstraße 16, Part , links.

Ehrl , saubere Monätsfrau
gesucht Philippsber gstraße

Sauberes Laufmädchen sucht
Blumenb . PH. Walther , Rhornstr. 4P
Hilfsarbeiterin für Steindruckerei

aesuckt Moritzstraße 27.
Arbeiterin per sofort gesucht.

I . Witt enberg. Rheinbah nstraße 4.
Williges Läüsmädchen

Braves sauberes Mädchen,
evang., im Alter von 20—25 I ., das
alle Hausarbeit versteht u. etwas
kochen kann, für einen Haushalt von
2 älteren Leuten gegen guten Lohn
gesucht. Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Verlag.

Nettes tüchtiges Mädchen
für kl. Haushalt gesucht. Htsgen,
Erbacher Str aße 4, 2. _____ _ _

' reundlicheS Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit gesucht
Kape llenstraße 25, Parst

Kräftiges fleißiges Mädchen
für jede Hausarbeit gesucht. Groll,
Goethest raß e 17, 2.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann
und alle Hausarbeit versteht, zum
15. März oder 1. Avril gegen hohen
Lohn gesucht. Frau Wüstefeld, Adolf-
straße 8._ __

Ein einfaches Mädchen,
w. etwas kochen kann, zum 15. März
gesucht Häfnergasse 7, 1._ __

Sauberes Mädchen,
das etwas kochen kann u. Hausarbeit
versteht u. gute Empfehl. hat, zum
16. März oder 1. Avril gesucht
_ Adelheidstraße 21, 2._
14jähr . Mädchen für den Haushalt

per 1. Avril ges. Hel enenstr aße 2, 1 r.
Tüchtiges Mädchen

für 1. April bei guter Behandlung
u. gutem Lohn ges. Biebrich, Wies
badener Mee 22, Part.

Kindermädchen zur Aushilfe
gesucht Moritzstraße 31, 2.

Fleißiges Mädchen
tagsüber ges ucht Goethestraße 1, 1.

Junges fleißiges Mädchen
tagsüber gesucht Helenenstr.  30 , 2 I.
Mädchen für tagsüber zur Aushilfe

gesucht  Geisbergstraße , 28.
inständiges jg. M8Anständiges jg. Mädchen

tagsüber gesucht Schulberg 8, 1 r.
Mädchen tagsüber gesucht

Zimmermann straße 10, P art.
Ein Mädchen für häuSl. Arbeit

tagsüber ges. Moritzstraß e 41, 3.
Junges Mädchen

um Ausfahren eines Kindes gesucht
Ein bahn stra ße 5, 2.

zur
Rll

Fleißige saubere Frau zum Putzen
gesucht. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden, morgens
von 9—10 Uhr, Taunus -Apothe ke.

Stundenfrau für kst Haushalt
gesucht: nur gut emvf. w. sich meld.
Herr ngar tenstraße 18, 2 l.

Monatsmäbchen für halbe Tage
bis nachmittags sof. gesucht. Schauß,
Rerobergsträße 16.

Saub . tücht. Äaschmädchen
gesucht Hochstraße, 10,1

Tüchtige Waschfrau
gesucht Roonstraße 9, Part.

«uuimuvw/t.«*-
sucht Bliimenhandlung Marktstr . 22,

Männliche Personen.
Kaufmännisches Aerfonak.

Reifevertrerer
für eingeführt , alt . Platzgeschäft ges.
Off. W. 188  Tgbl .-Zwgst., Bismarckr.

In Weingroßhandlung ,
sucht junger Mann , 20 Jahre alt , tn
Buchführung u. allen Kontorarbeiten
bewandert , Stellung bei sehr be¬
scheidenen Ansprüchen. Gefällige
Offerten an Postlagerkarte Nr . 11,
Wiesbaden 1

Guter Verdienst.
Für deii Abschluß kleiner Lebensver¬
sicherungen (nicht Volksvers.) werden
Leute jeden Standes bei hohen Be¬
zügen gesucht. Offerten unt . M. 185
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckrmg 29.

Fleiß , orb. Junge (Radfahrer)
gesucht. Hi rsch-Apotheke^

Kräftige Buben
werden ges. Kuvert -Fabrik , Rauen¬
taler Straße 10.

Saub . Alleinmädch., w. kochen t»
sucht Stell , für sofort od, Gat . NaS-

Weibliche Personen.
Kaufmännisches 'Personal '.

Stenotypistin,
im Maschinenschreiben u . all. anderen
Kontorarbeiten bewandert , mit gut.
Zeugn ., wünscht Stelle per 1. April.
Off . 0). 188 Taabl .-Zwgst-, Bismarckr.

Junges Mädchen, ^
in Stenographie , Maschinenschreiben,
Buchführung u. Kontorarbeiten be¬
wandert , s. St . bei bescheid. Anspr.
Off, an Vostlaaerkarte 11, Wiesb . 1.

Fräulein , , .
perfekt im Maschinenschreiben, sowie
in allen kaufm. Fächern, sucht für
halbe Tage Beschäftigung. Gefl.
M.  88 9 an den Ta gbl.-Ve rlag.

Off.

Tücht. selbständ. Verkäuferin
der Kolonialw .-Branche sucht Stell,
sofort od. später. Zeugnis vorhanden.
Zu erfragen Helenenstr . 17, Hth. 1.

Gewerbliches Personal.
Jg . tüchtiger Installateur

u. Schlosser sof. gesucht bei dauernder
Stellu ng. .S chmidt, Rheinstraß e 76.

Tüchtiger Tapezierergehilse
gesucht. Näh. Römerberg 35, 2 St.

Tapezierer -Gehilfe". ' 15.gesucht Ph ilippsb er gstra ße
Selbständ . DästrenschuSelbständ . DÄnenschneider

u. Hilfsarbeiter sucht Nägele, Krrch-
gasse 76.

Tücht. Wochenschneider
gesucht Seerobenst raße 25.

Tücht. junger Wochenschneider
sofort gesucht Bleichstraße 43, 8 l.

Wochcnschneibcr
gesucht Bis marckring 27, 4 l._

Schlosserlehrling
8, Part , l.

Metalldreher -Lehrling gesucht)
L. Konrüd , SchwalÜacher Straß e 44.

Gelbgießer -Lchrlin » gesucht.
Wilh . Blei stein, Do tzheim er Str . 15.

Schreinerlehrlmg
gesu cht Friedrich straße 12. _
Tapezierer - u. Polster -Lehrling ges.
Möbelgeschäft. Oranienstr aße 6.
Tapezierer -Lehrling aeg. Vergütung
gesucht. Näheres **“ '*Jung,_ Heinrich
Friedrichstraße 44._ __

Tapezierer -Lehrling
gesucht. Wilh . Egenolf, Oramen-
straße 22,  Möbelgeschäft .̂

Gärtner -Lehrling
gesucht. Joh . Koppe, Gärtnerei,
Unter den Eichen.

Bäckerlehrling gesucht?^
Wiener Feinbäcker ei, Bismar ckring 85.

Kräftiger Bäckerlehrling
gegen Vergütung auf Ostern gesucht.
Bäckerei Str eik,, Gneisena nstr . 21.
Gewandter Hausdiener (Radfahrirs
ges. Kon ditorei Nerbel , Kirchgasse 78

Gewerbliches H»erfonak.
Direktrice für Damenschneiderei

sucht Anfangsstelle hier od. Mainz.
Off , u. M. 892 an den Tag bl.-Verlag,

Perf . Büglerin sucht sof. Beschäst.
Herder straße 2, Hth. Part .

Oranienstr . 47, bei Martin,
Besseres Mädchen

sucht Stellung als Alleinmädchen in
eineni kleinen Haushalt . Offert , an
Gies er, Blücherstraße 27._ _ —

Alleinsteh. Frau , im Kochen
u. Haush . ers., s. tagsub . in il . ov.
frauenlosem Haushalt Beschaft. Ost-
E. 188 Tagb l.-Zwgst., Bis marckr̂ L-

Tücht. Mädchen sucht Befchäst.
von morgens 0 bis mittags o lUji*
Kirchgasse  50 , Vdh. 3 2t.

Tüchrige Waschfrau
nimmt noch Kunden an. Fr , Bender,
Serm annstra ße 9, Stb . 1 S t._
I . Frau s. Mömrtsst., vorm. 2—3 «k,
Eltviller Straße 9, Frontsp . U

Männliche Personen.
Kansmännisckes Personal.

Kaufmann , 30 I . alt,
statt!. Erschein., gute Umĝ ngsfornm

Haushälterin mit gut . Zeugnissen
sucht Stellung zu ält . Herrn . Off . u.
B. 189 Tagbl .-Zwgst., Bism arckr. 29.

Einfaches Fräulein,
w. die Kochschule bes. hat , im Schneid,
u. Handarbeit ers., sucht Stelle . in
besserem Hause, um die feine Küche
zu erlernen . Taschengeld erw. Aus¬
führliche Offerten unter L. 188 an
oen T agbl.-Verlag . 8o085

Geb. Dame , Mitte 30 I ., . .
gerne tätig , sucht.Stelle in Fannlre
oder Fremdenpension , wo sie sich im
Kochen vervollständigen kann. Kleines
Taschengeld erwünscht. Näheres
Verein für Hausbeamtinnen , ^ ahn-
straße 11,  2 St.

Gebild. Fräulein
aus guter Familie , erfahren m
Haushalt u. Nähen, sucht Stelle per
1. April als Stütze . Offerten unter
M. 188 Tagbl.-Zwg st., B is marckr. 29.

Gutüürgerl . Köchin
u. gewandtes Hausmädchen st Stelle
in feinem Hause bei guter Behandl.
Off , u. K. 890 an den Tagbl .-Verlag.

Selbst , gute Köchin mit gut. Zeugn.
s. St . z. 15. Marz in beff. Prrvath.
Off , u . M. K. post lag. Bahnhof
Perf . Köch. st z. Festess. u. Konfirm.

Bes chäftigung. Wellritzstr. 5, H. 1 l.
Zimmermädchen, 25 Jahre alt,

sucht bis 16. April StAung in einem
feinen Kur -Hotel. Müller , Wald -j
str aße 78, im L« den.
Ein ält . Mädchen, w. kochen kann,
sucht Stelle in ruh . Haushalt . Off . u.
Ü. 885 an den Ta gbl.-Verlag.

Ordentl . Häusbnrsche
lissen gesuchi. Kost u.mit gut . Zeugnissen .

Wohnung im Hause.
Neugaffe  16.

Rathgeber,

Jünger Häusbnrsche,
w. mit Pferd umgehen kann, gesucht.
Franz Pauli , Metzgerei, Röderstr . 38.

Junges fl. geb. Mädchen
sucht per 15. März od. 1. April Stelle
in kl. beff. Haush ., hat auch Liebe
zu Kindern , ev. auch nach außerhalb.
Off . U. 188 Taabl .-Zwast., Bismarckr.

Besseres Hausmädchen,
w. nahen , bügeln u. servieren kann,
sucht per 1. April in feinem Hause
Stellung . Off . an K. Praß , Sonnen¬
berg, Tennelbachstraße 25.

sucht Vertrauensposten . .—
L. 890 an den Ta gbl.-Verlag . __ _

Kaufmann , 30 Jahre alt,
in Buchh., Korr ., Stenogr . ist Mas« -'
SÄr . bew., sucht für sof. Stell ., #
Aushilfe od. stundenw. Beschaft. Ost¬
unter M. 890 an den Taa bl.-Ver lag-

Erfahrener Kaufmann
sucht Beschäst. in Buchfuhr^ Korr --
spoudenz usw. Beste Res. Osf. uw-
O. 188 Tagbl .-Zwast-, Bisma rckr.̂ L.
Zum Beitragen d. Büch.' f. Rechgst-

u. st Kontorarb . s. jg. Mann Stelle-
Off . u . U. 886 an den Tagbl .-Ber .ag-

Gewerbliches 'Merlonat.
20 Mark Demjenigen

w. ia- verh. Mann, gel. Jnstallateu
Stell , als Hausdiener od. dergl. vc
sorai . Näb. ini Taabl .-Lerlag. ^

Verheirateter Chauffeur , .
26 Jahre , welcher länger - Zeit. '
grüß. Automobil-Fabrik als
tätig war , nüchterner , st« e" ,
Fahrer , 5 Jahre im tzach. mit. Repa
raturen vertraut , wünscht s:ch °
zum 1. Avril oder spater &u
ändern . Fahre zurzeit in berganlichem Hause einen 40 M .-Wag
reflektiere auf dauernde Stellung "
aute Behandlung . Offerten un-e
A. 282 an den Tag bl.-Ve rl aa-

Junger Friseurgehslse „
sucht gute dauernde Stelle . NabereS
Schwalb acher Str.  48 , Mtb . r . SSjJ

Gärtner s. 2—3 T . in d. Woche
Beschaft. od. halbe Tage, ubern . "
Gartenarb . Hildmann ,^Bismarckr. 4st
W. k. ,kraft . Junge Maschliienschlow
erl .? Schiersteiner  Str ^ ,9,, M,. 2_Jfs

Für braven 14jähr . Jungen „
wird zum 1. April Schloffer-Lehrsteüe
gesucht mit Kost u. Loms tm
Off . u . V. 188,an den̂ Tagbl .-VerlgL
" SchulentlasfLner Junge ,
sucht Stelle bei tücht. Swnerder o°-
Schubmacherm. Rauent . S tr . 6,

Gärtner -Lehrstelle
für 15-jähr . kräftigen Jungen 6°
sucht. Offerten unter F . 890 an de
Taabl .-Verlag.

Diener .
mit gut. Zeugn . sucht Stelle aufJ *
fort oder später ; übernimmt «
Krankenvrlege. Offerten u. P.
an den Tagbl .-BerlaA^

Hausbursche, 40 I ., . «
sucht Stell , im Geschäft. Lang!- f
Off . u. T . 889 an den Tagbl .-Ver!^ -

Mribiiche Personen.
Kaufmännisches H»«rsonas.

sofort . Eintritt
sucht große chem. Fabrik in Biebrich
»urchaus gewandte

Stenotypistin
Rur Bewerberinnen mit Zeugnissen
über längere , praktische Bureantätig-
keil wollen ausführliche Offerten unt.
Beifügung von Photographie , Angabe- n." . n t C. - fff./ . .»IO- ..e> .des Alters und der GehaltSansprüche
unter A. 276 an den Tagbl .-Verlag
einreiche n.  _ 431

Fräulein
für Bureau sofort gesucht.

Martin Decker,
Deutsche Nühmaschinen-Gescllschaft,
Wiesbaden , Neug. 26, Ecke Marktstr.

AG . Miffi
für Knaben - Konfektion sucht

Ernst Nenser.
Lehrmädchen

erftc

«Mk ». n. üoftnr &tilerinnen
bei hohem Lohn und dauernder Be¬
schäftigung per sofort gesucht.

_ 3 . Vacharach.
E . Mes -Nevereck

suchterste Rock- rr.  T aillennebeiterin»
Rock- !?. îmrbEitefitnien

sof.  ges. A. Herrck-en . Gold gaffe 19.
Perfekte LKilienarbeitrrrlnnei!

gesucht. » 5113
Snkrzewski , Nhestrstraße 39, 1.

Nicht . Näherizr
aus guter Familie ge'u ' t.

Gefchw . Meyer.

Ein Lehrmädchen

Für unsere

Kurzwaren-ANellunß
mehrere tüchtige

SerfeöBferinncn gef.
S . Blnmenthal &  Co.

NliWervlistr!»
per Mitte März, ev. später, gesucht.

P , Neanceklier . Marktltlaße 24.

aus guter Familie für ein feines
Ladengeschäft gesucht. Vergütung
nach Uebereinknnft. Offert , u. O. 891
an den Tagbl .-Verlag.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung z. Erlernen
des Verkaufs in ein feines Putz¬
geschäft gesucht. Offerten u. I . 890
an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Z-' erlonas.

GefnckL
nur selbständige gute Taillen - und
Rockarbeitcrinnen sofort für dauernd
Taunusstraße L. 1 rechts,

zum Abändern von Damcn-Kon-
teftion sucht Jtosepi » Wolf,
Kirstgaffe 62.

Wvscs.
Suche zweite Arbeiterin , sowie ein,e z

<8edii»etes Fräulein,
aus guter Familie zur Erlernung der
Retouche und Photographie gesucht.
#of|j[;otoqrtuili Srnaoc.

zraulein
zur Hilfeleistung im Operationszim.
und zum Empfang der Patienten
sucht Dr . Caspari , Zahnarzt , Wil
Helm " 'Helmstraße 42,

Büffetmädche«,
junge bescheid. Anfängerin , mit guter
Empfehl ., für eine Sommerfrische,
Hotel-Restaurant bei Wiesbaden , per
1. April gesucht. Offerten u. H. B. 100
postlagernd.

'Aeltsre Dame
sucht einfachê Stütze, die kochen kann,»lnaeAngenehme Stellung

Rheinstra ße 77. 1.
Zum 1. April

nach Hochheim am Main . Bess. ält.
Mädchen (Frau ) zur selbständigen
Führung des Haushalts zu älterem
Herrn . Dieselbe muß die beff. Küche
und alle Hausarbeiten durchaus ver¬
stehen. Anfragen u. I . 7277 an
D . Frenz , Mainz , erb eten.  F28

Feinbirrgerlihe Köchin
jum 1. 4. liir größeren VillenkuniSbalt

Vademeisterin,
tüchtige Masseuse, zum 1. Astrrl nach
Langenschwalbach gesucht. Offerten
mit Zeugnis -Abschriften unter A. 278
an den Tagbl .-Berlag,erbeteq ., _ _

Michms lilüit. IjäMien
für Haus- M. Küchenarbeit gesucht

AlÜrechtstraHe9, 1.

zUN! -. , -
gesucht. Eig-nes Zimmer, Hille bei
Abwcsch. Offert, mit nur prima Zeug¬
nissen bi t ? lenden nnker L. 891 an den
Tagbl.-Verlag.

B .eiköchitt gesnckt
Hotel Es '-worzer Bock.

Frau Anna Kisser,
gewervSmSß . Stelle, »Vermittlerin-

Javnstr . 6, r el. 2461 . , .Suche für sofort und spchst
Köchinnen, Beiköchin für Hol

Köchinnen T»Mid Pension, stoanuucu
HerrlchmtSüäuser, Büfett- pn
Servier 'rl., erlies und zwe»c
Hausmädcken. Kind,rsrl . «A
K nderniädchcn, tücht. AUt»
und Küchenmäochcn.

Gesucht zum 1. April feinbürg.
Köchin-

die schon in HerrschaftSh. tätig v>0 '
Frau Hauptmann Hedcmann,

Wormso. üo jflttgrjO;
Gesucht zum 1. April weg. Verhcirül-

dcs jetzigen ein zuverlässigessauberes
Alleinmädchen , ...

welche? selbst, kochen k. für herrsche, l
Hanslialt (3 Vers.» Gute Zeugnisse&
herrschaftl. Häusern Bedingung. 60 -v‘s
Lohn, gute Lebandl. Vorzust. nwrmr^
von 10—12 Ubr und abends 8—9 Uo-
Adelheidstraße 97, 2.

shallSuche für mein , kleinen Hans
(2 Perssnen ) tüchtiges braves

MäDEerr
für alle Hausarbeiten per 15. M"

Zorüach, Kirchgasse ll ^ st^

Wiesbadener Krippe.
Gefncht zum 15. März ein anstbmj

tüchtiges Mädchen für HauSarm^
und Wüsche. Zu meld. in der Kr>L^
GabclSbergerstraße 3.

E . 11

"Ut besten
gute bürg>
führen kann
bei hoheml
«ach auswä
dorm. 9 Uh
TcheffclstrasTücht
für Hansa,
«es. Adolfs!Ass. ti
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ium 1. Ap

für kl.Sii
Zuvor

stkolasstnrOrde
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der 15. U
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Acht.
von 8—10
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!>er 15. Mä

Mä,
Kaufm

^ebensvc
Men D
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^vchtiger

^eflekti«probten
Mhigkei
lvchen, i
-" -Weits
.̂Burec

Gesellsck
Bezirk
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srr . 118. Sonntag , 10 . März 1012. Wsskmdenes T«gbLa1t. Morgen -Ausgabe , 3 . Blarr. Seite 10.

,Zlwerl . Mädchen
"lit besten Zeugnissen, welches die
gute bürgerliche Küche selbständig
fuhren kann u. HanSarbeit verrichtet,
»ei hohem Lohn in herrschaftl. Haus
üach auswärts gesucht. Borzustellen
dorm. 9 Uhr oder nachmittags 3 Uhr
Rcheffelstraße 3, 1._ _
Tücht. sol. Mädchen

^iir Hausarbeit in best. ruh . HauS
Les. Adolfshöhe, Cheruskerwcg 12.

$tl  tfidit. MMsMey.
Elches bürgerlich kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht, bei gutem Lohn
Sum 1. April oder früher gesucht

’ , __ Dambachtal 16._
Zuverlässiges Hausmädchen

Mr kl. Herrnhaushalt sofort gesucht
Lskolas stratze 8, 1, 9—11 u. 3—5._
. Ordentl . Mädchen,

Küche u. Haushalt bewandert , in
^ndorl. ruhige Familie nach Mainz
N 15. Mürz gesucht. Vorzustellen
^ontagnachm . hier Rheinstr . 123, 2.
Mcht. Morgenmädchen
von 8- 10 Uhr gesucht

_Göbenstraße 29, 1 r.
Laufmädchen

->rr 15. März sucht
_C . Ries -Uebereck. _

LtmfMädcheu gesucht.
F . Lander » Moors,

Webergasse.

Männtichr Personen.
^ Ka ufmännisches Personal.
^ Für eine der größten deutschent-cbenSverncherungsgesellschaftcii mit
Wen Dividenden und sonstigen best.
Mlssmilleln zur Akquisition wird e?n
tuchtiger F62

fasrßlsMiit gesiiA
^flektiert wird nur auf einen er-krobten Fachmann , der auch die
Fähigkeiten besitzt, Berufsorgane zu
suchen, sie zu leiten und das Geschäft
m weitsichtiger rationeller Weise aus
“̂ bauert.
^Bureau vollständig auf Kosten der
Gesellschaft.

Bezirk Hessen bczw. Nassau.
Bcasionshercchtigung.

». Gefl. Offerten beliebe man unter
2170 an Haafenstciik & Vogler,

Wiesbaden , zu senden.
^Disk -mion zugesichert

Fleiß ., strebsam., im Verkehr gcw.
junger Mann

von gut eingeführt . Bersich.-, Hyp.-
u. Jmmob .-Gescbäft, vorwieg, für den
Besuch der Kundschaft u. Akquisition

esucht. Die Stellung bietet b. Mt.
öistung hohes Einkommen. Off. u.

R. S . 25  hauptvostlaaernd ._
w.TMt. Pertreterz. engag.

gefuchst
Gehalt 125 Mk.p. Mon. Leichtes Geschäft.
Off. üub. ij.  Lrrr -s bef. Ärrdolf
Mass e, Äeipzia ._ (La 5668) st111

U Zigärtz . -Berk.'
an Wirte rc. Ver-

gütünq evst Mk. 300.— monatl. F103
ra . jtirgeiuen & Hamburg 22.
Grosse Pferds - und Breh-

VerfiÄerutttss -fKesellschaft
mit d-n modernsten Einrichtungen sucht
rührigenBertreter
zu den günstigsten Bedingungen. Gest.
Off, unter IV. S92 an Tagbl.-Berlag.

Tscheche,
Herr oder Dame für einige Stunden
wöch. zur Erledigung leichter knusm.
Korrespondenzen gcs. Carl A. Tancre,
Taunusstrasie 59, 10—1 vorm, und
3—5 Uhr nachmittags . _ _
Jüngerer Techniker,

flotter Zeichner, mit tzrakst Erfahrung
m allen Bureauarberten «. Bauleist,
gesucht. Meldungen mit kurzer An¬
gabe des Bildungsganges u. seitherig.
Tätigkeit u. W. 886 an den Tagbl .-V.

Suche für mein Architektur-Atelier

Bslsutkr
oder jittrg. Techniker.
Offerten u. >1. 887 an den Tagbl.-Vcrl.

Pfleger.
Für älteren Herrn wird exakter,

kräftiger , wohlgeübtsr Pfleger für
3 Stunden vormittags auf mehrere
Wochen gesucht. Bewerbungen unt.
P . W. 100 an Haasenstein & Bögler,
Wiesbaden, mit Angabe der Anspr.piewt7i JiiBraiisdsei!
mit guten Zeugniff. gesucht für Sana¬
torium Gartenstraße 17.Mes-rviste»L?Ä'kÄ
Jahre , welche in fürul ., grafst und
hcrrschaf-l. Häuf. Diener werden wollen,
gesucht.. Prospekt frei. Ü1101

Kölner Dienersachschrrle,
_Köln. Shriitophstraße 7. _ __

Äeltcrer , möglichst verheirateter
und durchaus zuverlässiger

Packer
zu sofortigem Eintritt gesucht.
Elektr .-Akt.-Gesettsch., v. C. Büchner,

Oranienstraße 40.

Banklehrlittg
zum 1. April gesucht. Off . u. Z. 1982
an D. Frenz , Mainz . _ F28

Lehrling
zu Ostern gesucht.

Ludwig Becker, Papier -Handlung,
Große Burgstraße 11,

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

St «moLypistm-
auch mit sonstigen Kontorarbeiten
vertraut , sucht vorm. v. 8—1 Uhr Be¬
schäftigung. Offert , u. O. 187 an
Tagbl -Zweigst., Bis marckring 29.

Für eine gebildeteDame
aus bester Familie , kath., Mitte 30,
von freundst Gemüt u . Wesen, wird
Stelle als Hausdame zu ält . Herrn
oder Dame gesucht. Näheres im
Tagbl .-Berlag . _ Q£

Hausvame.
Feingebild . cvang. Dame , gesetzte»

Alters, . repräs . Erschein.. Wirtschaft!,
sehr tüchtig, mit vorzügl. lang ;. Zgn .,
5 Jahre das HauSwesen emeS höh.
Offiziers leitend, sucht für sof. Eng.
in f. Hause zur Erzieh , muttcrloser
Kinder . Gefl . Offerten unter A. 277
an  den Tagbl .-Berlag ._ ___ _

Durchaus erfahrenes kath.
Fräulein sucht auf sofort
oder später Stelle als

HM « e
in frauenlosem Haushalt,
auch wo kleinere Kinder.
Offerten u . Y . SSSS an Anz .-
Cxp . „ Kos mo s "Crcfeld . stl9l

Jgl geb. FräuLein"
aus guter Familie , geübte Stenothp .,
mit allen Bureaunrbeiten vertraut,
sucht passende Beschäftig, für vorm.
Off , u.  L . P . 555 hauptpost lagernd.

Ist . MäNlei ; ; ,
der engl. u. sranz . Sprache Versen
mächtig, sucht Stellung in ein. Laven,
gleich welcher Branche. Offerten nur.
S . 887  an den Ta gbl.-Berlag.

Inspektor,
!vlt nachweislich guten Erfolgen in

.Organisation u. Akquisition von
^ 'tklass. Leb.- Unfall -, Haftpflicht- n.
»VUervrrfichernng mit Nebenbranche
^"ter sehr günstigen Bedingungen

gesucht.
Werten unter H. 891 an den Taobst-

_JF28
intelligente energ. Herren , die Mi

?rufsm . der Akquisition widmen w.,
wden bei erstklass. Versicherungs-Ge-
Mschast mit fast allen Branchen gut
' ẑahlte und bei Erfolgen dauernde
Geltung als F28

Älstwrm.
Sachkenntnisse nicht erforderlich. Fach-
eute erhalten sofortige vertragliche
Zustellung gegen hohes Gehalt , sow.

vrprovision und Spesen . Offert , u.
831 an den Tagbl .-Berlag . F28

Lehrling Äfö*
narb 11  Monaten Taschengeld, sucht
Bürger , i. Fa . Kraft , Bttchhand-

lung , Marktstraße 6.

Hewcrbtiches Personal.

Schrenlermeister
hier oder außerhalb «. Arbeitswillige
erhalten lohnende Arbeiten in und
außer dem Hause. Offerten unter
I . 892  an den Tagbl .-Berlag .

Zahntechniker.
Suche zum 1. April selbständig

arbeitenden Techniker, besonders für
Metallarbeit . Sckriftl . Meldungen u.
I . 888 an den TagbMBerlag . ^ _ _

~S>ol)H adittet Iltcni,
der Lust bat, die

Zahiitechnik
aründlich au erlernen » zu Ostern
gesnckt . Onerten unter 6 . 888 au
den Ta gbl.-Ber lag. ^ ^ _

Lei rl ' ng
ann Oste' N eintrcten. 85212

Franz Hoffman « ,
Kunst- rnd Landschaftsqärtncrei,

Ricderbergstraße7.

1. Berkäuferiu
aus d. Papier - u. Ledcrwarcnbranche
sucht per 1. April Stellung . Gefl.
Offerten erbet, an S . G>, Darmstadt,
Scklloßaartenplatz 7. _

Oewerbliches Personal.
Tüchtige Friseuse,

4 Jahre im Fach, sucht Stell , in Wies¬
baden, auch cvent. nur für die Sais.
Gefl . Angebote an Fränlein E . Wolke,
zurzeit Neuß bei Düsseldorf, Krefelder
Straße 17.

Als EinWerer
tücht. solid. Mann mit guten Zeugn.
ges., womögl. Rads. Dies., welche
ühnl. Posten schon bekleidet haben u.
Kaution stellen können, bevorz. Off.
u. Z. 890 an den Tagbl .-Berlag.

Tuche für meine Tochter,
14 I . alt, cne Lehrstelle in feinem
Frisenraeschäft auf April od. später.
Off, unter  P . 876 an  b . Ta gbl.-Berlag.

Französin
aus gehr guter Familie , mit
Baccalaur6at u . Musikkenntnissen,
wünscht Stelle au pair in Institut
oder vornehmer Familie . Bitte
schreiben an Mademoiselle Lina
Henry , p . Adr . Herrn Professor
Kammerleh in Prüm , Rheinland.

Bei älterer zur Kur hier weilenden
oder hier ansässigen Dame sucht ge¬
bildete Dame , mittleren Alters , nach¬
mittags Stellung als

Gesellschafterin
oder Begleiterin . Offerten rr. K. 881
andren Taabl .-Verla g.

frliitän aus guter MM.
in all. Zw. b. Haush ., sow. im Näh.
tücht.. w. Stell , z. Führ . e. fraucnl.
Haush . ob. b. alt . Ehep., g. a. n . ausw.
Oft , u. G. 879 an den Tagbl .-Berlag.

MlhlehrWlm
sucht zum 1. April am Platze paffend«
Gelegenheit zur Ausbildung . Ge' k.
Offerten nebst Bedingungen unter
H. 892 an den Tagbl .-Berlag ._

Suche für meine Schwester zu«
I . April Stelle als

ZWeiLmädcheN
in kleinem herrschaftl. Haushalt ; etz
wird mehr auf gute Behandlung als
auf hohen Lohn gesehen. Gefl . Off.
an Fräulein Susanne Meyer, Düffel-
dorf, Haroldstraße 2._ Fl89

Kindermädchen,
perfekt sranz . sprech., Schweizerin, in
Kinderpflege u. Hausarbeit erfahr .,
sucht per 15. März Stellung als
trcriiirs d’cnfants , Biebrich-Adolfs»
höhe, Wiesbadener Allee 66. __

Junges Mädchen,
21 Jahre , aus bess. Fam .. w. kochen
u. frisieren kann, sucht zum 1. oder
15. April bei cinzelucr Dame als
Hausmädchen Stellung . Gefl . Offert,
an F. Beck, Staßfurt , Rosmarin¬
straße 12._ __ F§a

Starkes saub. Mädchen, 16 I . alt.
noch nicht gedient, sucht Stell , sofort
oder später, nicht bei Kindern . Off.
u. A. 280 an den Tagbl .-Berlag^

Empfehle
perfekte Köchinnen, Jungskrn , Stützen
und Hausmädchen. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellen - Vermittlerin,
Telephon 2363 . Goldgaffe 8.
18jähr . Tochter, a. gut . Fam ., mustk.
gebildet, gute Kenntn . im Weiß- und
Kleidernähen , sucht Bnfangstelle alsStütze
oder zu Kindern in nur fein. Hause.
Familiäre Behandlung bevorz. Off.
unt . S . N. 2656 an Rudolf Mosfc.
Stuttgart , erbeten. Fl 10

Ig . gkh . LMUANWtM ) ,
welches gut nähen kann, in all. Haus¬
arbeit bewandert ist, sucht Passende
Stellung in kleinem Haushalt . Gefl
Offerten unter M. 186 an die Tagbh
Zweigstelle, Bismarckring 29.

Witwe,
kinderlos, mittl . Alters , w. Spanisch
u. Franz , spricht, sucht tagsüber Be¬
schäftig. als Empfangsdame b. Arzt
oder dergl., würde auch Dame ans
Reisen begleiten. Offerten u. G. 889
an den Tagbl .-Berlag.

Hausdame,
f. geb., in gef. Jahren , alleinstehend,
evq., die Jahre lang selbst. Haushalt
geleitet, mutterl . Kinder erzogen hat,
sucht baff. Wirkungskreis . Borzngl.
Zeugnisse. Prima Refz. Offerten
u. E. 891 an den Tagbl .-Berlag

LNuderpslegeriu,
in der Baby-Pflege gut erfahren,
sucht Stellung für sofort oder später.
Röderstraße 3, 1 links.

Fräuleiu iBatzeriu ),
Anfang 30, gnte Köchin, sparsam , v.
gutem Gemüt , sucht zum 1. April od.
später bei bescheidenen Lohnansprüch.
Stellung als Haushälterin hier oder
auswärts . Offerten unter P . 890
an den Tagbl .-Berlag.

Beamtentochter, ev., 18 Jahre , in
Handarb . bewand. Haushalt inr
Pfarrhaus erlernt , sucht zur w. Aus
bildung Stelle als Stütze in vor
nehmem Privathanse . Familien -An
schlußu. liebevolle Behandlung Bor
beding. Ang. n. H. 407 an Haasey
stein & Bögler , A.-G., Cassel. F62

Suche für mein Tochter
in Wiesbaden oder Umgegend angen.
Stellung zur Erlernung des Hansh.
ohne gegenseitige Vergütung bei evg.
^amilie , am liebsten bei Pfarrers-
Familie . Offerte » unter P . 889
an den Tagbl.-Berlag.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Wemfachmam
in Verwaltung , Kellerei, Rcls^
Kontor vorzüglich,

sucht Position.
Beste Referenzen . Eintritt bald. Off.
unter F . S . B. 195 an Rudolf Mosse.
Frankfurt am Main . F110

Gebildete Dame,
28 Jahre , cvang., durchaus tüchtig in
Krankenpflege und Haushaltung,
sucht zum 1. April oder spät. Dauer¬
stellung als Tagcspflcgerin oder zu
Arzt (Narkssef. Offerten u. P . 888
an den Tag bl.-Berlag ._ _

Tüchtige Schwester,
mit staatl . Anerkennung , sucht in
Wiesbaden oder Umgebung, in Klinik
oder Privat , Stellnnq . Offerten unt.
Z. 188 an den Tagbl .-Berlag . B5189

Occaflon!
Privatier , früher Kaufmann , sucht,

um sich wieder selbständig betätigen
zu können, angenehme Beschäftigung.
Käufliche Ucbernahme entsprechenden
Geschäftes nicht ausgeschlossen. Gefl.
Offert , u. Chiffre B. 835 an Haasen-
stein & Vogler , A.-G., Frankfurt
am  Main ._ £ §2

giuißer Franzose
sucht für einige Zeit Beschäftig, als
Volontär in kaufm. Betriebe . Offert.
u. E. 878 an den Tagbl .-Berlag.

Bantschmker
sucht Beschäftigung in irgend einem
Unternehmen mit Beteiligung . Off.
unter (L 189 an den Tagb l.-Berlag.

Suche für mein. Sohn , welcher zq
Ostern das Einj .-Zeugnis erhält,

Lehrstelle
auf Bank oder kaufm. Bureau . Off
an Eh. Laux, Seerobenstr aße 24, 1.

Hewe rbliches H'rrfonak.

Tüchtiger Chauffeur , gel. Schlosser,
welcher in Automobil -Rep.-Werkstätte
tätig war , sucht Stellung . Heinrich
Ehristmann , As? mannsh ansen._

Krankenpfleger,
tüchtig tt. gewandt für alle Fälle , mit
prima Zeugn ., sutch dauernde Stell.

, Off . unt . A. 273 an den Tagbl .-Berl.
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1 Zirnmen.

^ .M ra hr 3, Maus ., 1 Z . n. gr.
lsinarckring 42, 3, großes Z. m.

Näh. Mittelb . P.Zû verm.
„ erstraße 6, Vdh. 1, 1 gr. scki. Z.

t}}• Küche auf gl. ober svat . Bo057
Eller Straße 16 1 Z. ul Ki, 15 M.

Sjr . 57. GH., kl. Fsp., Giebelz.,
»rauche, gr. Flur , h. Aus s. Näh, das-

D^ unnenstr . 7 1 Z.. K-, p. 1. Äpr.
bei Gottwald , Goldschmied.

Ws »ndstr76 1 Z . u. Zb . N. P .Ü1300
Mt . 32, V. 1 r ., 1 Z. u. Ä., Hth.

'feilet Str . 4 großes Zimmer m.
fluch e, Fr ontsvitzc, zu verm.

Mstraße 6 gr. sonn. Fsp.-Zim . mit
»„r an einz. Dame auf 1. April,
»ibtstraßc 12 l Z„ Küche u.̂ K. zu v.
«stri '47, Mtb . P . 0. D., 1 Z.,. Z.
-Lchlbeckstrcisw 26. P . r„ 1~3 „ Kl,' V.

Mienftraße 33 1 Zim . u. Küche
^ans .). Näberis Stb . Part . 7̂ 5

Rauentalor Str . 5 1 Zim . u. Küche.
Niehlstraße 4 1 Zim. u. Küche. 527
Schachtstr. 9 Dachwohn., 1 od. 2 Zim.
Scharnhorststraße 24 Frontsv .-Wohn.,

1- u. 2-Z.-W. m. Zub. Näh. 1_t.
Webergasse 49, Vorderh., 1 Zim. und
_Küche per 1._ 2IJlr tl^zu^ vermieten.
Westendstraße 26, P ., sH Frtsp .-W.,

1 Zim . u. Küche zu verm.

2  Zimmert.

Adlerstr. 19 Mß -W.,, 2 0. 3 3 ._ 12S5
Adlerstraße 23, Bl, 2-Zim .-W., auch

f. Wasch., zum, 1. April zu verm..
Wlerstratze 35 2 sch. Z. u., K.,. Neub.
Adlerstr aße 37 sch. 2-Zim .-Wohn. a.

1. Avril , Mieinachlaß .jh äh. Stb . 1,
Bleickistraße 31, Hth., 2 Zim ./ Küche

u. Kammer , monatl . 22 Mk. zu vm.
Nah. Rheinstrqtze"107, Part.

Blückie rstr . 29. W."2- Z.-W. fTf ll
DoMeimer Straße 28, Mtb ., schöne

Äbschlußwohn., 2 Zim . u. Zub., zu
verM.^ Näh. Vdh. 1 rechts. 1250

“16 2J . u.  K . billig.
Ecke Emser u. Weis?enburgstraßc 12
_2 Znnmer u.  Küche auf sof. 528
Geisbergstraße 11, H., 2-Zim.-Wohn.

-u vm. NäÜ. Taunusstr . 7, 1 r . 517

Gerichtsstraße 5, P ., Frontsp ., 2 Z.
u. Küche sofort zu vermieten ._

Gneiseuausträße 4, Frontsp ., 2 Zim .,
Küche per 1. April zu vm. L466 6

Hirschgraben 10  1 kl.  2 -Z.-W.  a. , gl.
Johannisberger Str . 3 schöne2-Zim.»

Wohn., reichst Zubeh. per sof. 00. sp.
Karlstr . 32, V. 1 r ., 2 Z. n. K., Hth,
Klarentaler Str . 3, H./2 -Z.-D . 28565
Mauergasse 7, Mans .-Wohn., 2 Zim.
_ u. Küche.ju vermieten . _
Michelsberg 28, Hth., schöne freundst

2—8-Zim .-Wobn. mit Terrasse u.
Balk. auf 1. April zu verm. Zu
erfragen Vorde rh.  2 . St . _ 555

Oranienftr . 81, H.,, Mans .-W., 2^Z.
Rauentaler Straße 8 schöne 2-Zim .-

Wobnungen per sofort oder zum
1. April zu vermieten . Näheres bei

_Nortmann , SS._1. _ _ _ 1269
Mid esh.  Str . 34, 2-Z.-W. 661
Saalg . !6 tl . F ' v.-W.. 2^Z., K.. l . 4.
Scharnhorststraße 17, H., 2 Z., Küche,
,Heller bill. zu v. N. V. P - r . L8 761
Schwälbachcr Straße 41, 1, Mtb .,

2-Z.-W. zu verm._ Näh. B. _ 649
Schwalbacher Straße 41 im Mittelb.

2-Zimmcr -Wohnung zu vm. 207
Schwalbacher Stinße 53, Mtb ., 2 Z.,

u. Küche zu v. N. Mtb . Part . 531

Sedanstr . 9, Hth. Frtsv . r ., L-Z.-W.
(280 Mk.i ver 1. Avril . Nah, das.

Stei ngaffe 18  2 -Z.-Wohn. zu verm.
Stiftstraße 2-Zim.-Wohnung . Näh.
_Schwalbach er St r . 53̂ M .̂ P ,̂ 626
Walramstr . 2, L ., 2-Zim.-W. u. Zub.

ver 1. Avril . Näh. Vdb. 1. Et . 1206
Wcbergasse 49, V. 2, 2 Zim . u. Küche

per 1. April zu verm.^Näh.̂ 1,lks,
Zietenrina 13, Hth. P „ 2-Zim.-Wohn.

NäL. Vdh. 4, bei Katzmann. 1219

3 Zimmer.

Adolfstraße 6, Mtztelb., 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten ._ 714

Emser Str . 14, P ., sch. 8-Zim .-Wohn.
mit Küche zu vermieten . Näheres
da selbst od. Tel . 2328. 652

Faulbrunnenstr . 7, H. 1, 3 Zim. u. K.,
a. als Bur , od. Lager r . Gottwal d.

Gneisenaustraße 20, Vdh. P . u. 1. St.
3-Z.-W. u. Zub., 2- u. 3-Z.-W., rm
Hth., zu verm. Näheres bei Heu-

_J ecker, Hinter haus 1 St . H42 81
Grabenstraße 28 3-Zim .-Wohn. am

1. April . Änzus. v. ,10 12 n.„ 4- 6.,
Hirschgrabcn 17 sch... 3-Zim.-W. n.

Werkstatt u. Zubehorlzu verm.
Klarent . Str . 3, H. P -, 3-Z.-W7ä83o68

Kleiststraße 15 schöne3-Z.-Wohn.<per
1. April oder später zu ve rm. _120

Nettelbeckstr. 12 im Laden, bei Steitz,
schöne 3-Zimmer -Wohnungen mit
Bad, Balkon, Mans . zu v. 825593

Nettelbeckstr. 21 8-Z.-W., BdL. P . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. Avril 1912 zu vermieten . B25617.

Mttclbeck str. 26, P . r ., 3 Z., K., V. b.
Rüdesh . Str . 34, V., 3- u. 4-Z.-W. 662
Schicrsteiner Landstr . 8, an der Käs.,

8-Z.-W. i. Vdh., mit od. ohne Werk-
statt zu verm. Näh, daselbst.

Schiersteiner Str . 26, 3 I., Versetz, h.
große 3-Z.-Wohn., 3. St ., mit all.
mod. Zubehör preiswert zu ver m.

Taunusstr . 27, 2. Et ., 3—4-Zim.-W.,
Küche u. Zubehör, per 1. Avril zu
ve rm. Näh. Wolf, Engl. Büfetts,

3-Zimmcr -Wohnung ,u. Zubeh. mrt
Mietnachlatz per sofort oder ipater
zu verm. Zu erfragen Hellmund¬
straße 40. 2 rech ts.

SMtzUZim .-Wohnung per sofort
oder 1. April zu verm. Näheres
Luxemburgplatz 2, Part , links.

4 Zimmer.
Mauergaffe 8» 1, 4 Z., K. u. Kell. zu

verm. Näh. Mauergasse 11. 31$
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WSmarckring 11, 2, eleg. ^-Zrm.-W.,
. 2 Balk., Bad, kalt u. warm Wasser-nnl .. 1. 4. Näb. Karl Erb , 3. Et.
Käiser -Friedrich-Ring 1, 2. St ., 4-Z.-
. Wohn, mit Balk. u. Zub. a. 1. Jul,

zu verm. Räü . daselbst Pa rterre.
Mrchaasse 23, 1. Et ., mod. 4-Zim.-

Wohnung mit Zentralhermlng aut
1 1. 4. 12. zu verm. Nah. Bertram-

st raste 1, bei Bühles. _y82
Kerostraste 14 schöne 4-Zim.-Wohn.

auf gleich  od . sväter zu verm.
Wderstratze 42 eine schöne4-Zimmer.

Wohnung per sofort zu verm . Nah.
zu erfrag , im Baubureau daselbst.
während des ganzen Tag es. 1209

KMstr7 ^25î 2, sch.' iMin .-W. Nah.
Schwalbacker Str . 53, M. P . 627

Wielanssstr. 12, Frtsp., 4 Z ^ n. Bad,
Meländstr . 13 schöne 4-Z,im.-Wohm,

2. Stock, per sof. od. water . _ 53o
Bietenr . 4, 3 L, gr. sonn. 4-Z.-W,,

2 M., 2 B. u. Erk., Warmw ., ruh.
HauS, ev. Mietnachl. u. Garten.

Langgasse 21, im „Tagblatt - Haus ,
ist ein schöner Laden (42 4.“ ) rn,t
Entresol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später vre,s-
würdig zu vermieten . Nähere»
im Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts.__

Schwalbacher Str . 41 gr. Helle Werk¬
statt,̂ aucĥ als Mreau,geeig . 206

Wellribstr . 45 sch. Ecklad. w. Ge,ch.-
Auflösung sofort zu vm. Tel.  749,

Schöner Eckladen, m,t 6 Scbamenst .,
118 Qmtr ., mit ebenso groß. Soul .,
sofort zu vermieten . Nah. Bis-
marckrina 38, 1 links . _ B25565

Rahe Bahnt, ., Ecke Goethe- u . Nikoll-
Str . Lagerpl . N. K.-Frdr .-R. 68, P.

Entrelol , 126 qm ganz od. get., el. L
u.  Hz . vorh. We llrttzstr . 24« B 920

Merkstätte . Lzw . Lagerraum zu vm
Näh. Zietenring 10, b. Loh. 470

Dille » mrd K-ruser.

S IiMmrr.
Kaiser-Friedrich-Rina 14. 2. 5 Sin,.

rn. Zub . v. 1. April zu vm. Nah. P.
Sirchgaffe 29 S-Zimmer -Wohnung,

1. Eta « , voWändm neu u. elegant
haraerichtei , mit Zubehör,Preis
L80a Mk., sofort event. spater zu
verm. Näh, daselbst. _ _ - 68

Moritzstraste 17, 2, gr . 5-Zim .-Wohn.
i mit Zubehör ?of. od. spater ._ 536

6 Zimmer.
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgaffe,

Z. Stock, schöne 6-Z,m .-Wohn. m,t
" allem Zubehör per 1. April zu vm.

Näheres 1. Etage I,nks. 711
Kaden mrd Gefchkfts- iiuMsT'

Adolfsallee 31 2 schöne Räume für
> Bureau od. Lager billig zu verm.

Näheres Hinterhaus . 71»
We » Hellmundstr . 43 sof. od. spat.

mit Wohnuna zu vermieten. « 017
Lebrstraßc 12 Werkstatt oder LMerr.
Moritzstr. 70, Lad.. 6,25X,4,70 , drei

Kell . 1 3 -, Küche, 3 . Maus ., per
1. April , bish . Kolomalw . Prem
1100 Mk. Nah. 1. Stock. 64

Adolfsallee 40, Kleber, eins. möbl.
Zim mer aeaen Hansarbe,t  z u vm.

Udlersträßc 37, Lad en,̂ mM .Lim, ^b,
Alvrechtstrns!e i0 , 3, scĥ mobl. Zun,
Älbrechtstraße 22, 3, sch. mbl.L ^ jrei.
Älbrcchtstraßê 34̂ 3 r ., e! nf. m.̂ Zini.
Älbrechtstraße 37, Hth. 1, hübsch mobl.

Zim. an Fräulei n b,ll,g zu ver m.

LniseMras ?°,43 ^ ,schonLlbl . Mans.
Moritzstraße 1».̂ ,Zchon̂ mobü 3 D,
Mmiv itr . 17, 1, eul^ anöbbZiM,

MimFfir . 52, P ., mbl.̂ ZumNu , Pens

Älbrechtstraße M
Nlbrechtstr. 41. H. 2 I.,
Bertramstraße 2 r . möbl. Lim ^ z^ v,

Kl. Billa , nahe Nerotal , f. 1400 Mk.
-u verm. od. für 26,000 Mk. zu
°jyf Näh . Scharnborststr . 22, P . l.

Kleine MlassMgenheim , zu vermietl
oder zu verkaufen. Näheres ,m
Taa bl.-Verlag. _ __ 537  Oe

Häuschen zum "Weinbewohnen mit
Scheune u. Stall , auf gl. od. spat,
zu v. Näh. Kirchgaffe 6, Bierstadt.

Motzmrngcn ohne Zimvrcr-
Arrgabr.

Schenkcndorfstr. 4, P ., Souterrain-
Wohnung , auch als Bureau ge¬
eignet, zu vermietein_

Möblierte Wohnungen.
Dotzhcimer Straße 12, P ., 2 gr . mbl.

Zim . u. Küche zu vni. Nah. 1. Et.
Möblierte Zimmer, Mansarden

etc.

Adelheidstraße 21, Gth . 2 l ., mobl.
3in, ., gerau m, u, smmM,h,lN,z ^ v.

Adelhcidstr. 28. 3, schön mobl. Z,m.
an besseren Herrn zu vermieten. ,.

Ndeibeidstr. 54. G72s f. m. Z.,Schrbt.
Adlerstraße 5, 3 r.ckn. d- Langg „ fr.

mobl. Zimmer , Woche 8.50  Mk ._
Adlerstraß - 10 mW . Mansarde z. v.

Bertramstr . 4. 3 r .. möbl. Zimmer
Bismarckring 29, 3 r ., freundl . mbl.

Z immer  f ür  18^ Mst,z u vermie ten.
BleichstraßeJ3 . » frbl . nnLinn
Blücherstraße 9, Htht l l .̂ Mmy2 (fB.
BlücherstrH l-, frdUZ ^ HöO,
Dotzh eimer Str . 26, 2 l., mobl^ Ziip.
" obhermer Straße 39, 1, gut mobl.

Frontsp .-Z-, 2 Tr ., an anst. Dame.
Emscrstr aße 25 möbl. ,Zim - Ẑu derrn.
Jrankens tr . 11,  2 , eins ^ möbk̂ sWr,
Frankenstr . 13, 2 I.. sch. rmL .̂ lerch,
Friedrichstr. 8, Mtb. 2 l-, ..mobs ^Wks.
Friedrichstr. 12, Hth. r . 1, gut mbl

freundl . sep. Zimmer zu verm^ ,
FriedrMtr . 41 2 sep. O- jjJJ
Goethestraße^Hänob l. Mans arde,
Hell mundstr . 16, Hth.̂ ^ mW ^ Znn.
Hellmundstr. 27, H. 2 r ., sch- Logeb.»vt ~_r .V—J- i-,. ... CYv\p •
Hellmundstr aßc 34, 1, gut
Herderstraße 3, 1. Stock, möbl. Z,m.

mit voller Pension 45 Ist -_ —.
Herderstraße 6, ^ l., ich Önjn
Hcrmannstr . 28, 2 ß- Schlaf - u . W.-

Zim . m. Kl av. f. 40 Mk. mtl^ v-
Herrnmühtgäffe 5 schmi Vnobl. Part.

Zim. zu ver mie ten. Rah . 1
Hermai,nstr . s5 . 2 t „ möbl. Mans--VtUllUHu iu . -- ——r —
Hirsch graben 18, V.  1 r ., nmbl^ Zrm.
Jahnstr . ‘i]_2 r - ^ nbstZ -MM ô n
Jlihnstraßs 26, 1, gr. schon mobl̂ Z,
^abnßraß ^ 2973 , schönesL ^ ,1P,Mk.
Karlktraße 32. V. 1 r ., mobl.̂ ^ HM-
KirchgMe^ P , gistmöbl -Limmer.
Kirchgaffe 17, 2 L, behagl. mobl. W

u. Schlarz-, su dl., a. emz,, 1—2B.

ÄeuaaffeZi. 1. mM ^ Mm bill^ vm.
Nettelbeckstratze 15, lTMoneS mobl.

Zim . in ruh^Lage ^bmig^zuverm.
DMnienstrZ25 , 1, schön mobl. Wohn-

u . Schlafzim . an best. Herrn  zu pm.
Öro nienstraße 54, H. 2 l., möbl. Zim.
VlnlivPsbergstraße 27, 3, freundl . m.^ . an̂ L^ _ĤrrnM.^erm.

Herderstr . 2,JtkLÄA % - Äl
Herderstr . 31, P ^ -,̂ V ^ Ml^ Kochos.
Jahnstr . 2 sch. gr. Mans^ a. m. Küche.per 1. 4. an^verm. Nah. 1- »gl:
Loreleyring 6, P . r ., schZleere Man )-

per sofort zu vermieten.
Luisenstr. 26, 2,Zeere ^MansZ ^u ,Mst
Mchlstraß - 10. 2 L. .pr. CiL nufrigStraße gelegen, für 12 Mk. zu ^D
MnvalbT^St r . 45, Mtb . 1 r., l. gr^ L
Taunusstraße 36, 2, ein sch. «• M ?'

Zim ., leer zu verm. Nah, daselbst:
Westendstraße 20. GthTUZsch . !.,L

MeMt 'r . 6. S . 1.

Röderstraße 19, 1 l., gut mobl.  Znm
Römerbera ^ 9" 3, rnöbl.^Zimmer.
MämerberUTch lasst. f. Fräul ^ rll,
«ti ^ I ^ Mlafst ^ 2Bett
Roonktraße 20, 3 r ., ireundl ., gut

möbl Zim. 'sofort preisw^ zu^ rn.
Roonltratze 22, 2 r. , möbl. „Zimmer^
Schachtstraße  4 ^ 1^ rnobl. Zim^ sof.
Schwalbacher Str . 53, Mtb . 1. Et . r .,reinliches Log,s,zusmrm^
Kckiwalbacker Str . 53,,Nl . r „ M-.Z -
Srtä ^ öfOJ &iJJL.
Wallufer Str . 11. 3. L, 1 0t . od.

clca m Z. an Dame od^sos-,» . iq.t-
Walramstraß e 3, M , SchlÄstelle^z.M.
Wa lramftraße 12,̂ H..̂ ,2, mobl^ Zun.
We iMraße 17, P .,
Wellr ißstraße 3,
Wellritzstrasse 5172 ^ 15 ^ 1^

Zi mmer Der sof. prer ^wert zu vm.
Westendstraße 8, V- 1, ^1-
Wörthstraße 9, 1, a. Rhemstr ., 3m,

m. Pens . 60 Mk., auch -7 ^ 5iten^
Wörth stratze 17,̂ mM7Zun ^ 3Mk.
Wörtbstr . 22ssP. r ., g. m. 8 - verlos.

Loreleyringssö/Hart . r ., gut möbl.
Zintmer,m Hochpart., per 1. April
zu vermieten .̂ _ „

Luisenstr . 17, H. 2 l., frdl . mobl. Z.

Torkstraße 4, 3 l.,̂ ch7mbI7ZmnL ,̂v-
LfföblZZiw7," freie Aussicht u . gute

Pens , be, e,nf Leut , zu »-, 65 Mk.rrf K 78 volilaa. BisrnarckriNg^ ,
Kür Dauermieter schön möbl. Z,m

m Pens , Westend, b. gut Farn , p-
l ! April . Adr. Tagbl .-Verl.  Lä

geeve  Jimuter und Mansardrn etc-
Emser Str .^57̂ Gth ., s^ sch. gr. Zim,
Goethcstraße 7, P ., Mansarde zu vm.

zicmisen, Kta llnngen rtc. ^
Hellmundstr . 31, Vdh. 1 l., Stallung

u . Remise zu ver mieten. —-
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten . oöj

Mietgesuche
Gesucht zum 1. Aprrl °d. 1. .Mar

mod. I -Zim .-Wohn. mit Zubehör vo«
älterem Fräulein . Offerten m«
Preis unter F . 680 postlag. Schutzen
Hofstraße.

Anstreicher sucht 2-Zrm.-Woh«.
geg. Hausverw . °d. Anstreicherar^
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag ._

Gesucht für kleine Familie
2-Zim.-Wohn„ Küche bis 1. Aprä
Mitte der Stadt , Vorderhaus bevor
zugt. Offerten unter T. 891 an oc>
Tag bl.-Verlag._ _ . . -
'Gesucht & 1 . 10. 5- 6-ZiM.-Wöhn-
südwesrl. Stadtteil , von Dauermieter
(bew. jetzige Wohnung bereits 10
Offerten mit Preisangabe u. Z.
an den Taabl .-Ver lag- _-
Sonnige Part .-Wohn. von 6 ZrM-

von ruh . Dauerm . per 1-,Oktobe
gesucht. Offerten mit Preisangav-
unter B. 888 an den Tagbl .-VerlaL.
Frank , sucht leeres Zim . mit WE'
ev. Küche, im WM .. P °rt - °d ) StOff , n . R . 890 an den Tagbl.-VerM

Für Druckereibetrieb
geeignete Räume mit Bureau Vs
i . 4. 12 zu mieten gesucht. r>n>
schriftliche Angebote mit Preisangavr
an Edm. Struth , Helenenstraße 2o-

Velnüetmigen
Läden und Gsschäftsräums.

S ZiMmrr.

Avolsftraste 8,
Gartenhaus Part ., zwei schöne Bur .-

Räume , event. mit Keller, p. sofort
zu verm. Näh. Hth. 2 St.

2» oder 4 -ZimWer-Wohng
im Hause Ellenbogenaaff « 12 billig
zu verunetn auf 1. April. Näheres un
Laden bei W oUea%

HerDsMratze 21
schöne, neu herger . 8- °d. 4-Z,nimer-

Wohu. mit Kammer , Bad, Balk.,
Gas u. elektr Licht usw., zu Aprst
zu verm. Näheres daselbit Et ,̂
bei Bouffier ._ _ _ 702Rsuberg 2,

Tiefpart ., schöne, sonnige 3-Z.-Wol,n..
Küche, 2 Keller, event. mit Gartcn-
beuutzung, zum 1. Aprrl an kleure
Fam . billia zu verm. Nah. 2 ^r.

Göbrnstraste 2« Laden nrit voNst.
Koloni «lwaren -E>nr ., 2-Z.-W . .
z. l. April zu v. Näh, b. Best. L2o21

Langgasse 13
Entresol , 8 Zim. m. Zub., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Bureau¬
zwecke. a. 1. April *. vertu. Mzus.
-w. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei &' <»»
ob. Sjade , Kais.-Fr .-Rg. 68. 460

WK 3-3inii!t -Pol]min8
m. Bad, 2 Balk. u. Zub., mit M,et-
nachl., sof. od. 1. April zu . verm
Näh. Seerobenstr . 6, b. Zollmgcr.

4 Zimmer.
Blfiflietitr.29l&it’li&i 'S)

Rerostraße 4
k-Zim.-Wohn. zu verm. Dieselbe

wird neu hcrgerichtet. N. Taunus-
straßc 9, 1. Stock links

k Zimmer.

Für JnstattaLenre.
Großer Heller Laden nebst Hof und

Werkstatt, in guter Lage (konkur¬
renzlos ) billig zu verm. Näheres
Kavellenstraße 40, Drttmann. ___

Sin heller Partcrrcraimi.
für Werkst, oder Bur . geeign. (Kur-
Viertel) sofort zu vermieteir.Bescheid
bei  Optiker Müller , Langgasse 48^ ,

Ar M  rc.
2 sehr geraum , cleg. Zimmer , , n
bester Kurlage , au nur best. Herrn
für dauernd abzug. Lift , el. Licht,
Zeutralh ., Kalt - u. Warmwasser-
Anlage. Reinigung wird über¬
nommen. Offerten unter Z. 891' u .=iT '

Möblirrto Zimmer, Mansarden
_ rte.

Älbrechtstraße 24, 1, fein möbl. Zim.
dauernd od. vorübergehend zu vm.

Älbrechtstr . 31, 1, 2 schöne Zimmer
möbl. oder unmöbl., mit oder ohne
Pension, an Herrn od. Dame zu vm.

Bicrstadter Höhe 56, Hochpart, links,
schön möbl iertes Zimmer fre r

im ,Tagblatt -.Hau §" , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Eniresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder spätes
prciswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts

^ der Schalterhalle. *

Moritzsteatze 20 Wcrkstatte, o0 qm,
event. mit 8- od. 5-Zimmer-WohlMNg,
auf gleich od. später zu vermieren. 704

Franz-Abtftr. 12
— Nerotal —

ist eine herrsch. 5-Zimmer-Wohn.,
Hockv., gedeckter Balkon, Gas n.
elektr. Licht, reich!. Zubehör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu verm.
Näh. Nerotal 10, Hochparr., 11—1
u. 3—5 Uhr oder Langgasse 16
(Bank). 510

Mkdrichßr. 18 g-Sg 1-
0. Schloß, 1. Et -, 5 Z.,
Bad .Elektr.,Erk.,Balk.
1. Apr. Siebert . 1235

Kl. Schwalbacher Str . 10. « aal
auch Maleratelier 140 qmfljoß, forort
ober später zu vermiet. Nah. daielbst
od. Kaiser Ftiedrich-Rlug 31. M63d

Kl. Schwalbacher Str . 10
sind arotze Werkstätten, Lager¬

räume tu Keller auf 1. Nvrrl»
event. früher, zu verm. Näh.
daselbst od. K.-,?r.-8irng^1» B2s0

G Zimmes.
Küwimitwfte 27 , H Et., modern
"cinivr . 6—7-Zimmerwohn, mit ruchl.

Zub., ganz o. get., sofort o. spater zu
vermietcn. Näh. Ba rt. _ .510

Rh-inftraße«8,2St .,
Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer u. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlenauf-
-ug , per 1. April zu verm. Rah . kn
Eigentümer , Parterre . _ 600

löSiüljitteiiStiT!
Fri -drtchstr. 21, .Höchst. , ist «ne
-er . 7-Zim.-Wohn. mit reicyl. Zuneli.
auf gleich od. später zu verm. 23<

Zu Vermieten
kjte Arl . MÄÄeiü

ein Laden mit hell. Neben¬
zimmer,

1, Stock erste Geschäfts-
Etage,

2 , Stock Wohnmrg , geeig¬
net für Pension,

3 , Stock kleine Wohnung
und eine groste Eck-Man¬
sarde Ecke Gr . u. Kl.
Vurgstr . 2 . 642

an den Taabl .-Berlag.

Friserrr -Laden,
in dem seit 22 Jahren ununterbroch.

ein slottgehendes Friseur - und
Barbier -Geschäft betrieben wird,
ist znm1. Juli anderweitig zu ver¬
mieten. Preis 350 Mk. per Jahr.
Näh. bei Heinrich Krug , Romer-
bcrg 7. _ jj 01

Metzgerei
Ecke Ziethcnring u. Waterloostr. 2,
schöner gr. Eckladenm. gr. Wurst-
küchc für elektr. Maschincnberrieb,
mod. ausgestattet. nebst4 Zimm.,
Kücheu. Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit, bill. z. v-rm. tffah. b.

Bleichstr. 47, Büro, od.
b. Hausverw. Waterloftr. 4, 2 r.

MiUsn und Häuser.

MedrM^ eÄ. %*£ *,
3 oder 4 große sonnige gut möbl.
Zimmer , einzeln -der zus.. preisw.
zu vermieten . Ans Wu nsch Pensi on.

Gövenstratze6, Part , l. , eleg. mbl.
Zimmer zu vermieten. stoM4
Gsethestr. 5, ParL.-

am Bahnhof , Salon und Schlafzim .,
eleg. möbl., mit und ohne Pension.

Herderstrasse 3,1 . Stock, schön möbl.
sep. Balkonzimmer sofort zu verm.

Karlstraße 41, 3. schön möbl. separat.
Zim ., sowie ein cleg. neu moblrerk.
Eckzim., mit ftveicr Miss ., mit oder
ohne Pens ., in best. F am. preisw.

Maüergaffe 17 groß. u. f. möbl. Z.,
sep. Ging. 1 St ., bequem. Aufg.,
Pianino vörh., d.̂ u. vorüberg. zu v.

Dranienstraße 1, 2, Ecke Rheinstraße,
ruhiges HauS, besonders großes
sonniges Zimmer , gut möbliert,
per 1. April zu verm ieten._ .

Möbl. Wohn- u. Schlafzim.
in gutem Haust an geb. Herrn ab-
zugeben Adelheidstraeee 59, 2.

Auf 1. Juli 2-Zimmer -Wohnunll-
am liebsten Borderh., nahe der »no
Dotzheimer Straße , gesucht. Okserte
mit ' Preisangaben unter H. 890
den Tagbl .-Berlag . _ _

Offizier
sucht für 1. April 3-Zim.-W., m.
elektr. Licht >!. Zentralheizung , ' so
Südwestviertrl . Offerten u. T.
an den Tagbl .-Berlag.

Bon kinderlos. Ehepaar gelucht z»'
1. Juli moderne 4-Zun .-Wohnung
mit Bad. Balkon, elektr. Licht, cvenv
Garten -Anteil . Offert , unt . G. o»
an den Tagbl .-Verlag . _

.Bessere Witwe,
die gut kochenk. u. alle, HauSarb . ver¬
steht, sucht in feinem H. freie WE,2 o 3 Z. u K., geg. Verricht, ha«-
Arbeit . Off .' u. Ti 188 Tagbl .-Verl^ l

MMir. W. HwliUeit
hübsche Zimmer zu vermieten, mit u.
ohne Mob. Rbei nstr. 77. Bis 4 Uhr.

Wer mietet mit oder ohne Borkanfsr.Billa
in Wiesbaden
für mindestens 5 Jahre ab Früh¬
jahr 1913, wenn dieselbe in guter
Lage u. mit allem mod. Komfort
nach den Wünschen des Mieters
erbaut wird. Selbstreflektanten
belieben Adresse unter Postlagcr-

Wiesb aden einzusen den.

MMPeGii
passend, im Dambachtal u. nahe am
Wald gelegen, bestehend aus ge¬
samt 18 Zim. nebst reicht. Zubeh.,
auf sofort zu vermieten oder zur
scldgerichtlichcirTaxe zu verkaufen.
Off , u . Z 877 an den Tagbl .-Verl.

vermietenLKDsn zu
mit Wohn, per 1. April event. fpater-
8». 'S« evs« mit , Ellenboaciikaffe 4.

Großer Laden
mit Ssusol

KirchgMs 43
(Storchnest)

auf 1. Würz oder später zu ver¬
mieten. Näh. rm Hausei . Et . 576

FMerrftern
i . Taunus.

Möbl. Landhaus , 8 Zim., Veranden,
gr. Garten , frei , luftig, , sudl. ge¬
legen, ganz od, geteilt zahrw zu
verm., an ruhige , fchonnngsvolle
Leute sehr billig. Näheres zu er¬
fragen im Tagbl .-Verlag . <26

"MöVUorte Wohnmrgrn.
Mainzer Straße 50,

1 Stock, mobl. Wohnung, 4 Zimmer
». Küche, per 1. April zu vermieten.
Gartenbenutzung . Rah . Parterre.

Möbl. Zimmer
eleg. möbl., Schlafzim . u. Salon auch

einzeln , elektr. Licht, vermietet
Vanl Janowskv , Schwalbacher
Straße 44, 2 St . links.

geere  Zimmer«nd Mansarden etc.
Mel sM«eleere}\mti

an anst. Dame zu vm.Weißenburgstr. 5,3.

Remisen , Stallungen etc.

Fum Lagern von wein!
-vm Hanse Kars.-Jried. -Ming 44
große, belle Weinkellerp-r sofortpreis-
wert zu v rmieteu. Näheres beim
Hausmeister im Hause. 4. Et. 11°6

Leber geräumt Keller, ca, 20 Qmtr .,
" nahe Bahnhof , Goethestraße 7,

Part ., zu ve rmieten.
ÄttLogarKgett '

in der Innenstadt billig zu vermieten
durch d. Jmmoü .-Berk.-Gesellschaft,
Marktplatz 3. Telephon 618.

Gesucht
für ölt . Herrn 3- od. 4-Z.-Wohn.,

Engel , Herrngarte nstr- '

u. .. .
Küche,'Bad usw-, Hochp. oder 1-
freiliegend , nicht zu wert vom Ze«>

spüns - Zimmcr -WohttUn«
zum 1. Juli zu mieten gesucht
mit Preisangaben unter B. 81^
den Tagbl .-Verlag . _ ^

Eine Wohnung
Adolfshöhe, Brebricher Anlage
Mosbacher Brücke bis AdolfsaUc
Off . unt . L. 891 an den Tagbll^ .-

kieMlli ik,W>. Mchilllliß
von 6 Zim .. Küche, Bad, Mädchen^
Garten oder Balkons , eventuell
1 Jahr gesucht. Offerten mit Pr °'
angabcu unter ll . 891 an den Tag«'
Verlag . _ __

Schönes großes möbliertes
Parterre -Zimmer

mit 2 Betten , inkl. Frühstück, w°w^
sich m. Gartenbenutzung , z. 15. f
in der Nähe des Kuraartens gel«
Angebote ». M. T . 950 an den S,
Haus - u. Grundbentzer -Verein . Sv

Kostenloser Wohnungsnachtvet. „
Anmeldungen von möbl. Zm»" ,--

w. jederzeit entgegengeno mmcn^ ^ -

z MthMD-NMllielSA
§ Jmmobilien -Verkelirs- Z
L Grsellschaft m . b. H« «
^ Man verlange kostenloke Zu- ^
äi sendung der WohnungSIlstcn. «

Gut möbliertes Zimmer , ^
event. mit Pension , Nähe des J ?!% 0
böses gesucht. Offerten unt . « .
an den T agbl.-Verlag.

Gebildete Dame
sucht zwei unmöbl . Zimmer mit v̂
guter Pension , in gebildeter .55«*«' ,,
bei Fam .-Anschluß, Billa bevorz»,,
Gefl . Offert , u. S . 187 an die
Zwei gst., Bismarckring 29.

Gesuchtwuj«.

größerer Laden
Kontor u. großer Heller Ä
er Erde , für mechanisch. Bel' ^ xtC!

Toreinfahrt ' Bedingung , erw. ■

mit . .
ebener

Hof. Off . u. M.

Laven mit Wohnttvß,
für best. Obst- u. Gemüse-SpeÄp.,
Geschäft auf mehr. Jahre p. 1- -hsh
evt. früher , zu mieten gesucht,
u . F . 100 postlag. BismarcknnS-
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Einküchenhaus,
*—— Haus Dambadital, -

Dambadital 23 u. Neuberg 4.
5 Min . vom Kodibrunnen.

5 Min . vom Waide.
Zimmer, möbl. u . unmöbliert , mit
ejg. Bad . Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel. 34t.

Englisli , spoken.

HeM für Iftiierniieter!
Zwei kleine eleg. möbl. Zimmer für

beff. alleinsteh. Herren , mit allem
Komfort der Neuzeit, find bald zu
vermieten . Auch können sich noch
einige Gäste zum gutbürg . Mittags¬
tisch in und außer dem Hause zu
mäßigen Preisen melden.Nrivat-Nensisn Carus,

Friedrichstraße 45, 1. _ _

GknMWs gtii
finden Dauermieter. Sehr gute
Küche. Mäßige Preise. Off. u.
K. 888 an den Tagbl.-Verlag.

Ml . sd. imödl.Kmer
sind in kl. f. Privatpension mit vorz.
Verpfleg, an bess. Dame zu Perm.
Sonnenberger Str . 64a, Gartenvilla.

<*V V

^ & /

Kl. sehr gut empfohlene
Pension smSltzillcrimcn
hiesiger Lehranstalten.
ktlariau. Llara Nee?, Lahllstraße 12, 2.

Dauermieter,
Herr od. Dame , findet bei Arztwrtwe
beste Verpflegung und gute burgerl.
Küche. Beste Referenzen durch be¬
kannten hiesigen Arzt. Offerten unt.
D. 882 an den Tagbl .-Verla g.

Suche für meine Verwandte , 16 I.
alt , paffende Pension mit Fannlien-
Anschlust. Offert , mit 'Preisangaben
u. A. 279 an den Tagbl .-Verlag ._
' Für 12jähriges Mädchen
wird Pension gesucht in beff. Familie
mit Kindern . Offerten unter G. 89«
an den Tagbl .-Verlag.

Landaufenthalt
in waldiger Gegend sucht ält . Dame,
möglichst für dauernd , geg. beschew.
Kostgeld. Pfarr - od. Forsthaus bevor,
zugt. Offerten unter L. 187 an die
Taabl .-Zwe iastelle. Bismarckrina 29.

Wohnungs -Nachlveis-
Bureau

Lion Sc  Lie.,
Bahnhofstratze 8.

Telephon 7V8.
Größte Auswahl von Biiet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-MZmmobilien-Mrlt der Wiesbadener Tagdlatts.
Lokale Anzeigen tat .Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KapstsUcn -Angsbote.

rageloer, Hohe 1. -HypoHelfen, mit
^ Einschluss von 2. Hypotliehen.
Bankagentur Jacob Strauss,
•Jloritzstrasse 21. Tele phon 6861.

...Mehrere'2.Hypotheken
,0"nen belieben werden i» Beträgen von
!0.000—S0,6l'0 Ml . od. auch hol,/ Briest,
ztasi. u. is . 8 ? sa Tagbl.-Berl. richten.

Na . £0,000 Mt.
in Raten von Privatmann

auszulcihen.
Wank-Agentnr

Goethestr. 93. 3.
Sprecht!, auch Sonntags.

1. 2. Hypotheken vorschußfrei.

3000 Mark
auf Erbschaft oder jede and. Sicher¬
heit zu leihen gesucht. Offerten unt.
N. 8g1 an den Tagbl .-Verlag . _ _

3000 Mk. als Hypothek vorüborgeh.
vor 12,000 Mk. gesucht von tüchtigem
Geschäftsmann . Offerten u. L. 882
an den Ta gbl.-Verlag. _ ___
3000 WZ. Hypothek
innerhalb 75 Proz . der felbgerichtl.
Taxe, auf prima Objekt, aufs Land
gesucht. Offerten unter K. 892 an
den Tagbl .-Verlag . _ __

10—12,000 Mark
auf 2. Hhp. ohne Vermittler gesucht.
Objekt und Entnehmer tadellos . An¬
gebote jt . 2F. 891 an den Tagbl .-Berl.
15.000 Mk. Hyv. zu 514—6 % Zins,
auf rentables Haus in der Schwal-
bacher Str . von sol. Handwerker ber
uachw. vünktl. Zinszahl . z. Rückzahlg.
gef. , Off , u. O. 890 Tagbl .-Verlag .,

Sehr gute zweite Hypothek von
25.000 Mk. mit kleinem Nachlaß ab¬
zutreten gesucht. Offert , u. M. 877
an de» Tagbl .-Verla g._ 1378

\/ Mk. 30.000.-

tritcs HWöttzelikMWlllll.
,. 3um Ausleihen auf 1; Hypothek habe
*> 200,000 Mk . , die auch geteilt
^rdeu . Ich bitte zu antworten unter
!' • 88 » an  den Taabl - ^ erlaa.

©Ute WeÄ. HWltzeM
kauft und verkauft mit Nachlaß
die Annnobilien - Verkehrs »
Gesellschaft , Marktplatz 3.
Telephon 613.

zur ersten und einzigen Stelle aus
hochfein . Unterpfand vor sehr ver»
rnSg . Besitzer zu IV, "/o per gleich
oder 1, April gesucht. Offerten erb.

unt. E. 867 cn den Tagdl.-Ver!.^ <

| Billa im Nerotal . »
® Südseite , 10 bis 12 «immer, ♦
f hochvornehme Ausstattung , |
f Mk. 20 000 .— unter der Taxe §
*  zu verkaufe « durch ♦% J . Ohr. Glücklich, %

Wilhelmstraße 56. |

vornehm, m. allem Komfort der Neu¬
zeit ausgestattet , zu verk. oder zu ver¬
mieten . Sie enthält gr. Diele , 9 Z.,
Kam., Zentralheiz ., Gas u. elektr.
Licht.  Näü . dasel bst Augu sta str. 19.

itiiuifl WM Müll.1
* engl . Landharksstil , in !IU- £
f mittelbarer Nähe des Kurparks. |
t  erhöhte Lage , 8 Zimmer und
L Zubehör, netter Garten, fotort £
0  preiswert zu verkaufen durch |t J . Ghr. Glücklich, I
% Wilhelmstraße 50. |
So® 1» 0000000 ®0000 000000

Kaprrai.en-Grfuchr.

r Gute Mette üpotljelien
eine sichere Kapitals -Anlage.

( Wir suchen für Vereinsmitglicdcr
"Sende Beträge:"wenve Betrage:

Kelheidstratze 80,000. 20,000 Mk.,
Merstrahe 20- 80.000 Mk.,
Zdolfsallee 85,000 Mk..
Ksebrick, 18—30,000, 7000 Mk.,
Adolfsallce 35.000 Mk.
L'ebrich 15—30,000 "
Uerstadt 7000 Mk..
Mmarckring 35,000 Mk.,
KHchstraße 30.000 Mk..
§lucherstratze 20—23,000 Mk

Str . 30.000, 55,1

Florierende Fabrik sucht zwecks
. Ausdehnung eine Hypothek von
40,006 Mart «unter ca. 35£<
des Wertes) an erster Stelle auf- D
zuuehmcn. Nur vom Selbstgeber.
Offert, erbet, un er ich 2088 an
^S« » se « st5ssn & loi ;8-' N.
L..« ., Frankfurt a. M. E62

ML
Mk.

auf sehr gute 1. Hypothek Lest Off.
nur von Selbstocbec unter M. 891
an den Tagbl .-Verlag . _ __

Kaufe ante  Hypothek
gegen kleines Landhaus hier.
U'.uöfttl -rliche Off. tiuter p». 8 . 2

!» üten  Taadl .-Derlan»

Abenheim 10 ,Ö6o”m,
ffwnkenstr. 10—12.000.IV. . iu— 1UA/UU.
ffffiedrickistrciße 25,000 Ml .,
Michtsstratze 10—12,000 Mk..
A°berrstraße 10—12,000 Mk.,
ZEgarter « trnße 25,000 Mk.,KerraannOrnke 21.000 Mk..

.000 Mk.,

14,000 Mk.,

Kermannstratze 21,000 Mk.,
^rderstratze 15,000 Mk.,
ke°l,nstratze 10—12,000 Mk.,
Lvyannisberger Straße 30,0̂ 0 Mk..
^Mwr-Friedrich-Ring 20—25,000 und
»M000 Mk.,
Ne' ststraffe 36,000 Mk..
N°Pslockstraße 20.000 Mk.,
ßudwigstratze 10,000 Mk.,
Mxemburgstraßs 50,000 Mk.,
L °rktstratze 85,000, 40,000 Mk..
Marktplatz 50,000 Mk.,
Kerostraße 25,000 Mk.,
Wtelbeckstraße 25,000 Mk.,
^ 'olasstratzo 36,000 Mk..
«ranicnstraße 35,000 Mk.,
WUentaler Str . 18—20,000 Mk.,
^Mingauev Straße 25—30,000 Mk.,
Mderstraße 40—45,000 Mk.,
Kierberg 8000 Mk.,
Sudesheim. Str . 80,000—85,000 Mk.,

bgrnhorststraße 20- 30,000 K !..
'̂ ersteiner Straße 16—20,000 Mk.,

35,000 u. 43,000 Mk,

St
K u1*0
fe ctnL

! Sills in AiimlmMr. r
% Park feite . |
| 8,Zim. u. Zubeh., mod. Konstort. ^
H äujzcr er Pr .is Mark 160000 4
» zu verlausen durch *

% J B Chr. Eaücislich, %
Wilhelmstraße56. A

%0000 0000 ^ 000000000000

| $iie!i!!totio{is-iD|eltt z
% In vorderer Frankfurter 0
O Straße ist eine Billa wegen |
t  Auseinandersetzung billig zu ver- ^
; kaufen. Alles Rädere durch 0| J. Chr. OllickücSi, |

Wilhelmstraße53. I
j G.-tz, och-» H^ » S «>e><rT'<KH<dch--d

0
0

t  8 Zimmer und Zubehör, modern. %
0  Konuorl, netter Garten , ruhige ®
® Lage , s Minute voi » Halte « I
% stelle elektr. Bahn wegen 6rv - %
% teilung sofort billig zu ver- 0
® kaufen durch ®® J . Ohr. GläichSiclij®
% Wilhelmstraße 56. 0
0000000 ®00000000000 000®

Reizende Billa,

Villa
mit all . Komfort , neu umgebaut,
10 Zimmer , ist sehr billig zu
verkaufen oder zu vermieten
Idsteiner Strasse 2 ! a.

Feine moderne herrschaftliche Billa
mit schönem Garten und Garage u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen
oder zu vermieten . P . A. Jacobi,
Archit ekt. Telephon 683._

Schöne Aussicht.
Neu erschlossenes Villenviertel.
Schöne Villenbauplätze in jeder
Größe an fertiger Strasse absu-
gelen . Näheres bei  400

F . M, Fabry , Ardiitekt,
Rh ein fräße 64, Pari.

In der oberen Adclheidstraße ist ein
in ' bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wobnung-n (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich besonders
für Acrzte oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektantcu er¬
fahren Näheres unter ff. 788 durch den
Tagbl.-Verlag._ _ _T375

Rentables Haus mit gutgehender

Ä Wirtschaft
in bester Lage von Wiesbaden , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Dasselbe bietet sichere Existenz und
ist auch insbesondere für scitherigeu
Hoteldienrr geeignet. Offert , unter
D. 5326 an D. Frenz , Mainz . 128

Solide
ruhige Geldanlage!
Würde mein modernes , noch neues

Herrschaftshaus , wegen Wegzugs sehr
billig verkaufen oder gegen kleinere
Billa eintauschen. Haus ist hoch-
rentabel . Offerten unter S . 885 an
den Tagb l.-Verlag^

Die PUa MiMkrO 18
ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Näheres bei L. Vogel,
Emser Straffe 63._

Kl. Villa, n. Nerotal , f. 26,000 Mk.
zu verk. Näh. S charnh orststr. 22, P . l.

m *-
teinbergstra

Villa
Weinbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst »der Taunus-
straffê 33 /35 , Möbellade ».1 MWrche?
maffiv gebaute Billa , als Herrfchafts-
hauS, Pension , auch für 2 Familien
geeignet unter günstigen Bedingung,
zu Verkäufen, evcnt. zu vermieten.
Näh. Wohnungs -Nachweis-Bureau
Lion Sc die ., Bahnhofstraße 8.

I ur mobilren-Urvst ärr fe

F' pfiufer iu  Pieter
^ ■' für Billen, Rentcnhäuscr.

4 ^ Bauplätze :c.
Hypotheksugeper « . Sucher

erhalten fachkundige« kosten» ^ (
losen Nachweis durch die X-,

Jmmovillen-
B -rkehes-

Gesellschaft in. b.H. <$ ■

^chwalbacher Straße 30,000 Mk.,
MNnenberg 13—14,000 Mk.,
z-!;,"?dorenstraße 25—30,000 Mk.,
Kktoriaitraße 21,000 Mk.,
KErnüblstraße 20,000 Mk.,
^mlramstraßc 36,000, 10,000 und
^ ^—30,000 Mk..
Kellrihstraße 40,000, 22,000 Mk„ und
^ '^ enring 40,000 Mk. .. 1375
».Geldgeber erfahren Näh. durch die
^ttchäftsstellc des Haus - u. Grund-
Uiber -Bereins <E. B.), Luisen-

19 neben der Reichsbank.
"">stenloser Nachweis für Geldgeber.

Sicheren Erfolg
haben Eie bei Kaufobsektenjeder Art
durch WohnunssSvÄro „ Hansa " ,
Telephon 16/3. ^ Rheinstraze 34 , Stb.

HochherrschaftlicheBilla-
mit allem Komfort der Neuzeit, vor¬
nehm ausgestattet , zu verk. oder, zu
vermieten . Sie enthält gr. Diele,
8 Zimmer , Kammern , Zentralhetz .,
Gas n. elektr. Licht. Näh. daselbst
Augustastraße 19.

Wstllilillt3-«lsz.-Vlll»,
je 7 gr . Z-, Warmwasseryoiz., ruh .,
vornehm. Lage, gr. Ziergarteil , zu vk.
Käufer erzielt groß, lieberschuß. Nah.
I . Ehr - Glücklich, Wilhelmstraße 50.

(Sclcgcnheit
zu billigen Villen-, Spekulations-
und Gruudstilckskäuicndurch die

Jmrnobilirn-Verkehrs«
Gesellschaft,

Telephon 618. Maiktplatz 3.
SN - - -— —

Achtung!
Wiiic Silin,"SiiSS “'

Garten, in feinster Lage Wiesbadens,
direkt an Anlagen gelegen, enthaltend
12 Zimmer nebst rückst. Zubehör, ver¬
käste ich u-ter der EerichtStaxe, auch
tausche ich dagegen schuldenfreies Grund¬
stück oder zweite Hypothek. Offerten
unter W. 877 an den Tagbl.-Verlag.

Gottfried -Kinkeistraße 4,
Villa, 10 Zinuncr und Zubehör,
m t allem Komfort ausgestattet,
unter günstigen Bedingimgen so¬
fort zu verkaufen, eo-ntl. zu ver¬
mieten. Näh. Wobnuugsbureau

& Cie . , Batnhofstr. 8.

r_v  Billeu -Berkans . - MI
Tchühenstrnße 1 mit 8—10 Zim
Schützeustraße 10 mit 8—O Zim .,
Schützenstraße 18 mit 7—9 Zim . ,
WiesvadenerStr .41 mit 7- 8 Zim . ,
Mozartstraße 4 mit 10—12 Zim .,
Zentralheizung, elektr. Licht, reich!. Zub.,
mit versch. großen Gärten, s-üöne Lage,
an elektr. Bahn, in Waldcsnähe und an
städt. Anlagen in der Preislage von 50-
bis 170,000 Mk. zu verkaufen. Mozart¬
straße 4 in Kurlaqe, auch für Pension
geeignet. Näh. Bes. M. Siartmaan,
Schützeustraße1. Tel. 210s.

Eiusüinilien-Billa
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näher es S iegfriedstraße 4Kl.filcn der Herr!. Bergstr.

mit hübsch, kl. Garten
zu 12,500 M. zu ver¬

kaufen. Dieselbe Villa mit 5400 Qmtr.
Machtvoll, austoß. Obstgrundstück zu¬
sammen 22,000M. BesitzerA . firoos»
Anekvack , Hessen.

jp>  Sichere Existenz %
^Hdurch Kauf eines FifchgeschästK , M
EVerb , mit Spetfewirtichaft » imH
^besten Verkehr . Preis mit Haus
^u . Inventar nur Bik» 21,000,
£  Anzahl. 4- 5000 Mk.
^ O. lEn g el . Adolfstr. 3.

Gelegetthsitslauf!
Ein in bester Lage von

Dotzheim
(Wiesbadener Seite)

gelegenes, in sehr gutem Zustande be¬
findliches „ „ ,

Mietshaus mit Werkstätten
ist Verhältnisse halber 20—25,000 Mk.
unter der Taxe von 70,000 Mk. bei
geringer Anzahlung zu verkaufen.
Näheres unter B. 861 an den Taabl .-
Verlag ._ _ _

Kl. Fabrik zu verk. m. Jnv . (44 Rt.
mit Grundst .). Anz. 5000 Mk. Hhp. n.
Restk. kann steh, bleiben. Offert , n.
W. 889 an den Tagbl .-Verlag.

Oi ' SSsZNSk ' VZttSN-
D3.iiA68e1l8oIiLet I ŝiidorli & Co.
Kolonien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8 b.
— Mau verlange Prospekt . — _J rg

mUmvhäüsl
2»„ Morgen Garten, zum Preffe von
25,000 Alk. zu verkaufen. Selbstrcflck-
tanten bedienen sich Chiffre 887 an
den Tagbl.-Verl.

LauDhans
im Taunus zu verk. 7 ZiM., Bad,
Zentralheiz ., elektr. Licht, evtl. Mit
IN Morgen Wiesen. .Nah. bmm Bes.
Ieenicke, Biebrich. Wtesbad . Allee 48.Eltville K. Rh.

Reu erbautes Landhaus in herr¬
licher Lage, 7 Zim., m. reicht. Zubeh-,
elektr. Licht n. Zentralheizung , Obst-
u. Ziergarten vorhanden , zum Preise
von 30,000 Mk. zu verk. Näheres bei

Wilh. Trappet , Zimmermclster,
Eltville am Rh ein.

■“ "" Westeud.
Rentables GcschirftshauK nebst

Hinterhaus mit 2- u. 3-Zmtmer-
Wonnuvgen bei kleiner Anzahlung
sowrt zu verkaufen. Näheres: _
Wohnunffsdurean i.ion & Cie. ,

Bal, '-.r,o?str -,sl- 8.
Wegen Sterbcfalls

fl. H. n. L. zu verk. Offerten unter
S . 188 an den Tagbl .-Verlag.

Großer Odstgarten
zu verkaufen. Offerten unter 0. 188
an die Tagbl.-Zweigstelle, Bismarck.
Ring 29. B sti ll

aBMBgBMMa MBBMBBBHB

BiMfilÄ
in jeder Preislage, darunter auch
Spekulations-Obsekte, sehr billig
zu verkaufen. 2. Hpoth. wird evtl,
gegeben. Näheres durch die

Jmmobilien -WevkehrS-
Gese» ?Ä-rkt,

Telephon 618. Aiarktplatz 3.BUlsn-Bwisse
in bevorzugter Lage an der Wss-
vacher Straße , Front gegen Osten,
iir verschieden.n Größen, von 2o bi»
44 Nuten, li3 Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. _ _ F381

HahN i . T . , HZn -Wekeu.
350 m 4 , vorzügl. Höhenluft, viel Wald,
Wasserleit., elektr. Licht, niedrige Steuern,

in jeder Größe, gm 4 Mk.,
kleine Anzahlung. Näheres

■»cenicJi «-, Biebrich. Wiesb. Allee 48.

twi-brere Bauplätze, in bester Lage
na» Kastel. zu verkaufen; evt. wird
Bauaeld d. 2. Hypothek gestellt. An¬
fragen erb. unter L. 7226 an die
Ann .-Exved. D . Frenz , Mainz . ^ 28

" ^ Immo biliön -Kanfgosuch e.
Wer verkauft frin BesttztiiM?
Wer suchtH. pothrk?

Off. u. L . B. 69 Frankfurt a. M. posts.
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Ich suche in Höhenlage mit Straßcn-
bahnvcrbindung, wieAlwinen-
oder dem angrenzenden Teile der

Vierstadter Straße,
im Frühjahr 1913 beziehbare kleine
Villa im Werte von zirka 60,000 Mk.
zu kaufen und erbitte Angebote unter
L. Z. 60 postlagernd. B5165

Hotel,
hier oder auswärts , von solv. tüchtig.
Fachmann zu kaufen gesucht. Offert,
u. E . P . 20 hauptpostlagernd.

Tiofätter,
sprachkundig , verheirat ., mit
vorläufig disp . Vermögen
von 40,000 Mk .,

sucht Hotel
an intern . Frem denplats od.
Großstadt zu kaufen oder

j mit Vorkaufsrecht zupachten.
Offerten unter W 7250 Z

9 an Ann .-Exped . D . Frenz,l Wiesbaden. F27

Villa
zu kaufen oder mieten gesucht. Off.
mit Preis und allen Details an B62

Putzhardt,
Yi]]a de la petite Boisdere, Genf»

In der Umgegend von Wiesbaden, auch
Rhelngau,

Landhaus mit mindestens 5 Zimmern
im Preise von 80—50,000 Mk. alsbald

zu kaufen gesucht.
JS, Meter , Agentur,

Größeres Hotel
mit 100,00» Mark Anzahlung suchen

Josef Stern & Sohn,

Suche geeigneten Platz
in schöner Lage, nahe Wiesbaden für
Pension , Luftkurort . Offerten mit
Preisangabe u. Bedingungen unter
A. 265 an den Tagbl .-Verlag zu
richten.

Plakat ®*.
«muß za ramieten

auch mit Angabe der Zimmerzahl
auf Papier and aufgezogen aal Pappdeckel

zu haben in der

L, Sclielleiißerg’schen * * *
* * * HoftmcMrackerei

Iaanggasse 21.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagbiatts
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicherS -chf-rm U  Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtig- Anzeigen 30 Pfg . die Zelle.

Kolsnialw .-, Obst- u. Gemüfegefch.
wegen Krankheit sof. billig zu verk.
Adresse im Tagbl .-Verlag.  B z

Gutgeh. Kolonialw .-, Obst-
" üic . . . "u. Gemüsegeschäft w. anderw . Unter¬

nehmungen billig zu verk. Off . unt.
I . 891 an den ' Tagbl .-Verla g._

Sielt, sol. Kurzwarengeschäft,
beste Kurlage , gute Exist. f. Damen,
verhältnissehalber sof. zu verk. Off.
nur v. Selbstk. u. S . 891 Tagbl .-Berl.

Schreinerei mit guter Kundschaft
bMg zu verkaufen. Offerten unter
A. 100 postlagernd.

Küferer
wegen Gesundheitsrücksichten billig
abzugeben. Gute Holzarbeiter bevor¬
zugt. Offerten unter W. 186 an den
Tagbl .-Verlag.
Deutscher Schäferhunds , ,
eilte  Rasse , 1 I , alt , sehr wachiam u.
anhänglich, billig zu verk.
Metzgergasse 33.

Näheres

Junge Dobermann -Hündin
bill. zu verk. Ado lfsallee 40, Kleber.
Boxer-Rüde, wachsam, für 10 Mk.,

u. scharfer Rattenpinscher -Rüde bill.
zu verk! Dotzheimer S traße 17, Gth.

Ein kleiner Zwerg-Rehpinscher
umständehalber billig zu verk. Näh.
Johannisberger Straße 4,  1 rechts.

Ein Stamm 1,2 Zwerghühner,
Millefleur , u. mehr . Paare Kropf-
ta uben zu verk. Webergasse 51, 2 I.

Spieldose, s. neu, Gummi -Stuhkkiss.
:t ' ' 'bill. zu verk. Theo dorenstratze 3.

Antike Möbel, geschn. Eichenschrank,
Böulschr., Kom., Vitrine , Bild ., Kunst¬
sach en u. Bü cher bill. Ner ostratze 33.

Wegen Auflösung des Haushalts
sehr schön erhalt . 4-Zim.-Einrichtung,
ganz, evenr. einzeln, zu verkaufen.
Nä heres im Tagbl .-Verlag . Qn
Wegzugshalber hübsche Einrichtung.
2 Zim., Küche, ganz od. einzeln, zu
verk. Dotzheimer S traße 74, 2 l.

Herrschäftl. Speisezimmer
wert unter Preis abzugeben Mobel-
lager Blücherplatz 3/4.  B 3828

Seltene Gelegenheit!
Mark 170, helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank, Waschtoil. m. Marm .,
2 Bettst., 2 Nachtschr. mit Marmor,
Dandtuchh. Möbelt. Blücherplatz 3/4.

Möbel, 9 Zimmew
Mahag .-, Nußb.- u. Eich.-Schlafzim .,
pr . Ilrbcit , Nußb.-Speisez., Küche
(Pitsch), einz. Bett m. Rotzh. 28—60,
Waschk. 16, m. Marm . 20—48 u. mit
Spiegelaufs . 05, 2tür . Sviegelschr. 68,
Nuchtt., Schreibt ., Umbau m. Sofa 90,
Chaisel., Diw ., Vertiko u. and. mehr
sof. spottbill. Göben str. 9, Gth. P . r.
Schlafzimmer -Einrichtung , Mahag .,

bollständ., b . abz. Helenen str. 18, 1 r.
Gelegenheitskauf.

Mod. L>chlafzim. in Nußb., Kirschb.,

I . Leghornhühner u. Zuchthähne,
Jtal ., Minorka v. Island usw., Brut-
masch. bill. Dotzheimer Str . 17, Gth.

zu
ff. Kanarienhähne u. Weibchen
verk. Marktstr . 8, 2, E. Mauera.
Kanarienhähne «. Weibchen

feig. Zucht), präm . mit gold. Medaill .,
bill. Fr . Büsgen , Wellritzst raß e 13.

Kanarien , H. u. W., St . Seifert,
bill. zu verk. Schcir nhorsts tr . 7, 3 l.

Jg . Kanarienhähne,
rein . Stamm Seifert , fleiß. Sänger,
nur eig. Zucht, von 8 Mk. an, schönes
Eichhörnchen zu verkaufen. Vogeler,
Seerobenstraße 16, 1 r. _ _

Kanarien -Zuchtwechchen
zu verk. Wellritzstraße 3, Part-

1 Brillantring mit schönem Stein
45 Mk., 1 do. mit 7 Steinen (antik)
120 Mk., zu verk. U^renladen EckeSchwalbacher Str . u. Mauritiusstr.

Goldene u. silberne Uhren
zu jedem annehmbaren Preise wegen

üfgabe zu verk. Michelsberg 20, bei
Baumbai£

Passendes Ostergeschenk.
Mod. schöne gold. Damenuhr spottb.
zu verk. Herd erstraße 13, 1. St . lks.
Operngläser , Feldstecher w. Aufgabe
zu jedem annehmbaren Preise zu vk.
Michelsberg 20, bei Bau mbach.

Hocheleg. Damenkl.
im Auftrag billig zu verk.
gaffe 81, Vdh. 2 St.  l.

Stein-

1 braunseid . Bluse, schwarzes Kleid,
blauer Reisehut u. versch. billig zu
verk. Bismarckring 22, 1 St . l.

Neue schw.-seid. Bluse 10 Mk.,
eleg. schw. Spitzenkleid 40 Mk. zu vk.
Aorkftraße 13, Mtb . 2 w
Schw. Konfirmandenkl . bill. zu vk.
Kaiser-Friedrich -Ring 45, Part , l.

Schwarzes Jackenkleid, Gr . 44,
lila Kleid für Konfirmandin bill. zu
verk. Näh, im Tagbl .-Verlag . <2rv

Schw. Tüchjackett, versch. Kostüme
u. Blus . zu vk. Wilhelmine nstr . 10,2 .

Isirünes Jackettklcid,
rosa Sommerkleids weißer Cheviot¬
rock, schwarzes imitiertes Astrachan
Jackett, Gr . 42—44, zu verk. Wok
saat der Taabl .-Verlag. <91

Schwarz -seid. Jackett
bill. zu verk. St iftstratze 6, 1._ _

Fast neuer Frack mit Weste,
Mittelfig ., 1 schw. Mantel , 2 ichw.
Kleid er bill. zu vk. Th eodorenstr. 3.
Ionfirm .-Anzug u. -Stiefel zu verl
Kl. Schwalbacher Straße 14, 1 r.

Grammophon mit Platten
zu verk. Bülow stra ße 3,  Par t, links.

Grammophone u. Platten
»u jedem annehmbarem Preise wegen
Aufgabe zu verk. Michelsberg 20,
bei Baumbach.

Eichen, Mahagoni rc.. Küchen 50 bis
250, Vertiko 80—90, f. Waschk., Bett .,
Tische, Stühle , Flur - Garderobe,
Trumcaus , Diwan , Deckbetten und
Kissen u. mehr, billig. Kein Laden.
Bismarckrin g 28, Part , rechts. 8 4337

Schönes Schlafzimmer , h. nußb.,
komvl. Küche, 2 Schränke, 1 Garnitur,
1 Sofa , 2 Sessel (bord.), ar . Bücher¬
schrank, eich., 1- u . 2-tür . Kleiderschr.,
verschiedenes mehr bill. Scharnhorst-
str aße 46, Hth., Werkstätte . '_

Nußb.-Spiegel -Umbau 48 Mk.,

Wegen Aufgabe des Haushalts
versch. 'sehr gute Möbel zu verk. Am
zuse ben ^-chulberg 11, 2, 2- ZrJrachm.

Eleg. Noten-, sowie Bücherschrank
(Eich.) zu vk. Do tzheimer Gtr . 63, 21

2tür . Kleiderschr. 30, Bott 30,
Garderobest. 12, Ti sch5. Goldg. 5,2st

Kleiderschr.. , 2-tür ., Mahag .-T,sch,
Bett u. verschied, fortzugsh . sehr bill.
zu verk. Bismarckring^ 3, 2_  I._ ___
2tür . Kleiderschr., Wascht., Bertrkm
D.-Schreibtisch, Küchenschr.. Tisch,
Stühle bill. HeleNtznstraße18, 1 r
Lackiertes Vertiko sehr bill. zu verk.

Gneisenaustra ße 23, P art , rechts..
Ausziehtisch, ovaler mit 4 Einlegebr .,
weg. Wegzugs zu verk. Anzus. vorm.
9—i Uhr Hallgarter ^Straße 4, 3.

Diverse Möbel, gebraucht,
preiswert zu verk. Händler verbeten
Wiela nd straße 12, 2 links.

Diplom .-Schreibtisch, eichen,
mit Stuhl 70 Mk. u. Kinderwagen
10 Mk. zu bk. Dotz heimer S tr . 74 ,2^
W. Fortz . Dipl .-Schreibtisch 45 Mk.,
prachtv. Salonspiegel 85, Salon-
Polstergarn . 125 Mk., fem. Drwan
45 Mk., 2 Chaisel. 12-Ä5 Mk nußb .-
pol. Muschelbett 65 Mk.. 2 Betten 15,
25 Mk., Deckb. 10—15, Kom. 20 Mk.,
Wasch- und andere Tische 3 Mk.,
Küchenschrank 15 Mk., Waschmange
25 Mk., Roßhaar -, Woll- u. Seegras
Matratzen, Eisschrank, 15 Mk., ^alles
wie neu. Eltviller Straße 4, P . l.,
Ecke Dotzheimer Straße ._ B 5236

Oir. S » reibtisch!" Kinderwagen,
r . Gartentisch , D .-Rad Neug^H r.

engl. pol. Bett 65, gr. Tr .-Sviea . 85,
Auszieht . 22, Taschendiwan 35, Flur-
toil. 17, pol. Sofatisch 14 u. 19 Mk.,
Schlafzim .-Einr . m. Glas u . Marm.
180, do. Küch.-Einr . 88, Ottom . m.
Decke 20 u. 24, Küchenschr. 8, 9, 14 u.
16, Tische 2—6, 2t. Kleiderschr. 18,
22 u . 28, do. ltür . 12 u. 14, Kinderb.
9, Pers .-Bett 8, weiß. Bett 20, Kom.
10 u. 12, Deckb. u. Kiff. 1,50, Tepp. 5,
Vorleg. 50 Pf ., Stühle 2—3, Seegr .-,
Woll- u . Kapokmatr ., Patente . 12 u.
14, Sprungr . 8 u. 10, Bild ., kl. Spieg.
2—4, Vertiko m. Spieg . 28 u. 86,

Iĉ ntrr  10 © Ürfipllftr . 2Schlafdiw. 25, toofa 10, Küchenbr.
bis 4 Mk. u . v. m. Rauent . Str . 6, P.
Wegen Umzugs 3 Betten , Nachtschr.,
1- u. 2-tür . Kleiderschr., Chaisel.,
Nußb.-Kom., Rollschutzw., Linoleum
bill. zu verk. Wellritzstraße 29, 1.
2 hockh. Bett . 25—40, 21 Kleiderschr.
25—35, Waschtisch 4, Chaisel.,, 15,
Diwan 45. Bertramstr . 20, M. P . r.
Weg. Wegzugs e. HerrMast billig
1 Bett 25, Kleiderschränre 10, 14, 25,
Kommode 8 Mk., Küchenschrank, neu,
20 Mk., Tisch 5. Jahnstraße 20, P.
Weg. Umz. bis 1. April sof. zu verk.
Betten mit hoh. Haupt 25, 35, Vertiko
25, Ottom . mit Seidenbezug 20 Mk.,
Sofagarn ., schön. Küchen- u. Kleider-
schrank 15, 25 u . 35 Mk., Waschk. 14,
Bücherschrank 25, gr. Waschmange
25 Mk. Ora nienstraße 27, 1.
2jttr . Bett ., Waschk., Kldschr., Spieg.
(Trum .) bill. Mino r, Frankenstr . 23.
Sck. Kinderbett, 2 Gaskandelaber,

1 Holz-Gartengeländer , Konditorei-
Forincn bill. zu vk. Friedrich str . 18.

Kinderbett mit Matratze usw.
bi llig abzug. Rheinstraße 109.

Bettstelle m. Sprungr . für 5 Mk.
zu ve rk. Ädlerstraße 26, Vdh. 2,1.

Chaiselongue 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24 M. Raue nta ler S tr . 6, P.
Plüschfofa. Sessel aus Herrschäftsh.
spottbill. Möbelgesch. Ora nie nstr. 6.

Gcbr . Sofa , Tisch u. Spiegel
bill. zu verk.  Zimmer mannstr. 7, 3 l.

Vrammophon -Automat
billigst wegen Aufgabe des Ge
Auf Wunsch Teilzahlung . Michels-
berg 20, bei Baumbach.

^Nlppsachen in aller Art,
Porzellan , Meiffen, Wiener usw.,
meistens alt , privat zu verk. Off. u.
K. 891 an den Tagbl .-Verlag.

Plüfch-Sofa billig zu verk.
Dambachtal 8. 1. St.
Eleg. kupferf. Plüschfofa u. 2 Sessel
umzugsh . f. 60 Mk. zu verk. Händler
Verb. Scharnhorststraße 37, 1 r.

Möbel zu verkaufen:
3 Lutherseffel, 6 Polsterstühle, eine
Kirschb.-Kinderbettstelle, 1_ kl.^ Sofa,
1 Sprungrahmen , 1 antiker Eichen^
Schrank, 1 eintür . Außb.-Schr., Aus¬
ziehtisch, 2 Nußb.-Salontische, etnige
kleine Tischchen, 2 große Kaftge usw.
H. Schneider, Nerostraße 32.ai nr,~  mit McGebr . Wäschkom. mit Marmorpl.
zu verk. Schulberg 6, 3.

zu
Kl. Kassenschrankmit Tresor

verkaufen Jahnstraße 8, 1 lks.

Wegen Platzmangel billig zu verk
Schreibtisch, spiegelschr ., Drwan,
1—2-tür . Kleiderschr-, komvl. Bett,
Wäschkom., Nachttisch, Trsch, Uhr.
Bleichstraße 15, Hth. Pa rt , l._

Bügeltisch, groß
u. 10 Plätteisen sofort brürg zu verk.
Ho chstätte nstraße 18, 1._
Eichen-Kinderschreibpult, GasampelErcyen-snnoeriaireiovuri.

u. satt neue Waschmaschine zu verk.
Moritzstraße 37, 1 rechts.
1 gebrZKlappstuhl für , 3 Mk. zu vk.

Blücherstr aße 38, 3, Mitte
Äähmasch., Schwingschiff, V- Jahr

in Gebr .. bill. Bleichstr. 13, H. P . r.
Nähmasch., neu, 5 Jahre Garantie,
s. 65 Mk. zu vk. Klauß , Bleich str. 11.

erh. Singer -RingsMf -Nähmasch.
25  Mk . Zimmermannstraße 7, -1 lks

Singer -Nähmaschine, fast neu,
bill. zu verk. Well ritzstraße 29^ 1.

Nähmasch., neu, 65 Mk., 5 I . Gar.
Maver . Wellritzstraße 27._ _

Schneider-Nähmaschine, Pfnff , ,
wenig gebraucht, zu verk. Näh. ber
Carl Kreidel, Wevergaiie 36.

Vollständige Laden-Einrrchtung
für Kolonialwaren -Geschäft, fast neu,
billig zu verk. Mori tzstraße 70.
0)r. Ladensihr. m. Schiebet., Theken,

Schubladen- u. a. Regale, Dez.-Wage
billig zu verk. Fr anken str. 13, H. l _r.

Komvlette Laden-Einrichtung,
sowie eiserner .Kassenschrank billig
zu verkaufen. Näheres ber Glücks-
tnmin, Bleichstr. 83, Ecke Walramstr .

Stauberker , zirka 4 Mtr . lang,
ganz od. geteilt, billig abzug. Bleich
straße, Ecke Selenenstraße

Gut erhaltener Kinderwagen
u. Kinderstühlchen billig zu verk.
Nüdesheimer Str aße 31, 4 Imts,_
Hübsch. Sitz- u. Liege-Kinderwagen,_rv. r. c rti . . Vrt-v* xdunkelbl., auf Gummiräd ., für 8 Mk
zu verk. Fr anken straße U3,_3.
Weißer Kinder -Lieg- u. Sitzwagen

billig zu verk. Drudens tr . 1,,Bäckerei,
Sport -Liegewagen, Sportwagen,

Petroleum -Hängelampe usw. brll. zu
verk. Dotzheim er Straße 123, 2.
Gut erh. weiß. Sitz- u. Liegewagen
billig zu verk. Rh eing auer S tr . 3, 8.
Neuer Kinder-Liegew. u. Klappst.

zu verk. Bismarck rin g 31, Part.
Sitz- u. Liegewagen ^

b. zu vk. Weißenbu rgstr. 10,,H . 1 l.
Kinderwagen billig zu verk.

Bismarckring 40, Htb., 1 St . lmks^
Gut erhalt . Sitz- u. Liegewagen

zu verk.  Seerobenstraße 9, M. 2 r.
Zusammenlegb . weiß. Sportwagen

f. 10 Mk. zu verk. Kirchgasse 46, 2.__
Gut erh. Lsttziger Sportwagen

zu verk. Alb rechtst raße 7, Hth. 2 r.
Gebr . Fahrrädenon 20 MkHn

Maver , Wellritzstraße 27.
Fahrrad , Hänge-, Steh -, Petr .-Lampe
bi ll. zu verk. Rö me rberg  3 , 2 I.

Fast neues Fahr ad mit Freilauf"
bill. zu verk. Zimmermannstr . 7, 1 l.

Leichtes Bre »nabor -Rad
billig Hermannstratze 15.

Fahrrad Mit Freilauf 35 Mk.
Mäher , Wellr itzstraße 27. . __

Fahrrad mit Freilauf wegzugsh.
sof. zu jaerf. Faulbrunnenstra ße 8, P .
Starkes Fahrrad für 25 Mk. zu verk.
Frankenstraße 13, Hth. 1 r . _ B5161
Sch. Damenrad , Vikt., m. neu. Frei !,
u. Rücktrittbremse für 35 Mk. zu
verk. Kellerstraße 4, l ^l.

Zwei Balkonkasten .
mit Erde, 1 Mtr . lang , billig zu ver»
Körn erstraße 6, 2 r.|r-vu. JrL—ffl__

Schöne Drahthecke mit Männchen
u. 1 amerik., zusammenlegb. Wagen
m. Verdeck 15 Mk. Vorkstraße 27, 3 r.

Pianinos , Flügel , alte Biolincr
kauft H. Wolfs, Wiihelmstraße 16.

Pianinos , Flügel kauft, tauscht
Musikh. Frz . Sckellenberg, Ktrchĝ

Brautpaar . . .
sucht gut erhaltene 2-Zim .-EfnrE
mit Küche. Offerten unter M. 18<
an Taabl .-Zweiastclle, Bismarckr. 2p

Kaufe stets Möbel aller Art,
sowie ganze Nachlässe. Seerobenstr . 4
Mtb . 1 rechts. Postkarte genügt._ .

Gebr . Möbel ' aller Art zu kaufen
gesucht̂ Eltviller Straße 4, Part . lko.
Kaufe gebr. Möbel w. noch so alt

Bertramstraße 20, Mittelb . Part , r.

Ein Fahrrad,
gut erhalten , zu verkaufen Dotz-
heimer Str aße 84, Hth. 1, Zenit ._

Herren -Rad, Torpedo-Freilnuf,
bi ll. ' abzug. Ph rlipps bergstr. 39, P . l.
H.-Rad , neu, Torp .-Freist , 1 I . Gar .,
f. 78 Mk. zu vk. Klauß , Bleichstr. 11.
Eleg. Fahrrad mit Freil . fortzugSh?

ill. Göbenstraße 9, Gth. B. r.sof. bi ... .. .
Elegantes Fahrrrnd

zu verk. Blücherstr aße 35, 2 r .
Gute Rennmaschine zu ve,,.

Weher, Eltviller Straße 3, Stb . P
Weiß emaill. Herd, neu, L. 116X70,

mit Brat -Wärmofen , weit unt . Preis
abzug. Klarenta ler Straß e 1, 3 lks.

Gr . Herd (weiß)
bill.  ab zug.  L >elen enstr aße 18, I r.

Einige Herde u. Oefen billig
Kaus , Rüdesheimer Straße 20.

'Gut erhalt . Kochherde
zu Verk. Rü desheimer Straße 12. _

4 kl. eis. Oefen . Stück 10—15 Mk.,
1 He rd 25 Mk. Adelhe idst raße 44, 2.
Gaslampen , Gaskocher, Glühkörper,
Bade-Waunen u. Oefen usw. offeriert
bi ll. Hrch. Krause , Wellritzstraße 10.

Fast neuer Schneidcr-Bünelofen,
sehr gutes Vertiko wegzugshalb. bill.
zu verk.  Frankenstraße 24, 8 r _̂

Acker zu verpachten.
Nähe res Kleiststraße 3, Hth.

Gäslampe für 15 Mk.
zu ve rk. Marktstra ße 14, % Treppe.

Markise . 3 Mtr . br ., Gummrschläuch
(26 Mtr .) bill. Fr ankenstr. 13, H. I r,
2svänn. gebr. platt . Pferdegeschirr

bi llig zu verk. Feld  stra ße 17.
Neue Federrolle , 25 Ztr . Tragkraft,
zu verk. Rühl , Helene nstraße 5. _
8 Federrollen . in verschied. Größen,
2 Federkarren u. ein Handkarren
bilff zu verk.  Eltviller Straße 12.
"Nene u. gebr. Federrolle , 1 Break,
1 Milchwag., 1 leicht. Geschäftswagen
billig zu verk. Oranienstraße 34.

Handwagen mit Bremse
bi ll. zu°verk. Neu gasse 14, Laden._
Handkarren u. i vierräd . Federwag.
(für Handbetrieb ) allerbilligst abzu^
geben Luisen straße 24, ^Kölsch.

Taveziererkarren billig zu verk.
Kellerstraße 11. Gartenh . Part.

Ein eleg., fast neuer Fahrstuhl
zu verk. Kaiser -Frtedrich-Rtna 25, 2.
Sehr gut erh. Kinderw . (Brennabor)

s. b. Aobannisberaer S tr . 6, 4̂, Mitte
Fast n. w. Brennabor -Kmderwagen
u. Wringmaschine zu verk. Markt¬
platz 5, P orpahl,
Fast n Kinderwagen (Brennabor)

zu verk. Water loos traße 2, P art ._
Gut erh. KinbULieg - n. Sitzwagen
zu verk. Nettelbecks traß e 13, Frontsp.

Kinderwagen billig zu verk.
Sedanstr aße 11, 1 r.

Gaszuglampen , Lüster u. Pendel
chw albacher Straße 85, Part.billig

Gr . Messing-Lüster, gr. Spiegel
m. Muschelauff , 2 gr., g. n. Alumtn .-
Tövfe, no ch ung ebr., bill. Nerotal 24.

Lüster, Gas u. elektr.,
WaschÄmmode mit Marmorplatte,
Kleiderschrank billig zu verkaufen
Friedri chstraße 36, 2.

Verzinkte Badewanne für 10 Mk.
zu verk. Se danplah 1, 2 l._

Benzin -Motor,
stationär , Wasserkühlung. Mäher,
Wellritzstraße, 27. B 4440

Kinder- u. Sportwagen
b. zu vk. Dotzheimer Str . 101, H. P

1(4 PS. Deutz er Gasmotor,
noch im Betrieb , zu verkaufen Jahn¬
straße 8, Werkstätte._

Gußois. emaill. Badewanne
mit Gasbadeofen preiswert zu verk.
Nettelbeckstr aße 18, J2._

Badewanne , D. R . G. M.,
mit Gasheizung 29, 34 u. 40 Mk.,
ohne Gasheizung 22, 25 u. 30 Mk.
Fr . Laur , Jns ta ll., B lü cherstraße 7.

Für Gartenbesitzer.
2 schöne Nordmanns -Tannen , 2—2k4
Mtr . h., u. 2—4 Taxus (Cibenbaum)
abzua. Rheinstraße 74, Bureau ._

Sol . transport . Gartenhaus
für 60 Mk. zu verk. Anzus. Sonntag
v. 10—12 Uhr, Westendstraße 80, 2.
Alte Kisten mit Holzwolle zu verk.

Rheingauer Straße 13,^P . L, 8—10.
2 Bälkonkast. mit Bliiin., Efeuwände
billig zu ve rk. Bü lowstraße 4, 3 r.

Bütten u. Jauchefüsser
zu verk. Albrechtstraße 32.

jed. in 30 St ., uralt , ä 0.75. 1
im Ausl . stud. Uebersetz. m. Schreib
Maschine. W. Hemmen, Neuga ise Jk

err. cz-eiangunrerrccqi, « I. 2
u. M. 560 postlag. Schützenhofstratz

Käufe alle Möbel u. Einrichtungen
geg. sof.  Kassa . Göbenstraß e 9, Pa rtz

Gebr . ers. Bettstelle^
Holzkohleneisen, schwer, f. Schneider,
sowie Balkonblumcnkasten zu kaust»
ges. Näh. Ellenbogenga sse 10, 3

Vertiko, gut erhalten,
poliert , mit ispiegelaufsatz zu kaufc«
gesucht. Off . mit äußerster Prersa»
gäbe Gneisen austraße 4, Stb . 2. S n.

Brocken-Haus ,
kauft stets altes Schuhwerk. Schwasbackier ^-tr . 93, Kru mm. Postk. ae sü

Gebrauchte Markise zu kaufen
gesucht Wellritzstraße 35, Laden._ ^

Gebrauchtes Haustelephon ,
u. brauner Klavierstühl zu k. gesuuss
Klaren taler Straße 5, 2 l. B52 24

Gas - oder Benzin -Motor , a
2pferdig, zu kauf. ges. Off. u. R.
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 20.__

Achtung beim Umzug!
Alt. Speicher-, Keller- u. Mans .-Kraw
kauft Hermannstratze^1, 1. B52o:

Lumpen, Flaschen, Eisen, Papier
kauft u. holt ab Philipp Lehnw

7,

Wirtschaft an tücht. Wirtsleute
per gleich zu verpachten. Alles Naw
Zi eten ring 10, Part , rechts^ BSl̂ .

Geb. Engländerin
sucht engl. Stunden zu geben. M»?
Preis . Columbia , Fransturter
Zimmer Nr. 9.  _
Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch svr'

Gründl . Unterricht u. Konvers.
in Engl ., Franz , u. PortugrestsAVorzügliche Referenzen . Nähere
Röderstraße 81, 2.

Klavier u. Konzert-ZMtt ^ 7
unterrichtet p. St . 50 Pf ., 32f. PraZ
Wwe. A. Rauls , Luxemburgstraße^
Klavier -Nnteir ., deutsch!" Unterriast
Nachh. in all. Fach. ert . staatl ., gep
Lehrerin . Taunusstr . 9, 8, H.-Ern^ X

Klavier -Unterricht. ..
Nehme noch 1—2 Schüler an yi
nachm. Garantie für gutes u. schueff'
Lernen , bill., in u. auß . dem HaUE
Otto , Lothri nger Straße 31, 4 r. _

Opernsängerin
ert . Gesangunterricht , St . 2 Mk.

Umzüge per Feberrolle
billig Blücherstraße 22, Stb . 2._ --

LAavierstimmer Schickling, ..
Westendstra ße 35, 2, Ecke Ziet enrinI
Elektr. Klingel-, Telcphon-Anlagem.

sow. Rep. w. prompt u. billig ausgZ
Phil . Becht, Bleichitraße 347 Bö öA

Verputz- u. MalerlArbeiten
w. billig ausgeführt Herderstr. 9-^
Tüncher- u. Anstreicher-Arb. w. best
ausgeführt Seerobenstr . 9, Mtb. 1 “

Nr. 11!
. _ Tapezi
<nt Aufarb.
N u. außerW- Schwalb

Tapeziere
Mfarb . von
Lllvezierer,
^ Prima ,
Urungrahmüsetenrina 1

Sckne
N Anfertigl
Herren- u. .<

Perf . S
wr Konfirr
Dnter . Jo

Ms . sichMer , W-
Herren-Sch
Leue Hofer

ßch steP!
tt»he reS imAlfMe
kaffee, Käse
Mshalber
Uert .^u. T

Damcttl
mit elelt
Kundsch.
abzugebe:

o.

jährig
Landen
°uch all
l5,00  M
I °lnisch
„Pferd-LLerk.
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billig
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. Tapezierer empfiehlt sich
<trt Aufarb . von Möbeln u. Betten
$ u. außer dem Hause, gut u. bill.
W- Sckiwalbach, Nerostr . 34, H. 1 r.

.Tapezieren die Rolle 25 Pf .,
Mfarb . von Möbeln bill. Fritz Wahl,
Lsve zierer , Dotzheimer Straße 124.
^ Prima aufgearbeitct werden
^>brungrahmen 4,50, Sofas 5/50 Mk.
Lfetenring 1, Hth. 2 ' links.

Schneider empfiehlt sich
un Anfertigen u. Ausbessern sämtl.
Herren- u. Knaben-Garderobe , in u.
Luß. d. H. Stiftstr.  29 , H. P .^ K. gen,
... Perf . Kochfrau empfiehlt sich
M Konfirmationen u. Gesellschaften.LMter . Johannisber ger Str . 6, 4.

Tüchtige Köchin
slnpf. sich zur Konfirmation . Frau
3?tper. Walramstraße 12. V. 2.
Herrrn-Schnciderei wend. Röcke 7.50,
^ue Hosen 5, Ueberz. 12, Repar .,
Mw , Samtkrag ., Anz.-Aufbüg. 1.50,
E L.D. H. Kleber, Hellmundstr . 39,1.

Schneiderinnen fertigen
Damen -Garderoben , sowie

:rung . billig an. M. u. L. Laux,
Wcherstraße T̂ Hth. Part ., B52;_
„ "srf. Schneiderin empf. sichz.Änf.
L Umänd. v. D.-, Kinder - u. Konf.-
Vecĥ zu b. Pr.  Faulbrunnens tr . 6, 1.

Süchtige Kleidermacherin
Mmt noch Kunden an z. ausg.
-'wheres Wörthstraße 9, 1 Strege.

Konfirmandenkleid , w. schicku. prw.
angef^ Bismarckring 40, Hth. 1 II§.__
Bademeisterin, Maffeusc, Pflegerin,

staatlich aevr., s. B., Tage , nachts u.
Std . Sch offler, Weberg. 3. Tel . 3229.

Perfekte Weihstickerin
embf. sich. Bertramstraße 18, Part .

Modistin sucht noch Kunden
in u. außer dem Hause. Gefl. Off.
unt er U. 881 an den Tagbl .-Verlag ._
Strümpfe zum Neu- u. Anstricken

werden ang. Blücherstr. 9, Hth. 1 lks.
Friseuse

nimmt noch Kunden an . Friedrich-
st raß e 29, Hth.
Geübte Friseuse n. n. Damen an.

Oranten str atze jtEyjß art ._
Tücht. Friseuse , Ondul .,

emvf. sich in u. außer dem Hause.
Nah. Schwalbacher Str . 42, 1. St.

Perfekte Büglerin sucht Privatk.
Albrecht straße 14, Frontspitze.

Büglerin sucht noch Privatkunden.
Schachtstraße -8, 1 rechts.

Gardinen -Wasch. u -Spannerei,
v. Bl. v. 50 Pf . an, schnelle tadellose
Ausf . Krieaer , Scharnhorststr . 8, P.

Gardinen werben gewaschen
u . gespannt . Roonstra ße 4, 1 r.

Neuwvscherei Kirsten
lief, tadellose Wäsche, Gardinensv .,
Trocknen im Freien . Scharnhorst¬
straße 7. Telephon 4074.

Gardinen werden schön u. billig
aesvannt . Wallufer Straße 8, H. 1.ou nnt . iv--- ^ v- w,

Hcrrfchafts -, Fremden -, Hotel-
u. Pensionswäsche wird gut , bill. u.Tunell beiorat . Näh. Marktstr. 8. 2l.
" " MZscheHrd aufS Land
angenommen , gut und pünktlich be¬
sorgt. Zu erfragen Bahnhof,tratze 5,
Handschuh-Geschäft.

Goldgürtel verloren . Geg. Belohn,
abzug. WeiS,, Göbenstraße 28, 3 St.
' Gr . schwarzer Setterhund
m. braun . Pfoten , m. Halsband cntl.
Wiederbr. Belohn. Tennelba chstr. 21.
' " Deutscher Schäferhund,
Ohren hängend, zugelaufen . Abzu¬
holen Bierstadt , Wrlhclmstratze 29.

Gegen Uebernahme der Bedien.
eines ält . Herrn können von einer 5-
Zim .-Wehn-, nahe dem Bahnhof, . 2
oder 3 „ im. mit Zubehör an kleine
Fam . billig vermietet werden. Gefl.
Off . unter K. 879 an den Tagbl .-Ä.

8
Geschäfts-Verkauf.

, Altes solides Geschäft, beste Kur-
!We, gute Existenz für Damen , Ber-
Mltnisse Halver sofort zu verk. Off.
-rL . 881 an den T ag bl.-Verlag.

H  frequent freiknpcRfion
!? erster Kurlage zu verkaufen.
Lsbernahme nach Uebereinkunft.
Vb eres im Tagbl .-Verla g. PbAtiWUeMMMM.
^äffce, Käse, Wurstwaren , ist krank-
is.̂ shalber zu verk. Nähe Mainz.
Mt . u. A. 281 an den Tagbl .-V.

Damcn -Frisier - rc. Salon ^
mit elektr. Einricht, u. girier %
Kundsch. sehr preiswnrdig "
abzugeben.' Anz. Mk. 1000.

O . Engel ) Adolfstr. 3.

kmM lüdisWe,
jährig , völlig truppenfromm , Kom-
^andeurpferd , unt . Dame gegangen,

alle Jagden vorig. Herbst. Preis
M Mk. Näheres schriftlich hier
Mnischxr Hof, Zimmer 50._
. Pferd, Fuchs-Wall., u. Schneppkarr.
iiTverk. Becker, Blücherstr. 8, 3 St . l.

laöeäoies Weksreies

^6iähr . Fuchs - Wallach, für leichten
oder Dame besonders geeignet,

^kisehalber für den Spottpreis von
7**. 050 .— zu verkaufen. Offerten u.

an den Tagbl.-Verlag.
« °hr schöner "

alt , billig zu verkaufen
L̂ lLcidstrehe 12, H._

1 1mehrere wie neu
Iffln hcrger.erstkl.Jnstr.

sehr preiswert.
Heinrich Wolff, Wilkelmflr. 16.

Nutzbaum-Pianino,
la Qualität , sehr gut erhalten , für
500 Mk. zu verkaufen. Offert , unter
F . 892 an den Tagbl .-Verlag .^ ,_

Schöner guter !». Grammophon
mit 15 Platten abreisehalber sofort
billig zu verkaufen Roonstraße 20.
Vordcrh. 4 St . r._ B 5227

Kontrollkasse
billig zu verk. Webergasfe 48 , Laden.

Umzugshalber hübsches gut erhalt.

Wohnzimmer
mit Diplomaten -Schreibtisch u. Sessel
dazu, z» verkaufen. Anzusehcn
_Wcinbergftraßc 14.

Wichtig für
Möbelkäufer!
Auswärtiges bedeutendesMöbel»

geschäft liefert solventen Käufern
einzelne StüSe , sowie

komplette Zirnmcr u. WohnungS-
Einrrchtnnge»

an?bequeme Teilzahlung
nnt . strengster Diskretion . Kosten-
Voranschlag« und Vertreterbesnch
nnverbindl chst.

Reflektanten belieben Anfragen zu
richten unt. F. I). B. 183 an Mudolf

Frankfurt a . M . F ltO

59 St . Kanarien
v.'. ^ t. Seifert ), prima Sänger , edle

zu verk. Auch Lehr-
tz°E" -c>eaen, Käfige und Verschied.
Zuchttiere, billi

^llniundst raße 5l, "3 St. _
seltene Gelegenheit.
I» >?^ " nt -Eollier , über B'/i Karat
UFteine, für Mk. 1800.
Juwelier HUli » , Marktstr . 27.

^in braunes Kostüm
d-i.» bazu paffender Bluse billig

"aufen.
Pet era, Kir chgaffe9, 2.

^ur bis 15. Mrz.

äflOi,

Im Ausverkauf noch einigeI ®iast ©s
▼on Hand und

J, billig. — Teilzahlung gestattet.
Schwalbacher Str . I.

Ĉ on 1—3 Uhr geschloeien).

Selten günstiger
(Gelegenheitskauf.

Fast neue HochHcrrschaft!.
Eßzim.-, Salon-

u. Schlafz.-Einr.,
sowie Chaiselongue, Tische, Tru¬
men», Spiegel, Oelgemälde, Ofen¬
schirme, Bilder, Luster, Portieren,
Teppiche, Schränke, Kommode rc.
wegzugshalbcr spottbillig zu ver¬
kaufen Dotzheimer Str . 128, 8.

Wem lln̂ ug fof. ?u vertr.
4 polierte Betten mit Sprungrakmen
L 25 Ml ., 1 Ottomane . 85251

Wörthstrahe 17,1 . Et . _
Fast neue Rosthnarmäträtze

85 Mk., pol. Krisicrtoilette 40 Mk..
Scidcngarnit . 70 Mk. Oranien str. 27,1.

Wer eine Sttllf 1HftfÖJIIIC
zum Erwerb ober häuslichen Gebrauch
kaufen will, erkundige sich, bevor er
Geld ausgibt, erst bei der Maschinen»
strickcrei Hellmnndsiraße 45, EH.

1 clkstr. Motor, 1PS.,
und 1 Drehbank zu verkaufen. Näh.
im Tagbl .-Berlag QhUinderautomobil
für 35 Mk. (Anschaff.-Preis 85 Mk,),SchaukelpferD.
so gut wie neu, weit unter Wert zu
verkauf en Do tzh eimer Str . 123, 2.

W MiMklhgiiiKkl.
Einrichtung , ganz, auch get>, sofort

sehr billig zu verk. Gunstrge Ge¬
legenheit für Anfänger . Zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . . . Qv

Komplettes
Schmiedeseuer

(bestehend ails 2 Blasebälgen eiuschl,
Kohlen- und Kühlvorrichtung) sehr
billig abzugebcn Luisenstraßc 24
bei lik ' Iai ' i»MMöLiiMMiiisotv

(10 81. — 12 Volt Sp.) für elektrische
Uhrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechts.
500  Mlr.UMlW-KWüA.
auch als Wein - ober Gartenschläuche
verwendbar , für jeden annehmb. Pr.
zu verk. Lorelcyring  5 , 1 links.

Abbruch.
60 Fenster (2,40X1,30), Flügeltür,,f erde,Oefen, eis.Kessel, steinernerippen, Pflastersteine , Bretter , Latt.

u. Bauholz billig zu verk. K. Färber,
Kellcrstratze 9, 3.
Privat «. Gärtner!
Niedrige, Schling- und hochstämmige

Rosen, beste Sorten , bill. abzng.
Blumenhalle, Bleichste . SO.

Gr. Cunnt . schöne Stiefmütterchen
billig zu verkaufen. ISrkel,
Karin . Wellritztal, h'mt. d.Wellritzmnhle.

^ezimalwageu
bill. zu verk. st. Flüssner, Wellritzstr. 6.$intewaatBÄ“Ä
verk. Bleichstraße 49, 2 links. 8 5086

Alte Zahngebiffe.
Gold , Silber und Etrillanten,
Antiquit., guterh. H.«u. Damenkl., Pfand¬
scheine, g. Nachl. wero. zu hob Pr . angek.
^ a/rir/IietlO 81iet>g rgasf ^ ^25«lUH». vetcpbon 8783.

Fräulein sucht Filiale,
Konditorei u. Bäckerei bevorzugt;
war schon in dem Geschäfte. Kaution
kann gestellt werden. Näh. Bismarck-
ring 41, Hth.^3.

Besseres Fräulein,
im Besitz e. kompl. elektr. Massage-
Einricht .. sucht sich an hres. Damen-
Fris .-Salon zu beteil. Nah. Schwal-
vacher Straße 8, beî Juug ._

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgcm'gshalle des -ragblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Pianino billig mietiveise abzug.
Off . u. D. 178 an den Tagbl. -Verlag.

Von einer alleinstehenden, .
besf. älteren Dame können von erner
6-Zimmer -Wohnung 3 gut moblwrte
Zimmer kostenlos zum Selbstgeorauch
oder zum Weitervermieten uber-
nonnnen werden. Dieselbe mutz gch
dagegen verpflichten, dre Führung
des Hausstandes und dre Beköstigung
eines älteren Herrn zu über¬
nehmen. Gefl . Offerten u. U. 890
an den Taabl .-Verlag ._ .

Kinderloses Ehepaar
sucht die zuverlässige Verwaltung
einer Billa zu übernehmen . Off. u.
P . 400 vostlaa. Bismarckring.
Kind wird in gewissenhl̂ flege gen.

Vereinsstraße 4, 2 l. Becker. 84958

Junger Mann findet Lebensstell.
Erforderl . 500 Mk. Off. unter Post»
lagerkarte 69, Wiesbad en 1. _

Wer schenkt
für eine arme Frau einen Kinder¬
wagen ? Freundliche Offerten unter
D . 892 an deri Ta gbl.-Verlag ._

Dame , in diskr. Lage, ,
findet liebevolle Aufnahme bei muf.
Leuten . Str . Diskretion . Off . unt.
Postlagerkarte  28 , Wi esbaden 3.__

Heirat.
Bessere vermögende Damen suchen
gute Partien . Offert , u. D. W. 40
hauptpostlagernd,_ ui .Hö

Selbst. Geschäfts« ., Ende 20er,
cvg., w. m. Frl ., best. Dienstm oder
Witwe, mit etw. Vermag., zw. Herrat
in Verbind , zu treten . Vermittelung
v. Eltern oder Verw. erw., gewerbs¬
mäßige verbeten. Anonhm zwecklos.
Gefl . Offert , möglichst mit Bild, w.
retourn . wird, u. D. 188 ^L9bl.-
Zweigstelle, Bismarckr ina 29. 85028

Aufrichtig. _
Strebs . H. m. g. Eint ., 7500 Mk. Er¬
sparnis , w. Hmrat . Ww. od. Dienst-
mädch. m. etwas Verm. n . ausgeschl.
Ausf . Off , u . F . 891 Tagbl .-Verlag.

Witwer,
40 Jahre alt , m. Kind ,̂ sich. Einkom.,
möchte sich baldigst mit ält . Mädchen
oder Witwe verheiraten . Offerten u.
G. 892 an den Tagbl .-Verlag.

gehen d. Dienstboten
ptst Verkauf bei

14 Nengasse 14,
Selige, Me.

zerbrochen und in Stücken,
Gold , Platin , Silber , Double,
Zinn, Kupfergcschirr, Lüster, alle
Apparate, elektr. Glocken, Staniol,

Blei, Schokolade-Silberpapier.
Sachkundig. Ankauf. Reelle Bcdieng.

14 Nengasse 3 §.
N.Schiffer,» rlS:
zahlt die höchsten Preise f. getr. Herren-
u. Damenkleider, Militärs ., Schuhe, Gold,
Si lber. Brillant ., Pfandsch., Zahngebisse.

FrattGlMMi nt
«iS .WebersfasseJI . B^ e'mV' rtbCtt,
zahlt die allsrhöchstenPreifef .LUterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., schuhe,
Pelze. Gold, Silber , Nach!. Posik. gen.

Frau » leta,
Couli »str.3,1 . Tkl.349«
zahlt den höchsten Preis lür guterhalt.
Herren- und Dame ntl eider.

SLntzslngel,
gebrauchter, nur gute Qualität , zu
kaufen gesucht. Offerten unt . E . 892
an den Tagbl .-Verlag.

Gcdisse, Kleider, Schuhe
kaust >» . Wipper . Riehlstr. 11, M. 2.

Sofort Geld!
in jeder Höhe zahle für Restbestände,
Partiewaren jed. Art , wie Mannfakr .,
Konfektion, Schuhwaren , Goldwarcn
usw. Gefl . Offerten an Haasenstein. . .. .. .. ..
u. Vogler, A.-G., Köln,_ _

. . für alte Arrren » u.
Damen -Kle'Scr»

Dtädchen- und Kuabcn-
Anstige, Mlilitär - llui-

formen, Wäsche, Stiefel, Betten. Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M . Biebrich,
RathanSstraße 70. Christi. Händler.

SchreibmaWe.
gebraucht, aber gut erhalten , preis¬
wert zu kaufen gesucht. Offerten mit
Angabe des Preises u. Systems unt.
P . 306 an D. Frenz , Wi es baden. 828

Zn kaufen gefttcht.
Kastenwagen für 60 Ztr . Tragkraft,
2—<3 St . gebr. gut erh. Hobelbänke.
Clefl. Offerten unter O. 889 an den
Tagbl .-Berlag ._ _ __Mite ausschneiven.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kft.u.
holt ab sippcr , Oranienür . 54, Mtb.

pr private.
Schön, über 1 Morgen gr. Garten,

guter Boden, Nähe Langenbeckplatz,
m. schön Obstbäumen , Wasserleitung
u. Schutzhalle, auf mehrere Jahre zu
ver pachten. Näh. Tagbl .-Berl.  Ku

Kggeriillitz oder Gorlcy.
direkt an der Schiersteiner Straße,
vis -a-vis den Kasernen , sofort zu ver¬
pachten. Näh. Schtersterner Str ^ 72.

Das Dufe bricht
sich die Bahn.

Gut eingerichtete
FremdenpeNsion

sofort zu pachten gesucht. Offerten u.
L. L83 an den Tagbl.-Verlag.

Es besuchten die
Berlitz :- Sk*hnslen:
1900 . . . 26722 Schüler
1902 . . . 45016 „
1904 . . . 61124 ,
1906 . . . 68524 „
1903 . . . 80174 „
1910 . . . 91847 „

Die irotz schärferer Konkurrenx
stets zunehmende Schülerzahl,
ist der beste Beweis dor lieber-
legenheit unserer Lehrkräfte und

Methode.
Probestunde und Prospekte

gratis und unverbindlich.

Berlitz School,
Luisonstrasse 7.

kMlWmt Bluth,
Kapellenstraße 58.

Staatlich konzeffioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wissensch., Sprachen und
Musik. Herr !, gesunde Lage am Wald.
Geraum . Billa mit mod. Komfort u.
groß. Garten . Prosp . u. Referenz, d.
die Vorsteherin Frl . I . F . Bluth.

Engl . Lehrerin oder Lehrer
für 4 llnlerrichtsst. wöchentl. von
einem hie,. Institut f. dauernd
ges. Gefl. Off. m. Angabe des
Monatsgehaltes uuter Z. 838
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Student
erteilt Unterricht und Nachhilfe.
Adresse ine Tag bl.-Verlag . 85021

Oberlehreriu
zur Nachhilfe für m. Tochter gesucht.
Offert , mit Angabe des Honorars u.
G. 886 an den T agbl.-Verlag.
M iweM-ftrclü und Stunden

Miss Bouglas -Browne,
— Frankfurter Strasse 10, 2. —

(Fortsetzung auf Seite 26.1

HANDGESTICKTE UND HANDGENAHTE
PARISER LINGERIE - KLEIBER UND -BLUSEN

Sl ^D IN GROSSER AUSWAHL NEU EINGETROFFEN . ES BIETET SICH DAHER JETZT SCHON EINE ÜBERAUS GÜNSTIGE EINKAUFS¬
GELEGENHEIT, DA DER VERKAUF ZU GANZ BESONDERS NIEDRIGEN PREISEN STATTFINDET.

LANG GASSE 8(1. K M IE  SÜSS LANGGASSE 80.
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PMonMiM »Men -KostOme

Jacken-

Kostüme
nehmen auch in dieser
Saison eine bevorzugte
Stellung ein.

Durch überaus günstige
Disposition habe ich große
Posten Jacken-Kostüme
außergewöhnlich vorteil¬
haft erstanden.

Ich veranstalte daher

ab morgen Montag einen
Propaganda-Verkauf für
Jacken-Kostüme.

Sämtliche Fenster

(Scharfes Eck)
sind zu diesem Zweck
mit Kostümen dekoriert

und gewähren somit einen
Einblick in meine außer¬
ordentliche Preiswürdig¬
keit.

Nebenstehende Abbil¬

dung ist ein kleiner Aus¬
zug meines Lagers, meine
momentane Auswahl in
Kostümen übersteigt die
Zahl

550

Nach nunmehr erfolgter
Neuorganisationmeines
Ateliers werden sämt¬
liche Aenderungen unter
Leitung eines

ersten Zuschneiders
ausgeführt.
Für tadellosen Sitz
übernehme ich volle
Garantie. :: :: ::

Nr. 1 Jacken - Kostüm fi) (i
genau wie Zeichnung , Stoff engl . Art , Jacke A ~
auf Halbseide . .

Nr. 2 Jacken - Kostüm
genau wie Zeichnung , in blau , aus rein - A J
wollenem Kammgarn -Cheviot. “"

j?
Nr. 3 Jacken -Kostüm IC

genau wie Zeichnung , einseitig garniert ll -r
schicke flotte Form in vornehmen Stoffen

i  0 6
Nr. 4 Jacken -Kostüm

genau wie Zeichnung , blau , aus reinwoll,
Kammgarn -Cheviot , prima Verarbeitung -.

41-
Nr. 5 Jacken -Kostüm

genau wie Zeichn ., aus uni Stoffen engl . Art
Jacke auf Halbseide , aussergewöhnl . preisw.

35-
Nr. 6 Jacken -Kostüm

genau wie Zeichnung , aus vornehmen engl,
gemusterten Stoffen , neue aparte Form

QO©I

Nr. 1 J acken -Ko st üm 90
genau wie Zeichnung , flotte jugendl . Form , 90 »”
Stoff in engl . Art . . . . . . . . . . . -

Nr. 2 Jacken - Kostüm pTft
genau wie Zeichnung , Frack -Fasson , für
jugendliche Damen . . -

Nr. 3 Jacken - Kostüm
genau wie Zeichn ., einseit . Stehbrustfasson,
blau mit weiss Absatz , Jacke auf rein . Seide

Nr. 4 Jacken - Kostüm Oft
genau wie Zeichnung , blau Kammgarn - ’'
Cheviot , mit feiner weisser Pasperl . . ,

Nr. 5 Jacken - Kostüm H
genau wie Zeichnung (für junge Damen ),
blau mit weiss Absatz , Jacke a. Halbseide

1-
Nr. 6 Jacken - Kostüm 1

genau wie Zeichnung , blau , Geishaform,
für junge Damen , schicke Verarbeitung . .

l-

S . GUTTMANN
Wiesbaden, Scharfes Eck* Modernes Spezialiians für Damen-Konfektioi und Kleiderstoffe. Wiesbaden, Langgassel/| -l36



Nr . Iis.

Morgen-Ausgabe.
4 . Blatt.

Wiksbaöklin Sonntag,

10. März 1912.
GEZ. Jahrgang.

&

Telephon
6410 Timblipiz

Die Firma Ludv/ig Ganz  hat zu ähn¬
lich lautenden Finnen keine Beziehung.

Meine nach der Kriegserklärung zwischen Italien und der Türkei auf dem
Teppichmarkte betätigten Einkäufe sind vor einiger Zeit in

9 SisdtalmtMpis
eingetroffen . Die Preise sind so niedrig , dass es sich empfiehlt , evtl , späteren Bedarf sofort
zu decken , zumal eine derart günstige Einkaufsgelegenheit so rasch nicht wieder kommt.

IConstantioopel Mainz(Ludwigstr.)

Zweigniederlassung : Wiesbaden ^ Kirdlgasse 43.
Transitlager : Hauptzollamt Mainz und Wiesbaden im Hause. K131

Ton Montage «len 11 . , bis Montag 1, flen 18 « Mürz , gelangen zum Verkauf:

grosser Posten zornekgesetzter Seiden- und Spitzeiklisen
von

Langgasse 30.

Zur Kommunion und Konfirmation.

O ) Jlk bis jfJUtog früherer Preis 20 —50 SSk.

Emil Süss. Langgasse 30.

ES B! miB ms

Hemden.
Mädchenhemd aus gutem Madapolam .

mit Trimming -Besatz . . . . Mk . 1. 03
Mädchenhemd aus feinem Renforce, o ir-

Reform-Fasson mit Bogen . . Mk. Z.. I3
Mädchenhemd aus Ia Madapolam mit <-» r- p.

hübscher Stickerei-Garnierung , Mk. 4 .0U

Beinkleider.
Beinkleid aus gutem Cretonne , Knie- .

Fasson mit .Stickerei . . . . Mk . 1. 33
Beinkleid aus Madapolam , Bündchen - .

Fasson mit Stickerei . . . . Mk. l . /U
Geschlossenes Beinkleid aus Ia Mada- n -ji -i

polam mit Stickerei . Mk. Z,IU

Stickerei-Röcke.
Hübscher Rock mit Stickerei -Volant r\ r\

Mk. Z .ZU
Stickerei-Rock, gute Qualität , mit breitem <-»

Volant . Mk. 3 .-
Eleganter Rock mit Volant - Stickerei n - jr~

und Einsatz . Mk. 3 . / 3

mit reicher Stiekerei-
Garnierung , Mk.

Untertaillen
1.50 1.90

Kommunion -Kränze
in den verschiedensten Blüten, v. der einfachsten

bis zur feinsten Aus- ■* <̂ r\ •«/ -.
führung . . von Mk. i .ZU 1U . 3U

Kerzen-Ranken
einzeln und zu den Kopfkränzen . ^

passend . von 43 Pfg. an.

Kerzentücher
in einfachem Waschtüll mit Applikationen , sowie

feinem getupften Tüll mit . f  «7 rr
eieg.Spitzengarnierung ,v. 1.30 ~~~0 . / 3

Spitzentaschentücher
in Batist mit Einsätzen. 50 Pfg.
sowie in Seide festonniert . . . . . 95 »

Knaben-Oberhemden.
Sehr hübsches Hemd a. gutem Cretonne r\  qjt

mit glatt leinenem Einsatz . . Mk. Z . o3
Elegantes Hemd aus Ia Hemdentuch mit «

sehr hübschem Pique -Einsatz , Mk. 3 . VzU

Kragen und Manschetten
in den verschiedensten Formen und Qualitäten.

Schwarze Diplomaten
aus Ia Ripsseide . von 40 Pfg. an.

Men -Hosenträger ln  ScKÄ ?"
hSSS:  Taschentücher

weiß , in nur Ia Qualitäten.

Schwarze und weiße Stoffhandschuhe ürgTL " ' " ' “11™
Glace-Handschuhe aus feinstem Eammleder, in sch#arz und weiß,Mk.2.20 und2.—-
QfFSS m r» 1? #* schwarz , in Wolle und Baumwolle , gestrickt und gewebt,

*■ weiß , in Wolle , Baumwolle und Merino.

BBS! m a I B B I

BEACHTEN SIE
o MEINE h
SCHAUFENSTER-
■ AUSLAGEN . ■ IPOOtEl»

WIESBADEN
GA KiRCHGASSE
B *H ECKE marktstr.

1059
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(Fortsetzung von Seite 23.)
Jg. bist. Dame sucht

Franz , oder gut spr. Deutsche zwecks
Sprachenaustausch . Off . u. K. 188
an T agbl.-Zweigst., Bi smarckring 29.
Miiillb, ffinBllfö), Frwßlisld.

Gründlich. Unterricht erteilt Svrach-
lehrerin. Z » sprechen 12 bis 2 Uhr
jgu'fenftrafee3, Gartenh. 1. _TBIssUarne

Platter Str. 2, Verainsh aus I.

Engl. Unten*. SnSr,?.
Englischer Unterricht!

Klass, Privat . MissB., Adolfstr. 10, 2.
"Suissesse

donne legons de frangais ä prix
moderss. Off. A . S ©S au bureau
du journal._ *
•jx • • dist , erteilt Konvers.
rSriSenil u. Unterrlobt Mäss.
i ftl Ii3Ui III Preis- Ia Ref. off.
u. P, 183 Tagbl.-Zwggt,, Bism arckring . ]

Französin (dipl. ) ert. grdl. TTn err. u.
Kony, Beste Raf. Dotzhein- er Str. 34, P.

Legons de frang. par »ne inetitutrice |
parisienne. Prix mod4rd Mlle. Mermond
de Poilez, Maria t rasie 5 , 8.

Italienerin (Lehrerin) ]
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

&. Hcazoi ^ Adoligallee 33, 3.
gewes. Schülerin d.

Mkademie zu Cassel,
ert. Unterricht. Offerten erb. J. 889
an dcn Tagbl -Verlag.

WissdLäoner Privat-

JCandetssehule.
Höhere kaufm . Fachschule.

Rheinstrasse 115
nahe der Bingkirche.

308 !) ’S'elcplion 3SS8» .
Moderne 'Handels -,

Schreib - und
Sprachlehranstalt

von bestem Ruf
mit vorzüglichen,
praktisch erfahren.

Lehrkräften.

Beginn neuer Haupt-Kurse.
für Damen und Herren

am 15 . Mär *,
1. ii . 1©. April d . J.

Einf ., dopp ., amerik . Buch¬
führung mit Monats - u .Jahres¬
bilanzen , Gewinn - u . Verlust-
Rechnungen , Bücherabschl .,

Wechsellehre.
Scheckkunde , Postscheck - u.
Giro - Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u . höheres kauf¬
männisches Rechnen , Konto¬
korrent -Lehre , Stenographie,
Maschinenschreiben auf 20
Maschinen . — Korrespondenz.

Französisch , Englisch.
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver¬

mögensverwaltung.
Schönschreiben.Ausbildung

auf der Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
35-jähriger , praktischer Er¬

fahr ung.
Auf Wunsch E*«*naion im

eigenen Hause.
Zeugnis u . kostenlose Stellen¬

vermittelung.
Massiges Honorar:

Monatliches Schulgeld bei
4- und 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark,

einsehl . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich.

Jahreskurse
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gefl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erbeten.

Der Direktor;

Beeidigter Bücher -Bevisor,
Mitglied d .Vereins deutscher
Handelslehrer und der Gut¬
achterkammer der Gerichts-
u . Handelsk .-Sachverständig,
des Oberlandesger . - Bezirks.

Bheinlseh-’Westf.
Handels- u. Schreib-

Lehranstalt
ersten Wernges Bq?

für i «

leien| |
und fa ~Z

fjtrrenJi
(Inh .: Emil Straus ) .

gay  Nur : - WA

46  iieMrait 46.
Ecke Msritzstratze.

Prospekte frei.

!
5

64 .Rlteinstrssse 64 .
Erste lielirliris .S'te.

Unter anderen:
Klavier :Professor .Tlarastrat ' tlt.
Gesang: König). IIofoperr,sanierRSrliard,
Violine: Direktor
Cello: Konzeitmeister SJriäl «!.
Orgel : Organist J' etersen.
Anmeldungen täglich . Prospekt

gratis.
Das Wiesbadener B4om-
srrvatorinm erfährt von
Ost»m 13i2 ab eine Erwei¬
terung durch ECrrielatiiitjj

einer

GntLaufeu.
Deutscher Boxer (gelb mit weißer
Brust ). Abzug, g. Bel. Röderstr . 24,
bei Sch midt. Bor Anka uf w. ge w.

Kater sutlaufeu,
getigert , mit weißer Brust . Gegen
Belohnung abzugeben bei Wustefeld,
Adolfstraße 8.

für lektorier öd.Wimm!
An naturgemäß . Privat -Mittags-

tifch können noch einige Damen oder
Herren keiln. Ganz nahe Hauptb.
Adresse zu erf ra g. Ta gbl.-Verl . 0»
XXX XXX X XX X XX X XX X X
x X
%Rediishureau  Z
X p , stöhr,  ^
X Moritz str . 4 . Tel . 4641.  X
XXXXXXXXXXXXXXXXX

für Knaben und ISädchen
im Alter von 6 bis lf Jahren.

Unterrichtsfächer:
Klarirrsjiiel . t ioline und

Cello.
Unterrichtsmeth .d.ßleiclie wie
die des Baonservatoriums.
Honorar für die Schüler der
Musili -Vorseli « ! «’: SO .71.

viert eljältrliä 'I«,
Anmeldungen werden schon

jetzt täglich im Bureau des
Konservatoriums,

Rlielnstrasse 64,
entgegeDgenommen. 387

Gebildete Dame
mit eigener Schreibmaschine übern.
Abschriften usw. (auch Couverts ). Off.
u. P . 887 an den Tagbl .-Verlag .

Kleine Umzüge
per Federrolle werden billig ausgef.
Walram straße 1, Parterr e. 85089

ZackettkleiDer
werden unter Garantie und tade
losem Sitz angefertigt.

I . Jäger , Damenschneider,
Grabenstraße 5, 2. Et.

Erstklassiger Phrruologe
täal 'ch zu spre -' en.

w îliielm H err , Wcbe rgassê W, P.
PhrenöloMi?

Frau S. fei'tittrairtffc, Bleichstr.S6,Vdh. 1
.Horoskop . stellt 15' Isa E. or •*,

Gebe,,str . 22 , M . P . r . 8 4972

ForeKeusisch-
wasser nu

von hervorra"end reichem Besätze,
Ba nstntion, in romant. Gegend
Württembergs an Sporksmann
sofort abzugebcn, zunächst auf
d Jahre . Preis pro Jahr (500 Mk.
Näh. durch Postfach 126, Stuttgart.

9»

Grotzzüg., arbeitsfreud ., gebild.

Kaufmann,
Res., vorn. Char ., Christ, 40 I ., verh.,

sucht
vorerst mit 28—40,000 Mark

Beteiligung
innerh . d. Gebietsgrenzen Frankfurt,
Wiesbaden , Bingen , Worms , Darm-
stadt, an Fabrik , Patentverwertung
oder sonstig. Unternehmen . Prosper .^
Nachweis bedingt. Massengebrauch^
artikel bevorzugt. Strengste Mt»
ehrcnh. zugesich. Off . u. S . 7-88 an
D. Frenz , Mainz,

Roher Unfug.

Nacĥ hier erzogene durchaus ^
perfekte Schneiderin

empfiehlt sich im Anfertigen elegant .,
sowie auch einfacher Damen - und
Kindcr -Garderobe zu mäßig . Preisen.
Spez . Jackett-Kleider.
_Fr arp Arnheiter , Geisbergftra ße 16.

Zm FmliishrZ-SiiüM.
Anfertig . schicker Damengarderoke.

Jackctt-Koft. n. neuester Mode. Billige
Preise ._ Bleichstraße 31, 2,_ 85173
AG sMe faMWlie

nach Maß lief, tücht. Damenschneider,
Rheingauer Str . 5, Gth . Part . r.
Reparaturen u. Mo dern,  billigst ._
: Wäsche zum Waschenü. Bug ln wird
angen. (Eigene Bleiche.) Zu ersr. Zcit.-
Kiosk, gegenüber Museum, Wilbelmst r.
JA  DJnlTnne nur für Dame « . A.

Iö-lUstUisl, Prnnziska Vogeer,
ärztl. gepr., Nlvrechtstraste 3, 1,

am Bahnhof.

iVlUlUQ*_ _ _

Kapitalist
zur Beteiligung an einem noch zu
errichtenden Kinotheater gesucht.
Vermittler und anonym bleiben un¬
berücksichtigt. Offerten unter P . 801
an den Ta gbl.-Berlag ._ ——

Wer hilft oder gibt
tücht. Geschäftsfrau Filiale , gl. Sv.
Branche. Kaution k. gestellt werden.

1, 57 , 882 an den Tagbl . -Verla g.

"Im UkWßl duer llenfion
w. 2000 Mk. zu leihen ges. Betr . erh.
freie Wohn., w. Teilh ., u. 2 Jahre
die Hälfte des Ncbersch. Offert , unt.
D. 185 an dre Tagbl .-Zweiastelle,
Bismarckring 29. _ _
" Wer dB kontiert prima Buch-
so.rdrrnnge « 1 Off . u. L». ScU . soi
bauvtpostlagernd.

Wer die Person angibt »die bestand.
Türen u. Wände am Hause Bwr-

I stadter Höhe 24 beschädigt und^ da»
! Defekte mit Schmutzereien u. « arv-

kleksen beschmiert, erh. hohe Belohn.
Für Hausbesitzer und Fachleute rn-

I teressant zu besichtigen._ _

Diskr. iiUöLtÄ ?1
I Hevammc , Schwalb ach. St r. 61,  2 st.

««« ^ *» fttt eit liebevolleAuf-
nähme bei Freu Ct->

staati. gpr.Hebamme,Ma :nz,Rhein Ir . 40.
Damen finden zur Niederkunft

streng diskr. Landaufenthalt bei
Heb. Lydia Werner Wwe., Langen
bei Darmstadt . _ _ _

finden bei bist. Preisest
ÄuMLK freundl. u. diskrete Llus««hk . vu  nähme bei

Frau stne -ian -' ir, Hebamme,
Bad Godesberg a . Srh.

—r— 0!k°hcOffedenb̂ait tej
MARIAGE“ h-

— Leipzig. Grösste gu.verbreit.Heiratsztg.Probe-Nr.gratis,

Stenographie,
Maschinenschreiben,
p. Kursus 15 Mk. Aufn. der
Schüler jeder eit. Gründl . Unter¬
richt IL liman :is Schreit ' «
stube Ma kt str. 1'L «. Tel .2537.

Klavier--Unterricht,
pmr  Wiener Methode . - MI

ert. mit sich. Er olg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzug).Neiiezengn Marie
Habich, Pianistin, Nauentaler igtr. l9,lr.iüitliiSir"

für Damen- und Kinder- Garderobe,

IOMU W , Scerobcnstr 3.
Ausbildung als Lehrerinnen, Direk¬
tricen, Zuichneirerinnen und für
Priv -tgebranch nach eigener, leicht
faßlicher Methode. Lekgeeignste Lehr¬
mittel. elegante, neueste Schnitte.
Langjähr . Praxis . Eintr . jed. Montag.

Massage, Maniküre,
ärztlich ge'vr . Ottilie Kassberger,
Lanagasse 54, 2.

Massage.Ä™
Coulin'traße 3, 2, am Michelsbe rg.

UMUege,
tsi «, ». » str--rzer,Maucrg . i2,1 . Et .,
a. Marktplatz. Zu sprechenv. 0—8 Uhr.

Maniküre.
Lvr- eil» »iel ., -1. Tau :usstr. 19, 3.

Misten 4.

Glanzende Existenz!
150- 700 Mark i . Monat verdient interne.
Dame öd. Herr d. ein Postversandgeschaft
nach uns . glänzenden Erwerbssystem . Tä-
tivkeit 1 - 3 St. tägl . >. Hause . Fast oan»
Kapital , k.  Inusr ästig . Kostenl . Auskunft
Dr G. Weisbrod&,Go.,Ber!in58.̂ 149

200 - 800 Mk.
per Monat im

_ Reben verns
können mell gen.e verren UN Damen
durch ein Poiive 'and-Gcscbn,tmetgener
Wohn>ng 1 erdienen . Glänze d. Er-
lrervSsqstem . Näheres ko» nlos durch
»r . Aller * & «'o . , SletlUt W. 570
Lutk erstraste 7/8 . F1 70
«iSSk mm .aatm .m mm.  ää®

Mk. 4—5000
iäbvl. Einkommen
£ .<. ' r*. _ - tanf Prf+ff

KktjöHcksMege ii.WaMure.
Wilii -Imine Jlällcr,

Schulgasse 7,1 Et.

Fottwähreud ncuc Kurse
im Zuschueiden

der sämtlichen Damen- u. Kindergarde-
robe und Wäsciie, so,vie im praktischen
Unterricht. Gründliche Ausbildung für
Beruf und Hausbedari. Schülcrinucn-

Au'uahme täglich.tränt,.koi«-Steie.Kiretigaffe 17,2.elteste.Juschnei delehran stalt ' am Platze.
Reubegirnr

eine« feineren

Koch-, Back- ».
Haushaltungs

Kursus.
(Anmeldungen werden täglich cntgcgen-
genommen.)

Höhere Haushaltungsschule
von

A.  Bibers,
Marktplatz 8.

Bessere Phrenologin
beutet n. amerik. System.

Frieda Eick,
_ Michel sb ern 1, 2 St.
MPhrenoLsgmW

Sckiachtstraste 23 . 1 St .. Frau s-» -««
W»- ra . Sprecht  d. lO-^L 4- 1Oabcnds.

Nur kurze Zeit '""MI
bleibt in hienger Stadt ein

aiißländischcr Okullist,
CInromaiit und Astrolog.

Ilfiiü ' ich Staszewski.
Beurteilt Vergnügend i, und Zukunft.
Sprechstunden für Herren und Damen
von 2 chr nackmite. b:s 8 Uhr abends.

Lcklva >l»a <stkr Straße 69 , 1»

WcllWn SUSÄ
Lebenseriolge. Frau ViU , Göbe «,-
stratze 5 , Hth. Part . UW

i
\
|

Wer ScrMciifl!
Der Alleinvertrieb eines ges. gesch.

leicht verkäufl. Artikels ist für Wies¬
baden u. Umgegend zu vergeben. Er¬
forderlich 5V Mk. Näheres Hofmann,
Frankfurt a. M» Lenaustraße 25.

sind mit einer neuen pat. erstkl.
Rcklame -Nenheit zu verdienen.
Beste Geleaenheit z. Seldpandig-
machung. GeeigneksurJedermann,
auch Beamte a. D., da kene
Branchekeuntnisse und wenig,Be¬
triebskapital erforderlich find.
Für Wtesba en, Main ; rc. Und
n50 Mk. bar zur Uebernahme no ig.
Ernstst Nefl. wolle» Off. u. L. 885
an den Tagbl.-Verl. cinr.

I
I
©

Jlotneijrae WseMüiiig
Fr« Weimer,

Biele vermag. Damen aus alle«
Stünden , mehr. Witwen mit eigene»
Häusern n. Geschäften, höh. Beamt -,
Lehrer, ev. Pfarrer , Sekretäre , Ober-
Postassistent, Hochschullehrer wünsa). ^
Heirat . _ __ _—— -

i Born ehme Ehevcrmrttluns
Bureau J-rar»

Friedrichstrasze 55. Gegründel 1601-̂ ,

Ein stattlicher
älterer Herr,

Witwer , vermögender, weltgewandtc'
Fabrikbesitzer, von tadellosem RufJ-
liebenswürdigem Charakter , w-
einer vermögenden u. liebenswürdigen
Dame geseirte» Alters zwecks Hetral
in Berbindung zu treten . Dtesclve
müßte ihm jetzt über momentan-
Schwierigkeiten mit einer kl. Summ-
gegen Sicherheit hinweghelfen. Bm-
tranensvolle Zuschriften werden unter

>Zusicherung strengster Diskretion »-
Chiffre A. 271 an den Tagbl .-Verlab
erbeten._ _ _

18  I . Frl ., 50 / 01 M . bar , W .OM M-
erbe, 23 I . Frl .. 138,000M. bar, :J>  d;

I Witwe, 40,008 M. bar, 40,000 Al. Erbs,
w. sich sebnell zu verr. Herren, a. 0. »
Frau Sc ott , Berlin SW.J V;

I Geschäftsttkann,
Witwer , 39 I ., mit g. Geschäft, 96
sich mit älterem Mädchen (nicht nntek
30 Jahren ), mit etwas Vermögen,
verheiraten . Offerten unter L.
an den Tagbl.-Berlag._

Geh. hübstW FrSul.
w. die Bet. eines gutsit., wenn au«
ält . Herrn , zwecks Heirat . Offert.
K. 889 an den Tagbl .-Berlag

I"Praktischer Arztoder Svezialarzt gesucht, der
im Kurviertcl gemeiusame Oifize
mit Spezialarzt nueten würde.
Offerten mü-r SS. 870 an den
Tagbl .-Verlag. jm

% aaa  mHHHHanr
Für große » Brauer « »Ansschant

werden tilclHije kautlonsfäbige
Wirtsleute gesucht.

Offerten mit Angabe der seither ge.
führten Lokalität n unter <4. 887 an
den Taabl .-Vcrl ag crbe.cn.

Berühmte Pllrenolaoi»
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiro uant :e,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.

Elise »r oif . Hirs bgrabeu 10,2.
'System Lenormand. Phrenologie,

Ckirmuautie. Frl . »' » ?»
Conlinstraße 3, 2, am Michelsbcrg.

Phrettologin
Fra » K » roIina Jäger,

Kochstattenstr . 16, Hinterh. 1. St .,
nahe Michclsberg. fcü ber Bluchcrfir. 6.

Lira. C. Schult ' s, Tccht . v. Mrs. Lendsey.
Tägl . ?u si rech »n Helenenstr . 12. 1.A 1. yu »  —

KW« WesslW
Eck« Dotzh. u. Karlstr. Ä, Vdh. 2 r.
f«Herren«. Damen. Lälhvü ».llsvr>

Klav'serMeler
für Tanzabende in Hotel gesucht. Off.
mit Ansprüchen p. Stunde u. W. 890
an  den Tagbl .-Verlag.

AusKnste
üb-r Vermögen, Charakter usw. in
He rats - rc. Angelegenhciten allerorts,
Ve itteluuge » , Becvack>tu « gcn er¬
ledigt schnell, gewissenhaft, diskret
IMtMmi ! ,MW ".

Marktstr afie 12. 1. Telephon 2 >37
Mratlil ert ile Auskunft in"Pdleuts.
WlnllI L». §>- . postlager nd.

Heirat.
Fei » , ist. Mann . 28 I . alt,

kath., von angeneh. Ersch u. heit.
Tcmp., gesäiaftstücht., wünscht m-
e. Dame, b e Geistes- u. He zens«
bild. zu schätzen weiß, betau it zu
werden. Witwe nicht ausgescklon.
Anonym zweckl. B. verb Strenge
Diskr. wird zages. Geil. Offert,
unt . v . 89t an den Tagbl .-Verl.

Suche durch Ehe für einen FreuN^
, Dr . mcd., mit guter Praxis , 3/
>alt , hübsche Erscheinung,

Lebensgefähriin
mögen erwünscht, Diskretion Ehren,

i fache. Eltern oder Verwandte wervr
gebeten, Angebote unter CHMp
D . N. 311 an Daube 6° Co., 8 ^ ^
furt a. SOI., zu richten._

Miet -Pranos
in billigster Preislage bei

kloiiiricl » »» » 115', Wilbelmstr. 16.

Kath. Frärrlein,
, Ende der 20er Jahre , aus ßfi*

Familie , tadell . Öluf, mit <wc<
1000 Mark Barvermögen , sucht
kanntschaft mit katholischem .
mit ehrenhaftem Ruf und r« u.
sicherter Stell ., zwecks Heirat . Bem .^
bevorz. Vermittl . strengst, verb. ^
u. SN. 16 hauptpoftlagernd. __ *

Heirat
38 Jahre 30,000 Mk., durch

Frau Simon.
| Römerberg 39, t
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Miri? noch,  kurze Zeit!

Vollständiger jtasüerkauj LL Hamen-Konfektion
wegen Geschäfts -Aufgabel

JaefeenkleMer,Metals,Tag-u.jlfeeiiMgtd,Besncte-
nod leselseSiaflsMeMer, KostntarSeken.UnterrSeke, Binse Till- and Sdden-Sebals, SyiteeaMer, Tederboas

Priel Bad lesllesläde vm Samt' «. Seitetoffe«

■zu GANZ erhetsllehen firli §lpr@lsen»
ftlle Frühjahrs - und Sommer -BesAelteM in Kleiafersi und Bissen

müssen ebenfalls schnell geriiiäiait werden, wodurch eine aussergewohnlieh vorteilhafte lianfgeiegenlieit geboten ist.

Eckhaus Weber-
üod Spiegelgasse. S . Mathias I Go.

Inhaber r

Sagen Moritz
Eckhaus Weber-

und Spiegelgasse.

BelranntmachuW
mFür das Diakoniffen-Mutterhaus
Imulinen -Stiftung hier soll die Liefe-
Ang der Wirtschaftsbedürfnisse, als:
Kot , Brötchen, Milch, Eier , Butter,
^nse, Fleisch, Wurst, sämtl . Kolonial^
waren, Zucker, Seife , Stearinlichter,
Petroleum , mel. Kohlen, Briketts u.
Ms . für die Zeit vom 1. April 1912

31, März 1913, im Submiffions-
wege vergeben werden. Verschlossene
Offerten mit der Aufschrift „Suü-
^ussion auf Wirtschaftsbedürfnisse"
nebst Proben sind bis

Montag , den 18. März d. I .,
nachmittags 3 Uhr,

der Paulinen -Stiftung abzuaeben.
, Lieferungsbedingungen liegen

daselbst zur Ernsicht offen. 1223
._ Der Hansvorst and.

Bruteier
st reinrafl . amcrik. Leghorn, bestes
^ege.nrhn auch v. w. Orpinflton ab-
Weben . Glucken. VorbefteÜ. erw.
rah. Nassauer Str . 4, 8—11, 5—6.

{mcksadym
für alle Zwecke, liefert in einfacher und
eleganter Ausführung zu mäßigen Preisen

Sie

d)(2[fenberg ’scfye
Jfof&Mdjdruckßrei

Langgasse 21 — Fernsprecher 66jo- jj.

Damen
usd

Mädchen,
welche Wert

BUf
elrgä nts>
ESaltssng:

lesen, tragen
meinen neuen,
gasefzl. gesch,
Geradehalter

„Gaiatea“
Derselbe ist sehr leicht, bequem
waschbar und kann unauffällig unter
jedem Kleid getragen werden. K76

k. L Sfoss Nachfolger
Inh .: Sar S3s' l $fericli,

Telef. 227. Taunusstr. Te'of. 3327.

Kritteler. NE. ftOorn,
bei Carl  Prattoriue , Albr.-Dürer Str . 83.

Preußnchen konsolidierten drei-
,I^ entigen Staatsanleihe von 1892

^894 über die Zinsen für die
8? " Lal,re vom 1. April 1912 bis

Marz 1922 nebst den Erneue-
in-'Ä ^l^ ^bien für die folgende Reihe

vom 1. März d. I . ab aus-
dD^cht, und zwar durch die Kontrolle
Pr Staatspapiere in Berlin SW. 08,
S^S nellitr !I&e 02/94 , durch die Kgl.
b̂ Ä^udlung ^ (Preußische Staats-

tn  Berlin , W. 5ß, Markgrafen-
9 “pe 4Ga, durch die Preußische
0,/halgenossenschaftskassc in Bcr-
lUh ' 2 kim Zenghanse 2, durch sämt-

Preußische Regicrungshaupt-
Kreiskassen, Oüerzolllassen,

tnr,na? en  und hauptamtlich ver-
Forstkassen, durch sämtliche

sj„f,̂ ^bankhaupt- und Reichsbank-
und sämtliche mit Kassen-

fe’to tiH?5' versehenen ReichSbank-
sowie durch diejenigen

k. ,̂ ?̂ Postkassen, an deren Sitz sich
Ak Reichsbankanstalt befindet,

^noruiulare zu den Verzeichnissen,
gp,, Welchen die zur Abhebung der

Zinsscheinreihe berechtigten
//, ^chorungsscheine (Anweisungen,
Sur;?,? 1 ^en AusreichungSstellen ein-
»rn sind. Werden von diesen

LNtgeltlich abgegeben.
ickH/tz Einreichung der Schuldver-
î Î bungen bedarf cs zur Er-
brt,1”tUrtß der neuen Zinsscheine nur

die Erneucrungsscheine
Ersten gekommen sind. *

E " ln, den 10. Februar 1912.
lbtverwaltung der Staatsschulden.

8ez. : von Bischoffshausen.

Wiesbaden, den 2. Marz 1912.
Der Polizei -Präsident:

'— — _von Sche nck.
Bekanntmachung.

6cXe beteiligten Gewerbetreibenden
IcnüS?, hiermit darauf aufmerksam
!la» , ' Hatz ich durch die Bekannt-
tch/ung vom 12. Juli 1807 nach-

Festsetzungen getroffen habe:Tage, an welchen ein Laden-
itt* OtS  8 Uhr abends zu erfolgen
«e.z z ? auf welche die Bestimmungen
sti „,7  per Neichsaewerbeordnung

Anwendung finden , sind .fol-

5 !4MC g Samstage und außerdem
shentage vor Weihnachten,
i Wochentag vor Neujahr,

-Wochentage Var Ostern, da¬
chq m?  Gründonnerstag,to;* •®od&entctße vor Pfingsten. *
^Mbaden . den 1. März 1912.

Der Polizei-Präsident.
I . B.: Welz.

Bekanntmachung.
Zur Warnung des Publikums vor

Hebert retungen werden nachstehend
die den Schutz des Waldes vor
Bränden bezweckenden Strafbestim¬
mungen hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht:

a) § 368 Ar . 6 des Reichsstrafgesetz-
buches:

Mit Geldstrafe bis zu 60 Mk. oder
mit Haft bis zu 14 Tagen wird be¬
straft , wer an gefährlichen Stellen in
Wäldern oder Heiden oder in gefähr¬
licher Nähe von Gebäuden oder fcuer-
fangenden Sachen Feuer anzündet.

5) 8 44 des Feld- und Forstpolizei¬
gesetzes vom 1. April 1880.

Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder
Haft bis zu 14 Tagen wird bestraft,wer:

1. mit unverwahrtem Feuer oder
Licht den Wald betritt oder sich dem¬
selben in gefahrbringender Weise
nähert;

2. im Walde brennende oder glim¬
mende Gegenstände fallen läßt , fort¬
wirft oder unvorsichtig handhabt,

3. abgesehen von den Fällen des
tz 368, Nr . 6, des Strafgesetzbuches im
Walde oder in gefährlicher Nähe des¬
selben im Freien ohne Erlaubnis des
Ortsvorstehers , in dessen Bezirk der
Wald liegt, in Königlichen Forsten
ohne Erlaubnis des zuständigen Forst¬
beamten Feuer anzündet , oder das
gestatteter Maßen angczündete Feuer
gehörig zu beaufsichtigen oder auszu¬
löschen unterläßt;

4. abgesehen von den Fällen des
§ 360 Nr. 10 des Strafgesetzbuchs bei
Waldbrändcn . von der Polizeibehörde,
dem Ortsvorsteher oder der Stellver¬
treter oder dem Forstbesitzer oder
Forstbeamten zur Hilfe ausgefordert,
keine Folge leistet, obgleich er der
Aufforderung ohne erhebliche eigene i
Nachteile genügen konnte.

c) Regierungs -Polizei -Vcrordnung
vom 4. März 1889.

Mit Geldbuße bis zu 10- Mk., im
Anvcrmögensfalle mit verhältnis¬
mäßiger Haft wird bestraft, wer in
der Zeit vom 15. Mgrz bis 1. Juni in
einem Walde außerhalb der Fahr¬
wege Zigarren oder aus einer Pfeife
ohne verschlossenenDeckel raucht. *

Wiesbaden , den 3. März 1612.
Der Oberbürgermeister.

Wahlen zur Handwerkskammer.
Gemäß § 6 der Wahlordnung für

die Handwerkskammer zu Wiesbaden
vom 14. August 1899 wird das zum
Zwecke der bevorstehenden Iieu - und
Ersatzwahlen „von Mitgliedern uns
deren Ersatzmännern der Handwerks¬
kammer aufgestellte Verzeichnis ver
in unserem Gememdeöezirt befind¬

lichen Wahlkörper in der Zeit vom
11. bis einschließl. 18. März l. I . von
vormittags 8Mi  bis mittags 1 Nhr in
dem städtischen Verwaltungsgebäude,
Marktstraße 1/3, Zimmer 9, zur Ein¬
sicht der Beteiligten öffentlich aus¬
gelegt.

Wir weisen darauf hin, daß etwaige
Beschwerden binnen 14 Tagen vom
Beginn der vorüezeichnetcn Aus¬
legungsfrist ab gerechnet bei der
Unterzeichneten Stelle anzubringen
sind. *

Wiesbaden , den 6. März 1912.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
An Gaben sind weiter eingegangen:
a) Für das warme Frühstück für

arme Schulkinder : Bon Heren Prof.
C. K, durch Herrn Bez.-Vorst. Zingel
8 Mk., von Fräulein Ilsencr 6 Mk.,
von Herrn F. C. Pokhs (Adolfsallce
Nr. 8) 5 Mk., von dem Verein Süd-
Wiesbaden (E. V.s 25 Mk., durch die
Redaktion der „Rheinischen Volrs-
zeitung " 5 Mk., von Frau Abegg
1c> Mk., von Frau Antonie Breden-
berg 50 Mk., durch die „Wiesbadener
Zeitung " 88 Mk., von Frau Oberst¬
leutnant Martini 20 Mk., von der
Eisbahn Unter den Eichen durch
Lerrn Schurg 30 Mk., van Herrn
WUh. Westenberger (Adolfsallee 25s
10 Mk., von Frau Schiffer 1 Mk.,

^von Frau K. 1.50 Mk., von Frau
Steil 2 Mk., von Ungenannt 2 Mk.,
von Stadtrat E. Hees 4 Mk.. von
M . Sanrtatsrat Dr . Emil Pfeiffer
10  Mh , zusammen 1661.20 Mk.;

sts Für Kohlen für verschämte
Arme : Von E. v. N. 10 Mk., von
Herrn Alexander Herbst 20 Mk., von
Herrn Prof . C. K. durch Herrn Bez.-
Borsteh. Zingel , 3 Mk., von Herrn
Geh. Rat Metzer 20 Mk., van Firma
Waitz (Wilhclmstraße 40) 2.50 Mk.,
von C. v. N. 10 Mk., von E. H.
100 Mk., von Frl . Usencr 5 Mk.,
durch die „Rheinische Volkszeituna"
von N. N. 20 Mk., von Herrn F. E.
Voths (Adolfsalles 8) 5 Mk., von dem
Verein Süd -Wiesbaden (E. V.)
2o Mk.. von Frau Vcrwaltungs-
aerichtsdsroktor Hovve 3 Mk., von
Frau Abegg 15 Mk., von C. von 81.
10  Ml ., durch die „Wiesbadener
Zeitung " 42 Mk., durch das „Wies¬
badener Taablatt " 105 Mk., von
von N. 5 Mk., von Frau E. L. 8 Mk.,
von Herrn Wilhelm Westenberger
lAdolfsallee 25) 10 Mk., von Ungen.
10 Mk., von Ungenannt 2 Mk., von
Stadtrat E. Hees 4 Mk., zusammen
2702 Mk.
- Der Empfang wird niit Dank be¬

scheinigt. *
Der Magistrat. Armeiivcrchaltnng.

Verdingung.
Die Lieferung von Putztüchern

(Los 1), Besen u. Bürstenwaren
(Los 2), Fensterleder u. Schwämme
usw. (Los 8), Tür - u. Fußmatten
(Los 4), Klosettpapier (Los 5),
Metallputzmittel und Streichhölzer
(Los 6), kleinere Bureau -Utensilien
usw. (Los 7 u. 8), von besonderen
Bürstenwaren u. Kämme (Los 9) für
die städtische Verwaltung einschließl.
Krankenhaus , Schlachthof, Wasser- u.
Lichtwcrke im Rechnungsjahre 1612,
sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungs¬
unterlagen u. Muster können wahrend
8er Bormittagsdienststunden Fried¬
richstraße 16 Zirnmer Nr . 2 einge¬
sehen, die Verdingungsunterlagen
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 25 Pf.
und zwar bis zum Termin , bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„G. U. 42, Los . . ." versehene An¬
gebote sind spätestens bis

Mittwoch, den 13. Mürz 1912,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

8lur die mit dem vorgEschriebenen
und ausgefüllten Verdingungs -For¬
mulare eingereichten Angebote wer¬
den berücksichtigt.

ZusElägsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 2. März 1912.

Stadibanamt,
Abteilung kur Gebändeuntcrhaltung.
Lieferung von Parkett - u. Linolemu-
wachs für das städtische Krankenhaus

Wiesbaden.
Die Lieferung von 420 llge Parkett-

und Linoleumwachs für das städtische
Krankenhaus für die Zchit vom
1. Avril 1912 bis 31. März . 1918 soll
im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung verdungen werben.

Die Lieferungsbedingungen , sowie
die für die Angebote nötigen Formu¬
lare können gegen Zahlung .von
25 Ps . an der Krankenhauskasse
während der Vormittagsdieuststunden
von 8%  bis 12% Uhr in Empfang
genommen werden.

Angebote, vostinäßig versiegelt und
mit der Aufschrift „Offerte für Par¬
kett- und Linoleumwachs" versehen,
sind bis

12. Mürz , vormittags 11 Uhr,
bei uns cinzureichen.

Später eingehende Angebote können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Wiesbaden , den 2. Mürz 1912.
Städtisches Krankenhaus.

Die Lieferung und Befestigung der
Rolläden einschließl. Lieferung und
Anschlägen der Beschläge für den
Neubau des Adlerbades soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstraße 4, einge-
seheu, die Angebotsunterlagen , aus¬
schließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell-
geldfreie Einsendung von 50 Pf ., so
lange Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Rolläden Adlerbad" ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 21. März 1912,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Ifur die mit dem vorgeschriebcnen
und ausgefüllten Verdingungssormu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. a

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 6. März 1912.

Städtisches Hochbauamt,
Bauabteilu ng fiir_ das Adlerbad.

Verdingung.
Die Abfuhr van etwa 450 Kubik¬

meter Bodenmassen aus der Mühl¬
gasse in .Sonnenberg nach vom Unter¬
nehmer selbst zu stellenden Ablade¬
plätzen soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungs¬
unterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienststunden
im Rathause , Zimmer Nr . 57, einge¬
sehen, die Verdingungsunterlagen
ausschließlich Zeichnung, auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstell-
geldfreie Einsendung von 50 Pfg.
ikeine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind svätestens bis

Samstag , den 16. März 1912,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer 8kr. 57, emzu«
reichen. „ _ ,

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa erscbei,
nenden Anbieter oder der mit schrift¬
licher Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgeiüllten Verdingungs -For-
mulare eingereichten Angebote wer¬
den bei der Zuschlagserteilung be¬
rücksichtigt. ^Zuschlagsfrist : 21 Tage.

Wiesbaden, den 5. Marz Mrs . )
Städtisches Kanalbauamk
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GROSSE POSTEN LYONER SEIDENSTOFFE
ALLES was die

SIND NE0 EINGETBOFFEN.

MODE an NEUHEITEN bringt, ist auf lager.

GANZ SELTENE VORTEILE BIETE ICH DURCH DIESEN EINKAUF,
DIB BESICHTIGUNG MEINES GROSSEN SEIDENVORRATS

IST JEDERMANN OHNE KAUFZWANG GESTATTET. : :

EMIL SÜSS,
LANGGÄSSE 30.

EMIL SDSS,
LANGGASSE 30.

Große Versteigerung.
Morgen Montag , Dienstag , den IS. ^ud MUtWoch» den

«3. März er.» vormittags SV- und nachmittags 2 /* Uhr umfangend,
läßt Herr Gustav Seife durch den UnterzelchNeteu wegen Aufgabe jeiiws
Ladengefchästs sämtliche noch vorhandenen Waren in,dem Laden

Z Kieme Kurgstraße 5,
dahier,

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung versteigern. Zum Ausgebot kommen:
Stegulateure , Wand - und Hängentzren , Marmor -, Brsnze-
itud Holz -Standuhren , Kuckucks- und Küchennhren , goldene»
silbern « und Stahl -Herren - und Damennhren » Herren - uns
Damen - Uhrketten, goldene » Double - und vergold . Ringe,
goldene uns silberne Armbänder , Halsketten , Kottiers uns
Ohrringe , Krawattennadeln n .Bianschcttsnknöpse , Medaillons
und Anhänger, Sprech- Apparate und Musil -Instrumente
rnit Platte », Spieldosen mit Walzen, Werkzeug« n. Arbeits-
Maschinen» sowie die kompl. Laden-Einrichtung.

Adam Bessder,
Muktiorrator u. Tarator,

Geschäftslokal: Morrtrstraste 7. — Telephon 1847.

ßSlller-ßtüd JtitetM“,
Wiesbaden.

Sonntag , den 10. März 19t2r

Ausflug
nach der „Neuen Adolfshöhe " ,
wozu alle Mitglieder, sowie Freunds u.
Gönner des Klubs cjnladet

Der Borstand.
Ei ntritt frei. — Bei Bier.  _

TWWlltW. füaptt.
Heute TuMMeu

auf der „Klostermühle ".

TauzschMe FÜKli -rü
tz-nl- Schirrst «,» „ Dcutkchrr So »' ' ,
Gr. Tanzkränzchen

Eintritt frei.

Dienstag , deu 12 . März,
vormittags 914 und nachmittags 214 Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigernngslokale
22 Wcllritzstratzc 22

nachverzeichncte gebrauchte gut erhaltene Mobilien , als.
'l  komplette heAeicheue Eßzimmer-

Einrichtung , 2 komPleLts gut erhalteue
SÄLafzimMer - Eiurrchtuugeu

mit vriina Nofrhaarmatratzcn.
8 komplette Rußb .-Betten , Nnßb .-Doppelbett. er,. Betten , große
Partie Federbetten und Kissen, 4 Pchstergarnituren . eniz. Sofns,
Paneel -Diwan , Diwan , Chaiselongues , cinz. Scstcl, .irußblium-
Büchcrschrankmit Buntvcrglasnng , Nntzb.-Herrcn -Schrerbtrschmtt
Aufsatz, Rußb .-Büfett , heller Aktenschrank mit dazu paffmdem
Diplomatcn -Schreibtislh, Rußb .-Schrelbiekretar , Rußb .-Wasc )-
kommoden und Nachttische mit Marmor , schwarzes Pranmo von. ..» .. . , r’ t r v* vv . .. . .. . .»V.» «v*. . v. Sv,-v Sa/y! 1t

..WIW« We", DMelm.
Heute: 2 5131

Kirremarsgr. AuMihrrurg
mir Tan ?.

Anfang i Uhr. Bei Bier.
Tanzen erlernen Sie schnellu. billig

bei Willi, Ilerrmaun , Blücherstr. 16, P.

SomieKbetri,Paftoasi:Sof.
Jeden Sonntag von 4—12 Uhr:

Tanzmusik

mit Trumeau , Bilder all. Art , Oelgemalde, Gasherd IN. Stander,
Konsolschränkchen, 4 eich. Stühle mrt geflochtenen Lehnen, 2türrg.
antiker eich. Kleiderschrank, antike Truhe , anUk̂ geschwente Kom¬
mode, Kassaschrank, Käfige, Blumentisch, Steil. Oienschirm, Regu-
lateur -Ühren, Büstenständer , Wandteller , Teppiche, Luster aller
Art , große Partie Nipp- und Dekurationsgegcnstande , Auntell-
sachen, Bestecke, mahag . Spiel - und Ripptrseye, Waschmangel,
Handnähmaschine, Lexikon, Lampen, gro«e Partie Kuchen- und
Kochgeschirr, Tonnengcrrnitur , Kupfergeschrrr, Kleider, Weltzzeug,
1 elektrischer 1 N8 .-Mowr und 1 Gasm stör

«ho „„ je hier nicht benannte Gegenstände freiwillig meistbietend gegen
Barzahlung . — Besichtigung am Tage der Auktion.

Lsorg lägsi-, AMiouilir«. Sscatot,
Wettritzstraßc 22. Ergründet 1887. Telephon 8448.

bei Glas Bier. — Eintritt frei!
Es ladet sreundlichst ein

ÄV-Lli. KSoss, eig. Schlächterei

Weichs -Kof.
Ecke Bahnhof- und Luisenstr.

gut bßrgUl . MKüknrLltZMSss
Mittagstis«

zu Mk. 6.8V, i .4v und höher
Reichhaltige Abendkarte. 447

ff. Wein-. Gut gepflegte Biere'

Morgen Montag , den 11  März er . nachmittags 2V- Uhr beginnend,
versteigere ich in meinem Versteigernng ^saale

23 Sckwalbacher Straße 23:
a)  im Aufträge des Konkursverwalters Herrn Carl Brodt , 1 ) zum Konkurse
Maas u. Schmitz gehöige Möbel pp-,,als . . Roßhaar-

-MS -LMMKM-
ZSZM -s !--SrHGM -
bisch StE Spiegel , Bilder . Smyrna -Tepp ich. Gardinen , Por¬
tieren , Knchenmöbel, Küchengeschirr und dcrgl. mehr,

2) zum Konkurse Baumann gehörig:»-
noden Kon ölen , Tische Stühle . Spiegel , Bilder . Nipp - und

und vieles andere mehr

n.eistbî tend ^ egen ^ ^ ^^ g^ ungstage.

Wilhelm Helfsich,
Auktionator und laxafor,

Tel . 2811 . — Schwalbacher Straße 2L. — Tel . 2 fMh

Gummi -BetMEjnlageni
garantiert wafferdichL,

für Wöchnerinnen, Kranke und Kinder, Meter von l .cu Mr. an,
WEeidelSiSsctaeeij

Geltet Sckmh gegen Erkältung, zur richtigen Säuglingspflege unentbehrlich,
feinstem Paragummistoff, sehr haltbar , von 1.<e>Mk. an.

Sämtliche Artikel zur Kranken - und Wochenbettpflege.

Fernsprecher 717. Kirchgasse 2V
Inh . Zi. Ackermann , Glir. Hanber Na -össg. ^

AB

Lenmsplätze

KimsMIersißiaeraiis 11  Bonn
■vom 19 . fei * :B™. SSära ESB3S.

[hiiBtote uns! Jaoffliiste Kumt
w - attSäBSÄ » “ * “

OSsnasrapMiia Kartmltaten,
alle Erdteila umlafeBend(gesammelt auf mehreren V. eÜinsen).
Kumt- Mil

den . XncI . I» **e des SS- . T . «Srosser + Mehlem
«jd Hrg anderem Besitz. Quartkatalng mit 4 tafeln 1 M«rk.
ISossn , TJIatli « r -. - ' S3«iclaiä. u . Antiqua» lat,
®r z“kanerstr . 6. • Inhaber : Hc «cr « » n . teu ». . I m

» CitllI J. EckeWaleamstr.
Papier -, Schreib- u. Zeickenwareu
für Bureau .Schule u. Haus . Spe ?. :
Geschäftsbücher. Ferner empfehlemod. Briefpapiere und Kassetten,

© Portemonnaies, Brieftaschen. Reiß¬zeuge. Malkasten. Gesangbücher
enorm billig. Schulbücher.

im Sportpark an der Frankfurter Straße , Haltestelle der clektr. Bahn,
Telephon 4840, sind zum Gebrauch fertig.

Tennis -Unterricht durch Lehrer oder Lehrerin.
Ktnder-Tennisplatz «mäß. Abonnemeutspr.).

Saison -, L-Wochen-, Zehner- u. Stnndenkarten zu haben beim InhaberFrifs Raiter, Adelheidstraße 33,
und beim Sporlplah -Nestauratcur.

Sie sich eine Badewanne oder Ofen anschaffeN'
sehen Sie sich bitte die nur allein Praktftai
Saxonia - Wamie
Viele Anerkennungsschreiben. Vollbad 8—10 4-T*

Ä :M . « erbardt,
Spenglerei und Jnsiattirtions - GeiÄKT"

Seerobenstr . 16, trüber Drudeustr.

"Sonder » Angebot

Wohnungs ■EinHchiungen.
II ' 1 Tk!T tl _1T_ .. 1 .. . . o -Pfc*II ,%-PPoi*-

«is - üatltöfii SSS
Wckziv.wirkl.Selbstgeber.8 - l-zlin «fe,',
lSerlin -Ch. 147. Lohmcyerstr. 10. 1102

KLavierftimMer
M,  Rae .* (blind)

Lotzheimer Strasse 24»

77,„ s,j . ,1-0 mich in Arbeit befindlichen Modelle Platz zu schaffen , offeriere ich eine

grosse iSswalil Mu^ hnmer , welche nicht weitergeführt werden m der von nur gewohnten
erstklassigen Ausführung zu .. . . . . . —

apjssergewohnlsch biHigen Pressen . - — ~
Esszimmer

Nr . 1 früher Mk . 780.-
Nr , 2 „ >> 4050,-

jetzt Mk. 580.
„ 890,

Herrenzimmer
Nr . 1 früher Mk. 1380.—, jetzt Mk. 1180.—
Nr , 2 „ >» 1450.—, jetzt „ 1200.—

Schlafzimmer
Nr . 1 früher Mk. 9,50 .—, jetzt Mk. 680.—•

Salon
Nr 1 früher Mk, 1470.—, jetzt Mk . 1100.—
Nr . 2 .. „ 1750.—. .. „ 1500.—

Einzelne Büfetts
Nr . 1 Eichen früh . Mk. 240.—, jetztMk . 17o.
Nr . 2 „ 750.—, jetzt Mk. 580.
•vta .» 875 ._ letzt Mk . 675. — -

rli>he' ,Sachen sind in auffälliger Weise ausgezeichnet und verstehen sich die Preise Rem
NeuS tegel ^ L ^ Für Interessenten eure sehr günstige Gelegenheit , die Niemand versäumenjNetto geg - sollte . — Kostenlose Aufbewahrung bis zur Abheferung.

Seiiwaittj Wohnungs- Einrichtungen, Friedrichstr. 34, am Durchg. z. Lnisenplatz.
m
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TTloderne Frühjahrs - Konfektion
Frühjahrs -Kostüme

aus marine Kammgarn mit modernen Tuch- -f ®/
36 .- Mk.garmerungen 48.

aus schwarzem Taffet, Taffet- Glace und ®| f|
Pailette . . 55.—, 45 .—, Ot / Mk.

Friilijalirs -Kostiiine
aus Fantasie - Stoffen in erstklassiger Yer- -llk

45 .- , tiliarbeitung . 55,

Moderne Frühjahrs-Paletots
Mk.

aus englisch gemusterten Stoffen 24 .—, 19.75 , JLfai Mk.
12

75

Seiden -Mäntel
. aus schwarzem Taffet,
Pailette.

Garnierte Kleider
aus Voile, Marquisette und Etamine , t|

65.- , 49.- , 0

Taffet-Blusen 750
gestreifte, moderne Fassons . . 12.75 , 9.75 , f

Aparte Frühjahrs-Paletots „
aus blauem Cheviot mit verschiedenfarbigen J ff 19
Tuchgarnierungen . . . . . 29 .—, 24 .—, J.U Mk.

Täglich Eingang von Neuheiten in Kostümen,
Mänteln,Kleidern, Kinder-u. Backfisch-Konfektion.

Extra -Tlnqebot
in modernen Kleiderstoffen.

85 -.
105
Isik.

195
i Mk.

i%  Scliwarze Kleider-Stoffep
F 21k, in den modernsten Webarten . . Meter von J. a

Neue Bhisen -Stoffe
moderne Bordüren. . . . . . . . Meter

Popeline,
ca. 110  cm breit, reinwollenes Gewebe in
aparten Farben . . Meter

Kostume -Stoffe
in modernen Melangen, solides Fabrikat, Meter

Kammgarn -Cheviots,
ca. 130 cm breit, für Jackenkleider, uni, blau
und schwarz, bewährte Qualitäten . . Meter

Kostüm -Stoffe, „
ca. 110 cm breit, moderne Nadelstreifen in ver- ylt)
schiedenen Farben . . . . . . . . Meter fadMk

Kostüm -Stoffe, .
ca. 130 cm breit, in englischem Geschmack yüt)

Meter U  Mk.

Voile,
reine Wolle, ca. 110 cm breit, in den neuesten yudFarben . . Meter ÄMk.

Jackenkleid
aus engl, gemusterten
Stoffen, Teraohiedene Oft
Dessins. UU

50
Mk,

D
an

Blumen ( hal.
kio6

liSlIirise Jubelfeier des Filii-
Regte. 1® Umimi ifcii. tir.eoi

Freitag , den 15. März, abends 8 Vs Uhr,
findet im grossen Saale der „Wartburg “,
Schwalbaclier Str . 51, eine Versammlung
statt zwecks Bildung des Vorstandes
und der Ausschüsse zur Vorbereitung
des im Jahre 1913 stattfindenden

lößirip Ipeflts-Jiiins.
Zu dieser Versammlung werden hiermit alle ehemaligen

Angehörigen dieses P.egiments hoff, eingeladen . F593
. Der provisorische Ausschuss.
V . . . . J

<ä

zirka 300  Schulranzen
u.Knaben zirka  gQQ öamentaschen
neuester Fasson , werden, so lause Vorrat reicht,
liorrent billisj abgegeben . — Ein Poste ;! EioßVr
und andere Lederwaren extra SsiSäis . 442

Kofferhaus Sauäel, nur Kirchgasse 52.
ein neues oder ge¬
spieltes gediegenes

gegen Kasse oder auf Teilzahlung kaufen oder mieten will, eventl. mit
Anrecht auf Eigentumserwerb bei Anrechnung der Miete lt. ertrag,versäume nicht Auskunft eiozuholcnvon
L. Lichtsnsteln& Co., Hofl., Frankturta. M., Zeil 102.

Dieser Damen-SchuH kostet in schwarz
und braun

Markistratze 25,
Philipp Schönfeld. 44g

varmn '
für Alle die bei dieser Jahreszeit nicht die billigste Quelle aussuchen.

ZOO Herreri-Anzüge,
aus Roßhaar gearbeitet, Ersatz für Maß, prima Stoffe, von 36  Mk . an.

200 Konftrmanden-Anzüge,
blau und schwarz, von 10  Mark an, sowie Kinder -Anziigs»

reizende Neuheit, Burschen -Anzüge , Hosen , Mützen usw.

Gr . Ph . Deuster , L.«aäSW ..,
Lnisenstraße 44.

Betten und Bettmaren

I F56

BeStfedeni- Hunnen
federleinen- lüatmtzendreMe

Bossiiaare- Kapok
sowie sämtliche Polsterartikel bester Qualität.

Osbr . Eckel , » .f  erd . Sbbüo,
Sesr- 1I2L lilidiehbero 12. Bear. 1721.
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Für das Frühjahr 1912
bringen wir in unserer

hervorragende Meuheiten vom einfachsten bis zum elegantesten Genre—
zu allerbilligsten Preisen.

in engl, gemust. Stoffen,
*"§ neueste Farbensteil., hoch- gjj-U LI 1 I 1 U aparte schicke Verarbeit., wö.' 54.- 32.

Paletots in allen modernen Farben
und Fassons. !2. 50 8.90

“8R M - a «» i "| aus Stoffen engl. Art, hochmoderneMantel ä '"*“ "'.“ :55- 38.- 25.

26. 60
0. 75

14. 75
K113

Warenhaus Julius Bonass m.b.
H.
J

SvatigeUseker Bund.
■Vertrag

des Naturforschers Dr . A. Krass aas Godesberg bei Bonn
mit liiclitbildern über

V Der Mensch der Urzeit Li

Moiita ; , den XI . ]H8ri < abends 8 ‘/j  Uhr , im grossen Saale der
„Wartburg “ , Schwalbacher Strasse 51. F 592

Die grosse Frage der Entstehungsgeschichte des Menschengaschlechts,
die immerfort die Geister beschäftigt , wird auf wissenschaftlicher Grundlage mit
e.  T . durchaus neuem Material in volkstümlicher Darstellung behandelt werden.

Eintrittskarten bei den Herren : M. W . Erkel , Ecke 'Wilhelm- und
Faunusstrasse, Xiarl Modi , Ecke Kirehgasse und Miehelsborg, Alwin
Senebald , Ecke Bismarckring u. Bartramstra -se, sowie abends an der Kasse.

Preise : 2 Mk. (numeriert ), 1 Mk. und 50 Pf. Mitglieder des Evangel.
Bundes u. 1 Familienglied zahlen gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte die Hälfte.

Klub NheinseLs
unternimmt am Sonntag , 10. März»
einen "Ausflug,
verbunden mit humoristischer Unter¬
haltung und Tanz » nach dem Saal¬
bau „Znr Waldlust " , Platter Str .,
bei Mitglied » nnisl.

Eintritt frei . - Bei Bier.

Institut Bein,

Wegen der Lichtbilder werden die Damen höflichst gebeten, die Hüte
»bzunehmen. X9er Vorstand.

Wiesbadener
Gesellschaft

Dienstag , den 13 . Mürz,
abend » 8  Ehr,

pr bildende

"Wiesb. Privat -Handelsschule.
Donnerstag, den 14. März,

(bei giinstigsr Witterung,
sonst 8 Tage später)

HaiMttap-Spzierp«s.
Chausseehaus—Rauenthal

Kleischergehilsen-Verern Wiesbaden
Gegründet 1883«

Heute Sonntag , den 10. März:

Ausflug nach Rambach.
Saalbau „ Zum Taunus " (Besitzer Meister ), verbunden mit Unterhaltung
und Tanz » wozu wir unsere Ehrenmitglieder, sowie Freunde und Gönner des
Vereins höflichst cinladen.

Anfang 4 Ut,r._ _ D er Vorstand.

Bezirks-Verein Altstadt.
Zu der am Mittwoch , den 13. März , abends 9 Uhr , im „Frank-

furter Hof" stattsindcnden
Hauptversammlung

mit folgender Tagesordnung : Jahres - und Kassenbericht, Neuwahl des Vor¬
standes. Allgemeine Angelegenheiten, laden wir unsere Mitglieder ergebenst ein
und bitten um zahlreiches Erscheinen. F8oo

Der Vorstand.
Mob . A>1. Weygaudt , 1. Vorsitzender. ,

• 0
e e 1 m, 0 0

0 0

in der Aula der liölieren
Tiiclitersciiule:

Oeffentlicher Tortrag
Herr Professor Dr . Paul Ree -Nürnberg:

„friiz vvn llhdeu. seine Kunst“
mH zalilreicl »t*u S. tchtbildern. F368

Eintrittskarten für Nichtmitglieder a Mk. 3 .— an der Kasse und bei
|t . Binn - er , «* . Höertersliaeiaser , Feiler & bechs , BS. HBmer.

Bereis iir iilfäieriilile
SkWSMWkSe. 6.B.

Wentlicher Vortrag
am Mittwoch » den 13« März,

abends 8sis Mr » im großen Saale der Loge
Ptato , gehalten von

Herrn SchriftstellerW . Peters aus Neuenhageu,
über das Thema:

„Die sWNile Rrze in kr MeitWetziuiz
mtz Sie MWW ArMmz."

-I'leuäorl—Eltville,
wozu auch die früheren und die
neu eintretenden Scbü erinnen
und Schüler mit geeinten Ange¬
hörigen höfl. eingeladen werden.

Näheres im Institut
Rheinstr. 115,1 . Tel. 3080.

Senil fit Muff tuet WWW-» !» « !!
« MlSslSW. 8. S.

Zu unserer am Dienstag , den 19. Mürz 1912 , nachm . 3 Uhr , ilv
glathause , Zimmer Nr. 37, statlfindcnden

Rest. Kaisersaal,
Dotzheimer Stratz « 19.

Jeden abend erstkl. F4888
Künstler-Konzert

der Damenkavclle Kanl Svhleslnger,
gen. „Der fidcle Seppl ".

Ausschank des bei. RauentHaler 40-r.
Eigene Keller u. Kelterei in Rauenthal.

J . Sehrauh,
Besitzer._

mam  liiicr
tm

W »W. ÜDleliK Btt. 19.
Eigene Keller u. Kelterei in Rauenthal.

_ Besiher I . Schraub.

Eltern, Lehrer und Erzieher werden wegen der Wichtigkeit der Frage
besonders eingeladen. F 4st4

Eintrittsgeld 50 Pf «, Mitglieder des Verein? frei.
Der Vorstand.

Einladung zu dem heute Sonntag » den 10 . Marz 1812 , abends
t Uhr , im Saale der „Turnhalle", Hellmundstratze, stattsindenden

18. Stiftungsfeste,
verbunden mit großem Festbal !.

Mitglieder haben Vereinsabzeichen cuizuleg-n. Nichtmitgliederzahlen 1 Mk.
rintritt , eine Dame frei, jede weitere Dame 50 Pt . ^ _

Wir laden Freunds u. Gönner ergebenst ein. Vsrstans.

Wo würde ich jetzt hier speisen ?

Nor im Deutschen Keller
Rheinbahnstrasse1, Ecke Riieinstrasse,

gegenüber Hauptpost.

Mitglieder -Wrfammkmrg
laden wir unser- Mitglieder und Freunde des Vereins, ergbenst ein.

Die Vorsitzende: >» n Wiln »<
Tagesordnungr 1. Jahresbericht, a) Wohlfahrts-, b) Rcchtsfälle.

2. Kassenbericht.
3. Entlastung des Kassierers.
4. Wahl des Vorstandes.
5. Wahl der Kassenrevisoren. _ FSS-j

Deutsche Mnial-Gesellschast,
Abt . Wiesbaden.

Donnerstag , den 21 . März , abends 7 Uhr, im Saale
des „Frankfurter Hofs " , Webergasse 37, 1:

General -Versammlung.
Tagesordnung : 1) Jahresbericht. 2) Kassenbericht. 3) Neil'

wähl des Vorstandes gemäßZ 4 u>. 2 der Satzung. 4. Etwaige An-
trüge. Nach der General-Versammlung: Gemeinschaftliches Abendessen-
Gäste können eingeführt werden. F371

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein Der Borstand.
fügb* OeMntlicher HortrKg.

Sonntag abend (!'/, Uhr ; Bortragsfaal : Moritzstraste ir
Memcr : Der fliegeßwe Brief ! Siehe Sacharja 5.

Prediger Mvr -n. Pehr.
Eintritt frei . " Jeder in ann willkommen !_ B516;

Satznhslz,
Cafe».Restaurant,
schöner Ausflugsort durch das herrliche
Dambachtat in einer Stunde zu

erreichen.

«18
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts ber
Schalterhalle. *

IMsUMolische IfreMpte) teeiniiep Wresbadell.
Herr Prediger «rlc -ol » an; Offenbach ivricht am Sonntag » r>e0

18. dS. Mts . , über das Thema: „Schü herrs Glaube und Heimat » na
die religiösen Probleme unserer Zeit ". Die Erbauung sinder nachmittaas
prinkttich 5 Ubr, im Bürgersaal des Rathauses statt. Der Zutritt ist , 9*
Jedermann frei ._ _ Der Aeltesterrrat. ^

Dr . RflöUer’
Sanatorium
Dresden-Loschwitz

Horrlicna-. Lacia
Wirk s . Beslverf«i. chron . Krankh.

Prosp . u. Brosch , frei
Abteilung für Mlndvrbemit ^ l.e pro Tat] 5 Mark

fj ©it ©pn für Haushalt
und bewerbe

in jeder GrSsee und Preislage.

Vereinigte Leitergeriist-Üau-Anstaltei!,
Moritzstrass © 45.
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vrr . iw. Torrnrag , rv . Msrz mx. ZNesbKdener Tagurrrrr. «Korgen -AnsgaLe , 4 . Blatt. Geile 31.

Taaer -Vrranstaltungen . » NeWM -M»
Sammlungen des Landcs -Museums

Nass. Altertümer . Bis 1. April
Mittwochs umd Sonntags von 11

„bis 1 Uhr geöffnet.
Gemäldesammlung Dr . Keintzmann,

Paulinenschlößchen Geöffnet Wtitt.
lvochs 1Ü—1 u. 3—5 Ubr, Sonntags
10 —1  Uhr . Eintritt frei.

Üktnarius' Kunstsalou. Taunnsstr . 6.
^ «»ger's Kunstsalon. Luisenstr . 4/9.
Unentgeltliche Rechts-Auskunft für

Unbemittelte in Nassau, iLprech-
^stundenplan für März 1912:
Cronberg : Freitag , 22., 2 Uhr,
„ Nassauer Hof. ,
Diez : Montag , den 11., 9ti Uhr,
^ Kreishaus.
Eltville : Montag , 25., 1214 Uhr,
. Rathaus . ,
Flörsheim : Montag , 25., 914 Uhr,

Taunus -Gasthof.
Haiger : Dienstag , 12., 1194

Rathaus . .
Herborn : Dienstag , 12., 9
^ Rathaus.
Königstein: Freitag , 22., 10
, Rathaus . .
Limburg : Montag , 18., 914

Bahnhof.
Montabaur : Montag , 18.,
_ Uhr, Hotel Post.

Personen:
Gcnnaro, Schmied . Herr Seidler
Carmcla, seine Mutter

Frau Schröder-Kaminsky
Maliella
Raiacle, Führer

Camorra . . .
Bimo. Schreiber ,
Ciccillo, Camorrist
Nocco, Camorrist.
Stella,
Concetta,
Serena,
Grazia, ge¬

nannt „die
^Blonde"
Totonno, ein junger

Mann ans d. Volks

^angenfchwalbach: Freitag,
^1014 Uhr,Rathaus .^

Uhr,

Uhr,

Uhr,

Uhr,

1214

29.,

1214 Uhr,

Zwei Mönche Hcrr Marke, Herr Pracht

Zwei Mo .raspieler } ^ ert ~* fl̂ ct

Weilburg : Montag,
Nassauer Hof.

Geheimrat Weyer tu Wiesbaden.
Goethestraße 5, 1, welcher abwech¬
selnd mit Herrn Landgerichtspras.
ft. D . Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist zu brieflicher Beratung
der am Erscheinen Verhinderten.
Namentlich von Altersschwachen u.
Kranken, gern bereit , vertritt auch
Versicherte kostenlos vor den
Schiedsgerichten zu Wiesbaden u.
Mainz und sorgt für deren, kosten,
lose Vertretung vor dem Reichs-
versicherungSamt in Berlin.

Kolkslesehallo, Hellmundstraße 45, 1.
Sonntags geöffnet von 914—1 Uhr.

Rörrigttch» Schauspiel«

Sonntag , den 10. März 1912.
72. Vorstellung.

Bei aufgehobenem Abonnement,
dienst- u. Fveiplätze sind aufsehoben.

Der Philosoph von
Knns -Sonci.

Zeitbild in 4 Aufzügen von
?!-. Holm und Walter Schmidthäßlcr.
Einleitende und verbindende Musik

Friedrich dem Großen , eingo
richtet von Josef Schlar.

Einleitung: Hinfonia (Ouvcrtura''
„II !« pastoro.“

Personen:
1. und 4. Akt:

Ein blinder Bctt' er
Ein EiSverkäufcr. .
Ein Verkäufer von

Madonnenbildern . Herr Remstedt
EinPkakkaronivcr'änfer Herr Preuß
EinLuftballonvermilferHerr Geisel
Eine Wasscrverkällfcrin Frl . Ullrich
EineBlumenverkäuferinFrau Weber
Der „Pazariello ". Eine Musikbande.
Caryorristen . Verkäufer und Ver¬
käuferinnen . Die Prozession. Mönche.
Nonnen . Mandolinen - u. Guitarren-
chieler. Gassenbuben. Kinder .' Volk.
Die Handlung spielt in Neapel ; der
erste Akt auf einem Platz am Meer,
der zweite in Carmelas Garten , der
dritte in einem Schlupfwinkel der

Camorristtzn. Zeit : 1860.
Maliella : Frl .Jda Salden von d r
Kurfürstenopcr in Berlin als Gast.

Der im 8. Akt vorkommende Tanz ist
einstudiert von der Ballettmeisterin
Fräulein Ripamonti und wird von
den Damen Mondorf und Sänger

ausgeführt.
Keine Ouvertüre . — Kein Vorspiel.

Nach dem ersten Akt tritt eine längere,
nach dem zweiten Akt eine kürzere

Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Erhöhte Preise.

Montag, den 11. März.
74. Vorstellung. 37. Vorstcll. im Ab. C.

Erde.
Eine Komödie bcg Lebens in 3 Akten

von Karl Schöuherr.
Personen:

^aryu 'se von Pom-
.̂padour . . . .

Mrst von Kauniz .
Zn»z Conti . . .
Aöb« Venns . . .
Nraf Noailles
Dl«rquisdeTavanncs
^udoche.

Frl . Eichelsheim
Herr Tauber
-verr Zollin
Herr W-nka
Herr Weinig
Herr H rr -uann
H-rr Walberg

Gnomen und Herren des Hofhalts der
Karguisc , Offiziere , höhere Beamte.
Geistliche, Gelehrte , Huissiers , Pagen.
sy> Ort der Handlung : Versailles,
'chch dem 1. Akt: Grave aus dem

3. Flütenkonzcrt.
, 2. u. 3. Akt:

tfflcb;sch II ., König von
z-Prmßen.IIJahr a t Herr Schwab
^vltaire ^ '„ urguis d'ArgenS .

Al arott , . .
Zuron von Pöllnitz .
Zaren Cocceji . . .
^af Noailles . . .
XfUloch- .
yarlotte von Redcrn

Barbarina,
-. .Zrima Ballerina .
^chel. Geheimer
g,Kad.net,sr >t . .
Graf von Podewils,
^Kabincltsminiiier .
^Idmarschall Graf
g.Sch . erin . . . .7 «ueral v. Wiuterfeld
«e.Furit, Krnßkanzl'er
.̂ u Kammerhusar .
A°ei Kabinettsrüte,
tzchtsräte , " '

Herr Audriano
Herr Rebkopf
Herr Ctrübeck
H rr Koder
Herr Radius
Herr W inig
Herr Walbcrg
Frl . Gauby

Fr . Doppelbc-ucr

Herr Dornträger

Herr Masche!

Herr Spieß
Herr Preuß
Herr Jordan
Herr Lehmann
drei Kämmen

Generäle , *Markgräfin
mit ihren Damen,

afherrn und Gelehrte . Ort der
Handlung: Sans -Souci 1753. Nach
znUr8. Akt: Der Hohenfriedberger
Marsch in alter und neuer Fassung,
^ach dem 2. Akt findet eine längere

Pause statt.
lSlicng 2</*Uhr. Ende gegen5' /- Uhr.

Volks-Preise.
, Abends 7 Uhr.

Vorstellung. 37. Vorstell, im Avon. B
i~'enft= u. Freiplätze sind airsgehoben
«Er Schmuckd. Madonna
L « in  8 Akten aus dem neapoli
^nychen Volksleben. Handlung und
zzfUsik von Ermanno Wolf-Ferrari,
a-̂ fe von C. Zangarini und E.
^alrscinni ; deutsche Uebersetzuna von

Hans Liebsiöckl.

der

ZG 8

s -S ?

Hr. GeisseWinkel
Herr de Leeuwe
Herr vr . Copony
Herr Eckard
Frl . Friedtfcld
Frau Krämer
Frl . Voigt

Frl . Mondorf

Herr Schuh

Herr Becker
Herr Wutschel
Herr Spieß

Delaporte, Redaktions¬
mitglied deS„TempS" Carl Winter

Gorham, Krieqskorre-
spondcntder„Times" Rudolf Christ

Frau Deetjen, Wirtin
zum Eichkatzel . . Minna Agte

Lotti, ihre Tochter ' . Elis. Mödliuger
Kuhlcnkamp,Feldwebel Ludwig Keppcr
Mutichler. Sekretär . Carl Graetz
Knffke, Oberaufseher Willy Schäfer
Ulfatrer . . . . Miltner -Schönau
Aufseher Willy Langer

Der alte Grutz . .
Hannes, sein Sohn .
Mena, Wirtschaflcrin

bei Grutz . . . .
Trine,Magd bei Grutz
Das Eish . fl'äoer ein
Das Totenweibile .
Der Totengräber . .
Der Tischler . . .
Der Arzt . . . .
Der Oberknecht . .
Der Roßknecht. . .
Der mitll re Knecht
Der Jungknecht (das

Knechil) . . . .
Konradli Bub .'n des
Pcrerle ^

Herr Tauber
Herr Wanka

Frl . Eichclsheim
Frau Blkibtreu
Herr Andriano
Frl . Ullrich
Herr S triebeck
Herr Schwab
Herr Oberländer
Herr Zollin
Herr Kober
Herr Rodius

Herr Walberg
H. Lingohr
Frl . Ortss .ifen

Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere
Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.

Montag, den 11. März.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Die fünf FrKKkfneLer.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Siößlcr.

Personen:
Tic alte Frau Gudula Sofie Schenk
Anselm Ernst Bertram
Nathan Tbeo Tachauer
Salomon ihre Söhne Georg Rücker
Carl Walter Tautz
Jakob Rudolf Bartak
Charlotte, Salomon?

Tochter . . . . Stella Richter
Gustav. Herzog vom

Taunus . . . . KurtKeller -Nebr:
Malzgraf Christoph „

Moritz, sein Onkel Hm. Ncsscltrager
Prinzessin Evcline, . . .

dessen Tochter . . Satte Horsten
Fürst von Klausihal- .

Agorw . . . . Mlltner -Schoitau
Die Fürstin . . . . Theodora Porst
Graf Fchrenberg, Hof- .

marschall . . . . Rcmhold Hager
Frau von St .Gcorgcs Mascha Graben
Baron Seulberg . . Carl Winter
Der Domherr . . . Theo Munch
KavinciSrat Yffel . Nikolaus Bauer
Der ziainmerdiener .

des HarzogS . . Lnswig Keppcr
Hosjuwclier Boel . . Willy schascr
Rosa l im Hanse der Minna Agte
Ltschenj FrauGudula Eli, . Dlodl nger
Das Stück spielt im Jahre 1822 Der
erste u. letzle Akt in mnem Hause m
der Judengasse in Frankfurt , der
zweite Akt ini Schloß des Herzogs

Gustav.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Dienstag , den 12. März : Büxl.
Mittwoch, 13. März : Ein Tropfen

Gift.
Donnerstag , den 14. März : Die fünf

Frankfurter.
Freitag , den 13. März : Büxl.

,i m i

MalhaUa-
Gpevelteir-Theater.

Sonnlag . den 10. Mäiz.
Nachm. 3.30 Uhr, bei kleinen Preisen:

Die moderne Gno.
Operette in 3 Aktenv. Gg. Okonkowsky
und Alfred Schönfeld. Musik von

Jean Gilbert.
Abends 8 Uhr:

Der Settelgraf.
Operette in 3 Akten von Victor Leon.

Musik von Leo Ascher.
Personen:

Tobias Stephenson,
Polizei-Jnspekior . Emil Nothmann

K ttg, seine Frau . Hesin: Gorell
Tllalona, deren Tochter

Franziska Wcstermeier-Bastö
Bogumil, Graf Karinsky, M. I . Heller
Jimmy Blackwell,

Redakteur des lllew-
yorkcr Stiindenblatt Mertz-Lüdemann

Dick, PolizcitoiilMlssär Jul . Markwordt
Slippel,
Jessy, seine Tochter.

Zyprian !^ ^ ^oibauers Schneider
Ort der Handlung: Ein weliierncs

Berutal. Zeit : Gegenwart.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

längere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 12. März , Abonn. v:
Die , Entführung aus dem Serail.

Mittwoch, den 13. März , Abonn. 0:
Der Schmuck der Madonna.

Donnerstag , 14. März , Ab. A: Aida.
Freitag , den 15. März , Abonn. v:

Fransois Villon.
Samstag , den 16. INärz, Abonn. B:

Orpheus in der Unterwelt.
Sonntag , den 17. März , bei aufge¬

hobenem Abonn.: Oberon.
Montag , den 18. März , Abonn. A:

Hans Sönnenstößers Höllenfahrt.

Volks
Sonntag , den 10. März.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen!

Ksbes - MMrörrer.
Lustspiel in 3 Akten von Cnrt Kraatz

und Freiherr von Schlicht.
Abetids ?.15 Uhr.

Reif - RerstiWen.
Schwank in 5 Aufzügen von G. v. Moser.

Personen:
Kurt von Folgen,

Gutsbesitzer . .
Jlka , seine Frau .
Pr -sca, ihre Schwester Ella Wllhelmy
Herr von Sensa,

Fritz Großmann
Clolilde Gülten

R - stken ? - Tder ?re » .
Sonntag , den 10. März.

N-achmittags 144 Uhr (halbe Preises

Juichens Flitterwochen.
Posse mit Gesang und Tanz in vier
Bildern von Max Reimann U. Otto
Schwartz. Musik von Otto Schwartz.

Anfang l!A  Uhr . Eilde */»« Uhr.
Abends 7 Uhr.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Siirt.
Komödie in 3 Akten von Arno Holz und

Oscar Jerschke.
Personen:

Büxl . Walter Tautz
Del , sein Madl. . Siclla Ritter
Prinz Puz;> . . . KurtKeller-Nebri
Or. Moritz Oppenheimer

Rechtsanwalt . . Ernst Bertram
Tia , seine Frau . . Agnes Hammer
La belleH 4öne . . Theodora Porst
Notnagel,Staatsanwalt Hm. Nesselträger
Hauptmann Claudius Neinhold Hager
Ur,  Weil , Vertreter

des „Tag" Nikolaus Bauer

Gutsbesitzer .
Toni , seine Frau . .
Sybilla Elmtzr . .
Paul Hofmcistcr,

Apotyeker. . . .
Elsa, seine Frau.  .
Theobald Blum, Vro-

sisor bei Hofmeister
Hartman, Förster bei

Folgen . - - -
Berta , sen : Tochter
Reif von llkeifliiigen,

Leutnant . . . .
Fedor Below . . -
Lina, Kammerjungker
Dörte, Dienstniädchcn
Das Stück spielt ans

Max Ludwig
Ottilie Griinert
Lina Töldte

Richard Bauer
Jlka Martini

Adolf Wlllinanil

Ferdinaird Voigt
Alarg. Hauim

Ottomar Bloß
Fritz Graumann
Frieda Neusel
Frl .Fcttkenhaucr

dem Gute des
Herrn von Folgen und in einer kleinen

Stadt in der Nähe.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.39 Uhr.

Montag, den 11. März.
Reif-Rsrsiiußen.

Dienstag, den 12. Wkärz: Schützenlis'I.

Mainzer Stadttheater.
(Vollständig umgebaut.) F27

Direktion : Hofrat Mar Kestrenl ».
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag , 10. März, nachm. 3 Uhr
Der Kette)st»de»t.

Operette von Carl Millöcker.
Preise der Plätze : 40 Pf . bis Mk. Ä.30,

Abends 7 Uhr:
Der Darkier r»orr SrvrUa.

Kölnische Oper von G. Rossini.
Zum 1. Male ! Hierauf: Uraufführung!

Die kleine Äaronek.
Operette in 1 Akt von Paul Haslinde.
Preise der Plätze inkl . BillettNencr und
Garderodegcb. von 55 Bi- bis Mk. 4 .—.

Erich Marcel!
Frl . Reinhardt

Truniky. ^ H. Rückert
Pennyntann, A Malden- Deutsch
Crab, Mary Meißn.r
Erster Herr . . . . Kurt Kramer
Zweiter Herr . . . Hans Degrach
Erste Daule . . . Dora Barotli
stweitc Tame . . . Marta Roth
Erster Diener . . . Kurt Kramer
fwci er Diener . . Hans Werner
8er junge Graf Karinsky Kl. Schußler

Erster, zweitcr, dritter u. ßienit Police-
mann. Erster, zweiter, dritter und

vierter Passant.
Der erste Akt spielt heutzutage in New-
ynrk, am Abend eines großen Wohl¬
tätigkeits-Kostümfestes, vor dem Lokale,
wo dieses abgehalten wird. Der zweite
Akt spielt Ist- Jahr später in der Woh¬
nung des Grafen Karinsky. Ter bvttte

Akt 6 Jahre später bei Newqork.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 19'/« Uhr.

üiaotlmittsxz 4 Ubr , im -z.bomi«mout
im grossen Saale: !

Symphonie - Konzert
des Kuroreliesters.

Leitung : Herr Carl Schuricht,
städtischer Musikdirektor.

Solist: Herr Hans Bottermund
(Violencello.).
Vortragsfolge.

1. Ouvertüre „Corneval romam“ tob
Hecktor Berlioz.

2. Konzert für Violoncello von Camilla
Saint -Saens.

Herr Hans Bottermann.
8. Symphonie Nr. 7, A-dur, op. 92 vo»

L. van Beethoven.
Poco sostenuto — Vivace.
Allegretto. Presto,
Allegro con Brio.

Abends 8 Uhr , im Abonnement
Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitung: Herr Kapellmeister H.Jnmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die lustigen

Weiber von Windsor“ von Nicolai,
2. Ständchen von Frz. Schubert.
3. I . Finale aus der .Oper „Faust “ von

Ch. Gounod.
4. Solvejg’s Lied aus „Peer „Gynt“

von K. Grieg.
5. Fest-Ouvertüre von E. Lassen.
6. Zug de? Gnomen von F. v. Blon
7. Blumffingeflüster von F. v. Blon.
8. Phantasie aus der Oper „Der Mas-

knuball“ von G. Verdi.

Montag, den 11. März.

Drr Rasteldmder.
Operette in einem Vorspiel und 2 Akten

von Franz Lehar.
Personen des Vorspiels:

Milosch Blacek. Groß-
baiier . . . . ' . Malden-Denisch

Voitech, Rasielblnder Han ; Werner
Babuschka, sein Weib Hann Klein
Snza , deren Tochter,

10 Jahre alt . . Kl. Wol'ert
Jankn , deren Pflege¬

kind, 12 Jahre alt Kl Schußler
iolf Bär Pfefferkorn,
Zwiebelhändlrr. .

ÄL .,1
klnechte, Mägde,
buben. Spielt

Emil Notmann
Philipp Mößner
Otto Hollatz

Bauern, Rast.lbinder-
12 Jahre früher als

heute in einem f'ov kischn Dorfe bei
Trcncstn in Un,arn (Slovak-i-.
Personen des 1. und 2. Akte?:

Elöppler, Spengler-
»icister. Hz. Wendenhöfer

Mizzi, seine Tochter. Erna von Pcrfall
Jankn , sein GeschäftS-

führer . Hans Kugelberg
Wolf Bär , Pfefferkorn Emil Notvmann
Suza , Dienstmädchn Frl . Reinhardt
Gisa-Lisa, Lori-Flori , \

genannt d. Prater - ! Else Müller
zciserlnChoristlMlenl Mary Meißner
bei Ronachcr . . 1

Jninplowicz, Wacht-
meistcr. Erich Marcell

Baron Grobl, Korporal,
einj.-freiw. . . . Malden- Deutsch

Ritter von Strecken-
berg einj.-freiw. . Herm. Charlier

Milosch, Korporal . Erich Flügqe
Ein Herr . Kurt Kramer
Schweller. Korporal . Hans Werner
Knoppcrl, Gefreiter . Philipp Diößner
Ein Reservist . . . Otto Hollatz
Ein Urlauber . . . Herm. Charlier
Verwandte und Bekannte von Glöppler,

Ulanen-Urlauber, Reservisten.
Der 1. Akt stielt in Wien im Spengler¬
laden Glöpplers, heutzutage; der 2. Akt
spielt unmittelbar nach dem ersten in

einer Ulanenkaserne.
Anfang 8 Uhr. Ende, gegen 10'/« Uhr.

Dienstag, 12. März : Der Betlclgraf.

TheateV -Ginrvittspr 'eisF.
Walhalla -Operetten -Theatcr.

Proscenium -Loge 4 Mk., Fremdenloge
3 Mk., Orchestersessel3 Mk., Seiten^
balkon 2.59 Mk., 1. Parkett 2.50 Mt ..
Promenoir 2 Mk., 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Fünf¬
zigerkarten zu ermäßigten Preisen

Ji ur&atts zu.Wieshadem
Sonntag , den 10. März 1912.

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert der Kapelle Lucien Dupniy in

der Kochbrunnen-Trmkhalle.
1. Lieb und Lust, Marsch v. Kutschern.
2. Venus, Waizer von P. Lincke.
3. Die Zigeunerin, Ouvertüre von

Balte-Weide.
4. Groi-smütterchgn von Leerger.
5. Tosoa, Phantasie von Puccini.
6. Black and White, Two Step von

F. Voloatti.

Montag, den 11. Mari . t
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchest — ^
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Opor „Maritana“ von

W. Wallaoe.
2. Larghetto von G. F. Händel.
3. Einzug der Götter in Walhall aus

„Rheingold“ von Rieh. Wagner.
Flirtation von Steck.
Pallettmus k aus „Rosamunde“ von
F. Schubert.

6. Ouvertüre zur Oper „Die Felsen-
miihla" von C. Keissigor.
Maienklänge, Walzer vonWemliouer.

8. Potpourri aus der Operette „Der
Obersteiger“ von C. Zeller.

Abends 8 Uhr:
1. Mosel!a-Marsoh von H. Sitt.
2. Ouvertüre zur Oper „Zar und Zim-

mermann“ Von A. Lortzing.
3. Introduktion und Gebet a. „Rienzi“

von Eich. Waener.
4. Perlen aus Jos . lanners Walzern

von C. Kremser.
5. Huldigungsmarsch aus „Ligurd Jor-

saifar“ von E. Grieg.
6. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ von

F. Herold.
Entr ’acte aus der Oper „Mignon“
von A. Thomas.

8. Phantasie aus der Oper „Aida“
von G. Verdi.

2

♦♦♦

i hon
♦ . . . . Theater'

4> Wilhelmstrasse 8.

j Vom9. bis einsclil. 12.März:

Hochinteressantes Iiino-
Drama in drei Alten.

♦ Deutsche Künstler.
^ Ausserdemt f neue Bilder.

Millilil
Schmalvachrr Straße 5 'Z.

Uur 3 Tage:
Samstags , bis Montag, 11. März.

An diese, » 3 Tage»
1 Anfang 2 Uhr l

Die Sensation des Fages,

M loMiff.
SenfationSschaustück in 2 Akten.

Als Einlage:

Gerögiev.
SensationSschanstück in 2 Akten.

Kritzchen triM ins Schwarze.
Humoreske ec. :c.

Preise der Plätze: 1. Platz 50 Pf,,
2. Platz 40 Pfg., 3. Platz 30 Pfg.
Piilitär und Kinder die Hälfte.
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Wiesbadener Hurieben.

Die städtische Kurverwaltung.
Der Verwaltungaberieht der Stadt Wiesbaden , aus

dem wir kürzlich an dieser Stelle schon einen Auszug
veröffentlichten , behandelt diesmal für den Zeitraum von
drei Jahren (1908—1910) unter der Rubrik „Bade -,
Fremden - und Kurwesen “ alle für diesen Verwaltungszweig
in Betracht kommenden Gegenstände mit besonderer
Ausführlichkeit und gestattet somit einen Vergleich über
die wachsenden Anforderungen und die Fülle des Gebotenen
in unserer Stadt.
I. Das Kurhaus sowie die künstlerischen und geselligen

Veranstaltungen.
Die Eröffnung des neuen ' Kurhauses

im Mai 1907 bildete nicht nur einen historischen Abschnitt
im Wiesbadener Kurleben , sondern war auch in wirstchaft-
licher Hinsicht von einschneidender Bedeutung . Es setzte
eine neue Ära ein , die mehr oder weniger losgelöst von den
Traditionen der Vorjahre sich ihren Weg erst suchen und
neue Bahnen Anschlägen mußte . Der Einfluß dieser
wirtschaftlichen und betriebstechnischen Unsicherheit hat
sich besonders in dem Jahre 1908 bemerkbar gemacht , das
nach den glänzenden Erfolgen des Eröffnungsjahres eine
gewisse Reaktion durchzumachen hatte . Über Bau und
Einrichtung des neuen Kurhauses gibt eine Broschüre
Auskunft , die im Aufträge der Kurverwaltung heraus¬
gegeben und käuflich zu haben ist.

An baulichen Veränderungen  im Kur¬
hause sind hervorzuheben : 1. der Einbau von zwei
Garderoben für den Weinsaal , 2. der Ausbau von 2 Räumen
im 1. Stock zu Künstlerzimmern , 3. der Umbau des
Orchesters und der Orgeltribüne im großen Saale , 4. Ein¬
richtung eines Musikstimmraumes und einer Bibliothek
für das Orchester im Kellergeschoß , 5. Errichtung eines
Schutzgeländers aus Bronze auf den Rampen der Westseite
des Hauses . In 1909 wurde der an der Wilhelmstraße ge¬
legene Teil der Neuen Kolonnade für die Zwecke des zu
errichtenden Kurtaxbureaus umgebaut und eingerichtet.
In den Kurhausanlagen wurde 1909 ein zweiter Musik¬
pavillon  hinter dem Kurhaus gebaut und in 1910
wurden die Fundamente für eine im Weiher zu errichtende
schwimmende Bühne gelegt.

Der Besuch des Kurhauses  durch Abonnenten
und Einzelzahler gestaltete sich in den drei Berichtsjahren
folgendermaßen:

c Abonnenten Tageskarten zu Mark
^2

Kur - 1 Ein¬
fremde . (heimische. i .- . 1 E 1 2.- . || Ä

vor Einführung der Kurtaxe
19081 10715 I 6151 I 133486 | - I 37204 II 170690
1909J 13468' ) | 6559 | 80420' ) | 46186' ) | 19991') || 146597’)

nach Einführung der Kurtaxe
1910J 54981 I 6197 1 116257 | 10525 | 3452 1! 1.30234

' ) Einschi . 4254 Kurtaxpfliohtige im März 1910.
' ) Im Monat März bestand bereits Kurtaxe.

Für das Kurhaus gelangten zur Ausgabe:
1. Karten zum einmaligen Besuch berechtigend

zu 1.— M,
2. Tageskarten . . . . . . zu 1.50 M,
3. Tageskarten an Sonn - und Feiertagen „ 2.— ,,
4. Dauerkarten für 6 Wochen zu 23 M. für die Haupte

und zu 12 M. für die Beikarte , für 1 Jahr zu 55 M. für die
Haupt - und zu 23 M. für die erste Beikarte , und zu 13 M,
für jede folgende Beikarte , einschließlich Garderobegebühr,
die ab 1. Januar 1909 obligatorisch gemacht und ’ bei
Lösung der Karten in Form von Klebemarken erhoben
wurde . Am 1. Februar 1909 traten neue Bestimmungen
über die Verausgabung von Kurkarten in Kraft . Der
Preis der Tageskarten wurde von 1 M. auf 1.50 M. herauf¬
gesetzt . Gleichzeitig wurden Eintrittskarten zu 1 M. ein¬
geführt , die zum Besuche des Kurhauses bis 1 Uhr nach¬
mittags berechtigen . Die seitherige Berechtigung der

Fremdenabonnementskarten des Kurhauses cum Besuche
des Kochbrunnens wurde zur gleichen Zeit aufgehoben,
um dadurch auch den Verkauf der neu eingeführten Ivoch-
brannenkarten zu heben . Im Etatsjahre 1909 stellte sich
jedoch heraus , daß durch die Preiserhöhung der Tages¬
karten für das Kurhaus der Verkauf erheblich zurückging,
so daß man sich genötigt sah , die Beschränkung der Gültig¬
keit der 1 M.-Karte auf den Vormittag aufzuheben und
auch nachmittags Karten für 1 M. zum einmaligen Besuche
auszugeben.

Die Einwohner Wiesbadens zahlen für das Kalender¬
jahr für die Hauptkarte 30 M. und für die Beikarte 10 M.,
hierzu tritt noch die Garderobegebühr mit 4 und 2 M.
Offizierkarten kosten 10 M. die Hauptkarte und 5 M. die
Beikarte.

Den Nachbarorten Wiesbadens (Sonnenberg , Bierstadt,
Erbenheim , Hpchheim , Mainz , Biebrich , Dotzheim , Schier¬
stein und sämtlichen Rheingauorten bis einschl . Rüdes-
heim , auch den Bädern Schlangenbad und Langenschwal-
bach ) wurden von 1. Januar 1909 ab besondere Abonne¬
ments -Vergünstigungen eingeräumt . Die Jahreshauptkarte
kostete 40 M., die Beikarte 15 M. Dazu kam später
Garderobegebühr von 4 bezw . 2 M.

Musikalische und rezitatorische
Veranstaltungen.

Die geselligen und künstlerischen Veranstaltungen
der Kurverwaltung nahmen naturgemäß einen breiten
Raum ein . In erster Linie ist hierbei das aus zwei Kapell¬
meistern , einem Konzertmeister und 60 Musikern be¬
stehende städtische Kurorchester zu erwähnen . Ihm lag
die Ausführung der täglichen Kurkonzerte und der
größeren Konzerte klassischen Stils ob . Auch die Morgen¬
konzerte am Kochbrunnen wurden häufig von Mitgliedern
des Kurorchesters ausgeführt.

Die Veranstaltungen der Kurverwaltung wurden teils
im Abonnement , teils außer Abonnement dargeboten.

Darbietungen im Abonnement.  Das
Kurorehester führte in 1908 454 Abonnements - und 127
Morgenkonzerte in der Kochbrunnenanlage aus ; in 1909
waren es 528 und 175 und in 1910 581 und 173. Außerdem
gab das Orchester des Walhallatheaters 46 bezw . 22 bezw.
29 Morgenkonzerte . Militärkapellen gaben 108 bezw . 77
bezw . 56 Konzerte.

Orgelmatinöes  wurden insgesamt 25 geboten
(8 bezw . 12 bezw . 5). Dazu kommt eine Reihe von Kammer¬
musikabenden , Teekonzerten usw . Die Illuminationen und
Feuerwerke erfreuten sich trotz ihrer großen Zahl stets
neuer Zugkraft.

Darbietungen außer Abonnement.
Auch an den Darbietungen außer Abonnement war das
städtische Kurorchester  stark beteiligt . Es hatte
in jedem der drei Berichtsjahre ein Galakonzert zu veran¬
stalten , alljährlich 12— 13 Zykluskonzerte abzuhalten und
bei den Festkonzerten sowohl im Freien wie im Hause
mitzuwirken.

Andere Orchester und zwar hauptsächlich Militär¬
kapellen , wurden wiederholt zu Monstre -, Doppel - und
Gartenfestkonzerten herängezogen.

Von den zahlreichen Vokal - und Instrumentalkonzerten
der drei Berichtsjahre sind besonders hervorzuheben:
die Konzerte des Lehrergesangvereins Zürich , des Arien
aus Brooklyn -New - York , des Stuttgarter Liederkranzes,
der Solinger Liedertafel und des Vereins Allauda aus
Hannover.

Eine besondere Bedeutung beanspruchen die in jedem
Winter im Kurhause stattfindenden Zykluskonzerte,
die den Ruf Wiesbadens als Musikstadt außerordentlich
gehoben haben und sich einer besonderen Beliebtheit bei
Einheimischen und Fremden erfreuen . Zur Leitung dieser
Konzerte , für welche ein besonderes Abonnement eröffnet
wurde , wurden neben dem Kapellmeister des Kurorchesters
auch in den letzten 3 Jahren namhafte Diirgenten des In-
und Auslandes gewonnen . So u . a . Fritz Steinbach,

Eduard Colonne , Karl Panzner , G. F . Kogel , von Safonoff,
Georg Schneevoigt und Felix Weingartner . Von Solisten
wirkten u . a . mit : Paul Schmedes , Frau Elisabeth
van Endert , Erl . Edith von Voigtlaender , Frl . Kathien
Parlow , Carl Flesch , Mischa Elman , Joan Manen , Jan
Kubelik , Fritz Kreisler , Frau Hedwig Kirsch , Paul Gold¬
schmidt , Bruno Mugellini , Joseph Levinne , _Leopold
Godowski , Frl . Germaine Arnaud , Ossip Gabrilowitsch,
Moriz Rosenthal ; Enrico Bossi , Hans Tänzler , Fritz Vogel¬
ström , Karl Burian , Alfred v . Bary , Fritz Steiner , Frau
Marcella Sembrich , Frau Ernestine Schumann -Heink,
Madame Charles Cahier , Frl . Frida Hempel , Frl . Valborg,
Olga , Sigrid und Astrid Svardsstrom (Gesang ).

Neben den Zykluskonzerten fanden auch eine Reihe
großer Konzerte  mit hervorragenden Dirigenten
und Solisten statt . Besonders zu nennen sind diejenigen
unter Gustav Mahler , Richard Strauß , Felix Mottl
(Wagner -Abend ), Siegfried Wagner (Siegfried -Wagner-
Abend ), Arthur Nikiseh . Das Berliner Philharmonische
Orchester , der Allg . Deutsche Musikerverband gaben je
ein Konzert , der Wiesbadener Cäcilienverein ließ sich
insgesamt siebenmal und der Wiesbadener Bachverein
zweimal hören . Ferner fanden 4 Konzerte des großen
Richard -Strauß -Musikfestes mit Frau Strauß de Ahna
statt und ein Brahms -Konzert unter ,Karl Friedberg mit
Frl . Elly Ney , sowie ein großes Extrakonzert unter Max
Schillings mit Felix Berber und Ernst v . Possart . In
18 weiteren Konzerten wirkten mit Ottilie Metzger , Isolde
Mepges , Germaine Arnaud , Frau Preuse - Matzenauer,
Birgit Engell , Heinrich Knote und Frau Aino Achte.

In kleineren musikalischen 5 Veran¬
staltungen  wie Liederabenden , melodramatischen
Abenden usw . traten auf : Frau Lola Barnay , Adolf Müller
(Frankfurt ), Frau Fery Luleck , Elsa Laura von Wolzogen,
Mathias von Erdberg , Gräfin d’Audiffret , Robert Kote,
Rolf Rueff , Lisa und Svon Scholander , Walther Zollin,
Hugo Waldeck , Frau Lilli Lehmann , Paul Schmedes,
Alexander Heinemann , ein musikalischer Vortragsabend
des Dr . Hans Oberlaender , ein Komponistenabend von
Enrico Bossi und ein Operettenabend unter Marco Groß¬
kopf mit Eduard Rosen . Ferner eine humoristische
Soiree mit Otto Lamborg . (Forts, folgt.)

ucr ŝr
Hotelwesen.

Ein neues Riesenhotel in New - York,
Ein neuer Superlativ im Hotelbau ist in New - York ent¬
standen , wie die Wochenschrift des Hotelbesitzervereins
berichtet . Das Hotel wird 28 Stockwerke und 1200 Zimmer
umfassen und an der nordöstlichen Ecke der 7. Avenue
erstehen . Für Baukosten sind 16 Millionen Mark , veran¬
schlagt . Für die Pacht des Grundstückes , die auf 84 Jahre
läuft , wird die neue Hotelgesellschaft annähernd 20 Millionen
Mark zu bezahlen haben . Natürlich wird dieser Hotel¬
palast mit allem Komfort und allen Luxuseinrichtungen
versehen , die der verwöhnteste Reisende beanspruchen
mag ; das Charakteristische und Auffallende an diesem
Riesenbau wird die Gestaltung der Fassade sein . Die
amerikanischen Baumeister wollen hier einmal voll¬
kommen auf die sonst üblichen Materialien verzichten,
auch kein Skulpturenschmuck soll die große Einheitlich¬
keit der Baufront unterbrechen . Die ganz mächtige Fläche
soll über und über mit hochpoliertem Granit bekleidet
werden ,wobei ein weitgehender Schmuck mit venetianischem
Glasmosaik vorgesehen ist , so daß die Fassade im Sonnen¬
licht eine riesige blitzende und spiegelnde Fläche darstellen
wird . Das verspricht nun zweifellos verblüffend zu wirken,
wenn es auch nicht jedem Auge angenehm sein mag . Im
übrigen zeigen die Pläne eine für Amerika ungewohnt
strenge Einfachheit der Linien und Flächen ; die Bau¬
künstler suchen alle architektonischen Wirkungen durch
die Menge des Materials und durch die Wucht der riesen¬
haften Dimensionen des Baues zu erzielen.

Kurortwesen und Kurtaxe
in geschichtlicher Entwickelung.

(3. Fortsetzung ).
In ähnlicher Weise erschien es bei der allgemeinen

Unsicherheit häufig angebracht , allen Besuchern eines
Badeorts ebenso Geleits - und Asylrechte zu gewähren , wie
es bei den Besuchern von Märkten und Messen üblich
war . Vielfach wurden die Kurgäste auch von der Zwangs¬
gewalt der ordentlichen Gerichte befreit . Ein Teil der
Rechtsprechung , nämlich diejenige über Verfehlungen
gegen Anstand und Sitte bei den gemeinsamen Bädern,
ging an die sog. „Badgerichte “ über , die von sämtlichen
Kurgästen gewählt waren oder aus den gerade im Bade
Anwesenden bestanden . Diese über ganz Deutschland
verbreiteten „Badgerichte “ waren Genossenschafts¬
gerichte , welche mit der Rechtsprechung der Zunftmitglieder
über Verfehlungen gegen den Anstand bei geselligen Zu¬
sammenkünften auf den Zunftstuben außer anderen Über¬
einstimmungen auch das gemeinsam hatten , daß bei
ihrer Tätigkeit dem Humor ein breiter Spielraum gewährt
war . Mußte sich doch z. B. in dem Schweizerischen Baden
jeder Badebesucher in die Genossenschaft der vermögenderen
Kurgäste , die den humorvollen Namen „Morgensuppe“
führte , mit einer bestimmten Menge Wein einkaufen , und
vielerorts bestanden auch die meisten Bußen aus größeren
oder kleineren Quantitäten von Wein , die an manchen
Orten von dem Übeltäter selbst sofort vertilgt werden
mußten , an anderen den Badegenossen zufielen . Derartiger
Brauch , der an die studentischen Kommentsitten erinnert,
wurde in obrigkeitlichen Badeordnungen ausdrücklich
anerkannt *). Durch solche wurden auch im Glotterbad
im Schwarzwald und in Baden bei Wien diejenigen für
strafbar erklärt , die durch Bezeichnung des Bades als
„Wasser “ sich einer Respektlosigkeit gegen die Heilquelle
schuldig machten . Indes hatten die Badeordnungen sich

*) Vgi . Privileg Pfalzgr . Friedrichs I . für Bad Boigheim bei
MückmüliHZtschr . f. Gesch . d . Oberrh . II 1851 Seite 284), Baueordnuep
für das Glottertal in Mitte dos 16. Jahrh . (ibid XXI 1868 S 248—2oi),
Kaiser Matthias .Badordnung für Baden bei Wien 1613(Codex Austriacua
ed . Guarient , Wien 1704 S . 146) : Zum sibenden solle das badgericht
mit einem burgermeister , badrichter , beisitz,er , badsohreiber . . . ..
durch ordentliche wähl von der badmenge orwehlt und ersetzt
werden . . . . Zum neunten solle das gericht , so oft es die notd * rft
erfordert , gehalten und bei beisitzung desselben die übrige badmenge
sich still . . . verhalten . . . . ; wer dawider tut , soll nach erkaantnuli
des « "meldeten badgerichts gestraft werden usw.

auch mit ernsteren Delikten , namentlich groben Ver¬
letzungen der Schamhaftigkeit , Verunreinigungen des
Bades , sowie Tätlichkeiten zu beschäftigen . Derartiges
gehörte natürlich nicht vor das Badgericht , sondern zur
Kompetenz der städtischen oder fürstlichen Beamten und
wurde mit schwerer Geld - oder Körperstrafe sowie — in
Pfäfers — mit Ausschluß vom Besuch des Bades für 101
Jahre bestraft . Fast in allen Ordnungen verbot man
auch solche Gespräche , die leicht zu Streitigkeiten führen
konnten , seit der Reformation namentlich Religions¬
gespräche.

Besondere Mühe machten den Obrigkeiten außerdem
die . wie schon erwähnt , in den Kurorten zahlreich sich
einfindenden Bettler . In Baden -Baden wurden alle Bettler
ausgewiesen , die nicht Bäder nahmen oder länger als drei
Wochen (die dort gewöhnliche Badezeit ) blieben . In Baden
im Aargau erlaubte man ihnen nur vierzehntägigen Bade¬
aufenthalt . Besondere „Bettelvögte “ mußten zur Aufsicht
über diesen Teil der Fremden bestellt werden . Diesen
Bettelvögten übertrug man auch die Reinigung der Frei¬
bäder , die man in den Luxusbädem für unvermögende
Besucher — zugleich im Interesse der übrigen — zu
errichten pflegte.

Auch die zu den Badeorten führenden Wege
wurden mitunter verbessert und man sorgte auch schon
für die Unterhaltung der Kurgäste . So war im Schweizer¬
ischen Baden eine Wiese , die sog. Werdmatte , nach einem
Weistum von 1424 dazu bestimmt , daß jedermann darauf
^tanzen “ und „Kurzweil treiben “ möge . Jahrhunderte
hindurch hat sie immer neuen Generationen von Kurgästen
als Sammelplatz für Unterhaltung , zu Vergnügungen und
Spielen gedient.

Nach dem Mitgeteilten erwuchsen den Obrigkeiten
der Plätze , welche Kurorte bildeten , durch diese Tatsache
schon im Mittelalter und in den nächsten Jahrhunderten
bedeutende Kosten . Indessen dachte man , soviel ich sehe,
vor dem Beginn des 16. Jahrhunderts nirgends und auch
später bis zum Beginn des 19. nur an zwei Orten daran,
die Kurgäste durch Besteuerung zur Bezahlung solcher
Ausgaben lieranzuziehen . Sogar , daß die Kurgäste zur
Leistung der die Einheimischen treffenden indirekten
Steuern verpflichtet waren , ist uns bloß aus einem Orte
im 16. Jahrhundert berichtet . Dies kann allerdings zum
Teil an Untergang und mangelnder Veröffentlichung ein¬
schlägiger Quellen liegen . Als Hauptursache muß indessen
die im Mittelalter und noch lange darüber hinaus sehr

verbreitete Anschauung betrachtet werden , daß Heil¬
quellen , da man sie einer besonderen Gnade Gottes ver¬
danke , nicht zum Gelderwerb benutzt werden dürfen.
Forderte man doch einen Entgelt für die einzelnen Bäder
oder für die Verabreichung von Mineralwasser zum Trinken
nur von vermögenden Kurgästen und höchstens da , wo
in ihrem Interesse , z. B . durch Fassung , Leitung und Er¬
wärmung des Wassers , Bau von Badehäusern und ähnliches
besondere Ausgaben gemacht waren ; selbst in solchen
Fällen wurde aber nur ein sehr geringer oder kein Entgelt
für die Benutzung der Badebassins verlangt . Nach der
Gewohnheit der Zeit begründete man jene Auffassung
mit einem Bibelsprüche , nämlich mit Matthäus X 8,
„Gratis accepistis , gratis dato “, den noch Feuerberk
(Pyromontanus ) 1597 als maßgebend hinstellt . Dazu kam
noch die allgemeine Anschauung des Mittelalters , daß das
überlieferte das schlechthin richtige sei. Durch sie wurde
das Freibaden ; das aus einer Zeit stammte , in der sich
bei der Heilquelle noch gar keine oder nur ganz einfache
Vorrichtungen für die Bequemlichkeit der Badebenutzer
fanden , auch dann beibehalten , wann man in deren Interesse
schon kostspielige Veranstaltungen getroffen hatte . Ent¬
standen doch auch Sagen , daß Quellen Versiegt wären oder
ihre Heilkraft verloren hätten , weil man ihre Besitzer
mit Abgaben belegt oder ihr Wasser feilgehalten habe.
Solchem Vorgehen wurden eben dieselben Folgen zuge¬
schrieben , in deren Eintritt die Volksmeinung in anderen
Fällen ein göttliches Strafgericht für Sünden erblickte,
die m der Nähe des Heilbrunnens begangen waren . Ledig¬
lich zu einer freiwilligen Leistung für die Ortsarmen zog
die Kurfremden noch 1617 eine herzoglich Württembergische
Badeordnung für die Renchbäder heran , welche zugleich
die Ausweisung der diesen Kurgästen lästigen fremden
Bettler verfügte . Noch 1650 aber beendete der Rat zu
Baden im Aargau einschlägige Erwägungen damit , daß
man die Kurgäste nicht „ohne Besorgung großer Unge*
legenheit “ zu den städtischen Verbrauchssteuern (dem
Ungeld ) heranziehen könne *). (Forts, folgt.)

*) Dagegen sollten nach der Schankordnung Graf Philipps 1
von Nassau für Wiesbaden 1527 die Badegäste , die vielfach eigenen
Wein mitbrachten , von diesem das übliche Üngeld entrichten ; zugleion
wurden die Badewirte und Pförtner , die den Wein durohlassen un“
nicht anzeigen würden , mit Strafe bedroht . Nur Grafen und Ka‘ B
sollten auf besondere Anfrage bei dem Grafen befreit sein . Die Ver
pfliehtung zur Entrichtung des Ungelds für Wein , den die Badegas r«
in Flaschen oder Fässern mitgebracht , wurde auch noch 1529 aus¬
drücklich eingeschärft . Vgl . Both,  Gesch . d . Stadt Wiesbaden
(Wiesbaden 1883) S- 625, 626.
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